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Bluttransfusion �± was zeigt der heilige Geist? 
 
Apostelgeschichte 15:29 ist auch ein Zeugnis des heiligen Geistes und wird von den ZJ, den 
Bluttransfusionsgegnern, als Hauptbeweis gegen Bluttransfusionen angeführt; daher sollte es 
bedeutsam sein, was der heilige Geist selbst zur Bluttransfusion sagt: 
 
�'�D�V�� �F�K�U�L�V�W�O�L�F�K�H�� �*�H�E�R�W�� �L�Q�� �$�S�R�V�W�H�O�J�H�V�F�K�L�F�K�W�H�� ������������ �K�H�L�‰�W�� �X�Q�W�H�U�� �D�Q�G�H�U�H�P���� �Ä�H�Q�W�K�D�O�W�H�W�� �H�X�F�K�������G�H�V��
�%�O�X�W�H�V�³�����'�R�F�K���G�H�U���=�X�V�D�P�P�H�Q�K�D�Q�J���]�X���(�U�Z�•�U�J�W�H�P���X�Q�G���*�H�R�S�I�H�U�W�H�P���O�H�J�W���H�L�Q���U�H�L�Q�H�V���(�V�V�H�Q�V�Y�H�U�E�R�W��
nahe. 
 
Die Streitfrage, mit Blut Leben zu retten, hatten die Apostel jedoch damals nicht im Sinn. Es 
kann also auch nicht in die Bibel hineingelesen werden, dass Bluttransfusionen hier auch 
gemeint seien. Apostelgeschichte 15:29 legt nur fest, was vom Gesetzesbund auch für Christen 
gültig bleibt, denn Auslöser war die Beschneidung und die Frage, ob hier der Gesetzesbund 
von allen Christen weiterhin einzuhalten ist. Das Konzil aus Apostelgeschichte 15 war also 
zusammengetreten, um diese Frage zu klären, dabei stieß man auf die generelle Frage, was denn 
noch vom Gesetzesbund für Christen gültig bliebe. Das Blutessverbot wurde vom 
Gesetzesbund übernommen, warum? Weil es aus einem Bund stammt, der schon vor dem 
Gesetzesbund gültig war und immer noch für alle Nachkommen Noahs gilt, also auch für alle 
Christen, nämlich dem Bund, der mit Noah geschlossen wurde, dem sogenannten 
Regenbogenbund, der alle künftigen Menschen mit Gott in einen Bund zu ihrem Schutz brachte 
(1. Mose 9:3-6 und 9:9). 
 
Grundlage des Blutverbots ist also der Noahbund. Der Noahbund erlaubte nach der Sintflut 
erstmalig das Töten und Essen von Tieren. Vor der Sintflut aßen sowohl Tiere als auch 
Menschen nur pflanzliche Kost (1. Mose 1:29,30). Der Noahbund erlaubte aber nicht 
gleichzeitig das Töten von Menschen oder gar das Essen von Menschenfleisch. Er erlaubte auch 
nicht die Brutalisierung von Menschen, die wie wild blutgefüllte Tiere verschlingen würden 
oder gar Blut allein in sich schlürfen könnten. Deshalb das Blutverbot! 
 
Blut sollte heilig sein, um den Menschen daran zu erinnern, dass das Leben eines Geschöpfes 
heilig ist und ursprünglich eigentlich nicht zum Essen da ist. Das Essen von Tieren ist 
unnatürlich und nur ein vorübergehender Ausnahmezustand. 
 
Nicht das Blut ist das eigentlich Heilige! 
 
Blut ist grundsätzlich genauso heilig wie ein Zeh oder ein sonstiger Körperteil. Das Leben ist 
das Heilige! Blut ist nur geheiligt, also für heilig erklärt und zwar nur zu einem 
vorübergehenden Zweck. Leben aber ist grundsätzlich heilig, es ist immer heilig und darf nur 
zu einem heiligen Zweck genommen werden. Dies ist ein Grundsatz. 
 
Wenn ein Christ vor der Frage steht, ob er sich oder seinem Kind oder anderen eine 
Bluttransfusion geben lassen soll oder ob er die Bluttransfusion aus Gehorsam zu Gott 
verweigern soll, dann sollte er unbedingt wissen, dass das Blutverbot von Noah herrührt! 
 
Das Gesetz Noahs des Noahbundes (= Regenbogenbundes) enthält aber als weiteres Gebot auch 
das Tötungsverbot von Menschenleben, was die Ärzte heutzutage immer noch als sehr wichtig, 
ja sogar als entscheidend wichtig, betrachten, denn sie haben darauf einen hippokratischen Eid 
geleistet, der sie vor Gott verpflichtet, Leben unbedingt und als erstes zu schützen. 
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Der Christ, der vor der Bluttransfusionsfrage steht, muss also zwei bedeutendste Gesetze 
gegeneinander abwägen, die beide bei der Bluttransfusionsfrage berührt sind und die beide von 
Gott und von der Bibel verlangt werden. Er darf sich nicht nur ein Gesetz herauspicken und das 
andere als unwichtig abtun. 
 
�%�O�X�W���Ä�U�H�W�W�H�Q�³���R�G�H�U���/�H�E�H�Q���U�Htten? 
 
�%�O�X�W���Ä�Y�H�U�Q�L�F�K�W�H�Q�³���R�G�H�U���/�H�E�H�Q��
vernichten? Ist Blut heiliger oder ist 
Leben heiliger? 
 
Ist es für Gott ebenso schwerwiegend, etwas Blut zu essen, wie sich das Leben zu nehmen? 
 
Der Christ steht dann vor der Entscheidung: Soll ich das Blut heiligen und das Leben nicht 
heiligen (dadurch dass ich es töte) oder soll ich das Leben heiligen und Blut nicht heiligen? 
Man könnte auch sagen: Darf ich Blut entweihen zur Lebensrettung oder soll ich Leben 
�H�Q�W�Z�H�L�K�H�Q�����G�X�U�F�K���7�|�W�X�Q�J�����]�X�U���Ä�%�O�X�W�U�H�W�W�X�Q�J�³���E�]�Z�����%�O�X�W�K�H�L�O�L�J�X�Qg? 
 
Welches der beiden Gesetze ist heiliger? 
 
Die Antwort lautet: 
 
Leben retten (= nicht töten) ist heiligeres Handeln, weil es einen Grundsatz berührt. Der 
Grundsatz lautet: Leben ist heilig. 
 
Blut retten und heiligen durch nicht transfundieren, ist eine weniger heilige Handlung, weil es 
keinen Grundsatz berührt: Blut zu heiligen ist nur ein vorübergehendes Gesetz und kein 
Grundsatz. 
 
Ein Grundsatz ist immer größer und heiliger als ein bloßes Gesetz, denn ein Gesetz kann sich 
jederzeit ändern oder aufgehoben werden, ein Gesetz wird von einem Herrscher immer den 
Umständen und Gegebenheiten angepasst. Ein Grundsatz aber gilt immer und kann sich nicht 
ändern oder aufgehoben werden. So ist es zum Beispiel ein Grundsatz, dass man Gott nicht treu 
bleiben kann ohne echte Liebe. Das war zu allen Zeiten so. Doch es ist ein Gesetz, das sich 
ändern konnte und das Gott den Umständen anpasste, wie viel Ehepartner man gleichzeitig 
haben darf: Den Israeliten gestattete Gott mehrere Frauen gleichzeitig zu haben, Christen 
gestattete Gott nur eine einzige Frau. 
 
Schon hier sieht man, dass Leben heiliger ist als Blut. Leben retten ist wichtiger als Blut retten! 
Das sagt auch schon der gesunde Menschenverstand gemäß Römer 12:1 (NWÜ������ �Ä�+�H�L�O�L�J�H�U��
�'�L�H�Q�V�W���J�H�P�l�‰���9�H�U�Q�X�Q�I�W���³���8�Q�G������ Tim. 3:2 zeigt dass ein Aufseher gesunden Sinnes sein muss. 
 
Blut heiligen ist nur ein Gesetz! Es galt erst seit Noah! Leben heiligen ist ein Grundsatz! Es 
galt immer! 
 
Wäre jedoch Blut genauso heilig wie Leben, dann wäre es ja zum Gleichstand gekommen, 
beides wären gleich starke Gebote! Es wäre dann immer noch keine Sünde, sich Blut 
transfundieren zu lassen, denn dann wären beide Gebote gleich stark und man könnte frei 
wählen, welches Gebot man lieber einhält! Die beiden Gebote wären gegeneinander 
austauschbar, es stünde mir dann frei, Blut zu heiligen oder lieber Leben zu heiligen. 
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Nur wenn Blut heiliger wäre als Leben, was ja ganz unsinnig klingt, dann wäre es einem 
Christen verboten, Bluttransfusionen anzunehmen. Doch die offizielle Lehre der ZJ ist: Blut ist 
genauso heilig wie Leben! Schon allein dieser Beweis würde genügen, um die ganze 
Unhaltbarkeit des Bluttransfusionsverbotes allen ZJ zu belegen. 
 
Es ist außerdem klar, dass ein Symbol nicht heiliger sein kann oder bedeutender sein kann als 
das was es darstellt. So ist zum Beispiel ein Mercedesstern, der ja für Mercedes steht, niemals 
bedeutender als das Auto Mercedes selbst. 
 
Sind die Symbole Brot und Wein beim Abendmahl, die Jesu Blut und Leib darstellen, heiliger 
als das wirkliche Blut Christi und der wirkliche Leib Christi? Blut steht für Leben. Blut ist nur 
das Symbol! Es symbolisiert Leben. Kann also das Symbol Blut heiliger sein als das, was es 
darstellt, kann Blut heiliger sein als Leben, das es symbolisiert? Ein Symbol ist immer 
unbedeutender als das, was es darstellt! 
 
Da aber Leben heiliger ist als Blut, ist ein Christ sogar verpflichtet, eine Maßnahme, wie z.B. 
eine Bluttransfusion, anzunehmen, wenn sie als einzige sein Leben retten kann. Sonst wäre er 
ein Selbstmörder. Die ZJ-Kirchenleitung hat in diesem Sinne alle ZJ zu potentiellen 
Selbstmördern gemacht, die sogar notariell beurkunden müssen, dass sie diesen Selbstmord in 
jedem Fall durchführen und dass Ärzte sie dabei in jedem Fall unterstützen müssen. 
 
Geht es um das Leben seines Kindes, wäre er sogar ein Mörder seines Kindes. Auch dazu 
verpflichtet die ZJ-Leitung alle Eltern die ZJ sind. Sie müssen sogar ihren Kindern schriftlich 
eine Karte mitgeben, dass Ärzte diesen Mord durchführen müssen. So etwas kommt im Herzen 
Iouos niemals auf und ist noch nie aufgekommen (Jer. 32:35). 
 
Ein Christ, der an das heilige Leben anderer denkt, würde auch Gott dienen, wenn er Blut 
spendet. 
 
Daraus folgt also in mathematisch-logischer Schlussfolgerung, dass das Blutverbot aus 
Apostelgeschichte 15:29 nur und ausschließlich ein Speisegebot ist, wie auch bereits eingangs 
vermutet. 
 
Selbst wenn es nicht um Lebensrettung geht, sondern nur um Transfusion zu Heilzwecken, 
wäre gemäß Jesu Heilungspraxis am Sabbat auch das Heilen heiliger als die Heiligkeit des 
Blutes, denn für Jesus war das Heilen auch heiliger als den Sabbat zu heiligen, der ja auch heilig 
war. Er war sehr traurig und betroffen über die versteinerten Gesichter der boshaften 
engherzigen Religionsführer, die ihm das Heilen am Sabbat als größte Sünde anrechnen 
wollten, wie ja auch die Religionsführer der ZJ höchst erbitterte, ja versteinerte Gesichter 
machen und es als größte Sünde erklären, wenn jemand der ZJ Bluttransfusionen annimmt. 
Auch zu Heilzwecken darf man Bluttransfusionen annehmen, denn heilen ist ja auch ein 
Teilstück der Lebensrettung, was heiliger als Blutheiligung ist. 
 
Dass Blut nicht als Grundsatz absolut heilig ist, kann man leicht auch daraus sehen, dass ja 
jedes Fleisch, das man isst, kleine Quäntchen von Blut enthält, auch wenn es ausgeblutet ist, so 
dass jeder Nichtvegetarier schon literweise Blut im Laufe seines Lebens zu sich genommen hat, 
was er gemäß dem dem Noah gegebenen Gesetz auch darf. Das wäre ja unmöglich von Gott, 
so etwas zu erlauben, wenn die Heiligkeit des Blutes ein unabdingbarer Grundsatz wäre. 
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Es ist interessant zu beobachten, wie einige Älteste peinlich genau darauf achten, ihre 
Blutverweigerungskarte dabei zu haben, besonders beim Autofahren, denn Leben ist ja heilig 
und Blut ist heilig wie Leben. 
 
Dann aber fahren sie in einem solch mörderischen Stil, dass man sich fragt, ob sie sich wirklich 
bewusst sind, was Heiligkeit des Lebens bedeutet. Andere Älteste kommen voller Abscheu 
(vgl. Mar. 3:5) zu einer Rechtskomiteesitzung, also einem Exkommunikations-Gerichtsprozess 
zusammen, um jemand die christliche Gemeinschaft zu entziehen, der seinem todkranken 
Söhnchen mit einer Bluttransfusions-Erlaubnis das Leben rettete, ihm also Blut geben ließ. 
Diese Älteste exkommunizieren diesen Vater und sagen damit, er verdiene dieselbe Strafe wie 
Satan, wenn er nicht bereut. Man stellt ihn also mit Satan auf eine Stufe, weil er das Leben 
seines wehrlosen Sohnes rettete. In letzter Konsequenz würde der Vater also für diese 
�Ä�6�•�Q�G�H�³���G�H�Q���H�Z�L�J�H�Q���7�R�G���D�O�V���/�R�K�Q���E�H�N�R�P�P�H�Q���P�•�V�V�H�Q�����V�D�J�H�Q���G�L�H�V�H���b�O�W�H�V�W�H�Q�� 
 
Ich möchte dazu bemerken: Ich wäre lieber ewig tot, als dass ich mein ewiges Leben dadurch 
retten müsste, dass ich meinen Sohn sterben lasse. Ich hätte mir dann nämlich mein ewiges 
Leben mit der Tötung meines Sohnes erkauft. Ich hätte niemand wirklich beweisen können, 
dass das Gott so will, sondern wäre nur von einem undefinierbaren anonymen und 
�V�H�O�E�V�W�H�U�Q�D�Q�Q�W�H�Q�� �Ä�6�N�O�D�Y�H�Q�³���� �Z�L�H�� �=�-�� �L�K�U�H�� �U�H�O�L�J�L�|�V�H�� �/�H�L�W�X�Q�J�� �Q�H�Q�Q�H�Q���� �G�D�]�X�� �Y�Hrpflichtet worden. 
Dieser selbst hätte aber eine Mitverantwortung mit den Worten abgelehnt: Es wäre ja meine 
eigene Gewissensentscheidung gewesen! Ich bemerke dazu: 
 
Selbst Iouo der höchste Gott selbst, dürfte von mir so etwas nicht verlangen �± dann würde ich 
mich bei ihm beschweren müssen! Doch so etwas ist im Herzen Iouos niemals aufgekommen 
(Jeremia 32:35). 
 
Wer Iouo Gott nur ein bisschen kennt, weiß, dass er das nie verlangen könnte. 
 
Kaum ist der kurze Gerichtsfall abgeschlossen und die Rechtskomiteemitglieder gehen heim, 
schon rasen diese Ältesten wie wild in mörderischem Tempo in ihrem Auto nach Hause, 
Blutkarte in linker Brusttasche, um ja noch rechtzeitig zum Abendbrot zu kommen, wo sie ein 
Stück Steak essen und genüsslich auf der Zunge zergehen lassen, aus dem schon der Blutsaft 
trieft. 
 
Man kann nur sagen: Kümmert euch weiterhin so sorgfältig um die Heiligkeit des Lebens und 
um die Heiligkeit des Blutes und um die Reinheit in der Christenversammlung! 
 
Dieser Vater war lediglich in einer Situation, die man mit Abraham vergleichen kann, der Isaak 
auf Geheiß Gottes hätte opfern sollen. Wäre Abraham von Gott auch exkommuniziert worden, 
wenn er seinen Sohn nicht geopfert hätte? Erstens: Gott wollte so etwas grundsätzlich nicht 
wirklich! Er prüfte nur Abraham, um ein göttliches Vorbild für die Opferung Jesu zu schaffen. 
Niemals hätte er dies von Abraham ausführen lassen! 
 
Dann ist zu sagen: Abraham hätte jedoch sein ewiges Leben nicht verloren, er wäre nicht mit 
ewigem Tod wie Satan bestraft worden, wenn er nicht zur Opferung bereit gewesen wäre! Das 
kann man leicht beweisen. 
 
Wenn Abraham in dieser allerhöchsten und allerschwierigsten Prüfung nicht standgehalten 
hätte und Gott nicht gehorcht hätte, dann wäre er weiterhin mit ewigem Leben belohnt worden, 
denn Iouo hat ja schon vor dieser Prüfung in einem Bund bekräftigt, dass Abraham auf jeden 
Fall ewigen Segen erlangt (1. Mose 17:7,8)!  
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Iouo hätte diesen Segen niemals rückgängig gemacht, wenn Abraham in einer Prüfung, in der 
normalerweise nur einer von einer Million treu bleibt, nicht gehorcht hätte. Welch ein abstruser 
Unsinn, wie böse also von ZJ-Religionsführern, solche Väter zu exkommunizieren. 
 
Wer ein Ohr hat, höre was der Geist den Versammlungen sagt! Der Geist sagt oft etwas, was 
der Buchstabe nicht sagt. Der Geist steht oft zwischen den Zeilen. Der Geist macht lebendig! 
Der Buchstabe tötet. Deshalb lehrte Jesus auch, dass der Geist eines Gesetzes maßgeblich ist, 
nicht der Buchstabe. Das zeigte er deutlich beim Sabbatgebot. Wer wird sein Vieh nicht am 
Sabbat tränken oder aus der Grube retten? Sollte da ein Mensch nicht viel eher gerettet werden, 
�D�X�F�K���Z�H�Q�Q���H�V���6�D�E�E�D�W���L�V�W�����'�H�U���%�X�F�K�V�W�D�E�H���G�H�V���6�D�E�E�D�W�J�H�V�H�W�]�H�V���Y�H�U�E�R�W���V�R�O�F�K�H���Ä�$�U�E�H�L�W�³���D�P���6�D�E�E�D�W����
Doch der Geist des Gesetzes war, den Menschen Freiheit zu schenken, Freiheit von Arbeit, 
Freiheit von lastendem Druck, von Stress und ein Gefühl von paradiesischem Frieden zu 
vermitteln. 
 
Menschen zu heilen war ebenso eine Befreiung für sie, ein Vorgeschmack vom Paradies. Somit 
entspricht das Heilen dem Geist des Sabbatgesetzes, nicht aber dem Buchstaben. In gleicher 
Weise das Blutgesetz! 
 
�Ä�(�Q�W�K�D�O�W�H�W���H�X�F�K���G�H�V���%�O�X�W�H�V�³���L�V�W���G�H�U���%�X�F�K�V�W�D�E�H�����'�R�F�K���Z�D�V���L�V�W���G�H�U���*�H�L�V�W���G�H�V���%�O�X�W�J�H�V�H�W�]�H�V�" 
 
Blut ist ein Symbol für Leben. Das Blutgesetz wurde gegeben, um die Heiligkeit des Lebens 
zu lehren. Eine Bluttransfusion unterstreicht ebenso die Heiligkeit des Lebens. Sie wird 
gegeben, um Leben zu retten. Der Buchstabe des Blutgesetzes scheint dies zu verbieten, doch 
der Geist des Blutgesetzes gebietet Leben zu retten, auch mit Blut. Somit sind Bluttransfusionen 
erlaubt. 
 
Gott hat das Blut erst nach der Sintflut geheiligt und zum Genuss verboten, weil er nicht 
gestatten wollte, dass der Mensch einfach lebende Wesen samt dem Blut hinunterschlingt ohne 
daran zu denken, dass das tierische Leben eigentlich von Gott stammt und nicht zum Essen da 
ist. 
 
Diese Brutalisierung des Essens und damit die Brutalisierung des menschlichen Charakters 
wollte Gott verhindern, um den Menschen nicht zu Brutalität und Mord zu verleiten. Das hat 
gar nichts mit Bluttransfusionen zu tun, die ja den Menschen nicht brutaler machen. Brutal wäre 
vielmehr, wehrlose Kinder und Säuglinge, die am Sterben sind, Blut vorzuenthalten und sie 
einfach sterben zu lassen, obwohl man sie hätte retten können. Das gleiche gilt für erwachsene 
Todkranke. 
 
Die biblische Diskussion darf nicht mit der medizinischen Diskussion vermischt werden. Die 
WT-Gesellschaft drückt sich regelmäßig davor, eine wirklich biblische Diskussion über 
Bluttransfusionen zu führen. Das einzige biblische Argument ist Apostelgeschichte 15:29 und 
�]�Z�D�U���G�H�U���%�X�F�K�V�W�D�E�H���G�H�V���:�R�U�W�O�D�X�W�H�V���Ä�H�Q�W�K�D�O�W�H�W���H�X�F�K�³�����'�D�V���L�V�W���H�L�Q���9�H�U�V�W�H�L�I�H�Q���D�X�I���H�L�Q�H�Q���%�L�E�H�O�W�H�[�W��
ohne den Zusammenhang der ganzen Bibel zu berücksichtigen. Um dieses schwache 
Argumentieren zu kaschieren, weicht die Wachtturmgesellschaft normalerweise auf die 
medizinische Diskussion aus. 
 
Es mag durchaus medizinische Argumente gegen Bluttransfusionen geben, doch jede 
medizinische Behandlung hat ihre Risiken. Da müsste man ja die gesamte Medizin verteufeln, 
wenn man argu�P�H�Q�W�L�H�U�W�����³�*�R�W�W���J�D�E���G�D�V���%�O�X�W�Y�H�U�E�R�W�����X�P���Y�R�U���G�H�Q���)�R�O�J�H�Q���H�L�Q�H�U���%�O�X�W�W�U�D�Q�V�I�X�V�L�R�Q���]�X��
�V�F�K�•�W�]�H�Q�³�� 
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Auch an Blinddarmoperationen sterben ab und zu Menschen. Wer würde davon ableiten, 
niemand dürfe sich den Blinddarm operieren lassen. Viele Ärzte würden sich auch etwas 
besseres wünschen als Blut, doch oft haben sie keine andere Möglichkeit, einmal weil sie 
andere Methoden nicht genügend beherrschen oder weil es einfach keinen echten Blutersatz 
gibt. 
 
Die Broschüren der ZJ über Blut sind voll solcher medizinischer Aspekte, aber schon 1946 hat 
man aufgehört, sachlich und wirklich biblisch unter Berücksichtigung der ganzen Bibel und des 
heiligen Geistes Gottes sowie der Lehren Jesu dieses Thema zu diskutieren. Man wollte einfach 
allzu gerecht sein (Pred. 7:17) und Märtyrer spielen um jeden Preis ohne Rücksicht darauf, 
welche Schmach eine solche Haltung auf den Namen Gottes bringt. Die Ärzte, die unter 
hippokratischem Eid stehen, hat man als Werkzeuge des Teufels hingestellt, und eine 
Bluttransfusion als eine der größten Glaubensprüfungen hingestellt, bei der es um ewige 
Vernichtung geht. Tausende wehrlose Kinder wurden so von ihren Eltern in den Tod getrieben, 
Abertausende Erwachsene haben so eine Form des Selbstmordes verübt, in dem Gedanken Gott 
einen heiligen Dienst erwiesen zu haben. Die Kirchenleitung der ZJ ist so zu Massenmördern 
geworden vom Schreibtisch aus. Biblische Vorbilder sind dafür die Eltern, die ihre Kinder dem 
Molech opferten und sie ins Feuer warfen wie auch Manasse der König Israels. Vorbild sind 
auch die israelitischen Kinder die man in den Nil auf Befehl des Pharaos warf. 
 
Es gibt noch viele weitere biblischen Argumente, die bezeugen, dass Bluttransfusionen erlaubt 
sind wie z.B. die Männer Sauls, die Blut mitaßen, aber doch nicht bestraft wurden. Somit ist 
für Gott Blut nicht so heilig wie Leben. Es zeigt auch, dass ein Notfall andere Urteile erfordert 
als ein normales Blutessen. 
 
Ein anderes Beispiel ist David, der im Notfall heilige Dinge aus dem Tempel essen durfte, und 
Jesus bestätigt dies beim Getreideährenessen seiner Jünger. Normalerweise wären diese Dinge 
zu essen verboten gewesen. 
 
Doch der Rahmen dieses Buches verbietet, zu weit auszuholen. Wenn doch ZJ wenigstens im 
Lichte des Musters der Urkirche bei den Gesetzen der Bibel geblieben wären und nicht eigene 
Gesetze hinzugefügt hätten. Dann wäre es wirklich die Gewissenssache jedes einzelnen 
gewesen, zu entscheiden, was er in Hinsicht Bluttransfusion tun will. Die freie Diskussion wäre 
nicht unterbunden worden und man hätte niemand durch Exkommunikationsandrohung zum 
Mord, Selbstmord oder Kindesmord gezwungen, was Gott vielen Verantwortlichen nicht 
vergeben wird. 
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Blood transfusion – what does the Holy Spirit show?  
 

Acts 15:29 is also a testimony of the Holy Spirit and is being cited by the JW, the blood 
transfusion opposers, as main proof against blood transfusions; thus it should be significant, 
what the Holy Spirit itself says about blood transfusions: 
 
The Christian commandment in Acts 15:29 is among other things: “keep abstaining...from 
blood”. The context of things strangled and things sacrificed, however, suggests a mere eating 
prohibition. 
 
Back then the apostles, however, didn’t bear in mind the issue to save life through blood. Thus 
it can’t be read into the bible, that also blood transfusions are meant here. Acts 15:29 only 
determines what remains valid from the Law Covenant also for Christians, since the 
circumcision was what triggered it as well as the question whether the Law Covenant further 
has to be adhered to in this matter by all Christians. The Council from Acts 15 therefore 
convened in order to solve this matter. In the process it was come upon the general question, 
what from the Law Covenant was still valid for Christians at all. The blood eating prohibition 
was adopted by the Law Covenant, but why? Because it originated from a covenant already 
valid before the Law Covenant and still valid for all of Noah’s offspring. It is thus also valid 
for all Christians, namely the Covenant with Noah, the so-called Rainbow Covenant. This 
Rainbow Covenant brought all future mankind into a covenant with God for their own 
protection (Genesis 9:3-6 and 9:9). 
 
Thus the basis for the blood prohibition is the Noah Covenant. After the deluge the Noah 
Covenant for the first time allowed killing and eating animals. Before the deluge, animals as 
well as men only ate vegetable foods (Genesis 1:29, 30). At the same time, however, the Noah 
Covenant did not allow killing men or even eating the flesh of men. Neither did it allow the 
brutalizing of men who would wildly devour blood-filled animals or could even slurp in blood 
itself. Therefore the blood prohibition! 
 
Blood was supposed to be holy in order to remind mankind that the life of a creature is holy 
and is originally not meant to be eaten. Eating animals is unnatural and only a temporary 
exceptional situation. 
  
Not the blood is what’s actually holy! 
 
In principle blood is just as holy as a toe or any other body part. Life is what’s holy! Blood is 
only sanctified, thus accounted holy and this only for a temporary purpose. Life, however, is 
holy in principle, is always holy and may only be taken for a holy purpose. This is a basic 
principle. 
 
If a Christian is faced with the question, whether he should accept a blood transfusion for 
himself or his child or others or if he should refuse the blood transfusion in obedience to God, 
then he should by all means know, that the blood prohibition derives from Noah! 
 
The Law of Noah, of the Noah Covenant (= Rainbow Covenant), however, as a further 
commandment also contains the prohibition of killing human life. Which physicians 
nowadays still consider very important, even as essentially important, since they have taken a 
Hippocratic Oath on it. This oath obligates them before God to protect life by all means and as 
a primary objective. 
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A Christian confronted with the blood transfusion issue, therefore needs to weigh two most 
significant laws against one another, which are both affected when it comes to the blood 
transfusion issue and which are both demanded by God and the bible. He may not pick out 
just one of these laws and dismiss the other one as unimportant. 
 
“Save” blood or save life? 
“Destroy” blood or destroy life? 
Is blood more holy or is life more holy? 
Is eating a bit of blood just as grave for God as taking someone else’s or someone’s own life? 
 
A Christian is then faced with the decision: Should I sanctify blood and not sanctify life (by 
killing it) or should I sanctify life and not sanctify blood? 
One could also say: May I desecrate blood in order to save life or should I desecrate life (by 
killing it) in order to “save blood” resp. sanctify blood? 
Which of the two laws is the more holy one? 
 
The answer is: 
Saving life (= not killing it) is a more holy act because it affects a principle. The principle is: 
Life is holy. 
Saving blood and sanctifying it, by not transfusing, is a less holy act because it does not affect 
a principle: sanctifying blood is only a temporary law and not a principle. 
 
A principle is always greater and more holy than a mere law, for a law can change anytime or 
be repealed; a law is always adjusted by a ruler according to the circumstances and situations. 
A principle, however, is always valid and cannot change or be repealed. It is, for example, a 
principle that one cannot remain faithful towards God without true love. It has been like this at 
all times. But it is a law, which could change and that God adjusted to the circumstances, how 
many spouses one can simultaneously have: God granted the Israelites several women at the 
same time, Christians were only granted one single woman by God. 
 
Even here one can see that life is more holy than blood. Saving life is more important than 
saving blood! Common sense even says so according to Romans 12:1 (NW): “Sacred service 
with power of reason!” And 1.Tim. 3:2 shows that an overseer has to be sound in mind. 
 
To sanctify blood is only a law! It has only been valid since Noah! Sanctifying life is a 
principle! It has always been valid! 
 
If, however, blood were just as holy as life, then they would have come to be on one level, 
both would be equally strong commandments! Then it would still not be a sin to accept a 
blood transfusion, since then both commandments would be equally strong and one could 
freely choose which of the commandments one rather liked to keep! Both commandments 
would be interchangeable. Then I would be free to sanctify either, blood or rather life. 
 
Only if blood were more holy than life, which sounds quite absurd, would a Christian be 
prohibited to accept blood transfusions. However, the official teaching of the JW is: Blood is 
just as holy as life! This argument alone would already be enough to prove to all JW just how 
unsustainable the blood transfusion prohibition is. 
Besides, it is clear, that a symbol cannot be more holy or more significant than what it stands 
for. For example a Mercedes star, which stands for Mercedes, is never more significant than 
the car Mercedes itself. 
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Are the symbols at the Evening Meal, bread and wine, representing the blood and body of 
Jesus, more holy than the actual blood of Christ and the actual body of Christ? Blood stands 
for life. Blood is only the symbol! It symbolizes life. Can the symbol blood then be more holy 
than what it represents? Can blood be more holy than life, which it symbolizes? A symbol is 
always less important than what it stands for! 
 
Since life is more holy than blood, a Christian is even obliged to accept a provision, like e.g. a 
blood transfusion, if it is the only thing that can save his life. Otherwise he would be a suicide. 
On this note the JW-church-leadership has turned all JW into potential suicides, who even 
have to notarize that they will carry out this suicide in either case and that physicians have to 
support them in this at any rate. 
 
Is it about the life of his own child, he would even be a murderer of his child. The JW-
leadership also obliges all parents that are JW to do this. They even have to give their children 
in writing a card to take with them saying that physicians have to carry out this murder. 
Something like that never comes up in the heart of Iouo and has never come up (Jer. 32:35). 
 
A Christian, who thinks of the holy life of others, would also serve God if he was a blood-
donor. 
 
From this the mathematically-logic conclusion follows that the blood prohibition from Acts 
15:29 is only and solely a food commandment, as already initially assumed. 
 
Even if it is not about saving life, but merely about transfusions for healing purposes, healing 
would nevertheless be more holy than the holiness of blood according to Jesus’ healing 
practice at the Sabbath. This is so because for Jesus healing was also more holy than 
sanctifying the Sabbath which was holy too. He was very sad and struck about the petrified 
faces of the wicked narrow-hearted religious leaders who wanted to impute him the healing at 
the Sabbath as gravest sin, as also the religious leaders of the JW put on highly grim, even 
petrified faces and declare it to be a gravest sin, if someone of the JW accepts blood 
transfusions. One may also for healing purposes accept blood transfusions, since healing is 
also a part of saving life, which is more holy than the sanctification of blood. 
 
The fact that blood is not absolutely holy as a principle can easily be seen. For instance, every 
meat a person eats contains a small quantity of blood, even if it is already exsanguinous, so 
that every non-vegetarian has already ingested blood by the liters in the course of his life. 
Which he also is allowed to according to the law given to Noah. It would be impossible for 
God to allow something like that if the blood’s holiness were an indispensable principle. 
 
It is interesting to observe how some elders meticulously pay attention to having their blood 
refusal card along, especially when driving a car, since life is in fact holy and blood is holy as 
life. But then they have such a homicidal style of driving, that one asks himself, if they are 
really aware of what holiness of life really means. Other elders full of disgust gather for a 
judicial committee session, an excommunication court case (compare. Mark 3:5), to 
disfellowship someone from the Christian community, who saved his critically ill baby-boy’s 
life by allowing a blood transfusion, i.e. had him be given blood. These elders excommunicate 
this father and thus say, he deserves the same punishment as Satan, if he does not repent. He is 
placed on the same level with Satan, because he saved the life of his defenseless son. These 
elders say that for this “sin” the father would ultimately have to be rewarded with eternal 
death. 
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Thereto I like to remark: I’d rather be forever dead than having to save my everlasting life by 
letting my son die. Because then I would have bought my everlasting life with the killing of 
my son. I wouldn’t have been able to really prove to anyone that God wanted it that way but 
would only have been obligated to do so by an indefinable anonymous and self-proclaimed 
“slave”, as JW call their religious leadership. This “slave”, however, would have rejected a 
share of the responsibility with the words: It had, after all, been my own conscientious 
decision! My remark: 
 
Even to Iouo the greatest God himself I would not allow to demand something like that of me 
– then I would have to complain to him about it! But something like that has never come up in 
the heart of Iouo (Jeremiah 32:35). 
 
Anyone who knows Iouo God only a little bit, knows, that he could never ask this of us. 
 
As soon as the short court case is barely over and the judicial committee members go home, 
these elders already race their cars home like driven wild at a homicidal, back-breaking speed, 
blood card in their left breast pocket, in order to get there in time for dinner where they eat 
and enjoy a piece of steak dripping with blood juice. 
 
One can only say: Keep on paying such diligent and meticulous attention to the holiness of 
life, to the holiness of blood and to the pureness in the Christian congregation! 
 
This father was merely in a situation which can be compared to Abraham, who should have 
sacrificed Isaac at the behest of God. Would Abraham also have been excommunicated by 
God, had he not sacrificed his son? First of all: God did not really want something like that in 
principle! He only tested Abraham, in order to create a divine exemplary type for the 
sacrificing of Jesus. He would never have had Abraham carry this out! 
 
Furthermore needs to be said: Yet, Abraham would not have lost his everlasting life, he would 
not have been punished with eternal death, like Satan, if he had not been willing to sacrifice 
his son! This can easily be proved. 
 
Had Abraham not withstood in this greatest and most difficult trial and had not obeyed God 
he would still have been rewarded with everlasting life, since even before this trial Iouo had 
confirmed in a covenant, that Abraham would definitely receive eternal blessings (Genesis 
17:7,8)! Iouo would never have revoked this blessing even if Abraham had disobeyed in a trial 
in which normally only one in a million remains faithful. What an abstruse nonsense, how evil 
of the JW religious leaders to excommunicate such fathers.  
 
Let the one who has an ear hear what the spirit says to the congregations! The spirit often says 
something the letter does not say. The spirit is often between the lines. The spirit makes alive! 
The letter kills. Therefore Jesus also taught that the spirit of a law is decisive, not the letter. 
He clearly showed this when it comes to the Sabbath commandment. Who will not water his 
cattle at the Sabbath or save it from a pit? Should not rather a person be saved much more so, 
even if it is Sabbath. The letter of the Sabbath law prohibited such “work” at the Sabbath. The 
spirit of the law, however, was to give the people freedom, to be free of work, free of 
burdensome pressure, free of stress and to give them an idea of how paradisiacal freedom 
feels. 
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To heal people was likewise liberating for them, a foretaste of paradise. Consequently to heal 
corresponds with the spirit of the Sabbath law, but not with the letter. Same with the Blood 
law! 
 
“Abstain from blood” is the letter. But what is the spirit of the Blood law? 
 
Blood is a symbol for life. The Blood law was given in order to teach the holiness of life. A 
blood transfusion emphasizes the holiness of life as well. It is administered to save life. The 
letter of the Blood law seems to prohibit this, the spirit of the Blood law, however, demands to 
save life, also by means of blood. Thus blood transfusions are allowed. 
 
It was not until after the deluge that God had sanctified blood and had prohibited consuming it 
because he didn’t want to permit a human being to just gulp living creatures together with 
blood without keeping in mind that animal life is actually from God and not there to be eaten. 
 
God wanted to prevent this turning brutal due to eating and thus the getting brutalized of the 
human character, so that people would not be induced to get brutal and to murder. This has 
nothing to do with blood transfusions since they do not make people more brutal. It would 
rather be brutal to withhold blood from defenseless dying children and infants and to just let 
them die, although they could have been saved. The same applies to critically ill adults. 
 
The biblical discussion may not be mixed with the medical discussion. The WT-Society 
continuously gets around leading a truly biblical discussion on blood transfusions. The only 
biblical argument is Acts 15:29 namely the letter of the wording “abstain from”. It is stiffly 
being insisted on a bible text without taking into account the context of the whole bible. In 
order to conceal this weak argument the Watchtower Society normally switches to the medical 
discussion. 
 
There may well be medical arguments against blood transfusions, but every medical treatment 
has its risks. Medical science as a whole would have to be vilified if one argues: “God put a 
ban on blood in order to protect from the consequences of a blood transfusion”. 
 
Now and again people even die in operations on the appendix. Who would deduce that no one 
may have his appendix operated on? Many physicians also wished there was something better 
than blood, but often they don’t have any other alternative. This is so because they are either 
not proficient enough in other methods or because there simply is no real substitute for blood. 
 
The brochures of the JW on blood are full of such medical aspects, but already in 1946 it was 
stopped discussing this topic in a factual and truly biblical manner under consideration of the 
whole bible and the Holy Spirit of God as well as the teachings of Jesus. They simply wanted 
to be righteous overmuch (Ecclesiastes 7:17) and play a martyr at any cost regardless of what 
a dishonor such a stance brings on God’s Name. The physicians, who are under the 
Hippocratic Oath, were denounced as the devils instruments and a blood transfusion was 
portrayed as one of the biggest trials in faith, a matter of eternal destruction. This way 
thousands of defenseless children were driven into death by their parents, thousands upon 
thousands of adults have thus committed a form of suicide thinking they have rendered sacred 
service to God. The church leadership of the JW has consequently turned into mass murderers 
from their desk. The parents, who sacrificed their children to the Molech and threw them into 
the fire as did Manasseh the king of Israel, are in return biblical examples. Exemplary types 
are also Israelite children thrown into the Nile on orders of the Pharaoh. 
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There are many other biblical arguments testifying that blood transfusions are allowed like 
e.g. Saul’s men, who had eaten food together with the blood it contained, but still weren’t 
punished. For God blood is thus not as holy as life. It also shows that an emergency requires 
different judgments than a normal eating of blood. 
 
Another example is David, who, in a case of necessity, was allowed to eat holy things from 
the temple and Jesus confirms this when his disciples were eating ears of grain. Normally 
eating these things would have been prohibited. 
 
It would go beyond the scope of this book to go into more detail. Had the JW at least stayed in 
the light of the early church’s pattern with the laws of the bible and not added their own laws. 
Then it would really have been a matter of conscience of every single one to decide what he 
wants to do concerning the blood transfusion. Free discussion would not have been eliminated 
and no one would have been forced into murder, suicide or infanticide as a result of the threat 
of being excommunicated, which God will not forgive many of the ones responsible. 
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E I N   L I E B E S G E D I C H T 

Angelehnt an das hohelied salomos 

 

Von Kurt manfred Niedenführ für meine connie,  

meiner lieben Kornelia, meiner einzigen, zum                               
25. Hochzeitstag 

in ewiger schuld 

 

�ÅDas Lied aller Lieder gehört Salomo. �  ́

�ÅEr soll mich doch küssen am Mund einfach so! 

Denn deine Liebkosungen �² besser als Wein! 

Und deine Parfüme, sie duften so fein! 

Wie duftendes Öl, das herabfließt �² dein Nam. 

�'�U�X�P���O�L�H�E�W���G�L�F�K���M�H�G�¶���0�l�G�F�K�H�Q���X�Q�G���D�X�F�K���M�H�G�H���'�D�P�� 

Zieh mit dir mich, lass uns doch rennen davon! 

�'�H�U���.�|�Q�L�J���V�W�H�O�O�W���Q�D�F�K���P�L�U�����I�•�K�U�W���P�L�F�K���]�X���V�H�L�¶�P���7�K�U�R�Q�� 

�/�D�V�V���X�Q�V���G�R�F�K���I�U�R�K�O�R�F�N�H�Q���X�Q�G���X�Q�V���G�H�L�Q�H�U���I�U�H�X�¶�Q�� 

�-�D���P�H�K�U���Q�R�F�K���D�O�V���:�H�L�Q���G�H�L�Q�H���/�L�H�E�H���Q�L�F�K�W���V�F�K�H�X�·�Q�� 

Sie hatten ganz recht, als sie dich liebten sehr. 

Doch ich bin ein Mädchen ganz schwarz und nicht mehr, 

Doch reizend, ihr Töchter Jerusalems, ach �² 

Wie Zelte von Kedar, wie Salomos Dach. 

Schaut mich doch nicht an, weil ich schwärzlich bin so! 

�'�L�H���6�R�Q�Q�H���Z�D�U�¶�V���G�R�F�K���Q�X�U�����L�F�K���Q�L�F�K�W�V���G�D�I�•�U���N�R�¶�� 

Die Brüder warn zornig auf mich �² ja nicht mild, 

Sie setzten mich ein über Weingärten wild, 
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Obwohl meinen Weingarten ich nicht mehr sah. 

Oh du, sage mir doch, wie es mir geschah! 

Du Liebster, wo hütest du Kleinvieh am Tag? 

Wo bist du zu Mittag, den mein Herz so mag? 

Warum �V�R�O�O�W���L�F�K���V�H�L�Q���Z�L�H���W�R�W���Y�R�Q�����,�R�·�V���6�S�H�H�U�" 

Bei all diesen Herden �² �L�F�K���I�L�Q�G�¶���G�L�F�K���Q�L�F�K�W���P�H�K�U���´ 

�Å�:�H�Q�Q���G�X���H�V���Q�L�F�K�W���V�H�O�E�V�W���Z�H�L�‰�W�����G�X���V�F�K�|�Q�V�W�H���G�H�U���)�U�D�X�·�Q�� 

�6�R�����J�H�K���G�R�U�W�K�L�Q�����Z�R���+�L�U�W�H�Q���=�H�O�W�H���D�X�I�E�D�X�·�Q�� 

Verfolge die Spuren der Herden bis dort! 

Bis du dann bist dort �E�H�L���P�L�U���D�Q���G�L�H�V�H�P���2�U�W���´ 

�Å�0�L�W���H�L�Q�H�U���G�H�U���6�W�X�W�H�Q���D�Q���3�K�D�U�¶�R�V���*�H�I�l�K�U�W 

Hab ich dich verglichen, du, die mir so wert. 

�:�L�H���O�L�H�E�O�L�F�K���V�L�Q�G���G�H�L�Q�H���U�R�W�¶���:�D�Q�J�H�Q�����R�K���G�X�� 

Inmitten der Haarflechten voll tiefer Ruh. 

Dein Hals in ner Perlenschnur! Ringe aus Gold 

Wir werden dir machen mit Silber so hold, 

�0�L�W���.�•�J�H�O�F�K�H�Q���V�L�O�E�U�L�J�����G�D�P�L�W���G�X���E�L�V�W���V�F�K�|�Q���´ 

�Å�6�R�O�D�Q�J�H���G�H�U���.�|�Q�L�J���G�L�H���7�D�I�H�O���O�l�V�V�W���V�W�H�K�¶�Q�� 

�0�H�L�Q�¶���H�L�J�H�Q�H���1�D�U�G�H���J�L�E�W���'�X�I�W���M�D���V�R���I�H�L�Q�� 

Wie Beutel voll Myrrhe mein Liebster ist mein. 

Die Nacht lang liegt er zwischen den Brüsten mein. 

Wie Trauben von Henna ist er mir so rein. 

En-Gedis Weingärten sind wie er �² �P�H�L�Q���+�H�O�G���´ 

�Å�2�K���V�L�H�K���G�R�F�K�����Z�L�H���V�F�K�|�Q���G�X���E�L�V�W�����G�L�H���P�L�U���J�H�I�l�O�O�W�� 

Oh sieh doch! So schön du bist! Tauben sind gleich 

�'�H�L�Q�¶���$�X�J�H�Q���L�Q���G�H�L�Q�H�P���*�H�V�L�F�K�W�����6�L�H���V�L�Q�G���Z�H�L�F�K���´ 
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�Å�2�K���V�L�H�K���G�R�F�K�����6o schön du bist! Du, meine Lieb. 

Mein Liebster! Ja, lieblich du �² meiner Seel Dieb. 

Der Diwan von uns ist ein Diwan aus Laub. 

Die Balken des Hauses von uns sind kein Raub. 

Aus Zedern gehauen sind sie. Sparren aus 

Wacholderbaum hat unser großartig �¶ Haus. 

Nur Safran der Küste bin ich und nicht mehr. 

�1�H���/�L�O�L�H���G�H�U���7�L�H�I�H���E�L�Q���L�F�K�����O�L�H�E���G�L�F�K���V�H�K�U���´ 

�Å�:�L�H���/�L�O�L�H�Q���X�Q�W�H�U���G�H�P���G�R�U�Q�L�J�H�Q���.�U�D�X�W���²  

�6�R���V�L�H���X�Q�W�H�U���7�|�F�K�W�H�U�Q�����$�X�I���V�L�H���P�D�Q���J�H�U�Q���V�F�K�D�X�W���´ 

�Å�:�L�H���%�l�X�P�H���Y�R�O�O���b�S�I�H�O���L�P���:�D�O�G���² so ist er, 

Wie lieb ich ihn doch voller Kraft immer mehr. 

Mein Liebster inmitten der Söhne der Welt �²  

Sein Schatten ist mehr mir als aller Welt Geld. 

In diesem Wald setzte ich mich unter ihn �²  

�'�H�Q���$�S�I�H�O�E�D�X�P�����G�H�V�V�H�Q���J�X�W�¶���)�U�X�F�K�W���V�•�‰�H�V�W���V�F�K�L�H�Q�� 

Er brachte mich in das Haus süßesten Weins, 

Sein Banner voll Liebe bedeckt mich, ist meins! 

Erfrischt mich mit Kuchen, Rosinen darin! 

So stärkt mich mit Äpfel; voll Liebe ich bin. 

Bin krank jetzt vor Liebe, es bringt mich bald um. 

�6�H�L�Q�¶���/�L�Q�N�H���V�W�•�W�]�W���P�H�L�Q���+�D�X�S�W�����V�H�L�Q���$�U�P���X�P���P�L�F�K���U�X�P�� 

Ich habe euch unter den Eid mir gestellt, 

Oh Töchter Jerusalems in dieser Welt, 

Ich habe euch unter den Eid mir gestellt 

Bei Gazellenweibchen und Hirschen am Feld : 
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Erweckt nicht die Liebe in mir vor der Zeit! 

Erregt sie nicht, bis sie ist völlig bereit! 

Oh horch doch �² mein Liebster, oh sieh! Er kommt doch! 

Steigt über die Berge, springt den Hügel hoch. 

Mein Liebster gleicht einer Gazelle, nem Hirsch. 

Er steht an  der Mauer. Er liegt auf der Pirsch. 

Er schaut durch die Fenster, blickt ein in das Haus. 

Mein Liebster gab Antwort und sprach dann hinaus:  

���6�W�H�K�¶���D�X�I�����P�H�L�Q�H���/�L�H�E�V�W�H�����R�K���G�X�����P�H�L�Q�H���6�F�K�|�Q�¶�� 

Komm mit mir hinaus, denn der Regen tat geh �¶n.  

Die Blüten gehen auf, sie erscheinen im Land. 

Zum Schneiden der Reben legt an man die Hand. 

Die Stimme der turtelnden Tauben erklingt. 

Der Frühling mit all seinem Schönen er winkt. 

Der Feigenbaum reift, und der Weinstock er blüht. 

Ihr Duft riecht sehr stark. Unsre Liebe erglüht. 

�6�W�H�K���D�X�I�����P�H�L�Q�H���/�L�H�E�V�W�H�����R�K���N�R�P�P�����P�H�L�Q�H���6�F�K�|�Q�¶�� 

Du Taube, versteckt in des Felsenbergs Höhn. 

�=�H�L�J���P�L�U���G�H�L�Q�¶���*�Hstalt im Versteck steilen Wegs, 

�(�U�K�H�E���G�H�L�Q�H���6�W�L�P�P�H�����G�H�L�Q���+�H�U�]�����D�X�I���P�L�F�K���O�H�J�¶�V�� 

�'�H�Q�Q�����G�H�L�Q�¶���O�L�H�E�H���6�W�L�P�P�¶���L�V�W���P�L�U��so angenehm, 

�8�Q�G���G�H�L�Q�H���*�H�V�W�D�O�W�����Z�H�P���Q�X�U���J�O�H�L�F�K�W���V�L�H�����M�D���Z�H�P�"�¶�´ 

�Å�2�K���I�D�V�V�W���G�R�F�K���G�L�H���)�•�F�K�V�H�����G�L�H���N�O�H�L�Q�H�Q���V�R���V�F�K�O�D�X�� 

Verwüsten sie doch unsre Weingärten �² �V�F�K�D�X���´ 

�Å�0�H�L�Q���/�L�H�E�V�W�H�U���L�V�W���P�H�L�Q�����X�Q�G���V�R���E�L�Q���L�F�K���D�X�F�K���V�H�L�Q�� 

Er hütet bei Lilien. Sein Herz ist so rein. 
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Bis Winde des Tages weh �¶n weit und entfloh 

�'�H�U���6�F�K�D�W�W�H�Q�����'�L�F�K���Z�H�Q�G�H���Q�X�U���X�P�����-�H�W�]�W���G�R�F�K���V�F�K�R�¶�� 

Mein Liebster, sei gleich einem Junghirsch am Berg 

Der Trennung! Auf meinem Bett, des Schreiners Werk, 

Sucht ich dich zur Zeit tiefer Nacht, den ich lieb. 

Ich suchte ihn, fand ihn nicht, sucht �¶ wie ein Dieb. 

Ich stand nachts auf und ging umher in der Stadt. 

�$�X�I���6�W�U�D�‰�H�Q���X�Q�G���3�O�l�W�]�H�Q���V�X�F�K�W�¶���L�F�K�����E�L�V���L�F�K���P�D�W�W�� 

Ich suchte ihn, fand ihn nicht, den, den ich lieb. 

Der Wächter der Stadt fand mich: ,Antwort mir gib! 

�6�D�K�V�W���G�X���L�K�Q�����G�H�Q���L�F�K���V�R���V�H�K�U���O�L�H�E�H���Z�L�H���Q�L�H�"�¶ 

Ging weiter und fand ihn, da war er �² oh sieh! 

Ergriff ihn und wollte nicht lassen ihn gehen, 

Bis ich ihn gebracht ihr, die musste ihn sehn. 

�,�Q�V���+�D�X�V���P�H�L�Q�H�U���0�X�W�W�H�U���P�X�V�V�W���L�F�K���L�K�Q���G�R�F�K���I�•�K�U�·�Q�� 

�,�Q�V���L�Q�Q�H�U�H���=�L�P�P�H�U�����,�F�K���W�D�W���L�K�Q���H�U�N�•�U�·�Q�� 

Mit mir war sie schwanger. Jetzt soll sie ihn sehn. 

�6�L�H���V�L�H�K�W���L�K�Q�����X�Q�G���J�D�Q�]���Z�L�H���L�F�K���I�L�Q�G�¶�W���V�Le ihn schön. 

Ich habe euch unter den Eid mir gestellt, 

Oh Töchter Jerusalems in dieser Welt. 

Ich habe euch unter den Eid mir gestellt 

Bei Gazellenweibchen und Hirschen am Feld: 

Erweckt nicht die Liebe in mir vor der Zeit, 

�(�U�U�H�J�W���V�L�H���Q�L�F�K�W�����E�L�V���V�L�H���L�V�W���Y�|�O�O�L�J���E�H�U�H�L�W���´ 

�Å�:�D�V���L�V�W���G�D�V�����G�D�V���N�R�P�P�W���Y�R�Q der Wildnis herauf 

Umduftet von Myrrhe und Harzen zuhauf? 
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Wie Rauchsäulen und mit gewürzigem Duft 

�0�L�W���Z�•�U�]�L�J�H�P���3�X�O�Y�H�U���G�H�V���+�l�Q�G�O�H�U�V�����G�H�U���U�X�I�W�"�´ 

�Å�2�K���V�L�H�K���G�R�F�K�����H�V�����L�V�W���G�D�V���%�H�W�W���6�D�O�R�P�R�V���K�L�H�U�� 

Darum her sind sechzig der Stärkesten schier. 

Aus Israel sind sie, ein jeder mit Schwert, 

Ein Schwert an der Hüfte, sie sind soviel wert. 

Die Schrecken der Nächte bekämpfen sie sehr. 

�'�L�H���.�U�L�H�J�V�I�•�K�U�X�Q�J���O�H�U�Q�W�H�Q���V�L�H���G�D�E�H�L���Q�R�F�K���P�H�K�U���´ 

�Å�(�V���L�V�W���G�R�F�K���G�L�H���6�l�Q�I�W�H���D�X�V���+�R�O�]���/�L�E�D�Q�R�Q�V�� 

Die Salomo machte zum Spiel seines Throns. 

Aus Silber ihr Säulen, ihr Stützen aus Gold, 

Ihr Sitz ist aus Purpur, aus Wolle gerollt. 

Die Töchter Jerusalems machten es drin 

�9�R�O�O���/�L�H�E�H���J�H�V�W�D�O�W�H�W�����G�H�V���.�|�Q�L�J�V���*�H�Z�L�Q�Q���´ 

�Å�+�L�Q�D�X�V���J�H�K�W�����L�K�U���7�|�F�K�W�H�U���Y�R�Q���=�L�R�Q�����K�L�Q�D�X�V�� 

Schaut an König Salomo in diesem Haus! 

Der Kranz seiner Mutter ist an ihm gehängt. 

Am Tag seiner Hochzeit hat sie ihn geschenkt. 

Zum Tag seiner Freude flocht sie ihn geschickt. 

�6�H�L�Q���+�H�U�]���Z�D�U���Y�R�O�O���)�U�H�X�G�H�����X�Q�G���G�D�V���V�R�Y�L�H�O���Z�L�H�J�W�����´ 

�Å�2�K���V�L�H�K���G�R�F�K�����Z�L�H���V�F�K�|�Q���G�X���E�L�V�W�����G�X���P�H�L�Q�H���/�L�H�E�¶�� 

Oh sieh doch! So schön du bist, meiner Seel Dieb! 

Die Augen von dir sind doch Tauben so gleich. 

Verschleiert dein Antlitz, es ist ja so weich. 

Dein Haar ist wie Ziegen, die springen herab 

Von Gileads Bergen, sowas es nie gab! 
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�'�H�L�Q�¶���=�l�K�Q�H���Z�L�H���6�F�K�D�I�H���J�H�V�F�K�R�U�H�Q���D�P���+�D�D�U�� 

Der �6�F�K�Z�H�P�P�H���H�Q�W�V�W�L�H�J�H�Q�����M�H�G�¶���-�X�Q�J�H�V���G�R�F�K���Z�D�U 

Ein Zwilling, den keines der Schafe verlor. 

�'�H�L�Q�¶���/�L�S�S�H�Q wie Karmesinfaden davor. 

Dein Reden ist angenehm für uns ja all. 

Dein Ruhm geht hinaus in die Welt voller Hall. 

�'�H�L�Q�¶���6�F�K�O�l�I�H�Q���*�U�D�Q�D�W�D�S�I�H�O�V�W�•�F�N�F�K�H�Q���V�L�Q�G���J�O�H�Lch. 

Verschleiert dein Antlitz, es ist ja so weich. 

Dein Hals Davids Turm gleich in Schichten gebaut 

Mit tausend der Schilde, womit ein Mann haut. 

�'�H�L�Q�¶���%�U�•�V�W�H�����V�L�H���E�H�L�G�H�����V�L�H���V�L�Q�G���Z�L�H���]�Z�H�L���.�L�W�]�¶�� 

�:�L�H���=�Z�L�O�O�L�Q�J�H���H�L�Q�H�U���*�D�]�H�O�O�H���L�K�U���6�L�W�]���´ 

�Å�%�L�V���:�L�Q�G�H���G�H�V���7�D�J�H�V���Z�H�K�¶�Q���Z�H�L�W���X�Q�G���H�Q�W�I�O�R�K 

Der Schatten; zum Berge der Myrrhe, und wo 

Der Hügel des duftenden Harzes, �L�F�K���J�H�K���´ 

�Å�'�L�H���6�F�K�|�Q�K�H�L�W���Y�R�Q���G�L�U���L�V�W���V�R���J�U�R�‰�����Z�L�H���L�F�K���V�H�K�� 

Oh meine Gefährtin, du bist wunderschön. 

Kein Makel an dir ist da, das kann man sehn. 

Oh komm mit mir, meine Braut, vom Libanon! 

Oh komm mit mir vom Libanon her davon! 

�9�R�P���*�L�S�I�H�O���G�H�V���$�Q�W�L�O�L�E�D�Q�R�Q���V�W�H�L�J�¶���D�E�� 

Vom Gipfel des Senir, des Hermon herab, 

Vom Lager der Löwen und Leoparden! 

�0�H�L�Q���+�H�U�]���N�O�R�S�I�W�����P�H�L�Q���+�H�U�]���N�O�R�S�I�W�����Z�H�L�O���L�F�K���G�L�F�K���M�H�W�]�W���N�H�Q�Q�¶�� 

Oh Braut, meine Schwester, dein Aug macht mich wirr. 

Dein Halsschmuck lässt klopfen mein Herz wild und irr. 
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Liebkosungen von dir sind schön, meine Braut, 

Liebkosungen von dir sind gut auf der Haut, 

�6�L�Q�G���E�H�V�V�H�U���D�O�V���:�H�L�Q�����$�X�F�K���G�H�U���'�X�I�W���G�H�V���g�O�V���G�H�L�Q�¶ 

Ist besser als Wohlgeruch und vieler Wein. 

Von Honig aus Waben so triefen sie nun 

�'�H�L�Q�¶���/�L�S�S�H�Q�����R�K���%�U�D�X�W���P�H�L�Q�����G�L�H���/�L�H�E�¶���O�D�V�V���Q�L�F�K�W���U�X�K�Q�� 

�'�H�U���+�R�Q�L�J���X�Q�G���0�L�O�F�K���V�L�Q�G���G�D���X�Q�W�H�U���G�H�L�Q�¶���=�X�Q�J�¶ 

Der Duft deiner Kleider macht mich völlig jung. 

Verriegelter Garten �² so ist meine Braut. 

Verriegelter Garten �² so ist ihre Haut. 

Versiegelter Quell �² ja so ist sie für mich. 

�'�H�L�Q�¶���+�D�X�W���L�V�W���H�L�Q���3�D�U�D�G�L�H�V���I�•�U���H�Z�L�J�O�L�F�K�� 

Granatäpfel gleich ist sie und wie die Frucht 

�9�R�Q���+�H�Q�Q�D���X�Q�G���1�D�U�G�H�Q���X�Q�G���M�H�G�¶�����G�L�H���P�D�Q���V�X�F�K�W�� 

Von Narde und Safran, von Zimt und von Rohr, 

Voll Harz und voll Myrrhe, so ich sie erkor, 

Aloe und Düfte und ein Gartenquell,  

ein Brunnen voll Wasser, das rieselt so hell. 

Erwache, oh Nordwind, und komme herbei!  

Erwache, du Südwind, und wehe vorbei! 

Oh weht über ihn, meinen Garten, dahin! 

�6�H�L�Q�¶���'�•�I�W�H���O�D�V�V�W���U�L�H�V�H�O�Q�����Z�R���L�F�K���G�D�K�H�L�P���E�L�Q���´ 

�Å�0�H�L�Q���/�L�H�E�V�W�H�U�����V�R���P�D�J���H�U���G�R�F�K���N�R�P�P�H�Q���K�H�U�E�H�L 

�=�X�P���*�D�U�W�H�Q���P�L�W���)�U�X�F�K�W�����-�D���]�X�P���(�V�V�H�Q���V�L�H���V�H�L���´ 

�Å�,�F�K���E�L�Q���L�Q���P�H�L�Q�¶���*�D�U�W�H�Q���J�H�N�R�P�P�H�Q�����R�K���%�U�D�X�W�� 

Ich pflückte die Myrrhe, Gewürz von der Haut. 
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Ich aß meinen Honig, die Wabe gleich mit. 

�,�F�K���W�U�D�Q�N���P�H�L�Q�H�Q���:�H�L�Q�����M�D���Y�R�U���/�L�H�E�H���L�F�K���O�L�W�W���´ 

�Å�2�K���H�V�V�W�����L�K�U���*�H�I�l�K�U�W�H�Q�����/�L�H�E�N�R�V�X�Q�J�H�Q���W�U�L�Q�N�W�� 

�:�H�U�G�·�W���W�U�X�Q�N�H�Q���Y�R�U���/�L�H�E�H�����Ga �V���*�O�•�F�N���H�X�F�K���V�R���Z�L�Q�N�W���´ 

�Å�,�F�K���V�F�K�O�D�I�H���V�R���I�H�V�W�����G�R�F�K���P�H�L�Q���+�H�U�]�����H�V���L�V�W���Z�D�F�K�� 

Der Laut meines Liebsten, der �D�Q�N�O�R�S�I�W�����R�K���D�F�K���´ 

�Å�0�D�F�K���D�X�I���P�L�U�����R�K���6�F�K�Z�H�V�W�H�U�����*�H�I�l�K�U�W�L�Q�����G�X���P�H�L�Q�� 

�0�H�L�Q�¶���7�D�X�E�H�����G�X���8�Q�W�D�G�H�O�L�J�H�� lass ein! 

Mein Haupt ist voll Tau, auch die Locken des Haars 

�9�R�O�O���7�U�R�S�I�H�Q���G�H�U���1�D�F�K�W�����G�H�Q�Q���G�H�U���7�D�X�U�H�L�I�����H�U���Z�D�U�¶�V���´ 

�Å���,�F�K���K�D�E���P�H�L�Q���*�H�Z�D�Q�G���D�X�V�J�H�]�R�J�H�Q���M�D���V�F�K�R�Q�� 

Wie �N�D�Q�Q���L�F�K���H�V���M�H�W�]�W���Z�L�H�G�H�U���D�Q�]�L�H�K�¶�Q�����L�F�K���Z�R�K�Q 

Hier, habe gewaschen die Füße mir doch! 

�.�D�Q�Q���V�L�H���Q�L�F�K�W���E�H�V�F�K�P�X�W�]�H�Q���¶���=�R�J���I�R�U�W���Y�R�P���7�•�U�O�R�F�K 

Die Hand er, mein Liebster, und dann in mir drin 

Es wurde ganz dumpf, ungestüm ich jetzt bin. 

Auf stand ich dann, um ihm zu öffnen die Tür. 

�0�H�L�Q�¶���+�l�Q�G�H���V�L�H���W�U�R�I�I�H�Q���Y�R�Q���0�\�U�U�K�H���K�L�H�U�I�•�U�� 

�0�H�L�Q�¶���)�L�Q�J�H�U���V�L�H���W�U�R�I�I�H�Q von Myrrhe ganz nass. 

Vertiefungen der Türe Schlosses ich fass. 

�,�F�K���|�I�I�Q�H�W�H�����M�D���P�H�L�Q�H�P���/�L�H�E�V�W�H�Q���P�D�F�K�W�¶���D�X�I�� 

Mein Liebster jedoch �² nein, er wartet nicht drauf. 

Er wandte sich ab, ging dann weiter hinweg. 

�0�H�L�Q�¶���6�H�H�O�H���V�S�U�D�Q�J���D�X�V���P�L�U�����L�F�K���P�L�F�K���Q�L�F�K�W���P�H�K�U���U�H�J�� 

Ich suchte ihn, fand ihn nicht, und dann ich rief. 

Er sagte nichts, meine Lieb regte sich tief. 
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Die Wächter der Stadt fanden mich dann sogleich. 

Sie verletzten mich, schlugen mich windelweich. 

Die Wächter der Mauern entwanden mein Tuch. 

Doch ich noch viel länger mein  Liebsten hier such. 

Ich habe euch unter den Eid mir gestellt, 

Oh Töchter Jerusalems in dieser Welt, 

�'�D�V�V���L�K�U���V�D�J�W���P�H�L�·�P�����/�L�H�E�V�W�H�Q�����Z�H�Q�Q�����L�K�U���L�K�Q���G�R�F�K���I�L�Q�G�·�W�� 

���,�F�K���N�U�D�Q�N���E�L�Q���Y�R�U���/�L�H�E�H���Z�L�H���H�L�Q���N�O�H�L�Q�H�V���.�L�Q�G�¶�´ 

�Å�:�L�H���N�R�P�P�W���H�V�����G�D�V�V���I�•�U���G�L�F�K���G�H�L�Q���/�L�H�E�V�W�H�U���L�V�W���P�H�K�U 

Als irgendein anderer Liebster so sehr? 

Oh sag doch, du schönste der Frauen, sag doch, 

Warum ist er besser als andere noch? 

Wie kommt es, dass für dich dein Liebster ist mehr 

Als irgendein anderer Liebster so sehr? 

So dass du uns unter solch Eid hast gestellt? 

�,�V�W���H�U���G�H�Q�Q���G�H�U���%�H�V�W�H���L�Q���X�Q�V�H�U�H�U���:�H�O�W�"�´ 

�Å�0�H�L�Q���/�L�H�E�V�W�H�U���L�V�W���E�O�H�Q�G�H�Q�G���X�Q�G���U�|�W�O�L�F�K���V�R���V�H�K�U�� 

Aus zigtausend andren hervorragender. 

Sein Haupt ist wie Gold, ja geläutertes Gold. 

Die Locken des Haars sind wie Datteln so hold. 

Sein Haar ist ganz schwarz, es ist schwarz wie ein Rab. 

�6�H�L�Q�¶���$�X�J�H�Q���V�L�Q�G���7�D�X�E�H�Q�����*�R�W�W���V�L�H���L�K�P���V�R���J�D�E�� 

Wie Tauben, die baden in Milch, so sind sie. 

Sein �¶ Wangen Gewürzbeeten gleich sind sie, wie 

Die Türme von Kräuteraroma so stark. 

Sein �¶ Lippen sind Lilien voll Myrrhe, nicht karg. 

 



11 
 

�6�H�L�Q�¶���+�l�Q�G�H���V�L�Q�G���J�R�O�G�H�Q�H���:�D�O�]�H�Q�����J�H�I�•�O�O�W 

Mit Chrysolith, und sein Leib ist ganz umhüllt 

Mit Elfenbein voller Saphiren. Marmor 

Gleich Säulen, so sind seine Beine  davor, 

Gegründet auf Sockeln voll lauterem Gold, 

�6�H�L�Q���$�X�V�V�H�K�¶�Q���L�V�W���/�L�E�D�Q�R�Q-gleich, ja so hold. 

Sein Gaumen ist Süßigkeit; alles an ihm  

Ist ganz und gar liebenswert �² ich ihn so nimm. 

Mein Liebster ist so und so ist mein �*�H�I�l�K�U�W�¶�� 

�2�K���7�|�F�K�W�H�U���-�H�U�X�V�D�O�H�P�V�����P�H�L�Q���/�L�H�E���H�U���Z�H�U�W���´ 

�Å�:�R�K�L�Q���J�L�Q�J���G�H�L�Q���/�L�H�E�V�W�H�U�����R�K���V�F�K�|�Q�V�W�H���G�H�U���)�U�D�X�¶�Q�" 

�:�R�K�L�Q���K�D�W���J�H�Z�D�Q�G�W���H�U���V�L�F�K�"���0�L�W���G�L�U���Z�L�U���V�F�K�D�X�·�Q���´ 

Mein eigener Liebster zum Garten er ging, 

�=�X���%�H�H�W�H�Q���G�H�V���*�D�U�W�H�Q�V�����G�H�U���Y�R�O�O�H�U���6�H�W�]�O�L�Q�J�¶�� 

Der voller Gewü �U�]�S�I�O�D�Q�]�H�Q�����G�D�V�V���H�U���G�R�U�W���K�•�W�¶ 

Inmitten der Gärten, wie mild sein Gemüt! 

�(�U���S�I�O�•�F�N�W���/�L�O�L�H�Q���G�R�U�W�����P�H�L�Q�H�P���/�L�H�E�V�W�H�Q���L�F�K���J�·�K�|�U�� 

�0�H�L�Q���/�L�H�E�V�W�H�U���L�V�W���P�H�L�Q�����L�F�K���L�P���*�D�U�W�H�Q���L�K�Q���V�W�|�U���´ 

�Å�:�L�H���V�F�K�|�Q���G�X���E�L�V�W�����P�H�L�Q�H���*�H�I�l�K�U�W�L�Q�����Z�L�H���V�F�K�|�Q�� 

�-�H�U�X�V�D�O�H�P���J�O�H�L�F�K�����V�R���D�Q�P�X�W�L�J���L�Q���+�|�K�·n.  

Gebietest uns Ehrfurcht wie eine groß Schar, 

Versammelt um Banner; es ist fast nicht wahr. 

�:�H�Q�G�¶���D�E���G�H�L�Q�H���$�X�J�H�Q���Y�R�Q���P�L�U�����:�H�Q�G�¶���V�L�H���D�E�� 

Sie schrecken mich, denn sie sehn herrlich herab. 

Dein Haar ist wie Ziegen, die springen hinab 

Von Gileads Bergen, was es ja nie gab. 
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�'�H�L�Q�¶���=�l�K�Q�H���Z�L�H���6�F�K�D�I�H���J�H�V�F�K�R�U�H�Q���D�P���+�D�D�U�� 

�'�H�U���6�F�K�Z�H�P�P�H���H�Q�W�V�W�L�H�J�H�Q�����M�H�G�¶���-�X�Q�J�H�V���G�R�F�K���Z�D�U 

Ein Zwilling, den keines der Schafe verlor; 

Wie lieb ich dich doch, darum ich dich erkor. 

�'�H�L�Q�¶���6�F�K�O�l�I�H�Q���*�U�D�Q�D�W�D�S�I�H�O�V�W�•�F�N�F�K�H�Q���V�L�Q�G���J�O�H�L�F�K�� 

Verschleiert dein Antlitz, e s ist ja so weich. 

Es mag geben sechzig der Königinnen 

Und achtzig Zweitfrauen im Harem drinnen  

Und Mädchen noch jung dort darin ohne Zahl �² 

�1�X�U���H�L�Q�H���J�H�K�|�U�W���P�L�U�����V�L�H���J�L�E�W�·�V���Q�X�U���H�L�Q�P�D�O�� 

Sie ist meine Taube, untadlig ist sie! 

Nur eine gehört ihrer Mutter: nur die. 

Sie ist eine Reine der, die sie gebar. 

�,�K�U�¶���6�F�K�|�Q�K�H�L�W���L�V�W���K�H�U�U�O�L�F�K�����H�V���L�V�W���M�D���N�D�X�P���Z�D�K�U�� 

Die Töchter, sie sahn sie und priesen sie dann. 

�'�L�H���.�|�Q�L�J�L�Q�Q�H�Q���X�Q�G���G�L�H���=�Z�H�L�W�I�U�D�X�¶�Q���V�L�Q�G���G�U�D�Q�� 

Zu preisen sie glücklich, sie hat es verdient! 

,Wer ist diese, die so herabschaut so lind? 

Wie Morgenrot schön, wie des Vollmondes Licht? 

Wie Sonnenglut lauter, die durch Dunkel bricht? 

Gebietet uns Ehrfurcht wie eine groß �¶ Schar 

�9�H�U�V�D�P�P�H�O�W���X�P���%�D�Q�Q�H�U�����(�V���L�V�W���I�D�V�W���Q�L�F�K�W���Z�D�K�U���¶�´ 

�Å�=�X�P���1�X�V�V�J�D�U�W�H�Q���Z�D�U���L�F�K���J�H�Jangen hinab, 

�=�X���V�H�K�H�Q���G�L�H���.�Q�R�V�S�H�Q���L�P���7�D�O�����G�L�H�·�V���G�R�U�W���J�D�E�� 

Zu sehn ob der Weinstock gesprosst am Wildbach. 

Granatapfelbäume erblühten sie �² ach ? 
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�%�H�Y�R�U���L�F�K���H�V���Z�X�V�V�W�H�����G�D���K�D�W�W�¶���P�L�F�K���P�H�L�Q���6�H�H�O�¶ 

�9�H�U�V�H�W�]�W���]�X���G�H�Q���:�D�J�H�Q���G�H�V���9�R�O�N�H�V�����J�L�Q�J���I�H�K�O���´ 

�Å�=�X�U�•�F�N���N�R�P�P���G�R�F�K�� komm doch zurück Schulamit! 

�=�X�U�•�F�N���N�R�P�P���G�R�F�K�����N�R�P�P���G�R�F�K�����G�D�P�L�W���P�D�Q���G�L�F�K���V�L�H�K�W���´ 

�Å�:�D�V���V�H�K�W���L�K�U���G�H�Q�Q���V�F�K�R�Q���D�Q���L�K�U�����G�H�U���6�F�K�X�O�D�P�L�W�"�´ 

�Å�0�D�Q���V�L�H�K�W���Z�D�V���Z�L�H���5�H�L�J�H�Q�W�D�Q�]�����M�D���G�D�V���P�D�Q���V�L�H�K�W�� 

�:�L�H���5�H�L�J�H�Q�W�D�Q�]���]�Z�H�L�H�U���J�U�R�‰���/�D�J�H�U���L�P���5�H�L�F�K���´ 

�Å�:�L�H���V�F�K�|�Q���G�H�L�Q�H���6�F�K�U�L�W�W�¶���L�Q��Sandalen so weich, 

�2�K���Z�L�O�O�L�J�H���7�R�F�K�W�H�U�����'�H�L�Q�¶���+�•�I�W�H�Q���V�R���U�X�Q�G�� 

Geschmeide gleich und gewölbt an deinem Bund. 

Das Werk ja von Händen der Künstler sind sie. 

Dein Nabelring schalengleich rund ja und wie! 

Oh dass doch der Mischwein daraus niemals fehlt! 

Dein Leib ist ein Weizenhauf, ja unverhehlt 

Ich sag das! Und Lilien-umzäunt ist dein Leib. 

�'�H�L�Q�¶���%�U�•�V�W�H�����V�L�H���E�H�L�G�H�����Y�R�P���*�D�]�H�O�O�H�Q�Z�H�L�E 

Den Zwillingen-Jungen gleich sie sind so fein. 

Dein Hals wie ein Turm, der ist aus Elfenbein. 

�'�H�L�Q�¶���$�X�J�H�Q���V�L�H���V�L�Q�G���Z�L�H���G�L�H���7�H�L�F�K�¶���Ln Heschbon 

Am Tor von Bath-Rabbim, wo ich so gern wohn. 

�'�H�L�Q�¶���1�D�V�H���H�L�Q���/�L�E�D�Q�R�Q�W�X�U�P�����G�H�U���V�F�K�D�X�W���Q�D�F�K 

Damaskus hinab; ja du rüttelst mich wach! 

Dein Haupt auf dir ist wie der Karmel so voll. 

Dein Haar hängt herab so wie purpurne Woll. 

Die Locken gefesselt den König ham sie. 

�:�L�H���V�F�K�|�Q���G�X���E�L�V�W�����R�K���P�H�L�Q�¶���*�H�O�L�H�E�W�H�����Z�L�H���Q�L�H�� 
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�'�H�L�Q���:�X�F�K�V���J�O�H�L�F�K�W���Q�H�U���3�D�O�P�H�����G�H�L�Q�¶���%�U�•�V�W�H���V�L�H���V�L�Q�G 

Wie Datteln! Ich sagte: ,Ich werde geschwind 

�'�L�H���3�D�O�P�H���H�U�N�O�L�P�P�H�Q�����'�L�H���'�D�W�W�H�O�Q���L�F�K���J�U�H�L�I���¶ 

�'�H�L�Q�¶���%�U�•�V�W�H���V�L�H���V�H�L�H�Q���Z�L�H���7�U�D�X�E�H�Q���V�R���U�H�L�I�� 

Der Duft deiner Nase wie Äpfel und Wein, 

�'�H�U���J�O�H�L�W�H�W���K�L�Q�D�E�����M�D���G�H�Q�Q���V�R���V�R�O�O���H�U���V�H�L�Q���´ 

�Å�,�F�K���E�L�Q���P�H�L�Q�H�V���/�L�H�E�V�W�H�Q���X�Q�G���Q�D�F�K���P�L�U���L�K�P���V�W�H�K�W 

Sein tiefes Verlangen; ihr das denn nicht seht? 

�2�K���N�R�P�P���G�R�F�K�����P�H�L�Q���/�L�H�E�V�W�H�U�����R�K���J�H�K�¶�Q���Z�L�U���D�X�I�V���)�H�O�G�� 

Die Nacht über liegen in Hennagras- �.�l�O�W�¶�� 

�2�K���V�W�H�K�¶�Q���Z�L�U���G�R�F�K���D�X�I���L�Q���G�H�U���)�U�•�K���G�D�Q�Q���G�D�Q�D�F�K�� 

�2�K���J�H�K�·�Q���Z�L�U���L�Q���:�H�L�Q�J�l�U�W�H�Q���X�Q�G���D�Q���G�H�Q���%�D�F�K�� 

�/�D�V�V���V�H�K�Q�����R�E���J�H�V�S�U�R�V�V�W���K�D�W���G�H�U���:�H�L�Q�V�W�R�F�N���Y�R�O�O���%�O�•�W�¶! 

Granatapfelbäume dort sind fürs Gemüt. 

Liebkosungen �Z�H�U�G�¶ ich dir schenken dann dort, 

Bewahrt �H���L�F�K���G�L�U���D�X�I���Y�L�H�O�¶���)�U�•�F�K�W�¶���D�Q���G�H�P���2�U�W�� 

Mein Liebster, voll Duft sind die Mandragoren. 

Oh dass wie mein Bruder du wärst, ja und wenn 

�'�X���P�H�L�Q�H�U���O�L�H�E�¶���0�X�W�W�H�U���G�L�H���%�U�X�V�W���K�l�W�W�¶�V�W���J�H�N�U�L�H�J�W�� 

�)�l�Q�G�¶���L�F�K���G�L�F�K���K�L�H�U draußen, ganz gleich, was es wiegt, 

Ich würde dich k �•�V�V�H�Q�����Q�L�H�P�D�Q�G���P�L�F�K���Y�H�U�D�F�K�W�¶�� 

Ich würde dich führen nach Hause bei Nacht 

Ins Haus meiner Mutter, die mich einst gelehrt, 

Mit Würzwein dir dienen, du bist es mir wert. 

�*�U�D�Q�D�W�D�S�I�H�O�V�D�I�W���J�l�E�¶���L�F�K���G�L�U�����G�H�U���P�L�F�K���V�W�•�W�]�W�� 

Dein Arm mich umschlingt und du mich dann beschützt. 
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Ich habe euch unter den Eid mir gestellt, 

Oh Töchter Jerusalems in dieser Welt, 

Erweckt nicht die Liebe in mir vor der Zeit, 

�(�U�U�H�J�W���V�L�H���Q�L�F�K�W�����E�L�V���V�L�H���L�V�W���Y�|�O�O�L�J���E�H�U�H�L�W���´ 

�Å�:�H�U���L�V�W���G�L�H�V�H�����G�L�H���D�X�V���G�H�U���:�L�O�G�Q�L�V���N�R�P�P�W���K�H�U���� 

�*�H�O�H�K�Q�W���D�Q���L�K�U�·�Q���/�L�H�E�V�W�H�Q�����V�L�H���O�L�H�E�W���L�K�Q���V�R���V�H�K�U�"�´ 

�Å�,�F�K���Z�H�F�N�W�H���G�L�F�K���X�Q�W�H�U dem Apfelbaum hier. 

Dort kam deine Mutter in Wehen mit dir. 

In Wehen kam die, die gebar dich ja dort. 

Oh leg mich wie Siegel auf dein Herz hinfort! 

�2�K���O�H�J���P�L�F�K���Z�L�H���6�L�H�J�H�O���D�X�I���G�H�L�Q�H�Q���O�L�H�E�¶���$�U�P�� 

Denn Liebe ist stark wie der Tod, ohne Harm! 

Beharren auf Treue ist fest wie das Grab, 

�,�K�U���*�O�X�W���,�R�·�V���)�O�D�P�P�E�O�L�W�]�����5�X�K���,�R�·�V�����J�U�|�‰�W�¶���+�D�E�¶�� 

Viel Wasser kann löschen nicht Liebe hinweg, 

Selbst Ströme nicht schwemmen weg Liebe vom Weg. 

�(�L�Q���0�D�Q�Q�����J�l�E�¶���H�U���K�L�Q���M�D���Y�L�H�O���*�H�O�G���V�W�D�W�W���G�H�U���/�L�H�E�¶�� 

Verachtet man ihn doch wie einen bös �¶ �'�L�H�E���´ 

�Å�:�L�U���K�D�E�H�Q���Q�H���6�F�K�Z�H�V�W�H�U, ne kleine, zu Haus. 

Sie hat noch nicht Brüste, sieht noch kindlich aus. 

Was tun wir am Tag, an dem um sie man wirbt? �  ́

�Å�,�V�W���V�L�H���H�L�Q�H���0�D�X�H�U�����G�D�Q�Q���V�L�H���Q�L�F�K�W���Y�H�U�G�L�U�E�W�� 

Wi �U���E�D�X�¶�Q���G�D�Q�Q���Q�H���=�L�Q�Q�H���D�X�V���6�L�O�E�H�U���D�X�I���L�K�U�� 

Viel schlimmer ist jedoch, ist sie eine Tür. 

�9�H�U�V�S�H�U�U�H�Q���V�L�H���G�D�Q�Q���P�L�W���Q�H�U���3�O�D�Q�N�H���J�D�Q�]���I�H�V�W���´ 

�Å�,�F�K���E�L�Q���H�L�Q�H���0�D�X�H�U�����G�D�V���L�V�W���G�R�F�K���G�D�V���%�H�V�W�� 
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�0�H�L�Q�¶���%�U�•�V�W�H���Z�L�H���7�•�U�P�H, und in diesem Fall 

�,�Q���V�H�L�Q�¶���$�X�J���I�L�Q�G���)�U�L�H�G�H�Q�����V�H�L�Q��Lieb ich aufwall. 

Da war ein Weingarten von Salomo da 

In Baal-Hamon war er, den übergab ja 

Er seinen Weinhütern. Er brachte viel Geld. 

�'�R�F�K���P�H�L�Q�¶���N�O�H�L�Q���:�H�L�Q�J�D�U�W�H�Q���P�L�U���Y�L�H�O���P�H�K�U���J�H�I�l�O�O�W�� 

�(�U���P�L�U���J�H�K�|�U�W�����P�L�U���J�D�Q�]���D�O�O�H�L�Q�����V�W�H�K�¶�Q���D�X�F�K���G�L�U 

Tausend zur Verfügung, oh Salomo, hier. 

�=�Z�H�L�K�X�Q�G�H�U�W���J�H�K�|�U�·�Q���+�•�W�H�U�Q�����G�L�H���G�X���G�D�Q�Q���O�R�K�Q�V�W���´ 

�ÅOh du, die du in den Weingärten hier wohnst, 

�'�L�H���)�U�H�X�Q�G�H���K�|�U�·�Q���J�H�U�Q���G�H�L�Q�H���6�W�L�P�P�¶�����V�L�H���H�U�K�H�E���´ 

�Å�(�Q�W�H�L�O�H���P�H�L�Q���/�L�H�E�V�W�H�U�����L�F�K���G�L�U���G�H�Q���5�D�W���J�H�E�� 

Mach gleich dich Gazellen und einem Junghirsch 

Au �I���%�H�U�J�H�Q���Y�R�O�O���:�•�U�]�H�Q���X�Q�G���)�U�•�F�K�W�H�Q���X�Q�G���.�L�U�V�F�K���´ 
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H Ö C H S T E S   l I E D   Z U M    D A N K 

 

Oh, dass er mich doch küsste mit Küssen seines Mundes! Denn wie gut sind doch deine Liebeserweise, 
ja mehr als Wein! Wie doch deine Kosmetika gut riechen! Wie Parfüm, das man versprüht, ist auch 
dein Name. Deshalb lieben dich die Mädchen. Mich nimm doch in dein Schlepptau! Lass uns 
wegkommen! Der König holte mich nämlich zu sich nach Hause. Lass uns froh sein und fröhlich mit dir! 
Lass uns doch sehen deine Liebeserweise, dass sie mehr als Wein sind! Man liebt dich ja zu Recht. Ich 
bin von dunkler Haut, doch genauso attraktiv wie alle Töchter Jerusalems (also �c�d�‚���Z�š���Œ��des doppelten 
Friedens� )̂, wie Zelte Kedars (�Á���•�� ���µ���Z�� �c���µ�v�l���o�^�� ���������µ�š���š), wie Zeltplanen Salomos (oder �cbeim 
Dankopfer� )̂. Schaut nicht darauf, dass ich dunkel bin! Mich erwischte doch nur die Sonne. Die Söhne 
meiner Mutter hatten auch etwas gegen mich; sie setzten mich über die Weingärten als Aufpasserin. 
Meinen eigenen Obstgarten verlor ich aus dem Auge. Sag mir doch, du Liebling meines Selbst, wo du 
weidest, wo du um Mittag herum lagern lässt? Für was denn sollte ich mich eingewickelt (oder 
�cgepeitscht von Io� )̂ fühlen zwischen all den Herden deiner Kollegen? Wenn du das nicht selbst weißt, 
du Schönheit der Frauen, dann bleib allein beim Hinausgehen, ganz in den Spuren der Herde, und führe 
deine Zicklein bei den Hütten meiner Freunde auf die Weide! Mit meiner Stute meiner Zeit in den 
Wagenzügen Pharaos vergleiche ich dich, meine Freundin. Betörend sind deine Bäckchen mit 
Zahnreihen wie Perlen, dein Hals ganz in Schnüren. Goldkettchen sollten wir dir machen mit 
Silberkügelchen dazwischen! Solange der König noch in seiner Mittagstafelrunde ist, solange hält der 
Duft meiner Narde. Wie ein Bündel Myrrhe (�Á���•���c���]�š�š���Œ�^�����������µ�š���š�• kommt mir mein Geliebter vor; da 
soll er ruhig zwischen meinen Brüsten ausschnaufen. Für mich ist mein Geliebter wie eine Gruppe von 
Hennasträuchern (�Á���•�����µ���Z���c�>�‚�•���P���o���^���µ�v�����c�•�µ�(�Œ�]�������v�Z���]�š�^�����������µ�š���š), in den Obstgärten von Ein-Gedi 
(was �cGunstquelle eines Kindes�  ̂bedeutet). Schau, wie schön du bist, meine Freundin, schau dich an �t 
wie schön! Auch deine Augen, wie Täubchen! Schau, wie schön du bist, mein Geliebter! Was für eine 
angenehme Person! Ja sogar unser Bett ist nur grünes Gras, unsere Hausbalken Äste der Zeder (dem 
Sinnbild für Festigkeit), unsere Hausvertäfelungen sind nur Zypressenbäume (also das Holz der 
Musikinstrumente). Ich bin eine Lilie des Scharon (also der Ebene), eine Lilie der Täler. Wie eine Lilie 
unter den Dornen, ja so ist meine Freundin inmitten der Töchter. Wie ein Duftapfelbaum in der 
Bäumewelt des Waldes, ja so ist mein Geliebter inmitten der Söhne. Unter seinem Schatten zu sitzen, 
war mein Wunsch, und seine Baumfrucht schmeckt mir ungemein im Gaumen. Er ließ mich in die 
Weinstube kommen, und sein Erkennungszeichen für mich war Liebe. Lasst mich Traubenkuchen als 
Grundlage kosten, stärkt mich mit Duftäpfeln; denn ich bin krank vor Liebe. Seine linke Hand hält er 
unter meinem Kopf, und seine rechte Hand umarmt mich. Ich beschwöre euch, oh Töchter Jerusalems 
(also �c�d�‚���Z�š���Œ�������•��doppelten Friedens� )̂, bei Gazellen oder Hirschkühen der Landschaft: oh, dass ihr 
doch aufweckt, oh dass ihr doch anfacht die Liebe, bis sie von selbst nicht mehr weiterkann! Horch da, 
mein Geliebter! Schau! Er kommt angeschossen über die Berge, sich sputend über die Hügel. Mein 
Geliebter sieht aus wie eine Gazelle oder ein Kitz der Hirsche. Schau, wie er doch hinter unserer 
Hauswand steht, durch die Fenster guckt, durch die Gitter späht! Mein Geliebter gibt mir auch Antwort 
und sagt: Mach zu dir auf, meine Freundin, meine Schöne, und finde zu dir! Denn schau, jetzt ist der 
Winter vorbei, der Regen ist abgezogen und weg ist er! Die Blüten wurden sichtbar im ganzen Land; 
die Zeit des Zwitscherns ist da, und die Stimme der Turteltaube hört man schon in unserem Land. Die 
Feige trieb ihre Fruchtkeime aus, und die blühenden Reben geben ihren Duft. Mach auf, finde zu dir, 
meine Freundin, meine Schöne, ja komm zu dir! Meine Taube in den Klüften des Felsens, im Versteck 
des Felsensteiges, lass mich sehen, wie du aussiehst; lass mich hören deine Stimme! Denn deine 
Stimme ist liebegefüllt, und dein Aussehen ist lieblich. Fangt uns die Füchse, die kleinen Füchse, die die 
Weingärten zugrunde richten! Und unsere Weingärten stehen in der Blüte! Mein Geliebter gehört mir, 
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und ich gehöre ihm, der inmitten der Lilien auf die Weide führt. Bis er weht, der Morgenwind, und bis 
die Nachtschatten heller werden, mach kehrt und mach dich so wie die Gazelle oder das Kitz der 
Hirsche auf den Bergen der Felsenkluft, mein Geliebter! Auf meinem Lager suchte ich Nacht für Nacht 
den, den mein ganzes Ich so geliebt hat. Ich suchte ihn und fand ihn nicht. Ich werde wohl besser 
aufstehen und herumsuchen in der Stadt, in den Straßen und auf den Plätzen. Ich will den suchen, den 
mein ganzes Ich so liebt. Ich suchte ihn und fand ihn wieder nicht. Die Wächter fanden mich, die in der 
Stadt ihren Rundgang machten. Habt ihr den gesehen, den mein Ich so liebt? Nur kurz, nachdem ich 
an ihnen vorbeigegangen war, weg von ihnen, da fand ich den, den mein ganzes Ich so liebt. Ich hielt 
ihn fest! Ich lass ihn nicht mehr los, bis ich ihn zum Haus meiner Mutter führen darf und zu dem Zimmer, 
wo sie mich zur Welt brachte. Ich beschwöre euch, oh Töchter Jerusalems (also �c�d�‚���Z�š���Œ��des doppelten 
Friedens� )̂, bei den Gazellen oder bei den Hirschkühen der Landschaft, oh dass ihr doch aufweckt, oh 
dass ihr doch anfacht die Liebe, bis sie von selbst nur mehr will. Wer ist die da, die aus der Wildnis 
heraufkommt, wie Rauchsäulen, wie räuchernde Myrrhe (was auch �cbitter�  ̂ bedeutet), und wie 
Weihrauch von allen Gewürzpulvern eines Krämers? Schau, da ist auch die Liegesänfte Salomos mit 
sechzig Kriegshelden drum herum, für sie von den Helden Israels! Sie haben alle das Schwert gezogen, 
geübt zum Kampf, jeder Mann sein Schwert, das an die Hüfte gehört, gegen Schrecken in den Nächten. 
Der König Salomo (was �cDank� ,̂ �cDankopfer�  ̂und �cFrieden�  ̂bedeutet), machte sich einen Tragsessel 
aus Weihrauch-Hölzern. Die Füße davon machte er in Silber, seine Lehne in Gold, seinen Sitz in Purpur, 
sein Inneres gepolstert in Liebe von den Töchtern Jerusalems (also �����v�� �c�d�‚���Z�š���Œ�v�� �����•��doppelten 
Friedens� )̂. Zieht hinaus und schaut am König Salomo den Kranz, ihr Töchter Zions (was 
�cAuffälligkeit�  ̂ und �cTrockenort�  ̂ bedeutet), mit dem ihn seine Mutter am Tag seiner Hochzeit 
bekränzte, ja am Tag der Freude seines Herzens! Schau dich an, wie schön du bist, meine Freundin! 
Schau dich an, wie schön deine Augen sind, wie Täubchen, die durch deinen Schleier scheinen, dein 
Haar wie eine Herde Ziegen, die herabwallen vom Berg Gilead (also dem �cBerg der Zeugnisse� )̂! Deine 
Zähne sind wie eine frischgeschorene Herde, die alle heraufsteigen aus der Schwemme, sie alle 
zwillingsträchtig, ohne eine einzige Fehlgeburt unter ihnen. Wie ein Karmesinfaden sind deine Lippen, 
und wie du sprichst, das ist so liebevoll. Wie eine Scheibe Granatapfel ist deine Schläfe, wie sie durch 
deinen Schleier scheint. Wie der Turm Davids (ein Name, der �c�>�]�������v�^�����������µ�š���š), ist dein Hals, gebaut 
für Befestigungen tausender von Schilden, an ihm aufgehängt, dazu alle Köcher der Helden. Deine 
beiden Brüste sind wie zwei Zwillingsrehlein der Hirschkuh, die unter den Lilien weiden (was 
�cweiß�^���µ�v�����^�P���Œ��������T�Œ�}�u�‰���š���^ bedeutet). Bis zum Wehen des Tageswindes, und bis die Nachtschatten 
dahin sind, werde ich für mich zum Berg der Salbmyrrhe (was �cBitteres zur Salbung�  ̂bedeutet), gehen 
und zum Hügel des Weihrauchs. Alles an dir ist schön, meine Freundin, und kein Makel ist an dir. Mit 
mir komm doch vom Libanon (was �cWeihrauch�  ̂bedeutet), oh Braut, mit mir vom Libanon komm�Z! 
Habe Aussicht vom Gipfel des Amana (also des �cBerges des Bundes�^�•, vom Gipfel des Senir (also des 
�cBerges der Weihrauch-Spitze�^�•, und des Hermon (also des �cBerges der Hingabe�^�•, herab von den 
Unterschlüpfen der Löwen, von den Bergen der Leoparden! Du stiehlst mein Herz, meine Schwester, 
oh Braut! Du stiehlst mein Herz mit einem Blick deiner Augen, mit einem Geschmeide deiner 
Halskettchen. Wie schön doch deine Liebeserweise sind, meine Schwester, oh Braut! Wie gut sind doch 
deine Liebkosungen, mehr als Wein, und der Duft deiner Kosmetika, mehr als alle Balsamgerüche (was 
�c�'���Œ�º���Z���������Œ���W�(�o���v�Ì���������•���E���u���v�•�^ bedeutet)! Wie mit Honigseim, so träufeln deine Lippen, oh Braut. 
Honig und Milch sind unter deiner Zunge, und der Duft deiner Kleider ist wie Weihrauchduft. Ein Garten, 
der zugesperrt ist, so ist meine Schwester, du Braut: Ein versiegelter Brunnen, ein Quellort mit einem 
Riegelschloss. Was bei dir alles dran ist, ist wie ein Paradies-Baumgarten von Granatäpfeln, voll von 
Früchten der Köstlichkeiten, Hennasträuchern (�Á���•�� �c�>�‚�•���P���o���^�� �µ�v���� �c�•�µ�(�Œ�]�������v�Z���]�š�^�� ���������µ�š���š), mit 
Narden, ja Narde und Kurkuma, Würzgras und Zimtbaum mit üppigem Holz des Weihrauchs, Myrrhe 
�~�Á���•�� �c���]�š�š���Œ�^�� ���������µ�š���š�•��und Aloe und allerlei Erlesenem der Balsambäume (also �����Œ�� �c�����µ�u���� �����•��
Namens� )̂. Der Quellort in diesen Gartenparadiesen ist ein Brunnen von Wassermengen des 
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andauernden Lebens, und zwar solchen, die vom Libanon herabrieseln (was �cGebets-
Weihrauch�  ̂ bedeutet). Wach auf, Nordwind! Und komm, Südwind! Durchwehe meinen 
Paradiesgarten, so dass seine Balsamdüfte (also de�Œ���c�W�(�o���v�Ì���������•���E���u���v�•�^), strömen! Es kommt mein 
Geliebter zu seinem Paradies, und er isst die Frucht seiner Köstlichkeiten. Ich kam zu meinem Paradies, 
meine Schwester, oh Braut! Ich pflückte meinen Balsam (also ���]�����c�W�(�o���v�Ì���������•���E���u���v�•), ich aß meine 
Wabe zusammen mit meinem Honig; ich trank meinen Wein mit meiner Milch. Esst doch, ihr Freunde, 
trinkt und berauscht euch an Liebkosungen! Ich schlief und mein Herz war doch wach, da klopfte dort 
drinnen die Stimme meines Geliebten: Öffne mir, meine Schwester, meine Freundin, Taube, meine 
Makellose! Denn mein Haupt ist voll Tau, meine Locken voll Tropfen der Nacht! Ich habe mein Kleid 
schon ausgezogen! Wie soll ich es wieder anziehen? Ich habe meine Füße schon gewaschen! Wie kann 
ich sie wieder schmutzig machen? Mein Geliebter zog seine Hand weg von der Türöffnung, und da 
wurde ich im Innern ganz unruhig wegen ihm; ich stand also doch auf, um meinem Geliebten 
aufzumachen. Da troffen meine Hände von Salbmyrrhe �~�Á���•�� �c���]�š�š���Œ���•�� �Ì�µ�Œ�� �^���o���µ�v�P�^�� ���������µ�š���š�•�U��und 
meine Finger von flüssiger Myrrhe (�Á���•�����µ���Z���c���]�š�š���Œ�^�����������µ�š���š), die auf den Riegeln des Türschlosses 
waren, als ich meinem Geliebten dann doch die Tür öffnete. Doch mein Geliebter war verschwunden, 
ja einfach weitergegangen. Meine Art war seinem Sprechen nicht gewachsen gewesen. Ich suchte ihn 
und fand ihn nicht. Ich schrie ihm nach, aber er antwortete mir nicht. Die Wächter wurden auf mich 
aufmerksam, die auf Streife waren in der Stadt. Sie schlugen mich, sie schlugen mir Wunden. Sie zogen 
mir mein Überkleid aus, diese Wächter an den Mauern! Ich beschwöre euch, ihr Töchter Jerusalems 
(also �cTöchter des doppelten Friedens�^�•, oh dass ihr doch meinen Geliebten findet, und dass ihr doch 
ihm sagen sollt, dass ich ständig krank bin vor Liebe! Was hat dein Geliebter schon mehr als andere 
Geliebte, du Schönste der Frauen? Was hat dein Geliebter schon mehr als andere Geliebte, so dass du 
uns derart beschwörst? Mein Geliebter ist voller Glanz und ein Mann, der aus Zehntausend 
hervorsticht. Sein Haupt ist wie gediegenes Gold, seine Locken sind Dattelrispen, schwarz wie ein Rabe; 
seine Augen sind wie Tauben, die sich ans Wasser von Flussbetten begeben, in Milch gewaschen und 
an viel davon sitzend. Seine Bäckchen sind wie ein Balsambeet (also von �����Œ���c�W�(�o���v�Ì���������•���E���u���v�•�^�•. 
Wie Wartetürme bei Gewürzkräutern sind seine Lippen. Wie vor flüssiger Myrrhe (was 
�c���]�š�š���Œ�^�����������µ�š���š), träufelnde Lilien sind sie. Seine Hände sind runde weichkantige Stangen aus Gold, 
gefüllt mit Tarschisch (also Topas-Edelstein). Sein Unterleib ist ein Kunstwerk aus Elfenbein, bedeckt 
mit Saphir-Edelsteinen. Seine Schenkel sind Säulen aus Marmor, gegründet in Hülsenfundamenten, 
Hülsen aus gediegenem Gold. Sein Aussehen ist wie der Libanon (also Gebetsweihrauch), erlesen wie 
Zedern (also dem Sinnbild für Festigkeit). Sein Gaumen ist voller Süßigkeiten, und alles an ihm ist voller 
Glückswonnen. Dies ist mein Geliebter und dies ist mein Freund, oh Töchter Jerusalems (also �cTöchter 
des doppelten Friedens�^�•. Wohin ging den dein Geliebter, du Schönste der Frauen? Wohin hat sich 
dein Geliebter gewandt? Denn wir suchen ihn doch mit dir! Mein Geliebter ging hinunter in seinen 
Garten, zu den Beeten des Balsam (also der �c�W�(�o���v�Ì���v�������•���E���u���v�•�^), denn er will in den Gärten auf 
die Weide führen und dort Lilien sammeln. Ich gehöre ganz meinem Geliebten und mein Geliebter 
gehört mir, der dort zwischen den Lilien weidespaziert. Schön bist du, meine Freundin, wie Tirza (das 
ist eine Königsstadt, die Gunst bedeutet), so liebesanmutig, wie Jerusalem, (das heißt �cBasis eines 
doppelten Friedens�^�•, gleichzeitig furchteinflößend wie Truppenansammlungen. Lenke doch deine 
Augen weg von mir, denn sie verwirren mich! Dein Haar ist wie eine Herde von Ziegen, die vom 
Gileadgebirge, (was �cZeugnissteinhaufen�  ̂ bedeutet), herabwallen. Deine Zahnreihen sind wie eine 
Herde von Schafen, die aus der Schwemme heraussteigen, die allesamt Zwillinge tragen, und keine 
Fehlgeburt ist unter ihnen. Deine Schläfe ist wie eine Scheibe Granatapfel, durch deinen Schleier 
hindurchscheinend. Sechzig Königinnen gibt es und achtzig Nebenfrauen und unzählige Mädchen. 
�D���]�v�����]�P���v���•���d���µ�����Z���v���]�•�š���������Œ���v�µ�Œ�����]�v�������]�v�Ì�]�P�����(�º�Œ���u�]���Z�U���•�]�����š�µ�š�Z�•���u�]�Œ���À�}�o�o���µ�v�����P���v�Ì�X�����]�v�Ì�]�P���]�•�š���•�]�������µ���Z��
für ihre Mutter, rein ist sie für die, die sie zur Welt brachte. Die Töchter sahen sie und priesen sie 
glücklich. Die Königinnen und die Nebenfrauen taten dies auch so, und sie dankten ihr mit Lobpreis. 
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Wer ist diese, die herabblickt wie eine Morgenröte, schön wie der Mond, rein wie die Sonne, 
furchterregend wie Truppenscharen? Zum Nüssegarten ging ich hinab, um nach Trieben im Tal zu 
sehen, um nach Knospen der Weinrebe zu schauen. Es blühten die Granatapfelbäume. Ich weiß nicht, 
wie mich mein Wesen zu den Wagen meines edlen Volkes trieb. Kehr zurück, kehr zurück, oh du 
Schulamit, kehr zurück, kehr zurück, damit wir dich anschauen können! Was könnt ihr an der Schulamit 
(was �cfriedevoll�  ̂bedeutet), schon sehen? Etwa etwas wie einen Reigentanz der Heerlager? Wie sind 
doch deine Schrittchen graziös in den Sandalen, du Tochter eines Freigebigen? Die Kurven deiner 
Schenkel sind wie Halsgeschmeide, das Werk der Hände eines Künstlers. Dein Nabel ist eine Schale, 
auch sie eine Kurve! Nicht soll dort der Mischwein fehlen! Dein Leib ist wie ein Haufen Weizen, umhegt 
mit Lilien. Deine zwei Brüste sind wie zwei Rehlein, den Zwillingen einer Gazelle. Dein Hals ist wie ein 
Turm aus Elfenbein. Deine Augen sind wie Teiche in Heschbon (ein Name, der �cIntelligenz�  ̂bedeutet), 
und zwar am Tor von Bat-Rabim (�Á���•���º�����Œ�•���š�Ì�š���c�d�}���Z�š���Œ�������•���m�����Œ�(�o�µ�•�•���•�^��������eutet). Deine Nase ist 
wie der Turm des Libanon (also wie voll Weihrauch), der vor Damaskus (also Syriens Hauptstadt) 
Wache steht. Dein Kopf auf dir ist wie der Karmel (was �creichlich fruchttragendes Feld�  ̂bedeutet), und 
das Geflochtene auf deinem Kopf ist wie Königspurpurwolle, gefangen in Schlingen. Was bist du doch 
schön, und was bist du doch lieblich, ja Liebe über Wonnen! Dieser Wuchs von dir gleicht einer Palme 
und deine Brüste gleichen Traubenbündeln. Ich sprach: Ich klettere auf die Palme, ich greife nach ihren 
Rispen. Und tatsächlich sind deine Brüste wie Weintrauben-Ballen und der Duft deiner Nase ist wie 
von Äpfeln! Und dein Gaumen (oder dein Mund) schmeckt wie der Gute, ja der gute Wein, der für 
meinen Geliebten bestimmt ist, weil er so geradlinig ist, und die Lippen, auch wenn sie im Schlaf sind, 
benetzt hält. Ich bin für meinen Geliebten nur da, und nach mir ist sein Sehnen. Geh, mein Geliebter! 
Gehen wir aufs Feld! Übernachten wir bei den Hennasträuchern �~�Á���•�� �c�>�‚�•���P���o���^�� �µ�v����
�c�•�µ�(�Œ�]�������v�Z���]�š�^�� ���������µ�š���š�•! Gehen wir dann früh hin in die Weingärten! Schauen wir, ob die Rebe 
gesprosst hat, ob sich die Knospenhülle öffnet, ob die Granatapfelbäume aufblühten? Dort gebe ich 
dir meine Liebesbeweise. Die Liebesäpfel spenden ja Duft, und durch unsere Türen kommen dann alle 
Köstlichkeiten, die heurigen und auch die vorjährigen, die ich für dich, mein Geliebter, aufbewahrte. 
Wer kann dich zu einem Bruder für mich machen, der die Brüste meiner Mutter gesaugt hätte? Ich 
treffe auf dich im Freien und küsse dich, und niemand auch wird mich da verspotten! Ich führe dich 
dann und bringe dich zum Haus meiner Mutter, sie, die mich belehrte. Ich gib dir Würzwein zu trinken 
vom Most meines Granatapfelbaumes. Seine Linke soll unter meinem Kopf sein und seine Rechte mich 
umarmen. Ich beschwöre euch, oh Töchter Jerusalems, �~���o�•�}���c�d�‚���Z�š���Œ��des doppelten Friedens�^�•, dass 
ihr doch aufweckt, ja anfacht die Liebe, bis sie nicht mehr noch mehr will! Wer ist diese, die aus der 
Steppe heraufzieht und an ihren Geliebten sich anschmiegt? Unter dem Apfelbaum wecke ich dich auf, 
dort, wo dich deine Mutter empfing, dort, wo deine dich einst Gebärende schwanger wurde. Lege mich 
wie den Siegelring auf dein Herz, wie den Siegelring auf deinen Arm! Denn stark wie der Tod ist die 
Liebe, unnachgiebig wie das Grab, die Leidenschaft ihrer Liebesglut wie ein Brand Ios; es sind Brände 
des Feuers, welches zum Flammenblitz Ios wird! Wassermassen, auch noch so viele, können nicht die 
Liebe löschen, und Flussströme können sie nicht fortschwemmen! Wenn ein Mann alles Gut seines 
Hauses für wichtiger hält als das Lieben, verachtet man ihn mit höchster Verachtung. Wir haben eine 
Schwester, eine kleine, und Brüste hat sie noch nicht. Was sollen wir für unsere Schwester tun an dem 
Tag, wo man um sie wirbt? Wenn sie eine Mauer ist, bauen wir auf sie eine Silberkrone, und wenn sie 
eine Tür ist, machen wir sie möglichst fest mit einer Zederndiele (also dem Sinnbild für Festigkeit). Ich 
bin eine Mauer, und meine Brüste sind wie Wart-Türme. Da war ich in seinen Augen wie eine, die 
Frieden erjagte. Salomo hatte einen Weingarten in Bel-Omun (was �cBesitzer einer Menge�  ̂bedeutet). 
Er gab den Weingarten den Gärtnern. Jemand brachte für seine Frucht Tausend Silberstücke auf. Mein 
Obstgarten, der nur mir gehört, ist aber mir vor Augen. Die Tausend-Summe sei dir, oh Salomo, und 
Hunderte davon seien für die Gärtner seiner Frucht. Du Wohnende in diesen Gartenparadiesen: Die 
Mitarbeiter hören auf deine Stimme! Lass du sie auch mich hören! Enteile mein Geliebter und sei so 
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schnell wie eine Gazelle oder ein Hirschböcklein auf den Bergen in himmlischen Höhen [oder der 
Balsambäume�U���Á���•���c�����µ�u���������•���E���u���v�•�^ heißt.]. 
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J IR
(Das) Lied

/ r-_'.\

OJIRIM
die (=deg Lieder

JIR OJIRIM AJR ULMO
(Das) Lied die(*der) Liedsr, welch(es) zu (=von) Schlomo(=Salomo).

?a". Ua\k= i 0a.1L"r&,)
MNJIQUT PIOU KI FUBIM DbiK'

von(=mit) Kilsse(n) s€in(es) Muüd(es), denn gut(ex=sind süss) deine Liebkosungen
-C--\ -----.---_--.,..-

IRIH JMNIK FUBTM ]fur,I

UQNI
Er küssl(=ktlsse) mich

't
MI  IN

von(=rnehr als) Wejn!

. J A N I
welch(e) ich (bin)

AT OKRMIM

OGIDO TI
Drzähle (zu) mif,

Zu(=An) (Wohl)gcr!ch

ral-
JMK EL KN

TURQ
deine(Salb)öle (sind)gure(=kösrlich), (wie)(Duft)öl ausgegossen(cs)

ETMUT AOBUK
d
MJKNI AHRIK

Ziehe mich hinler dich(=dir nach)t

OBIANI OMLK HDRIU NGILO

(ist) dein Name: Aufso(=darum) (die) Mädchen (sie) lieben dich.

Lrs uns (ent)cilen! Er(=Es) machte(=lioß) mich kommen der König (in) s€ine 6emächer! wir wollen jubeln
-_

UNJMHO BK NZKIRO DDIK
und rvir rvollen-gg;;!9g91 in(=an) dil! wir \;ollcn gedenkcn{=rithmen) deine Liebkosungen

/'l
MI IN MURTM AoBUK JHURO

von(=mchr als) Wein, Aufrichtigkeiten(-mit Rechr) licben sie(-liebt-man) dich. Schwarze(-Gebdunt)

ANI UNAUO BNUT IRUJIM KAOLI QDR
ich (bin), und(=doch) anmurig(e), (ihr) Töchicr Jerusalem(s), Nie(=gteich) (den) Zelte(n) Kedar(s),

JLMO At TRAUNI
lvic(=gleich) (den) Zeitdecken Slhelomo(s)(=Salomos). _\ Nicht ihr s€h(=sehet an) mictr

,'2:-=:--=---::2\^
JHRHRT JJZPTNI  OJMJ BNI  AMI

sehwärzlich(e). \relch(e) sie(:cs) rraf(=bräunre) mich di€ Sonne! (Die) Söhne mein€(r) Mufler
1\

BI JMNI

NRUCO

NHRU

KIRIEUT

NFRO

KRMI
mein(er) Weinbe18,

(sie) schnaubten in mir(-geg€n mich), sie secten mich (ein) HtiteDde(=zur Hüterin) die(-der) Weingilrten.

JLI tA NFRTI
welch(er) zu (=gehöft) ntir / nichr ich habe gchiitet.

IAOBO NPJ' AIKO TREO AIKO TRBIC
(du), \volch(cn) (sie) liebte meilte Seeie, wo lveidest du, wo machs(=1dsst) du lagern

BCORIM JLMO AOIO KEFIO EL
in dcn Miftag(sstunden)? Welch zu rvas(=Wozu) ich werde(=soltre) seir wie (eineJ Umherirrende auf(-bei)

EDR| HBR|K AM LA TDE| 
{ leyoib'l^t wt to { 

orpo(den) llerden deine(r) Genosscnl lvenn nicht du (das) weißt zu dir(=seibst) die(-du) schöne

cAt tK BEQEI OCAN
die(der) I-lerde

OREIM

in dic(-unter den) Frauen, ziehe hinaus zu dir(=liir dich) in(=auf) den ferseo(=Spuren)

BNJIM

UR€I AT GDITIK Et MJKNUT
dndwejde deineBöcklein(:Zicklein) auE=an) (den)Wohnungen)(=Hütten) d je(=der) Hütende(n)(=Hi(er).

rSsTl
Zu(=Ltir) (m)einc(.) Srulc

R E  I
rneiae Frlundir(:Celiebtc)

CUARK BHRUZTM
dein Hals ir dic init Cen) Schnüreo.

BRKBI PREO DMTTIK
iD(:an)(den)Wagcn(zügen) Pharao(s) icl.rverglich(:vorgleiche)dich

NAUU IHI IK BTRIM
Lieblich sind doinc (zlvei) Wangen jn(=mir) (perten)reihen,

TURI ZOB
(Perlen)re;he0(=Kettchen) (von) cold(-goldene)

il:. '.:' u:l'?:ilt 
f; *tt'),.- , , | ,y, "t*r*,, r.ir (or v." !{.aary*.p e,o;*t: tie p.rta r,lic \oite aJa*1 yil"1;,..ulo, 

I 
J "-.* \e\r ' a'\r )\td w\c ?r't44't\'r(' 

d irwÄ&"
' ^.'ri ri,rc selwä*"Ot 3ü*r*5,*r.6-,, 

"', 
lo 

/;. C* t*H\p ,""^ lo J,".j3a,fUi*,



JIR OJIRIM
(Das) Lied die (=der) Lieder

LK EM NQDUT OKSP
wir werden(=woilen) hachcn zu di(:für dich) mir Kügloin das(:arr) Silbor!

ED JOMLK BMSBU NRDI NTN
Bis dass(:Solange) der König in(= lvcilt bei) seine(r) (Tafel)runde meine Narde (er-sie) gab(:veNr6rir)

RIHU

DUDI

CRUR OMR DUDI
sein(en)(=ihren)Geruch(=Duft) (Ein) Beutel(=Bündel) die(=der) Myrrhe meid F.eund(=celiebref)

u Btfv lDt AJKL OKPR
zu(-ist) mir, zrviscJren meine(n) (zwej) Brirsten er üb6nachtet(=ruh0 (Eine) 1'raube der(=des) Z. a;rs

BRUTIM
Zrpressen.

NEJO

KJUJNO

ILIN

ONK
(ist) mein Freund(-celiebter) (zu) mir jn (den) lvcingärten (von) En- Cedi. Siehe, dich (Ja dn bis:)

IPO REITT ONK IPO EINIK
sohön(e), meine Ffeundin(=Celiebte), siehe, dich (j4 du bisr) schölr! Deine (z!vei) ̂ ugen

IU NIM

L'  BKRMI EtN GDI

ONK IPO DUDI AP NEIM AP
(sind gleich) Tauben! Siehq dich (Ja, du bist) schön, rnein Geliebterl Auch liebiich aucl

ERJNU RENNO QRUT BTINU ARZIM ROIFNU
unsere Lagerstätte (ist) laubreich(e). (Dje) Balkcn unsere(r) Häuser (sind) Zedem, unsere TäfelL.ig

ANI HECLT OJRUN JUJNT OEMQ]M
Iah (bin) (die) 6veiße) l-iiie de{=des) Scharon (die (weiße) Lilie die{der) T:::-i.

BIN OHUHIM KN REITI
Wie (eine) (weiße) Lilic- zwischen(=lnter) die(=den) Domen so (ist) me;ne Freundin(=Ceiieb,i.l

BIN OBNUT KTPUH BECI
zrt ischcn(1ntcr) die(=den) Töchtcr(nx=Mädchcn) Wie (eh) Apfclbaum in(=unter) die(=den) Btxä,i::

OIER KN DUDI BIN OBNIM
der(=des) Wald(es), so (ist) mcin Geliebtq zwischen(=unter) die(=dcn)Söhne(n)(:Jijrlglingen),

BCIU.  HMDTI

LRAJI UIMINU THBQNI

UIJBTI UPRIU MTUQ
In sein(em) Schatten ich bcgehrtc und(:dass) ich saß(=zu sitzeD), und seine Frucht (ist) silLl

LHKI oBlANl AL BIT o N
zu(-für) mein(en) Caume]l. Er machte komflen(=lilhrte) nrich zu (dem) Haus der(=dos)weiriesJ.

UDGTU ELI AOBO SMKUNI BAJIJUT RPDUNI
und sein Panier au(_i]ber) dr (ist) (die) Liebe. Erquicket mich in(=rnit) Traubcnkuchenl lnbet n:c;l

a E'kennqnq,r_dÄeh

BTPUHIM KI HULT AOBO ANI JMALU THT
in(-nit) Apfelnl Denn krank(e) (Seiende) (vor) Liebe ich (bir). Seine Linke (nrhr) unter

OJBETI ATXM
zu (:mein(em)) Haupt und seinc Rechto (sic) Lrnf:iügt micli. Ich mach(1)e schwöfen(=beschlröre) erdi.

BNUT IRUJLM BCBAUT AU BAILUT
(iht Töchter Jerusalem(s), in(:bei) (den) Gazelien oder in(=bei) (den) HinCinnen

OJDO AM TEIRU UAM TEURRU AT OAOBO
dö(:dos) Feld(es) (=der FLur), \renn(=dass nicht) ihr rveckt und wenn (=nicht) ihr außrörr - di, l_ie.te

.\ äap J.o.h 
"\ 

d\(} &"r
ED lrHPc QUt DUD| ONO ZO
bis dass sie begehrt (:es ihr geläll1)! Stimmc(=Fjorcl])! Mein Celjebter! Siel.le" djeser(:e.)

[.;"\ ",J)r*;v ,",r.u yt irL!
1
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BA I4DLG ooRr l  l1Q.Pc EL OGBEUT
, . . . ; , * ,a , .d  i c ' i , rqe^J-  , l , .9e iqv  ,  h ly ie .d  q" f  a ie  Hü1e i

AU LEPR OAIL1I I  ONO ZA EUMD
o cier '  zrnh K;fz der k -sche. S'"he { ieeer ; t i  5iei1e44

TUHC DUDI LCßI
. Gla"nend ^a. Gel;..tt 2,,. lozel(e

AHR KTLNU F. l f ,GIH
A;n.er ,,nse,,.r i ja^;1a,., j r. i,n^"^(

l '4N CIHLNUT I "1c lc  b4N OHRKIf4 ENO DuDt UAMp Lr
i"".\ Ci. Fe"rsle< rgähend ci,",h qie Giter \. er aqta^,lei ,,rdn Getipbie, unt-,-,"1, -.,,,

QUHI LK, REl l  tpTl  uLKt LK Kl  ONo oSrU/OsTrU
il coh ctuf zq clir 

"reira 
Fre"r'J.;^ -a""!r(;;" *,1. k.-^ r- ai. I ir,.^ sithe är. lJi,r*a

EBR öeJpl HLp oLK LU oNCNlf l  NRAU EARC ET
liha 

.^ebü de. Reqt" 209 voyLi 
", i"1 

d*trr^. D;c ßt.!e"' ,a.,äe^ qetch,,, ;- Ia^,i- ;r, ä,

OZI. ,1IR O6IE USUL OTUR NJI- , lE BAR.CNU OTANO
ie,, iq" \g ir i  oi^to\"$* u'J,d; k-ne dr. T*"1,rt""t ,  , !" ,dc yüA :,"qs*eq !ah/.r | . ; t  lz;3e

b{ IqTO PGIA UO6PNIYI  5 I1DR NTNU RIH 'Q.UMI  LKI
i;"b ;h.. {-*riil./ise q",t, crr. ßa!a- le btäto 

.9n!,* J-\-{t - n^,^ ^^+ , k"^.

LK REIT I  lPT I  ULKI  LK  IUNT{  BT IOTIT  OSLE
rq i iy -e;"t  fre*^.r. ir  " '"".  !rü-" ""^ 

k.- '^ :-  ol irJ f l r ' .  1c, ' \e ," (Li i t t^ .) ,s f t  t .  ' i

gSTR OI . ' IDRGO ORAINI  N
^ rls,9\e+:t 4e: fc\:<^rf e.ges m+.r.h sehca .ricr^ clc*

KI AULK ERB UFTRAIK NAUO AHZU
ir^. de^^" S{-"le ref aalenorih ''h{ dei^ p'^Sticl4 ir+ iiebl:ch F"T{ '

I"IRAIK CIJI.4IEINI AT QULK
A,"b(r.k *" Civ, nach hi're" mir^ Ji. Sfi-.e .*1,",

LNU JUELII , l
di( ' . i i rh'e.

,r"6

fUELII . '1  G.FNII . l  HTIBL IM KRM!I4 UKRN(NU 5EFlDR
t iL i ;"hr,- di.  kio;^cn, . lk kaa,vre ;: ' , . t&.de. aie [ei '1i . ' ie- "" ' t  

' - ' '*  J" j t i '* : ' l -  Ji"/ .  i"  g; i(  :

DuDl L l  UANiI  LU OREo BlUJNl l " t  ED JIPUH Olut l
':'1r'' ("]i;bler ,'t!..,r.i, .^"\ i"| 3e|,.t l|., J?r *e.llc."dr' in*.*t. d". ilile'. 3;: 4$ e< *eh1 ce{ il.'Jc..'i^{

UNSU OCLLII '1 5ß Dh,1O LK XUDI LCBI AU LEPR
u-,r, ri. o-i,.r",i.- ,,,i" Sd"-i:.. r."e|.: ...,.. ;|.^':.i-. .^.n n,4" l"i;rriel rier 3arz.lle o.ier A"- Kfirz

oAlLtil EL ORI BTR
a,{ }'.^ bry^ ;t l,t2"i:^t,

JAOBO NPJI BO:TIU
g. l r . r .*  i ie i :ä re i ru. !e;e.  ; 'L  ! ! (hra;h\

EL I .43KBI  BL ILUT BAJTI
i"{ na^e- !aie, i" de^ \jäc"il" ich t.".r'ie

ULA }4CATIU A&UTO NA
u"{  t ;cni  ;1^ {a^d ih4,  \ . rn ' i l l  

" " i r l . t . .  
locrn.

A T

J A Ö B O
UASUSSO BEIR 3fU&IM USRHBUT ABAJO AT
""; ,.," r.\ii i\qahiihaa ;. rr ti.,lt i rie- !t ^1,"q ""t i. /t ?tÄi._.^. ir^ qrt ,^41.q ,\ r^r.i,,^e- :,.1t

- 3 -



J ( oJtRtFl
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NP]I BQJTIU UtA HCAT IU MCAUNI Of,T1R{I.1..r,"re SeuLe l,t 5*.,,.,+e ihn 
""Ä nich.t ;,h t^^a i;; .,. *^^a* .,.,u d;e Uichre,

OSbBIM bEIR. AT
"1i" 

(,^*a3a"9 
",".r^e^de,^ ih ie{ StqÄt d."r

NPf I RAITI.,I KMEF
hrq( !e.|e x"51 ,r. i  gerchtr !  lV, o r"eri1

fEBRTI |1of4 ED fblCATl AT JAoBo NpJl
<1ar: i.r^,;a. ya!;i*^s,e^ vo^ ih,.ca *3 !; J,.* ,"h {"^d d.-\ 'rcl"[r^ Liost ^ei.r Jce{e

AHZTIU ULA ARPNU ED f,OBIATIU ÄI bIT Ah4I
.,^ lL,rLi i|i llt ".4 ni.h\ icu, \qle in,' bis {c,, nr, ̂ a.rae iln koqr*en z|^- Ilar.l ,neinn" ll.{e(

UAL l- lbR OURTI oibETl ATKI. ' l  ßruur lRUJL14
t{\d r,.,'' 6"-ach ,nane< Gebl,e.,'l i.\ ma.c!.e scl^xöre. oaÄ 

'Id.r"taf 
]e"nroi,-s

ßCBAUT AU BAILUT Of,DO AT4 TEIRU UAh4 TEURRU
Lei 

"\<^ 
G"ze\l t i1 r,dq be;. den l i i 's.r '1. ' . i"e" de: lela"s o\dqrd,<h i f , ,  r .re.ket ,61 d4rJ d.Ä ;h. . ,ujsd,t

A1 OAOBO ED f,THPC I'11 ZN ELO F1N OI1DBR
jis- liebe b;s dr4 sie blchtt hJer iri Äiere liva*{[o,,r6^{r trt$ de" Ljildnn

KTIMRT,IT Ef,N MAFRT MUR ULBUNo MKL ASAT
,*(. -!ä-ie,. 4.r Ra*cle;. du'c(.üw"r^ e.ts Yrg*f,e .^"1 lJ4hr^*,r^ n^ qile,^ G""i".p"iv-

Rurl ONo l'1trTu f,LILMO JSll-1 GßRU{ 5618
.- ,",r  Krärne,r Si"u," sei^z i i .1"si^!tc , ' r" i , i .c 6'  J" i ' -" 5e!ht1 (6t1rkelde" Ä'"- l ra* '

LO MGBR.I  I 'RAL KLYl AHZI HRB I-1LI1DI MLHI{O

1;, c\ie,. L"o^ dc" leLÄ,^ is..ets :io alLc 1et o1e' hoLr"l" 'i* 5"rr"S, f(e*'t "'<rr';'e 't* K^-1i

AIJ HRBUEL IRKU
jeJ h^"\ re;i -l.h-re"+ a" sahev fi,1i*e

I\{HD BLILUT APRILINEJo LU OMLK JLMO MECI
*,' S";'.,tr* inJ"n i'Ji.rrro ;n- Tr^5s.*"1 n..hke s;(h 0"" (;; l;"_, qor gölz,.n

OLBNILIN EMUDIU EJO KSP RPIDTU ZOB MRKBU
äe: l i l :a'ror -eeine F,i$e .ia.h{cel ;h l iLbe, sal,., Inrl". ;" &iä sanu" Sif,

f,AOBO
..r.Ld"e. Iiebt
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ARGMN TUKU RCUP AOBO MBNUT IRUJLM CAINO
i' &"'g*o sei" l'"t',?-1 Seg"lrt*t ' Ii'b" u'n d'* T'i't^te.' 

)*'*'
Z;er.{ hi\(^t

IIRAINO BNUT CIi.IN BMLK JLMO BEFRO JEFRO LU
L{,,Ä :r,naxi 1;r i;"ti.r 2,""t a* (;";1 Jai"*o C"q ("^^' -,\1n.._, ,^.

AMU BIUM HTNTU UBIUM JMHT LBU ONK IPO REITI
soi11 n'te ,r- 11 5ci",e, lh"L^z;t '"1 '^ Tl5 d€.. 6e*Jo st'rner llaz* t:lf 

"^ 

-' tu" nq^t €e""r;n

ONK IPO EINIK IUNIM MBED LCMTK JERK KEDR
tl,sr ü. ,"1,i" d,ci"a Aqq* r-'ic Ta*!e- f,u"l^ dei'e' Srttdq dei" liaalie ei^' 4e'dc

OEZIM JGLru MOR GLED JNIK KEDR OQCI]BUT JELU
de. i ie5"o Äicrnsa\Lror, le. u* ßo1 Gil ,o' !  Jei^ '  

-y ' ' i i 'h! 

1i. .U"a. 
*ut Frrr ' 'qtrtr 'o 'c^co ' l ie a*c"ir?ir1s

MN ORHCO JKLM MTAIMUT UJKLO AIN BOM KHUF
d", S<'n,.,.-*o die rle a[e rü{li"qr!;"ki;\ !i"I !"t dhr fe\l- i't ni"kt q^ts ;h..' ;e eih F^d'"\

oph u,1

OJNI JPTTIK IIMDBRIK NAUO KPLH ORMLIN RQTK
'.*. ,{cv- ;i^,1 rle."" hd lrej{e sih.[ l;cb!i.\4 ,,i t oihe C< Gra""tlp(cl i'f ds.e s"'^t;ir

h i , , ;1  i ;op" "  )  p rgcLL;e*a .  \ r !e .bc

MBED LCN4TK KMGDL DLID CUARK BbTIII LTLPIUT
i ," ,r .n ",". , ." , .  i - l ;u ;- l '  ' l : '  1, ' -  l" l ' : ' :  : : '  r i ' ia l ' "r t  

, i1; 
'u: l ' : ' '  t ' - ' " |""" \e"

ALP OMGN TLUI ELIU KL JLFI OGBURIM JNI JDIK
r,o*,",.A", 5.u1ae. a"i3.ü" jt a. ih"r )";lie K;.he, der ilelÄe-l '3ei. ic . i .ar"e f. ,  r :"-

KJNI EPRIM TAL\4I CBIO ORUE,IM B]UJNIM ED JIPT]}{
vi. u,cr.^ ä';e. (r;".t) G.) ?;11i",,e .\s lll'rrr.i"^i Ci" r'e.da<{e^ r,"ia dr' L:tlc^ 3'> '1"" 'r\r

OILM LINSU OCLLIM ALK LI AL OR OMTIR UAL GBET
4*11",;,'{ ,^./, {r,re" ri. !!h?'.{ieq ,.X:;'l 

1,.rr^^ 
ß..1 äer 5,.\b*).,1" *'* r*- \:;."1

OLBLINO KLK IPO REITI UMUM AIN BK ATI MLBNI.]I.J
4r: i:l'r. r.",r-\r AIt., ,,,oi ;f rd^;,r rhri,\e ^d r- H"L"i itt nicht qh 'li' fl:t-i' "s 

:iba"o4

;k frr{({i,.

KLO ATI MLBNLIN TBUAI TruRI MRAJ AMNO MRAJ
ri. i;,:*: n,i ".,r 

*.'r )^!*,0' r{"-- ' ßliJtc aqlN"' GFi'i' ä"' }"'n 
"' 

c" ''u' 6pi"i
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JNIR UHRMI]}I MMENUT ARIUT MORRI NMRIM
;,9 5enir ,,^,i .1j1 d*.*0,' ,,* dr.^ Jez Lüe.rcr v.'h deh 6üJt'' {cv Lg"{,a."i/"

t"k'thÄrtc'

LBBTM AHTI KIO LBBTIM BAHT MEINIK BAHD E}IQ
Iq stir!'\i -.i^ li{a a*. or^ ßrc..t .{", siit\{it 

"^ci" 
.i} circq Jr.;^a Aulc- nil e^nm uer.h'ale

SrLr.rrcr lle+ ßt;,'^

MCIJRNIK MO IPU DDIK AHTI KLO MO FBU DDIK
v.'', dc^ra' iri,ltrlra hii. sü;" l.Ä dd"{ ,"u^. 9ü".,r", !.rie q^i 9in .1""\ d4"l

)-;rrkor".;* al,,Uo*\ 
- 

Lo!t4Jlr\..

MIIN URIH JMMK MKL BJMIM NPT TFPNO JPTUTIK
"ir 

'.-.iln ..{ }.tt dd"6 9"ß;{c r,ic- r.!\r 6,rt:<,r.,q(rr^ä 61, fla"iJ- +ä4'!h da"" )-ye*

KLO DBJ III{LB THT LJT]NK I]RIH JLMTIK KRIH LBNLIN
,l^ ß"a*t ll"ni1 ""{ 

hit.h ei.,( *"t', de.,,.. ?""1. '".{ }^t 4u,* Kl;.i,"- ,rr.;< .i+ LLe,,on

GNNEI.]L AHTI KIO GL NEUL MEIN HTUM .JLHIK
Li"  C.J,q t i , .ya; . -  ; f  ^ , i^ .  d6 $vc. , t  c ; .  ur . . r+ i : , . -  ,h; , . , , , . r  v t - . r ie1ei{a1 ! . rar  bd di / , l f r t . l |4
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NRD UKRKM QNO UQNMTAT EM KL ECI LBUNO MR
r,. |..:4.... ."i {',i<r.-,* fu;,',J,.a) ,""^ A-tba"- *ii al\c,la g: l?e" J.' l'reit^.^""tr fi1."!'

UAOLUT EM KL RAJI BJMIM MEIN GNIM BAR MlM
,",d Äioebi"*. }"ii aile,le^ t"t.rt"c',,.io Botra^!i1""r' )* g;..1t6nt ii la- 6;1.- ,ifjii 

.^ 
r'. <"-re'n

HIIM I]}TZLIM MN LBNLIN EURI CPLIN UBUAI TiMN
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OPIHI GNI IZLU BJMIU IBA DI]DI LGNU UIAKL PRI
)uu.hNctrc ,ra"c. r.r tollr\ sc,'nc $at-tv.' !' i&*"Ll hci" ,, Jr.nilh 1..,1 :. .1"i ;i ln.1"l

Ga" . t - : t - i , - - n; ik Ccrici,iu 6o,t*

MGDIU BATI LGNI AHTI KLO ARITI MURI EM BJMI
s;"e.r kdrfila- \.rn 1,a* - *e;\.6 mei.$a ,\ h".t. i,t^ r.hJ.&t" .r,iqc mit mar"<"r 6abad

ldtr. GqJ1n^ S.h,.r,ri.. 
' gatr*9..f."

AKLTI IERI EM DBJI JTITI IIM EM HLBI AKLU REIM JTU
..'. 

", 
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' 
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UJKRU DTIDIM ANI IJNO ULBI ER QITL'"* ber"sl"t ." Ict r, l,^ru. ;.1 J,!, l;e\ q\r.,ath a,,l ai,X**.

DIIDI DUPQ
md,cr kl"tfad d.'1^

Cai.rrc-
PTHI LI AHTI REITI IIJ}ITI TMTI JRAJI NMLA FL QUCUTI-f,,..-t,; 

- .,-... h.i"' ftd^. n.i4c roll nd,. irf \AI1 Tn* ,";". L"L.,i. -,,r. 'i.r-a;" -l^"b. 
fid.,ü,,. ho.;

RSISi LILO PJFTI AT KTNTI AiKKO ALBJNO RHCTI AT
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5r_ ;,"q;"1..! .
aef .a ,9k  a"a .Lh . .  , . r  i , , ten
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q^^f " ' cfi*y

OMU ELIU QMTI ANI LPTH LDIIDI UIDI NFPU MIIR
:.'rv <lk" 

. 
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UACBET] MIIR EBR EL KPUT OA/hIEUL PTHTI ANI
u^,1 n';.,. I^ro. r^ {i;,':)o flr".t. *t J,^ 3r.!:- {k =;",..,,,r.U,,. 

a{: i.t ;ithcn i. ic\

LDUDI UDIIDI HMQ EBR NPJI ICAO BDBRU BQJTIOU
m,,iac'< qt,\ '\ri,. '^)^,/ . ir_ nilt- iil-l !*.Ä( boi,i^r* ,rh et.![-* ,ri

Gcl i .6ta Gelct ta r r ! r , r .s"{d6: ," r ,^ ; -  lc . i r  SJn.J(J^ ! r re. to. .

IJLA MCATIOU QRATIU ULA ENNI MCANI OJMR]M
u.J.ni"t f  i , t '  l "" i  ,q" , t ,1;- i  , . .  , .{ , , i r ! i  q q.\ : .3tr % ta1Äc" hiÄ j , ; .  l , l . i r t

OSBBIM BEIR OKLD{I PCETNI NJAU AT RDIDI MELI
tie o"? S|"r,i" l" ,G. ]t../.f . !r: rt"!,.,r" s;. vens;di" r;c z"rr{ ,he^" Obq.[te^.I vr *i.

{rwi\ drlh hrth

JMRI OHMUT OIBETI ATKM B}IUT IRUJLM AM
rieliÄ",,ir' a* i'io.a-' ir,i -..he e-.h .l T,i.r.rs 

)e,.,"1t-1

TMCAU AT DUDI MO TGIDU LU JHULT AOBO AN] MO
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, 
r* Lcle iLn ,;-

DI]DK MDUD O]PO BNJIM MO DUDK MDUD JKKO
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BNUT IRUJLM ANO OLK DLDK OIPO BNJIM ANO PNO
,\ :,jr,y'. li^"äAt.^r ,.lohi,, 
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batl t'

OBJM LREUT BGNIM ULLQF JUJNIM ANI LDIIDI
,iq ß,\!.^ ?"- '"",:.Aa- i,. rie. 6i,re" ".1 ,. s"^-ir Lilie. \,*, br, ?^ _r"^ (1:!i"*.,.

UDIIDI LI OREO BJUJMM IPO ATREITI KTRCO NAUO
und n'a" 6r\.\k u Ä?a LJ^äat-L i" la. liL;e* j.r,:, !irr.J.,^ ̂ ,1-.6.*l^ r"i. Ti"zo (q6-{,;

r4ir'

KIRUJLM AIMO KNDGLUT OSBI EINIK \,O{GDI JOM
*' le*",.^ j...r,rba. ',t',t Gt,+,,t:. fap u-.r^ a,i* 4"1- r-, *.; ,{a }e^",,,,

OROIBNI JERK KEDR OEZIM JGLJU MN OGLED JNIK
,.!id., a ,hi.r )ol. Fno. .i" *-. ö.e,'ä"1^ r,tl.Lt l,<"q- .,<.r l;^ A.l"oL !e_".. ä,1"',-.,^

*e" 5." !.r^lLh

- 8 -



Jtr .  ot tRlFl
.i i.;. ,1." L;"; ur

KEDR ORHLIM JELU MN ORHCO JKLM MTAIMUT
''' 

';;" ;' !'t'i" 
;;:::; 

rq \"rwe^n*ri' '!!'"^i a;ii;nro t'^.r^

!h3\u

UJKLO AI}I BOM' KYLH ORMUN RQTK MBED LCMTK
*l 

11...., ",._., 
i":.., ir.ar" ,h, r^rr. .i.. !,d4Ä( tt4, ,*,1,i{ ..1*d, 

"{t^.* l,L.lacr,ab1Ä'1 :" sar-ii"

JJIM OMO MLKUT UJMMM PILGJIM IIELMUT AIN
5s,lai ,1 

;,, J:,.J. ,; füii.^r^. t.\J. aÄ{g ,r. üc!c.f 
".u 

q.,[ xc flldlLr" ii6r sinl

MSPR AHT OIA ITINITI TMTI AHT OIA LAMO BRO OIA
!i"c ricnt -6h. "I4*\! qi.^. , "i1 

ir! r;" ;d. it.. fl*l"iq 
";^ 

irr stz
d\d)i Fe.br.t" (k-,Ä)

LIULDTO RAUO BNUT T]]AJRUO MLKUT UPILGJIM
"";k 

(cläi,/*; 5i' s.''.*,iu *, ß,i.r'{ ^r. 
" t;ärl; Jr. tu.i,.rrr.^a ,,"r. ,{.i. Neb.-{.(..4

UIOLLUO MI ZAT ONJQPO KMU JHR IPO KLBNO BRO
^J. rio dq"!i.r. ;,"/ lju ;'r tl'L,L Ä. h'^,bli.ii '-i t1.1c--t :Äi" ,;. lr. ir^^ v;a

KHMO AIMO KNDGLUT AL GNT AGUZIRDT;LRAUT
,-c l;,. !-"i i..,r"t",< 

-r. c"r,r^""te 1-,,r* ä- E,l;e- de. i(lrrc ;;1 ,* 
. 

.r sere\

BABI ONT{LLRAUT OPRHO OGPN ONCU ONT,ÄTi.,T LA
n.,i, i i ;.1" ;":1'ä * *L*. ,,.t ,.. i ..,,...-. '-r !:;,-a . '  a\;..t r;. {:ta.at+tttt"-" i,.;;

IDETI NPJI JMTNI MRKBUT EMI NDIB ruBi TLBI
id"op kio rnr:e 6iÄ v6,tLk k u lrJa3"- anrc< tu z&\q V\"k u_;d. VqA".1^;,,

OJIJLMIT JUBI JTIBI LINHZO BK MO THZ'J BJULMIT
,\.1 ,l- !"!"La^;i {ovr, *;,t" t!*,*;a, e^,r -. !Är,i,. d.,r. L/ar ü."i i(,^ ." t- !"a*i"*ii

KMHLT OMHNIM MO IPU PEMIK BNELIM BT NDIB
.1.". *. ti,-- ).q **1nq l,,lar riel, ;si*. S,r."'r! .. Äa 5"^J,.te. 1,u.i+,. z:^,. t.,,ta

:,ß^
HMUQI IRKIK K]\,,fIJ HLAIM MEJO IDI AMN JRRK AGN
Y",",v" .is,r,, j.Lq^,oi :ih.L,"ic lta\\.,.-*&_ i,, l,rc.d 

fi^u" ?;;_o. 
1,,,r^ |;,"*\ ;,r u"" S,r.*,"

OSORAL IHSR OMZG BFNKERMTHFIM SUGO
f,..,., ,!-rvs \'iJf rn ft^tr, .is- t1i'!qL-.i^ )*" !4t ;v or" !{n"!," t l*1*. .^!,,eqf

* c



J r n  g  f l R l r l
i ir-d ce' I ie."\ e'

BJUINIM. JNI JDIK KJ}IIEPzuMTAMI CBIO CUARK
r,o,r rlr.c^ ,,,r|),,,. 

* ^, 
ii,,,{;+ (ehl.;^ ar'&'t' i}. 

-y ,, }., ti"r,

KMGDL OJN EiNIK BRKUT BHJBLTN ELä'ä BT RBIM
i , , ^ " ' i ^ , ^  . ;1 , . ,  

.  
l ) " -Ä . ro^  ; i , .1 ' i * , ,n "  in  ]1e , .xuo , .  ah  

-1 , " - -  
ß ; -ä ; ' -

- a-. ri,,

+P5 KMGPL OLBNLN CI'PO PM DMJQ RAJK ELIK
'e . ! .  , , ( . i  i , , . \ (  . . , .  ̂ , rq atr r  L ibaqon , . . r  ̂ "bf ,  Da_",r . .5 D; .  fC. f  

" . i  a. ,

KKRML U?LT RAJK KARGMN MLK ASI,R BROFIM MO
_ L i  . . , .  l l . .  . . r  - t  1 ' .  

t ( .  ; i ; ,  . . (  ' . ,  
, ,  F . . r  a . L l 6 ; u  r . t , _ . ,

ilo.L.tr".r" J J' )- ;' lci'li"rs^' [ti

IPIT UMO NEMT AOBO BTENUGIM ZAT QUMTKr,, '  ' t . ,. ' ..,. ,;r" 51't. /- J.:" i. i ;r,g ,l:r ":,..,- tr,r,u- ;"" i.r,.tu
r.,l r,(; iic,,ai,/"

DMTO LTI\R UJDIK LAJKLUT AMRTI AELO BTMR
i ' ' , \ ,  $4 , A rn. ,*,1, ,rr",  , ' " iqy tJ, , f" .Ä , ; ,a k{ei i i lc aj{ d. i  ?a\\c

kJ,;* k.*!, .

AHZ:A B9NS"MU UiOIU NIA JDIK KAJKLUT OGPN UzuH1\2 )'n,* ' *' * K" /t. . ii,.i r a.l ,rr( ---. aei* g-i,! ti, Tq o-!e- Ce" i_tr.rL& _^,!. ,\;f
ur 'i'

APK KTPU}IIM TIIIKK KIIN OFUB OT,LK LDUDI
/,ti.* linr- t^e, 

" Apg ;: '*l 
l";,(n - ,.r.',,i":, a^ G.r. ; ;;^ , -a*._ G"t,*t^

LMI'RIM DIJBB IPTI IJMM A}Ii LDI,DI UELI TruQTU
f', (uur,r,Sl^ i,.q,t,.?t riu l-ppa .t. r.Äi^i", tr. 

- 
i"lt,lii ;.i;; ;,;f);;

oo i i rS ta

LKO DUDI NCA OJDO NLINO BKPR]M NJKIMO
Cux '",r,. 6d^"{- q.;, '. a"!, fa4 ;6a",'-.t6 "^. ,, t^ C*" 

", 
.1., L*

iq !e,^"*1"-^ 
1

LKRMIM NRAO AM PRHO OGPN PTH OSMDR ONCU
"^ ,.L ;.,.e..!,",'- r.lra*c. r;, *. 1..g*,,,. l.i, (e!" ;t",J,,* ". 

O;j,i;, 
"i"r^ _4

ORMTINIA4 JM ATN AT DDI LK ODT,DAIM NTNU RIH
Ä" .L,^.,.ir:rr;,..-." )'rf ;c,s" 

ir.{^ y"u.N,;;r'1t- dir U. )j.r., i.i,ir. i} r^/.,a ).{+

* 4 0 *



J IR  OJ IR IH
i ;e4 at. ! i..:ter

TJEL PTHINU KL MGDIM HDJIM
,,-\ *J ,*'..^ I'Lr- ailr lc;*u\!iii{^ }^r n.L*

{

LK
1 ,  . . ,

GM IN{IM DUDI CPNTI
c(,1\ r.? Fi:L.f nrb ir" b.a;,^r

&.r"*i,r

U"r

lJa,nw viclt- t;,Ll

IIFPUO AMITN
sir. {-tr.t u3- L,;e-_. 

ilr

MITT}IK KAH LI ILNQ JDI AMI AMCAK BHUC AJQK
lra; ;..r,..:{ -,.ä;;yu to^f., ,;,, *:-(.rk lr^ f"a,,r"4 ;* 6a^ ;,u k-),,.u,r.

GM LA IBUZU LT ANOGK ABIAK AL BIT AMI TLMDM
'---\. ..;ir rira&1l. {ir ;iÄ ;,1. lol"-,u'rK i,;^y }^r,, t^.- F,o*s hr.! tr.!& a" !J"r.ar ^:a

AJQK MIIN ORQH MESIS RMNI JMALU THT RAJI
, ; i . ' ,  - . i ' f ' - "  " re, i , i .z r -  ' rs f loe i  

: : i l " : :T ' -  
sr r . .L in ,*  ,e^q-1n h! i * - i6 f l

UIMiNU HBQNI OJBETI ATKM BNUT IRUJLM MO
,.,;. rr^"" &"it *{""1i ^ "r, ;r" q,r.r !.r^,,\ =__-* ,r T;.i.1,

:|*,na^

TEIRU UMO TERRU AT OAOBO ED JTHPC MI ZAT ELO
l , , i1.r, ir ",) ' . ua rxr.;;r-1 Ä" L;,t" ä;.r !J iL, j. l ;ttk ? l j,< ,s' i.a;o". kc".fr;ct"oh

N,T.'I OMDBR MTRPQT EL DTJDO THT OTPUH EURRTIK

JMO }IBLTK AMK JMO HBLO ILDTK JIMM KHUTM EL
J,.* u"$*, i..;,;t, k;t t."-: .-...i.:,.. 1"., Ler" -iÄ r"n. d* Si:r"i. 

",.,1l'.t'i:''.: i*i'ti';" ' 
uit

LBK KHUTM EL ZRIJEK KIEZO KMUT AOBO QJO
,!. . 

"-r-. 
-t d,- Siqd- ..] "i;.:* Ä; r,. sr,^ stt,tt- ',Ä, kT..aA isl. a1:. !.,!e q;^'.]"f"(;,

KJAUL
s1 ;,; l"i:

IUKLIJ

QNAO RJPIO RJPI AJ JLOBTIO MIM RBIM LA
,r.,u Laidvr jh.v ri"J. ,tr" 1e1.11. :hd

i'\et 6r1.,{u h;.L ft*." ;^, fio*" ior

LKBUT AT OAOBO LINORUT LA':i;.:..1^ 
,;r _- )-iebt- ".",{ 

SS^E nitr.g

AIJ AT KL OLIN BITU BAOB
i:...:.,,.,. .ii cr äl j,-r{r siail *

roa's 1 ; 'l&'

O BUZ IBUZU LU
aq \i-a.\;r^ rie wr,r^k^ \!,1
l--;='.__'_.--

r- \sa-^ i1,,;\
t1a tu4.L!6

AHUT
e"- Sd"""5k



J IR oJ lR l r .4
i;c d de. )."eder

LNU QFNO UJDIM AIN I:O MO NEJO LAHTNU BIUM;11"1,1,! !;h! /m,* a,! {3...'rL_ ,;a_r iir\.i lj1, ,._r";. [,^1". ^^ k

rrDBR Bo AM HlrMo o{A NBNO ,rro iäl Ksp uAM0", r.- j :Äu^ a,! I  ken" e."" r lonu r,t , i r .  ;" ;-_ 
- 

; ; :"  ;^:,_,^." .r . :  ! i {bq ""{ u""^

DLT OIA NCIIR ELIO LIn{ ARZ ANI FruMO UJDIo,r.'ii, i,, ;f ;/ 6ÄÄ,^ c*{ irrr ,.. ?i..,^. a", 
".t Qr 

- 
ü 

- 
l^,, i"'1o,^ r, ,,"1 *;,. g;,c

KMGDLUT AZ OIITIBEIMU KMUCA].JLUM
\14^  f4L  rb ra 'L  d ,a  tJ ' r ;L t^  

' .  
re iy  ü ,  q^ ,  f ; . . l J " , { ,  * . ;

KRM OIO
a" Ua"b5 u^"

LJLMO BBEL OMLIN NTN AT OKRM LNFRIM AIJ IBAr,asnro^o i,. ßer - Q6",. *).b il_ r;y^ ä'Lä";ä:,"?i.r"."."{r

PPryU 4TP sSP KRMI JLI LPNI OALP LK JLMO;. *,,^ Jt 
-", 

,^) t, -- -: ", \r".
r#: 

^i,;;;t 'nir , 'T'"r'"4 i."ri"r' jtr^'

UMATIM LNFRIM AT pRru ^o{uIBT BGNrM neRI\4, , h*Ja,v l:, /;.,,i,x t;n . fr-,t* )" 1,,r,,'^,1" IrJö"o,. (d;i.r,-

MQN9IM LQULK OJMIESII BRH DTIDI UDMO LK LCBIri"J. k,.!r.ix..t *-i',o*r.,...,, la,s r;c.:,r^ f,J,r- L"tz\\. 
-^.,^-,*** 

*^ ^,r\rX i i.-^loli_,r"

AU LEPR OAILIM EL ORi BJMiM
o,!,u u. Ju dv l l ;rr tr- -4 ,rq ßq, 4u g^^cjr

gt *i;" .-__ r_ -___=_,
d€,. gerqe* l^ lk*-J

J ,
\--_\+>/'

d.n 9.,1un in d,^ lti^-el^

4^ 9u1^ J. ßol, o*biu*.



�

�

�

�

�

�

��������������	��
��������
���

��������������
����	��
�
���
�	�����

������������������

�

�

�

�

�

�

�

�



�







ci I| 230

y i Tit*

-1l9lq

iiii



iiiir



t-"f-v
r.r Br I 4lwtl \rt|l

ta4toA
9avr3w



.i,iil

yt lj il,.ll rididtr

r.rl I N c n c,g :







xl lnlNi tiHrI





i;

oirio



jl
rl
f l

j

_l

wrI





RUT
Sas NAnrx)
ßuqi DrR- ßl

but

t / "

e"" lo;tie^h"ln $ü' Jin hel""

fi, K,^.-\i*

bei', No-* seÄ..1 ,n",, i" Ft.-'^ut, {



t?r% e"

i l  ' 1

3 X

" 1  - ! >

I  l R  t l = v o t < ( * i 1

GcDdis 1:lfi.
Coda: ?' 
rntcrpratetio[:

1
onie^ ^b* Aui, u-[ \t."\

. \ , J O

It lvan is { very cle3r picture of r crowtrad E!! withotrt.bceral toqetüar with r child.



t \
l r l
t t-/

ß ,

. ' 1  . l
h^n 5 t,{rteiv.t

f r
t/.r^ U\

I t
I  t \  f

c^ (] N'$/\

a{ lo :  k0^^

J, f/{"

iITNI

KM

n ./- .t,
| (qnt zur tfat^ loll ,

Alat*,,{sJ^no S-^ !

\ d \

\-.

\ \ ,n"a\

N o.se

, A L
t

ftrd
JdF-

w
+ 1 -
KLO
l " t

t . r l

z.^^ rV(

/? r,r
l7sq )

d"

$"+







\* !*^ro.,a d*

ft" lärr",;rl^ 'rr** ('X''s* sa^e-g ftu^tre! i äerrn

i*"" ?--u5q45e", sinJ. besser o.ls lJa',. fuie
- 

r,*h"* äoÄ äei''e- Sabäte q,^t I Ei" l"o'^kop{e'r
J ^  |

o. D,^{t ,sl o,r"h dsi^ Na..'e . $oh"r LitUen }.t"

;j,^,3e KÄdohen. Z.'eh -ich hi"'tet J.;'h her , äa:s riv
I

l.le3l,toa '-en '.

- l ' l l l  
'  r i nqü+ 

trö

0
t^T"



. T \
l Y u e  L o v e

(?o*-, obo,^t 'lhe B""k u{

tx lta dr,1s o{ K;nj Ährl,rrrul o{ ?trsio',

[ho vr.leÄ o*, 427 tpr"vir.rco 1

Tri, 14",1 r.r4t vcJ5 S€^i<cut 
'1" {hcre herc. ,

To .[ n;u,", , <t( oft..i+tr , rll \c'{a: o:f f;tt:t,
Arnl qnvc {hft,,r r bqqqr.aY ia )nrr thc c''{'ir4\ |

io rt'.Jr, {tn* +}*! 4"l.^tth L{ .r^rl"trr d h; lr\ta'"t ,
ß.t *1. o+ +h(t H-o 'ao cor'^{tr q"'{ ltc+! r"r c'qG\

il:;;; ig" .^pi'. ?"';^ ' $^*r-+ uo'1** ̂ 9*'' $;'r c't16',

ßl'cLert r,.{h o1'^tt"t v"ealr a".t.berr'a1rs.ft 
T) i'lt'

in. On*" q*ue aüo"5,*'t 'loo, a"i"t!o o "rlnitt rrq c-^ll'Ä b1 liu '

To j;" t^1, ü""1*,t L il 'u.ht bcr"{1.'l lly iiJ''.
ß.t rhc ,olt"'l $o cot" .. , r'r I a{ rcatJ^el h;t 4h8k'r h.. '

'[h 
c tou-,'cclor, 4 n* hf 1e"c 

L;- {,'.e ror^'d'\'-

Jq...tt {''"-', t^e, art 
-l""ot 

fsr 
a cu;ta5le v'e'.^l d{t,

O+tn.tlril.'a\ to^er, 
d 

n^t ?er':t^ 1re"1lc 
rnll, 

, | .t

)", 
'r. t\a, h'^'!o^15 lhiaL 'ta*i i,,' orc'trltqrt' littt 4 Ldk'

{e r,na.ri.l I 1oun9'Jesir\ 
r'ir1i"' rn"-cl E*4,

Üho url rai rcl (1 lret t^^ott,'tLc le'r 
tlwdet- '

f ;la lat n" ",1^.(on 
. A\o l '^ ta^, " Iil^t't bqs het '

hg cholclrer ;fUt o'r"1 or-l'{nr"1 v'r5ir^5 rL)'

lrnoalh A\"r,^ ca^r lt"'( rlill ot'lra duc5,

11. l"vca Ellg moll , cr,{ thc lit(a^ l^i'r nor<tt'rtq1,'

ßr.rt coalol'lh. t[uu thir levg {1o"1\ Yivell 1

I1ortc.., N^t vü) loy.t {o t\" U"j arl trartttJ t'ir lot :

llt rcvq.te{ q r{wror^t ht ltt""l 'llt"l fuo attits;n'

haJc.{to ldq' l t" l1i ,^1 .11'r '  {No kqe L^ttel,

Tr.. h" r tlool c.tivo ' ß'{ H t lc ca''i recc'vtd ro'l c^' ar pinr

ä 
". 

/r.r*f . Ä,.o{t ,, .,ne l/Al ro'ilt{ c'.'t Firh ho,' "".r {.'ltc{ '

Tr^il snr X'* 
fo 59 l'd5kol p;'ace {ter lte h"9'

llc prtt^i"tc{ a" atte{,-tith uLigq eJa" rtere aoto<o'tirn

l'. t1o.4c.*tf t1o, rrlt" nevt co'^(rt a; ** 
1üi)t

ßeca,^rt L uo*ttL +' rr"y f^'e ["[ lo looo rriho'^r tnokcrr r
:L 

f^;r'l*;,r^ G'd ü an;'e^rc I Jo l1-dt'ai diot"'{ borr

S1 Lto't be[o'" 't{^at ['r't 3l"o l yir'cc I Liho 
Je\ frtour

Ar^,\ c^,x,) ab'*t lhil [1* Ät c4,,. , '""t ht yt { la"'r

-[r^.t 
nJ'e."ai uat A 

Jq^J, 
oJ on" d 

{re [rc"1lo 
varioh) '

E'r.,)

- 1 -



'Tuo.tr.- 'ltnir p'ir.. rrec{r q. ctl a'at fo [.*lt <tt 
']*'1,

Att +i" 1cr^,r i^ ?aril ,lh' rhol' qe'y'c o{ Ester. 
'

A:- ;t-L e'' '  nol k^o'" t *^l- '..tn^'."*.{. ' l t"h3 nt'r '

i;f-;t;. i"L6""r' {"' +r"']t'or'+r^g.th*ll rr'}i^*tb nq* lca'

!r" ,|6&r,* ot,' {v'r'^t ""ttt"'o! 
Lcr hqtba"( o"l hirre<[* '

i":,t ;J;' r'* lu"t $"r^k' {'1'''th'or:-roo*.r' i'^i{'{1

lr,t rt e h.t"'* to ottt ,5..l;;;"'^" 
alr )c'Jrh l"{ar 'rha fit't if '

;;.. ;. irr* * q"l ant"{ 1^" 1^*'5a^'('t .Flt"f'n'^'

{!:' ^;:*;' "* t f"* 
['* f* h' orrd''t har '{oor"

Se slaraA Eglu'r li\'1ul"* "''L' 
lo"t 'f'""' boh" rilo '

-lha. 
[ov" els rir'ca r'J^' ^]a']cÄ lovc r^."fi[ 1to11 {ier'

i;; ;:,"^'. {h.,t i"' lo"o }1-'' t9.' i+-ir nl Y'^r

1: s^rc r l'.(c as {" '-i$'STä']i' ',.1"'j,l:"n''

)ia- u.rt^ i; \ : -i::-iTi,Tl i*:'i :il"
tJl,g .t5i^1 s'^d^ evhd 

:'^--':.1,..;* -[.po-.rr^[,^r o",,.,
h u.rlt L. {üe h' rba"* o! r'r er5er^ir'}i* "[t*lt^{'t

^[ ]a:fiL\ *. &.t{^' llir bride'

iiläl-.,""* {o rgla'ot. n'rd':i.t'.' 
l.-n^.**

ll^a^f *.-td hir ti{r, b*t &il rq*cÄ Prihrc tr^t lhltthtrc

liti;i;' +l''i +' hn"1 11-tic'i 'lo'l1att ',

Ahol,^c.r^, i"sle el' ,.<Ä" {litl l^i tl,,, 1i"" 
}' 1""'r hiorclt

Ail ü; urrrilr'f,{'ca-t llo'Jtcai 
''*i 

}o tc"^'Ä hiü - '' hett

ätL;".",,; {t^* 
"' 

e<'-rtl Lr1 Erut G.1u'^*'

{o b. ,.r1.o.,;fte d< r rglarn^r{ 5c"'"ci/'c t'(l.{ Jr^tt '

fttv rro^ {.sr Äl^ar'c+t a {'{elty hrr ?xpc ck<Ä 5pa"1 harll '

E:{cr Savtd hav 1eo'"\t 
qr{ {4n bet{ lrirnct 

r"lrl ha^1el-r

n-, '"aa +"41 ir iwl c'leu"'r.,-*i {" l'^' +'Ju'Ä-

ir,l ,"*, t i G-it{ to"t'' [i'rer'{{oltav u"da h.' ui"J'



L,A
( fo!","

E{ ir {'t Q!{x JOr^/ t  r

rn o uv nn -lt, e

J'agrls le-livie

hOu9

t1,1^1t{ /

{uc^"t 
i ls Je sowt Yn.s ' ,

L .o,,.1" äe {o"rni'c 
en- \ou'r

J ' l s t ^ä t  i  Hoab  ,

Näl ^ er.kE^irn" q, . dor,r [sr.,i'(

la fo-.i'" {*t t"t-i"'6e, $"{t l'

(< Y- el(o.r!9 eltt dit Ä se: $lta.

To,^l b"l\er-*ttel .r*t clr ac'-o{, I
{ittee

1u' Eti^{(ek "t  Nä11 Ell c, l" reJo*i53qir,^i 9.^v ['i

qr^n^d it 4 prorn;! , ' z<1< tr.it *rop vicil\c \oorar de no*vrr.u-- .l- ' r

6y,4 v/cr,ri t^ne vig

re ss er,.f e dg L' a'nert'{f c I
_  , !

rpteine de jleurev e'r'tü'tre

d" "ha3tln 
et de vn otts '

f fyg lo,,ro e,,.t- i t  *odi

qu" s."a b/t't',
. .  ' | ' , |

(  l s v a e t  ( t o h  F e r  f l e '

\[ vl"vait ]oYt '

PArCc lt^c tnn Ye/'t 9\e

le hrqirnast.. t  to.t  '

It: "nt 
o. bti63 to..-.ll .,

on* d,.tes <.Selgrneur ) cc^e sotn

de *ou-{t lewrg ttolore+' ot'

Sc^Y.! cheaY'.v\ ä'u"te motion '
)

El;h; lel( #/u' wt sornl ye,u.
O n

Jer {.its hqr;i, sor^t ry,evtl o*:5r '

\ ^ .
J-"r \-,tt., 11t-i e. es 1 e"*, etter 1*

N 
' 
o,,v^i 

"* 
vti mqri s '[o,^l ler de,{.{

mt. dre. ta^ts or. -l--" dt"v3ent,

o), v""'t - el\er a\ter -ai, tctna".t 
'1

Je mene,r i. lsrai( unc vre ,.olei.

Elle," "^t 
re{or^r,,ets i"rq* ä l" {to"liärc

d,t tsroöt cvec N/r, ' i  le,^,s tctte- nnär? '

A \orr \ü-.i [e g q, qÄ 'r"o n i e t

<. S^s m c,.i: [i voug t?1cz g, 'i"r t>)

{{t -lrs ä" $ts 
ä vo..r d'o"'ler '

?o*"iere - vo,^l q{tt 'otte 
, o*i 9a (ai'c ,

*o,^t"s l" tonq.".r vit't1t cun/er

o*" t 
",,.. 

r;1:rAe.)g\t^t rn'9 a'^ 'n 'rÄc , "'

nt"t"^.-t tl,.,.t {cl de*x slarf a"lon.,.,.d.

L Lt* n"r|.. fdaiht"Jt, {*t non.'a.-e '

Ru.tk a c..'vair.cr^a Ja mirr d 
' (stei'(

qrvec ct-s 6n6*5 dto, o*v cf 
3ra^,( {oi d'elle'

<" O), {" -ou, irqit fc me.nrs o,.tsi,

Car j. -u se,a: de {oi bi"i" r

9/nie de*o,^ dic'^ louo !

go 6terl Ä *ui mon de$ie{ mot >

{ lltaät ettet oY.t *rvt,."/cc

ayr): lonj t^u'r,' l de r/'oltc( -

Elle ,',.k tro,^v[1 ,^*. {io"/
- l ? A

pou* Kt"*h !  Ion norr '  Doat '

Cer^.r. o'.t t.'"il tq" j..ive race.



; , . , ,  . " : .  , . .  [ 'e dicr ,r  lou.o ä. [o, . t  ler .rs coskr.
Qq 

"tell- 
i i boq oorev toulcr sceqrJ

\ f
e{ *qr^s l"r hit. Chra'*' t' s . ''

, l.[r lo {.r.lt t l.rr"**t U* I
. - . . . :  . . . ,  l ( 1  a l " t o ; e * t  l o ,  * o ' . '  l e r  d e " x ,  , , .

Etl. ß*ttn 4 l;9oqs .
[\ 'o".t J e,^l c,,qc,.t benis la yalg,

ltl .^t beu: {wt wt."tir<,r

' le,^r a ot-r.i qn no- {r)s han t.

Hu1 =

DtlD .

?o, ol onngy, s'it-;.;r yr"ir- ;
vuer {aw!u ̂uiq.r' cln;; ."{ti P.fhri 

' '.

J. n, ,nu t.ü.";;; y^;'i bi;.

L ' l
I I ,,r c\ Dc..r^Corro .

\ ' .

,t

. . : ' .





��
�

�

�

������������	�	�������
������	��


�����������
��������

�
�������	���������
�����������
���	���

�	�����	���������������������

�

��	�����������������������������	��	�������	������� ����	��	�

�	�������������	��������������

�

�

�

����� !"#$��%$&'�(%$�)$%*���$*+��$,'�+-�*$%-$��&$-. $-�/��$,�0-1�
 2��$� � ��%$�)$%1$-�
 ��3%** !$-���$*$-�4$1$&��$3%5%"-6��

�

�

�������	�
����
����
�
������
�
����
��
�������������������


������������������� 
����!�

�

�

�

�

�



��
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

 
"���
	�

#�����

�
��
�� �		�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�



���������	
	����
�
������������������������������������������������� ����������������������� ��
!���
�"#$#�����%#$#�����&#$#�
�

�
��
'���!�����
������"#(#�)�%#(#�)�&#(#���������������� �����������������"���������������
*��+��,��������������������-����������������������� �.��/��-���-����
�'���0�
��������
1������2�������-3������������������������ �������45 ���
��������2�������������������������
%�����������
�����6�������-
������#��������7������� -�������3����������
����������"����
���
�����
�%������%������%����8�.�������
����%����� ����03����������������%�����������������
����������������+�����

������������������-������7� ��
��������9�
�
'���:���"�����,���-
������;�����<%4�&":%8��+������� ���������8=��-�������������-����/�

�
�������,��������9�'������������
���+�����������
��� 9�'���0�
�������������������,���9�7��
,����
�'���*
5�����������������

���9�"����������>� �����-����������

��������
�������������������
:��������
����������8��



$�
�

�

�

�

�

�%7$3"-5��0%�%1+3�

%�
���&
��'��������(
&
�������
���
&����	��

)
���'�
��
&
������	���
&
�'������
����*�	����	��

)
�� �		�����
"��
��(
&
���
��
��
�	
��
�+�

%�
�"���	
����������%��,�-(
&
��
'	
	'����
��
�+�

%�&���� �		-(�
&.�"�����	����%/�
���
���	�����	�0�
���

"�'�#����"��1�����"���2�

3
��
'��&
�������"���	
�	����
1���	
�����	����.�2�

4��"���.�0���(
���0
����1	�'������
&����	
�'�������

0�
��
���	�&
��������
�������+�

�

�

�

�

�

�

�



5�
�

�

�

�

���	����	�����������	�	����	������'�
�����������	����	��������������86�

�

64�7*�#8��
#8��9���4*�4��*#8�:.��

*#8�:.�#8��
#8��;9�
#:�%7(8�.� 4)#8�:�

9��)4#���4*<�#��)4%��9:4*%�(#8�:2�

#
�6#()� 7::=%�4*%8�9>>4��3?*.���#8�:�

)#4��4*�4���3?*.� 7::��#4� 4*#8�:.�

 9�<�%8�9*>��7�� 4 �4*��6#::4*(#8�%:2�

%7��4��:�#7@7�6#::=*4%+�

)4%�9(6�;4).� 7::4%��#�)�6#::.�)4%��

A #6�*@�4�
#*�#��
4#�4
�%#����

7��#7@7��
4#�� 43#��2B�

(9%%�*4(# #7���#8�:�)7
#�#4*��

#���C*# �4#:�
4#.��4*<�@�)��#4*=�2�


98��
4#��#8��#
�#��4*%:4��>*4#�

�7���#*8�4�<39� 2�%4#�4#�4*(4#�


#*�7* .�@�)��#*8�.��964*��#8�:� 7::2�

)4���*4(# #7��
98�:�
#8���78��:7:2�

9�64:@� ��4#(:��)78���#*8�4�<39� �

#%:��7��@�%�)@

4��:7)4%>9� 2�

�

�

�



D�
�

���	�	����	
���
�
��
��
�0
�1���1�
�	��'	�����
��
��>�����
��
'���� �	
�&
1���	��
"
'
�2�4'�"���&
������
������
�*
������+�6�'�����1�
��
�E�&
�	�	'���'	
�"� ������������"�'��
��
��
�0
��&
	����	��
0���'	�������
'����&�'�����
��
���
���&�����FG����� 9�	
��0����F�;���
�+�(
��������������'���

�1���1	�"�������'
�	��
���5+�;�����
��
'�(
&
�'��� �)��&
	
'�:!/�##�H
7)IJ��������&
	��
&�
�����
�
��''/��	�H����&���J����������
���"
�������
 �
�%/��	��	
��"�
�%����		'���������
%��"���
��
	"�'�0
��
��	+�#�����		
��������
"���	�& �'������
'
����+�(
&
�'K���+�



���1���	��
��%��"�
�
�0�	
��"��������'��
���
�'�� �����'��
�
��
��
��1�
��
��
����1�'��
���
�'���������
��<
��
��;
��0�'+�#����
� �	
�'
��
�:���	
��1����0����
��
��L�
����	�0,��������&������
��-�:���
�H���D+M+�FG�J���� ;�����FG��1
��
�����'���������
�'	
��
���
�
���,����
���''������
'
������1�'��
��<
��
��;
��0 �'�&
'���	
+�)�
�*
��������
��<
��
��
;
��0�'�1���	
������'
�	�
���
�����	
�����
���'��
� ���	
'��
��&�&
�'	��������	�
��
��
<
��
��;
��0�'�
��"�����	
+�)�'�"������
����
�����' ��������;���
���	�"��+�)
��<
��
�;
��0�'�
1����������	�'
��
��>�����
����
���
�
�������
����� �/���3���
�����
��
�@�	
�����	'-
'	���
������'
�
������
��>�����
+�)�����
�����	
��� �
��
'�����	�������''�
��'����������
��
��
%	���
�"�
�
�����������&
"��	
	
���
�6
'���
������� 
����
�������
��
�"
�	
�
����
����	
�
%	���
+�3���
����
'�@�	
�����	'��&
���
��	
��
��<
� �
�;
��0�'�6
"��	����'	��1	��&+�)
��
<
��
�;
��0�'�"�����'��
����	�
��
�	�'�������	��
�� 6�&
����'��
���0
�&���
�+�%
��
�
�		
��
"�������
��<"�����
��;���
��6�&
����'��
�����
"���
 �+�4����		
�
��
�&
�
�1
�'"
�	
�(
��-
�����1
�	��"�'������
�	
���"������;���
�������
��
� ���+�$�-K�����
��<
�	���	��
��<
��
���'
���
��	�&
��	
��
��1���+�

)�'�
�'	
��"�'�����0����
��<
��
��;
��0�'�
�������" ���
���>�������
��
�������
''�&
	�	
�	��
A4"��
���	
�6�	'����	�����������
�3
�	B���FD$��
��� 	
��0���
��
���
"�''
��6���
���
������
�
������'/�	
���������	�1
��
��
��
��'���	
+�<����
 '
�����	�������������
''���	���'��
��
&
'��	
��
��&�&
�'	�����'-(
��
����'�>�����
�
���
� ��
���1���������
��
������1
����'-
���
�	���	��
��
�'
�	'��"�����������
��A3���'	�	��� B���������0����
���,�����
��:��
'�
�����
��		
�	
+�

)���������1�����
��
���
���&���+�#���"���
�	'����'' 
���"
������������	���
����
�
�0����
��
<
��
��;
��0�'�������"���
�������&
����	�
�''������ "
��
��"���
��L��,�����'	����
��
��
@�	
�������������
���������		
�K����� !���'����*�'' �'��-3�����	
�����	+�)
'���&�
��	
�
''�
�	
��������
'
�
�����
�E����
���������
'
 ��1�
��
���
�'��������&
'���
�'����
�
���
���������
��
��
����'��
���
�
�-3
�	-N&
�'
	��� ���
��6�&
������
��<�'���
�1���	
��
��'��"
���'�
�'��������
��
��
�''�������
�'	�0��&
� 
�	
��"���	
+�4'���&���+��
���
����
�����
��
'
���
�'������������
��
��9�	
�'���//
�������
�� ��
�����
��
�����
���
�'���������"��
����'�����;���
�0����
��
��:���
��
�
������� 
��
�' /�
�	
+�)��������'�
���	
�
''�
�	
������
0���������
'
�+�;���'�
�"��������'
�����&'��������� ��'�"��
�����
�
�����+�

)�''�'�
���	�����
��6�&
��&
"���
�	�'
���'
	�	
���� �0����'���&"����'�
�
�'	��G�"��+�)�������
�
4�	
���"��
��'�����E����
�
����7'	&���1�������	
�
' '�
�	
��'����
������'�����������
� ��
��-

�''�����'����
+�)�'�"����&
0���
'��
��
�>�����&
�� ��/	���&+�#���"�����'��0,������&
��
��	��
��''�
'�1
��
���,�
�
��E��&�
�
�&
����
'
���
�
�
�� �������
&
��1,��
+�)����
'�1��������
��������
�'+�#�����		
�"�
��
��
�<�1���	��
��'�
��
 ��	�����
�����0
����	��'������



G�
�

��'�
���
��
�4����'��1
��	��''
����		
������
��
��� 	
�9&�	����	
����>����,'�'������'�����
�
(�	�����������'�"�
���+��M�
���	
�*�''�'����	
����� 	��
	����
�%	���
�� ��
���'�������'�����

��
�%����//
�'	���
�8���
'�'����
��&	+�#���"�����' ������
���
�	����''��
��
�����
����
����	�����'
�����	
'�4����'����&
'���
�'�"
�
��
��
 �����	�1	������
��1���'��
��>�
���
���
'���
��������
	"�'�>����,'�'�������%/���'���������� �		
+�%�
�1���0�����	��"�''
�'����	-
����
�� !���'���������0����
�'/��������
�+�9�'�E��� �
����"���'�
��&
��'���������
�0����
��
9&�	�����'��
�� !���'������'�
'���
�
��������&
�	
	 
�5�%	���
��	����������
��
��>�&��1�
��'�(,	
���+�#��������
�	-%	���
�/
�'���"�����&
��� �	
�����%	���
������	����������'���&�
���
���D+�(
&
�'K���+�;��'
�����
������'	�'�
�&�'�� 
�	
��5��;���
�'/�	
����
&��
&
�+�#��
�>�����
�
�
&	
����&
'��
��
�
���
����	��''
����&
����	�:���� ��E�3�'�������'�
'	�		
	+�)
����	
��
��		
��
��
�
�����"
�1'&
���
�'�������'�
�&	��
���� �	
��&
��'
��
�>�����
������'���'�
�
�1���
�+�)�
�
�		
��"������'���������
����������
 ��
��
	"�'�K���
�
��%����������'�
�
���
�:

���
���
"���
�+��
�	
��'	���
'
��
���?�	
 '	
���
��<
��
��;
��0�'+�

)
�������
''����%���
���FG��HA ,		����
�����
BJ���� ��
���������%	�		���	��
	���	�"���
��
&����	
���
��
�
������
��4�����������
��?�	
'	
�'�� ��	���	�'���+�

���%��"�
�
�0�	
��
&
1���'
��
�<
�	���'	
����������
���
�'��������"
�� 
����
�+�)����
��0
�1���	
	
���
'+�
3�'�
��"
���
��0
�1���	
	
��"���K
��������''�����&
 ����
������
�����1����������
��
��
�
���&���'�
�
�����)
�
�&
���FG��'��������>
&������ FG��'
���'
���'��"
���
�0
�1���1�
"���
+�3�'�
������	�"�''	
��"������''�����&
���
��
 �������&
���	�:����
��&�
��
��*��1���	-
��'��1
�	�#����H�����'�����������	
���
�����'��
��� ��
��A;
��0�H�JB�&
1���	J��
�
��&
��
���#����&
	
	
��#���&���&
�
�	�����������;���
���'� �<�����
�
���"�
���
�6���
�����)��		
��*
����
��
���&
��
��
�'��"
�
�����"�
���
�����1�
�	����
�	 ���
���"�
�'�
��+6+��
��6���
������
E����
����		
���
��&
���������<
�	����<
�	/��	���
' ������
''
'���	�"���	
�H
���%��"
��
��
A>�����'
BJ+�4��"�����	��5�'�����/��
���
"���
����� �"���K
	�	�
	"����+�#���"����F�&
��
�
��
��:���
+�4'�"���
�
���E��&�
�������
��
��%��"� 
�
�0�	
�����''�����	�	'��������
���
���&
'�;����������
��
��:���
�'��"
���
�0
�1���1�"� ��
2�)
����/����
�
�'	
�����
�	���
0��������A)��&�����	�
�����	�
���/����:�&�
		
����� ����
�	�
'�"�
�
�B+��

)�
'��
��	������
�	
��"�
���&����
�������
�4���
��� ��0���?�	
'	
��������
��A4���
����'-
"
�1B�����
��������
���,����
���'��
�'	'����
��'
�� ���''+�;�������"
���
'�K����
�����'�
�'	
�
?�	
'	
�&�����
��7������'���������?�	
'	
��
'����
& 
��"���
���������0�����
'
��&
'�	�	�����
�
�
'
��"
��
������	
����	�����#���������
�����
��
 '/�
�	��'����''�����
'�������
'
��1���	
2�
7��"
���"�'����������'2��
���3���
�����''�0�����
'
 ��%�����
���
��
�	'1��0
��������
'
��
9�'&������������
���)��		
�����
��<
��
��;
��0�'��
 �0
�1���1�'�����"�
�
�����
��1���'��
��
E'!����	
����
��'
�&'	�
������<
��
�;
��0�'�"����&
 '	�	��	
+�@���"�
�&�������#������������1-
&������''�������
�
������
��"�
��
��	
	
'�)�
�'	��	 �&
1���H��'�
����
��"
���
�3���
��

�	���
���
'�6��1���	

'�&
��
��
���,����
���''���& ������
����
�J+�)��1�����)��12�)�����
�
�,�	
�
���
��
�
'�)��1
'��
���
'����
&
���0
���
� ��&�����	��
�����
��
������)��1+�3�
�
0�
�
�?�	
'	
�"
��
���&
��
&
�O�3����
'�'
���"�
��� �������'�<
�	�������
��%/���
��&����O��

)
���
'��'	�K��1�������
'
�&
�%�	��	����"�
�0����
� �4���������'��
��
��
�
�(������������1
���
?�	
'	
��H���
���"
��%/���
J�����	
����
�������
��� �
�
����''	
��'	
�&
�+�;���������
���
%��"�
�
�0�	
��'	��&����;���
�������
��
���
���&��� ���	��
��
������
���2�)�
�
�		
��0���
����
����'	��&�1������0���������/�,	�����2�#���"��� �1
��
�'����	���
�3�'��
�"�'��
����&
��
��'�6
�'/�
��0���0�
�
��?�	
'	
���
�''�����
������E ����
�
���
��	����''�
'�����	�
�������



M�
�

��'�
���	�����'��
�����
���'	�
��
�3�������-7�����' �	���������
�'	���0
�"���	
�����1���1
�


�'��
�2�7��
�3���2�N&
���
��
�%��&������&
�����'� ����"����
�'�
����
'��
'����
&
�+�
4'�"�����+�
���;����������
��
��:���
2�4'�&
�
�	
	
 �
���"
�	
�
'�%/�
���	
�����
�+�9��
'�
>���
��
�"����
���	
	��

�J� �
�0
�1���1�
�J� ����
�����9�	
��%!'	
�����
����0�
��
�J� 
���E��
�
1�����
��
�P��'��3��'
����;���
������
��� 
��
$J� ����������&
���/	
	��
��'
���
'��&	�
5J� '
�����	
������
��&��
��
������'�'
�&'	�
DJ� 
��	���	�
��
��6��	�
GJ� 
��'	���
�	�
�������'����'	������
MJ� 
���'	�%���������

�/����
���
��
�
�;����
��	
����� �
FJ� 
���'	�
�"
�&'�������������
'���&�*
�	�
��
��J �
��1��������	��
���0�
��0������'�������'��
�
��
��J �
��"����	��	��
�����
��
���
��'/������
��
�'������� �
��J �
��0
�'���	����	��
��>�����
����
��� 
&�
	�������
� �7'	
�������
�
���"����
�<
��
��

;
��0�'�'��������@�	
�������'����
��J �
��&
"��&	�'����������
�
�''�����''����
���'��
'��	 
�>�����
�
�$J�
���
��	���'����
'�"��1�����
��'	�
�5J�
��/�
���	�0�
��������	��
��6�&
���0
�'��
�1	�'/�	
 ��(�	
��	�������&�		
	�����	����

%/
��
��������
�DJ�
������	�'
���>�����
�'	������������	��
��6�&
����� ���
�GJ�
��0
���'	��	
	���	�>�����
�0�
�
����'-����� ��	
�/ ��	!'�������
�6���
��
�MJ�
��'/�
�	
� 
��
�����7���
'	
�������0�
�
�������
'' 
������<�'���
�1���	
�������

6

�������
�����������
�	
����&
��"�����K
	�	�����	 ��
��O�
�FJ�
��'���
�&	�����
�����0�
�
�6��
�
������
� 
'
��'�� ��	�
��J �"�'���'�@��,�����
��'	��
��'��	��
��"�''	
��"�
��
� ����
� �		
'�����	������	
	2�

)�
�(�'	
�1,��	
������"
�	����	�
'
	�	�"
��
�+��



��
�4�
�"���
��
�����'��		��1�
�	�����
�������
�� 
�>��������:�
�������&
��
�
	2�%�
�
"����&
������	�'��������"�
������
��
��	
�2�@�'
�
� 4�
��'	�'
����
'
��
	���&"����0�
�
�
�
�0
�1��'
���
��
�'
�	'�0�������
������	�
	���
��" 
��
����''	
����'	�'�
�&�'�K
	�	�'
���
'	�&����
&��
&
�+�#�����&
�0�
�
�4�
��&
���
��<
��
 ��;
��0�'�"�
�
��'	�&
��*�''
����'
����-
�
�&�
��
��'
�
�2�)
��%�	�����	�
'������&
����'�0
� '���	+�)��������	����
����	�
���
��
��
���
��4��������&"�������	��A9'�	�
�	"����'�&
�	� �	�
�	�

�"�������"2B�*�''
�'�6
�'/�
��"�
�
�-
���	�'�������	�'	�����+�

9��	�����
�0
�1����1-9��
�	���	
2�9&
��������
��
�� 9�''����''������"
�
���
��6��	����
�
H'�
�
��
���6�����&
��%
Q�������
�	�
	�+J������
'�� �����
�0
�������"�
�
��&
�����+�<"���
K
	�	�5��;���
�%����������55�;���
�)��&
	
'���	�6
� ���
-9�/�	�	�����
'����1
��@�	
�-
'��
�1
�'�������'����"��������'
��������
�
������&� ����
��
���	���
� ���
�
������
�	����
�
�
��2�3����
�1
��������"�������
'�'��������
�'��� ''
�
�+�#�����&
���'�4�����
��4���
�	�&�'�
�
�	
�'	�����������
�3:-9��
''
���
'����
&
������'� 
�1
��
���
��
�3
&'�	
2�3
�
�
��
'
��6,'
��A%1��0
�B2�



F�
�

���������������������	��������	���	����	
���
4���"
������&
�����'���������&
���
'/����
�+�*
���� ���1�����&
�������'
���/�'�	�0������
��
1���1
������
�� 
�'	�"��1
���6
������"��
��
'��
��� 
���
�)���
����
���
�;3-7* �0
����	
	
2�
����
�1��
�
�2�6��		���
�2�%�
�
�0����
�(�'	
+��

6
'���
�'��&
��'����/
�',�������
��E���
��0���9��
� ����"���
��HE����'�����+:�
''�5���R�
;�����
'�����+�;���$��J+�#���&���:
����1
���������' 	��1	
�������
�	�
��	�1�
���0
�'�	�	'�
&���
	���	�9&'����''��	
������������� /�����"�'�'
���&
�
�1
�'"
�	�"����
&
1���'�����%	�/
������"
�
��6
'	�
�'	���
�2�#���"
 ����"�'�(���1�&
�
�	
	��"�'��,������
�'	�����"�'�����	��,�������'	�������(���12�;
'�'��
 ��	���
�'	�(7 7%2�)�0���1���	�(���12��

%��/���	
��������
���
��
�� ���&
�����'��G-K�����
� �"���������	�����
��%	��	'&�&���	�
1�

����
�������
��6�&���	�
1��
'�)
�	'��
��
�'
��'��� ���
��%	��	&�&���	�
1'�
�	���
�����
1�
��
��%	��	&�&���	�
1
��
	�+��"�'�
��
���
�	
���� 
'���������'�#�	
��
	�
�'/��	�&�
�&
��
1,��	
����������
��:
���������
'	2�#���&���
��
���� 
�� ���&
�����3�''
�����&��	������	�����
3���1�����0���)���
�
�	
�2�

#�����''
�K
�
��,���1
�	+�#�����&
������'�"����&
�� �
����������	������'������&
���
��:���
�
H&
���
��<
��
��;
��0�'J���
�
��
��7�����'�	������� �
�
&
�������'��"���K
�
'����:�
�
�����
������''����
������ �		��
��%��,/�
���
�
��&
�+�9�� 
�?�	
'	
�'����	�"������������0
�-
�
���'����
�
��&
���
��(
�	
��
���,�/
�'����	��

�� �	������
/���	2�)�'�"����A(�!���	�	B�
�
����	��
��
��3��	���'��
��E���	�1�H��'�4����'��
� "������
����'�)
�	'��
����
������/�-
��
�	J+�#���&���<
��
�0������
�1&���0�
�
��%�	��	�� �
�������
�
��?�	
'	
������
�	
��
�6���
��
��//
�	
�
������
�
��	���&
��� 
���'������ �		�S� 
 ���'�������7�����'	����
�)
0�'
��
�&"������	���'� 
�
�	
���0����
��6�&
��&
"�
'
���'	 +�

� �E����1	��(�
&��'��1
�	�

)������&
��
�1
��	�����"��1����
�%����
��;
'������� 
��(�
&
���	
�
�����
�2�H;�������5J�

4'���&	��������������
��
��3
�����''���'��
��
�E'!� �
�����	�1�/�		����	���
6�&
���6�&
���6�&
�2�(
'
��H��+���-����0���0����&�' ����	
�J���&
�'
	�
����&'���
�&
����,�
���
9������	
�
������
���/���
��0���6�&
��
��
������N&
 �'
	����
�������&
��'/�
��
�2�
:�����������������0�
������	'2��

@������
� �		
'�#���2�6�&
����	�#������'&
''
����5� -���+�#��0�
�
��%/����
�2�
E��1����
�
�2�%
��
��4��
1	����������'/��
�2�

�

���������������������������	���	����	
���
#��0����
��E��1	���&
�����
'�'�����1�����
'	�
��	+�

�����
��6�&
���,�	
�������'�������"
��������
�
���� �������
������
���		
'��
�'	��������
�	-
"
�'
�K
�
��%���	������'�E��	
'	��	��
	���	����6�&! ��	
�+�)����'���		
�����
��
�>���������-
�
�����'�*
������'�
��
�����'�
�0
�	
��	
�(�&-6���� �
��������		
�
��
�6�&
����	����>��&
����
-



���
�

'	����
�
��6�&
�	
Q	
�+�#���&
	
	
������'�����
���� �0�
�+� ���
�����	
�������'����''�������'�
(���'��
������:����
��&
1���	�"��+�
�������	
������ %�'���"
�������'��
��
�:���'�'
�"��+�

)����
��
�
��
�
�6�&
��&
1�������
�'	����'�
��
�>�� ���
��
��<
��
��;
��0�'������'
�
��
>�����
�3���
�����3���
������
��&�&
�'	������1��
�� �'
��'�;���
�����+�)
��<
��
�
;
��0�'�'��
�1	
����������
���������
�
'��3N-�
�
'� :
'	��
�	+�%��'	�"�����
�6�&
�����
�
������		
��
��
�4�&
��
��
��H�����'��������
�@��
0� ��
�	
���	��
�����
��;
��0���&
����J��
����������
��
�(�	�
��1�������2�#���
��<
�	�&�'���� �
��
��:���
���'��F-K�����
����'�������
�
6�&
����+���������	
����'�����
��:�H�3NJ�������
�:� ���H4(6J�'�"�
�
����
�6���
�����9:�H�+6+�
)���
�J+�(
��
�2�(
��
����'�����'�
�����	�����+�4'� "���
�����
��&�&
�'	��������
�0
�����	���
��
&
	��	��"�
�"���	�����'�'
�2�9&
��3:-*���	����
���� ��9�'�
����
��"���
���
/��1	2�4���
'���
�
'�6�����
��6�&
��"�����'�4��
&��'+��

4�'	���'�
����
�'�������'��
�
�������6��'���
������ �������'�����9&'���
��'
��
�6�&
��H4(6J�
�
��	
��"��
��K
�
�%
�	
���	�
��
��E��0�	�&
�'����� 	�0
�'
�
����		
��"���
������
���,���2�)�'�
"���	
���������2�#�����''	
���
�6�&
��������
'
�2�4 �����
�'���'
�
��H6��+�6,		��
�J�&
	��	
�
'/�	
��
&
�����'���
�3���	��1
�	��K
�
��:�����
�6�& 
��"
�	
������
'
�2�4��	�	
���'�����2�4�'	�
��'��$-K�����
����		
�����"��1���������
�'	
��
���� �
�6�&
��������
�
'
�2�#���
������'/�	
���
��'�(
'
���
������
��6�&
��"���1
���4�����
���'���� �4�&���������
��(
�������1
�	�
���
�
��
��?�	
'	
�+��

#�����'���
�6�&
��&
'���
�'���	
�'�0�0��������'�&�' ��
�	
+�4��������'�����'�
�'�������'	������
���%	��1�������"���
���
��
��0�
�����	��
���
�0
�1� ���1-4��"
�'���+�
��������'�
�����
������&
��"
��������
�	�
'�����<
���
���
��
'�#��'� ��'2� 
���
���'� 
�
�	
���"����
��>���2�
����	'����������'����	��
��%�����/��
��
��
�	������ "
��
���"�
���'�6�&
��
'
��H����
'	
�'�
�D-����&�'�
��0���0����&�'����	
�J����0�
�
��%/���� 
�+�#���&
''
�	
���
�6�&
������������"����
5�-�������0�
�
��%/����
����	��
������	��
�����
�� �		
'���'+�3
���
�����
������
��
��
 
�'	2�#������'��	
�����/���	
�0�
�
'�����
��6�&
�+ �#���'����
&���
�6�&
���&������&
�'
	�	
�'�
+�
#����
�	��	
�9����-E�''��
����������,�	
�'��6�&
�-6 ���
��:�����������	�0�
�
�0�
�
�;���
�
����2�4����
�6���
���,�	
�����'��0�
��
���	���+���- ���2��

)�'���
&'	
�6����"�����'�6�������
��
�2�#����&
�'
	 �	
�
'�0�
������������
�	��	
������
��
�
N&
�	��������
'�:
Q	
'����
��� 
����	������5+������ 
�	'	��������
��
�>������+�)�
�6�&
��
"���
��
���(
&
�2�

��
��
�'	��
������
�0
������
� 
�
'���2�#���&����
�	
������'
���
'
���1���1���&
��������&
��
�
��	���
��
�� 
�'	���� 6���
��������	
�+�%��"
�
����'
��'����
'
�	
�
���
"���
�+�

��1��
�	,'�&���������	�
���
'	 
��	�������&
��
�
������
�6
'���
�
&
����
�0
����	2�

�

�������������������	���������	���	����	
���
#���
��
��'������'	
��9�����'�
�	��
��
��%�����/��
 ��
�H��+�G�
���	
����9����
��
�
&	2J�
��&�
'�
��
��'�����"
��
��6���
�����
��9�	
�'�����
 ���
�'���������
��<
��
��;
��0�'+�4��
'����"�
�����1��/�	
��������&�����
��
�6�&
�'	
��
� ���)
�	
������������4��
��
��<�'��-
�
�1���	���	������
��3
���A)��	�'	
�	��
��
������&
 ����
�'
2�(�
'�
'���������2B� � �#���
1���'/�	��&
��'���������'
�����'���������%	���
���� ��&
�������&
����
'
��:
Q	+�#�����'�����



���
�

���
���������
��"�
�
�2�)�'�3��	�A;
��0�B�"���
���� ����
��"���	��
�+�#���'	����"�
�
"���
����
������
��9����
�
�	���	
����
�
�	����
�� 
&
	+�E�,	������'	�
����'��
���3-
N&
�'
	�����H�
�	'��J���'�3��	�A;
��0�B���'��
��6�& 
���
���'�����'	�������
��
��A	���'-
���
�	B-9�''
�
�����
1	�0������B�#���'���
'�������� "���
�'	���	+�4'�&��
&�1���
�<
�	�'	
�
��
�������������������
���9��
2�#���'/��	
��"�
�
'���� �
����
��������	
�'	�
������
'�
�����	
�
�
������
�'	
'��
�����
�����
�'	
��E��1	��
��
'�A#� �'B+�� �#���"�''	
� � �;
	�	�&��������
�'	-
�
�
��	������
'��&	2�4'�"����
���D+M+�FG�+�

#���"�''	
������'�����	����''�
'�
��
�&
'���
�
�%�� &����"��������	�"�
�&
��;
'�'���	�
��
��
:��&
������	�"�
�&
���
��������	�>
�
�����
���'���
 ����"�'�������
�0���K
����
���,�	
��
��	��
�����
�� �		
'+�)
���
����
� 
�'	��'	�������' �4����
�
��	�	����
��"�����'��������'����
-
"�
'
���"�'�����1���	
+�)
������	��
����
� �		
'�"� ��
�����
�'	�'/�	
����������
�'����
�-
&��	��#���2�H#����'�
�	�K��&����
����
�"
�'
��&
��' ����
�<
�	
������	�'
�&'	�0
�'�����
	
��
@�"�''
��
�	����"
���9/���G������+J�

4��
��4��
1	���		
���
'
�%��&���+�<�
��������'���0
 �'��"������
����'	
�����������"���
�
K
�
��
��
�	�K
	�	���
����'	
�&
��HG�
���	
�9����
2 J+�)�
�:��
'���
�"���
�����	��
���'��
����		
�&���0
�'/��	+�#���"���
�
����
�
��

�'��+�4 ��
��
�
���	����
		
	
��
���(
&
�+�
)�����������������
�����1�
�	���''�0��������
�
�3
� '
������1�������
��
����
�
�%	���
�2�
4��
�%	���
�'��	
��)����''	� �		�&
"
�'
�����''���� ����"��1�������
&'	� � ��
��
�
'�����
�����
K
	�	���'��
��>
�'	
��'/����'	�H5+�7 �
��
'�
�
	'�� �'
'J+�#�������	
�����>
�'	
�����''�
'������
'
	�	
���������'�>
�'	
�&�
		�����"���	
��
���
��
� �
�6
��
�������
�
�����'��
��
�
�		
��
�
�'	
'�
�
�"��	����
���'/�������������������1���2� %�
�'��	
�'/�	
���'�
���&
������
�"
������
&��
�2�#�����&
���������0�
���
�'	�����'� ����'����
��
�
��	����
�����'/�	
��	�
��
��
����	
� � �:��1
�2�%�
�'����K��	
��"
�'
���'�
�'�
������	���� ����
������	����
�
��&
��%
�&'	-
����	
����2�)�'���''�����
�'	�
������0������
���
�� �'�0
�'	
�
�2�



��
�%��&���������
���"
�	
�
��3
��"��
��0���6
��� �����
���%/�
���	
�����
����
���
������
�������	
�
'�K��1
��
�K���
�� 
'��&	
���
&
� 2��FG��"�������&
���
��%��&�����
���
���2�
4'��'	����������
���
������
��A����'��/'B�
��
'���' �
,��	
�
��- 
'��&	
���&�
'	
�/
�	
��
)�
�
�� �		
'�&
���
��<;-7������&
'���
�&
�2�4'�"�� 
�
���6��������'���2�

�FGG�
���
�	�������'�%��"
�'	1���1
����'�9&'����
�
 ��
�%�
�
��������
��6��+��,�&����
���
��
6��+�E,	����
���
���	�+��,�/
�'����	���+��F�������� 
�3����
�	��
&����	���		
��'��	
�1����
���������������A)��1���	�K����'�(
&
��'
�&
�2B�#��� ��&������1��A)�'�(
&
���'	������;
'�'2B�
4��'��	
��A)

'��T&����K��������2B�4��0
�'	�������' '�"���&
��
�����6���	��
'	��
�,�	
������
'��	
�����R�A@�'
��3
���'	��
'	�
�
�	2B�

�

���������������������	����������������	���	����	
�� �
)
���
����
� 
�'	�������������������
�'���'���
�0�
 �
�����
�
��%	���
�����
�����&�'��
�	
�
���
�����������
��/��''
����'/��
2�
�	��
��<
�	�1�� �	
�����������
������	
�'��
��
���"����
�
����
�� 
�'	����������"��1	�����"�'�������'��
��@ �'/����'�&�"+�����1�
�	'-@�'/����'��'	+�
#�����&
�0�
���
�
��)����
��1��/�
����''
�+�)����
' ���&	�������
��
��
��
�
�� 
�'	2�
@����
���'	�1���12�
������������	����
'��
��)����
� ���'���
&
�+�



���
�

M�
����
�0
�1����1�&�'�����;�����FM��������"�����
' 
'���/�	
���&�
'����''
����'��������#����
��
�	
�"���
���
��
���
�0
�1����1�
�	�����%����''�� A6������������'���
'
���
�1
���
���'2B�
HE'��$��GJ�4���;�����
��
'�(
&
�'��������1
����'�H� �'	����
�������
�0
�2J+�#���1��������
��
��
��������
�#��
����'
�2������
���)��&
	
'��6�� 	��������1��
���<�'���
�'	�����	��
��
E�3��
�
��
��
��
�	�
�
�1���
��
��(�3���	� 
����P�
 	'���������'�"������
'��"�'������
1�����'�����1
����'���
�	���	�HK
	�	�
�'	���
�6
��� �
��/�	�	���� � �$�3���
�������1J+�

;�������&����������
����
�� 
�'	��
����	+�4����	��� ���&
�����	����
��
�%/����
������
��
��
H
	"�'J�����&�'��
�	
�H���;���
������ 
�
��'����	'
 �	���J����
�������0�������E�
���	-
��
�'	����'	
�
�� � ��
���"�
�
���E����
��H�
������K���������+���;����" ��J+�4��&
�����	���������
&
''
�
���
�'	�����'��
��6�&
����������N&
�'
	�
��� ���
��6�&
�&���
���+0+�+�+�#���"
����
"�'�
'�&
�
�	
	��"
���;
'�'�'��	
��3
��
���7�����	� ��,�
��"�'��
�� 
�'	��
��
�
�'�������
��'��	�H7��&���GJ2�

�

�������������������������	���	����	
���
7��
��
��
�4�
�����HS����
���� � A������
'�4���BJ���		
�����
'�����	��
'�����	��&�'� �
�	
����
�
&
������������'����	����"�'�����K��'���+�

�J�  
�'	��
�:�	��1
�	
�� � � 
&
	��6�&
��
'
�������������'��
�������'���
��
�J� �
���	"��	���'&
�
��������0�
�
'�����
��>�����
�
�J� E�
���	��
�'	�
$J� �
���
�
���
'�(
&
�'��	
����	'�������6
���'��'�&��� �
5J� ����'����'	������
DJ� ���'&������>���1
��
GJ� %���
�&
��0���6��
�
��
MJ� %���
�&
��0���6�&
����'�	�
��
FJ� %���
�&
��0���N&
�'
	����
������9&'�����	
����+6+�� �
�����
�:����H��'�
'��	���+�

����	
��
��6�&
���&�
'����
&
�J�
��J �%/����
��
��
����
��
�>�����'	�'
�����	����%/����
� �
��
������4����'���
��J �>�����
��������� � ������6�&
�&
'/�
������H����'����
&�6���
���������� ��
�����
�J�
��J �����
�
���
������4�1
�&
���'���	������
��J � �'	��
���'����	� � ��+:+�'
���'
����������
�������+�����>�
���
�H����� 'J�0����
��

9�''����''��K
	�	����
�������0�
�
�>�
���
�H1
��
�< 
��
��;
��0�'��
��J2�
�$J�4�	���
��0�������1�
�	
��H����'���
�&
���
'��+<	+�0 ���*���'	������'J�
�5J�>
'	����1
�	
���	������
'�4''
�� � ��
��
�>�����'	��
�0�����
��
����	
���	������

1���
��
��,�����
�DJ���
����'	�
�
�
�GJ��
�� ��	
��H��+�������U� ���������
J�
�MJ���
�����1�
�	
���
�����
�
��>�����
���	���
�
��
�FJ���'�@��0
�'�	�	''	�������
������
��

�+0+�+�+�

�



�����������		�


����
��
����
����
����������������	��������������� ��������������
�������� �

!�����"#��$��%	��������&��������

���"'#' �

�

�

"�
�����
�
���� � �

(��������������)�*�
�� �+������������$����%�������, �

�

"�
�����
�
���� � �

(����
�����+����%������������������������)������
�� ���-�����)�������
������
�����)���
,�-����
+����	����
����������-����		� ��� ��./&�0�1-�2�
����3 ����������
��������-����		� ��� ��$4'�0�1-���
3 ,��
5���+�������
�� ��� ��64'0�1%�����3 ��-����		��������������
�����
����� ���
������
��������
 ,�

�



�$�
�

7��
�'�
�����	�

;
	�	�5��;���
�0
���&	��

#��
���5��;���
�0
��
���	
	2� ���
�
������
�	2�

�

��
��%
�
������'�
22�

����
�	������'	�'�
����#���'��
��
���"�'��������
�� �����'��
����������&
	����	+�

�

A<�
���������	����B��'��	�K
�
���
&
��
�4�
�������� ���
��A���	
�B-4�
����2�

�

�����������������������������	���	����	
���
9��
�����
���
	���	+�

��E��
�
1����H
��
�3��'
����;���
������
���
�J+�9�� ���
�����	
���
	���	��&�'�����:���
<
��
�;
��0�'+�

��
�
�		
��0�����'�&�'�����:����
/ ��
�	��'�
�"�����	�E����
��H����'-J�����
"���
�F�+�<
���;���
�0����
��
��>����)
�
��-�
/��
� 	+�



��
�>�����
���&��
��
���
�0
���
��"���	��
���
'	- *��1���	���
���*��
��*��
��*��
��'	�
��'�9�����7��
�� 
�
'����&�"+�4�	���
���
������1�
� 	+�



���6���
���'	��
	���	+�4����	�0�
��(�	
��	������� 
��7'	&���1��
'������
�	+�4��0
���
����
�
<
��
��;
��0�'��&
������
�0������+� �	�'�2�

#�����&
����7'	&���1���������
��
�"���	
��
��&	���� 
�'�"������
���	�
��
�	���'��������
�
))*-<
�	�����
��������
��������
����	���&
����'�6�& 
����'��
������<
��
��;
��0�'+�4'�"���
'
���'��,���'�
�������
��
��
������
���������	�
��
 �+�%�
�"��
��'
���	�
�
�

�'��
�+�

N&
����/	�����
���
�0�
�
���<-6���
������0
�����	
� <
��
��;
��0�'��0����
�
������0�
�
�
/
�',������1
��
��
��
������	
�H'�������	
��
��
�� 
��
�'/�
�
������	
��������0�
�
��
�����
''
�J����		
��������
�<
��
�-;
��0�'-*
������ �"������
�����	������
���
�2�

)�
�<
��
�-;
��0�'-*
��������
�	
��'	�
��
��������� 
�
��
"���
�����'�����'�
�1
��
��
��
��
����	
2���
�
'����
1	�1��	��������
���������
��4��' 	
�����+�

�

����������������	�����������	���	����	
���
����
��"��
��&
���
��<
��
��;
��0�'�0
�/,�	2�4���?� 	
'	
��"�
'������
��������	�
��
��3:-
9�	�1
������
����������
��	��"�������������5�����
� ������
'
��4���
�	����
'�����	���		
2�4��
"������'�	�����
��
��9��'
�
������E����
�2�4���'��' 	��
���
��

�'�����&
��0
�&��
��������
(�!���	�	'�"�����������
�����
&��
&
�2������
��7��� ��		
�
����
����
��
&
��	2�9�'��&���
'
�
�����
		
��"���
���������	�#���2�4���>
��
����
��'� �0�
�
�����
�2�



�5�
�

G������&
������&����
��''
�����
�����	�'���������
� �
&
��	���&
���"���
�����7�������-4����
�
'��	2�4��"�������	��
��4�����
2�3�
�0�
�
�'�����
 �	
��
���
��
&��
&
�O������&
��������
#���2���
����
��
�7���������"
���'�
������A�����
�� ��	B���	�����?�	
'	
��������
�����'��'	�
����	'�����
��3
�	��
"���
��"��
'	O�H)�
�>����	��
' � 
�'	
'� �	
�1�����"�
�����
����'��	
��
�������	� 
��������1
�	��&
�'
	�	�"
��
�+�4��
�'
�� �'
�	
�
�>����	�&
���
��<
��
��;
��0�'2J�

)�'�E��&�
����		
���������	2�@��-9�'&��������%	�/
� ��
������
��@�������'	��1	
��'-(���&����
����%	���&
	�������%/���&
	����0�
�
�'
���&
����	
� ��
��&
1���	
�7&K
1	
���	�&
��&
�	
	�
H0�
�
�0�
�
�E���
��
�
����
	�����6���1
���@-6���
� ��>������
���%	����'����
����
���@��-
 
&���
��+�+��0�
�
������
�����@�
�'	�	�&��"
�1
��� ��
��)������
	�+J+�)�'���	������
���4���
�
���	2�)��&�����	
���������	���
�6
'	�	�����
��
�� 
��A%1��0
�B-7��2�#���"���	
�
��
�	�����K��
��������
��0
�����	
�2���		
�
�''�������
�'	����%�� �2��

)����"�
�&��������
�	
����1&������''�����5�����
��� ���G�4�1
�1���
����&
R�"
����
��
�����
�
�����
��
�����
������
2�#����'
��	�
�'	
��)��1����� (�&��
�
&
�2�����
������
�������
����1����2�#��
�4�	"��1������'	��
���'���"�
�#����& 
���
��%��,/�������'
�
�2��
3
����
���;�&
�� � �%�
�'/�
��
��0�
�
�%/����
���'�
���&
��;���
����9� '��������	
��'���+�9��
�
'����91��
��1
�������+:+����
�6
��	
��
"���
�+�(
�� 
���)��
�	
���)���
	'��
���
:
����1
�+�3
����
���(����0���#����HE'���GJ2�

7��
�'�
�"��
��
��
�����1�
�	����
���������
�	����� ��+�

���K
	���
���
�0
����	�H
���
%!�
�J�'��	
����
��
�����
��'������'�(
&
�2�@�'/��� �����
���
�	�
'�����	+�)�'�6
'	
�����
�
�0
�1���1
+�

*
������
���&
��'������	�����
�����
�-?��	
�2�9���� ��
�'��'
�&'	�
����
�*
��������
��;3-7��2�
3
���
�����
����&�������
'
�*
������������
��
����� 
�2��,��'	
�'�'�
���'����	�
�����
�,����
���''���-*
��0�
����'��&
�	
���'"+�4'���&	�� ��
��'���
��	��
'����
&
�
��
����
��
����
�&���
���1
��
�E�������
���������
�+�%�
�'���� 
�����������	
'�*������3��
�+�

�

���������������������������	���	����	
���


���0����
���
�0
����	�����9�	
����	�������
������ �		
�
��
��E��Q�'������
��
��6
���
2�4��
'��"�������:�
��/�
�������:�
�
���������
2�3�����&
 ��K
	�	�5�����
�H���
����8�����0����
��
4�'���
�
����������
�E����
��0����
��%	���
�"
���
� 
		
	�������	���+�������4@*������
)
�	'�������	���'/��	�
�	J+�3�����&
��
��
���	�
��D �����
��������		
��'�����0�
�
�
�������
�+�;���'��'���	�#����������'2��

9�������'	�
�
�'����&
���
��<
��
��;
��0�'�0
�/,�	2 �4���?�	
'	
��'��	
�
�������
����&
�
'�����E��&�
�
��<���
�/�����
�������&
���"
�����'�K ��'
��
�"
�	0���
�<
�	�����A;
��0�B�
'�����
���"���
2�3
����
��
���
&��'
��
���
�
�2�9&
 �����E�
���	��
�'	�"���
��
���
%�/
�'���
���
�����
�K
�����
�6
�
�'	
����2�

�

�

�



�D�
�

��������������
���	��	��������	���	����	
���
)��1���
��"�����
�������E�����
�2�3�����&
��"��1��� ����
��
��
��'��,�
��7&'	-�����3
��-
���	
�2�4'�
����
�	������'�3��	�A����
�B����'��&
�' 
	�	�A3
�����	
�B���
��A7&'	���	
�B�
��
��A3
��&
��B��
��	+�)
��6
���������
��"���"���
� ���
��	���	
�
''��	
�"
�'
������
A3
��&
��B�������'�/�''	�K�����4���������	�"���O�H" �
������0�
�
�������
������
��
��>�����
�
��������
��
��
�9&'���	�����4�������"
�'
�������
�� ���4���'S;�
���4��V�������
1	J�

��
�
�
��
�
�7&'	'��	
���0�
�
�6

�
���0�
�� 
��'
� �����&

	
��6���
��6�'��
��6

	
��
 
"���'���'W�#������	��
��;��
��	������
��
��>����
 �����	��'�����&�������E�����
'����
'
��2�%�
����	
�	���������(
&
���
�������/��&�
�	�0 �
�
'���'+�6
����'���&	�
'������
��
��
%���
�/�����+0+�+�+�

4���E�����
'������"
��4�1
��H<"������
J����
�&
���� '�"���
�+�#�����	
���'	�%/���
���'�
�'/�
��
��
�����%/���'��2�9�'�
�������)
�	'�������1����'/����
 ��"�������4����'�����	����+�;
	�	��'	�
��
��'	�/
��
1	����)
�	'���������&
�	
	����"���	��
��> ��1	��������
������'��
��6
�
���+�%	���
�	�
��	�
�����%/���
�+��

4'��'	�����
��
���	
��,�����
	"�'�"���
�&��
'����	� 
	"�'���'�
��
�
��E����1	�������
''
�2�
7&"����"������
�1���1�'�������&
��"���
��
�	�����
� ��E�����
'2�)��1���
��������#��������
'
��
��%����;
'�'���
����'�����������	2���
�
������ 1,��	
����������
�	
���������
��
��
>���
��;
'�'�0
���''
�2��

�

����������������������������	���	����	
���
#���
��E'!����	��
��'	�(���	�'
���"���	��2�)�
�E'!� ���	��
�"�����
�����
�<
�	��"������A��&
�B�
"����0
�/,�	�&
���
��<
��
��;
��0�'+�
���'��	
��)�� �
��
�����2�@�����&��
�?��	
�
&
����
���
�� ���&
���&����
�������0��� �		�"
�2�3
 ����
���@�'���2�3�'�&����	������
�
���"
�O�4���%
�&'	�����"
�
���
��
��
��6
�������� ���
��
���9��	���
��'
��
�
��
�
�
�
����,'
�

��������	O�9���
�'	
��&����
�������&,'
 �%1��0
��0���#����"
�����
�'��
	"�'�
�
��
�2�)�'�"���
�������������������0,�����1���2�
, ��
��'��
�6,'
�%1��0
�2�

3�����&
��(���	-:��
��������'
��"����������
�
�<
�	 ����	�
��/
�	�'��
��<"
�1
����'�(���	�
'
�
��1���2�4'�����	�"��1����2�

���K
�
�����'����' �0�
�
'��
'�'��
����	
��A�
�
��(���	'B��
��
;3-7��2�3�
�1�����
���
����
� 
�'	� �		
'���
��K��' 
�&'	�(���	��'	�H�+;�����5J�����
�
'�(���	�
������	
'�(���	�
���
	
��	�"
��
�O�)�
'����	������
 ���
�'���
�
�����0���*
�
��'��1
�	��
��;3-
7��->������2�%	�����
�*
�
��'��1
�	��������	�1�
'�' 	
��2�

�

��������������
������	���������	���	����	
���
#���1���
���
�<
��
��;
��0�'�����	�"
�
���
'�E�
��� 	��
�'	'���2�)�'���	�K��;
'�'�'
�&'	�

�����
�2�)�����
��A:������
��:��
B�"����
��6
����� 0���E�
���
���
��6�&
����'��
�������
�
��4�'	
��3
�	1��
��'���
������	+�4'���&	��,��'	
� '�
��
��:������
��:��
���
��:��
'	���;
'��
� ��$+���'�������+<+��



�G�
�

)�������
���
'
'�"
�	"
�	
�E�
���
���
��<
��
��;
�� 0�'�"��
�������
�
���<
��
�;
��0�'�
�
"���
��H"����
�
�1	����
���'�
�	���
�� � �������&
��������
���	�3
�&
���&
��
�1	� � �7��'�
�
��*
���������'�
�	���
�� � ���'�
�	���
�'
���&
���
���,�/
�'����	��
'�C��
�	�� ��
��*
��	'�
��&
����������'����'���
�
��
�
�*
������'�����
�	'	 �����'�����	������&�
�
��	2J�

)�'�E�
���
��0������'�������'���&
�����'�����0���>� ���������
������*
������'��	
�����	��
��
���1''����
��&
����
�
�'	
��8���'	
���
�
��	2�)�'�� '	�����	����"�''	
�����'����	����'�����<
��
��
;
��0�'�1
��
��
��	
2�#�����&
������'
�	��
��
��
�' 	
��E�
���
�����%�������X9��������'�
��+��5-K�����
����
���'�E�
���
������
�,�	2�4'�"��� 
��
��
"��	��
�%	�	�
���
��
�����1�
�	����

�	���
�2�3
������������
�����
�� �		
'�"��1�����/� 
���
��"���
2�����	� ,	�
�-���
�2�
#���/�
���	
�����
��
�
��%/����
��H�	+��
���+�����+ ��	��1+����''+��"
��������������������
-
&�
��
��J+�

�

����������������������������	���	����	
����
�������������	���������������
4'���&	�����"
���
���	
����	
���
��8���'	
���'��	�� �
�6�&
��'
�&'	+�#�������
�������
�,�
�������
��'�"���
��9/�'	
��;
'��8���'	������
������'	������ ��'�4������
����
���9/�'	
�����������
�+�#���
'��
���'�"��1����������"
����
���
����
� 
�'	������ ������"���	2�?��
�'	�'
�	
�2�;
'�'�	��	�K��
�������
���'�A�
����
�B�������
����'�A

''��'B���
� ���'�A%���� �		
'B2�E��1	�'�����
2�H���+�
7��&��5�$J�

9������'�A 
'��&	
�B�	��	��������������"
���������� &
��K
�
���
��6���
����		
� ������
�����
�����������	
�2�9����"
���'�
�
'�����/��1	�'�����
� ����&	
�+�4���&,'
��)�
�
�����
�'��������
>���1
���		
�K���
��?�	
'	
����	�
	
��	������1,��
� ���,�������
'��&	�'
����"�'�����'�����
'����
��
� 
'
��'����	�'���
�&
��"���
2�4��
�	����������� ��	���
�3����
�	����
���
�����
��
 �		
'2�;�����
�3����
�	��'	�'�����
����'�K
�
'��"
 �'���
����
�%��"
�	2�4�����
�&��	�����2�
@����"������
�2�)
��:
��
��0
�'���	���
���
'���	��
 ��(��
2�@����������	�(��
-3����
�	-
 
��'��2�#���"
����"�
�
'�"
��	�	2�

��	
������
�		
�����
��
����'	���'�
�'	
� 
&�	���	� 
��
���
��
�����2�6
���
��<
��
��
;
��0�'��'	�
'�����	���'�
�'	
��'���
�����'�
�'	
� 
'
	���'	���'�(�!���	�	'�
'
	���
��7��-
(
�	�����
�
��&
�2�3
��������&
��1
��
�(�
&
�����
� �
�
����	
����'��
����
/�����	�
&
1���	��"�
�1������������
������	��
��0�	
�����
�� ���
�� �		
'�A#���B��&
����/	�
��
&
���
��
�O�;
'�K��$��M���''�'��������'"
������� �
�����
�+�9���
��
��>�����
��&
����	�
'�
'��������	�
�����	+�#�����''���'��1
��� ,	�
�����
� �9��
��#���'�'
��+�4�����	
���'	�����
��3
�	�
��'����/	�������'��
��%�	��'��"
���
��"��1�����
��	 ���
&
��
����	
���'	+�)�'�����	���
�;<-7���
'
���'��"
���������
� ���&��
�2�

��
�*���
���'���	 
���������#�����
����	
��"������������	�
"
�	
����'����
�+�

�

�

�



�M�
�

��������������������
#�����&
�0�
�
�;���
���	
�'�0� 
��
��
'/�
�	2�9�'�� ������&
�����	�����������
'	
�'�
��
�%	���
�
�
�&	2�(���
�;���
2�;
	�	�1������������	��
��� 
��
 �'/�
�
������������	�8
������
��6��	'��
��
"�'�����������
��	
���
����
��
�>���
����&
��)��&
	 
'-%/�	����
�+�

���%��"�
�
�'����
'��
�1	
�����0���
����
��;���
��
���8
���+�#���1��� 	
���'	�����	��
���'/�
�
�+�

(���
�;���
���&
���������
���
�'���������
'/�
�	2�9 ��������
''
������#�-�����9�'����2�9���
6

�������
�����������
�	
�+�@�	
���
���<-6���
��(� 	�
�&������'�)����
�	�'/�
�	
�������	�
���������
''
�+�4��'��	
����'�
�������1
��
��
��	
� �'/��	����3
��&�'	���O�#����
�1	
��
��
'/�
�	
������
��
�%��&����������
�
���
'/��	���	+�# ���'��	
������
��
��>�����
����
�+�;
	�	�
�'	�
��&
'	���	��������
�+��

9�'���������
��'��"�
���'	
��<
�	��
��
������1�
�	� "����'/�
�	
�������	�'	���
������ 
��
2�4'�
"���
���A�
��
�B2�#����,�
�K
	�	�K
�
��:���
�'�1�H1 ��''�'��J�������'�'�����0�
�
�;���
���
�
�-
����'������K
�
�����	�"���
����
'�%�����'2�9������� �
�<
�	��,�	
������
��
�%�����
���'�1+�
#���1��/���
�	
�����'����
&������
���>�����
�-%���& ������������	�����
���
�
��+�

�

��������������������
)�'� 
����	
-%���
�&
����&�����0�
������	2��

)�
�9�����'-3���		���
�
�	��
�	
����������
�� 
���� 	
2�)�'���	�'����'
�������%���
��	
��
�
���
�	2�)
��9&�������
���FF��1����"������
������� 
�	�H� 7-@�7-
�	���
�'����	J�H7��&�
���GR��+:�
''���/+��J2��

#�����&
���		�
�"
��
�
����
�:��'
��� 
����	
��
'�� ��
&
�+�4'�����	���"���'��
��������
�
��
�
��
�E'!���-E��&�
�
2�9��� """+����+�
 �'����0�
�
���0���0
�,��
�	����	+�

)�0���"��������
��6�&
���
��&	��"
���
��'�"����
�'� 1
����'������E'���
�'���
�&
��"��2�4��
&
'���	��	
�����	��
��/'!���'����
��
��
��%���2� �
 ���
����
���'	�(!��1�����
�'�1�
���
/��&�	
'�E'!���-:�
��/
�	�1��2� ���&	�
'����2�

�

����������������������
3�
��
'��	��������&
�"�
������;
'�'�0���
��
��:
1	� ��HS6����
���6����������R�<���
�-
������'	�
��
�'
���
��'
�	��
��'���
��	
�N&
�'
	��� �J��
��6
�����
'�:
1	���'�������'������
�
�
��	+�

�����	
��"���:
����1
��0������
������%	� ��&
	��-�%/���&
	��&��+����'	��1	
��2�
)�'�&����	
�
������&
�+�%�������	��5���&
������
&
� ��
�� !���'����0�
�
�E���
��+6+������
��

�����
��%	����'&����
�
����
	2�

9�'�������
�@���H6�����
��
��'	�����J��
�	"
�'
�"
� 
������1�
�	�0
���
���'��	
������������
���'	��1	���'&�����"��������'�:
����1
��������� � �)
���'	�K��'�����/
��
1	2�#���"��������'�
�
���
��F2�)
��6
������''	
������&
��'����
�������� �������
&
���"
�������1���1�"��R����������
�����
������
���/����;���
�����@��������1���������� ���������*
�	
���'��F-K�����
�2��



�F�
�

#�����&
������0�
������"
�1����
�6
���'
����������� �6��"
'
���"
���"���K����'
�����'�
'
�&'	��
&��	���&
�+�9��
'�"��������
��
�����1�
�	� '
���"���	��2�4���"
����'����//
�	
�����
���������>���1
������
��(���"��	'����	'&
���+�

�

�������������������	�	��
%�������'��������&
�����0�
���
�
����
	������
���	+ �#�������	
��������'����'	
���
����'-�
9&�	����FG�+�(
��
��1���
������
�	
������
�����	��
 ��
��4�1
���
��������1�
���"
��������
<
����
�������������
'
��
�	��	
����������'
�&'	�
� 
����
	
�����1-�
�	��
�����
������&
��
����
��'�0
�,��
�	����	���&
+�

<
����
���
��	
����������0����
��E�1
�����	
����'�� +�

�
�	
�"�������6��"
'
�������
�����	�8��/�	
���
�
�� ��
	+�#�����&
����������
�	
�0���
E���
��0���������
�
����
	�������	��
��0����
��
��� �	
��&
��
&����	
��	
����'��
������
�
'	���
�
������'�����	�&
'�����	
	+�

;����������'�<
����
���������'	���
�
��"��
������
� �
��5��K�����
���
�0
�-����1�
�	'�
�	�

��
�����
�����
��
"
'
�+�4��������&
�����'�����
�� 
�����'�����'/��������
��
��
��	"
����
���,����
���''����
�&���������
�?�	
'	
�� 
�'	
��	+�)
��"���
��&
������	��
&��	��
"
�������
��
��/�
�'"
�	
�
��%������
	
������������ &��
��1���	
+�4�'	�;���
�'/�	
��&��	
�
��
'
��
�'������������������
��
��
��
�
��%���+�

�

����������������������
)���	�'����"���"�
�
��&
���
������'�����	+�;������� 
��
��������"���	��
��&�&
�
����	
��
��
6
����H%E*�S�%�/�
�J+��
�	
�/��1	�'�����'�
'	��&
�+ �%�������'����1''����
��H�
�	
� ����-
'����
J���		
�����
��
�
��'����
�����%���
�&
�+�%
� ���
'	���
�+�#���&����&
��'
������1&����
��''������
�����	
��	
����'��
�%�����	���'���-��-;� ����
��&
�&����	
����'�������
�����	
�����
6���
����
����'��&���
��&
����+�#�����&
����������� 
�>����1
�	�
�"��&
���'	���
������"�
�
�����'�
���%�/�
��0��������'
���/����'
������,����� '	��
��
���
�����'���
�&
���"�'�����
'�����'
������������
��
��<
��
��
�	�����0��������� �
�
�����������6�&
��&'���
�&
��
H��
�
'���������@�	
Q	J�&
��	�	
+�N&���
�'����0�
�
 ��%/����
������%�����	��	
�����������&
��
�
�'	����
�� 
����	
������6�&
��&
�'
	����
��0���:
 ��
���
��6�&
�+�

:�//
����&
������&
����
��
�
��	+�#���
��
��%�����
 �	���&�
'�����%	
��������	�%���
�&-
��'����
+�

��
�>�����
��	
�&
��
'+�#���1���	
����� %	
����"
��;���
�&
�
�
�+�4'���	�	
�����
�&
����
����
��
	"�'+�%���
�&��'����
��
�	��������> ���
�-%���'!'	
�+�����'�����	�1��������
�
������'���
��
����'	��&
���������	�'��"
��0������ 
�
���
'&��+�)�'�%���
�&
��0���
&�&��'��
��:
Q	
���9��'�	�
������6���
���"���A0�	�� B������
��
�����1�
�	'&
"��	�����+��

3
������0��"�������'�*
�	�
��'
������K�������
����
 ��	
��>���/
�����
��'����0���9��
������1	��
��	�1
��
�9�������"�
�������
��
�����1�
�	'&
'�
��� ��'	���������9	
����
�	+�)����&
���
��
<
��
��;
��0�'����	
������'����
�)���
�
	"�'����
�� ���������
���	�A�
�� 
'
��'����	B�
�
'����
����&
�����
'����
�
�"���������	��
��A��''� /B���'�
'
	�	+�
�	�
�����
��
&	
��������



���
�

�
��6���
�'����	�'����	�"�
�����	��6
'���
�"
�
���
 ��
������1�
�	�������A���	
�B�'����	�
"�
���
�����������
��
������1
����'���
�	���	
��H�� ��
��%���
���+�
���;�����
��
'�
<
��
��
&
�'J+�3
���6
'���
������������������	�'�
� 
������4�����
�+�)�
�?�	
'	
�'����	�
"���K��0���6���
���������>���1
���������

���	�"��� 
��������������1
��
��>����
��
��
 
'��&	
�����'
�
�+�A3�'��
��'���
�&	������
� 
'
�� '����	����'�1����K�����,������
���
 
'��&	
��'
��B���&
���		
�	
��
���>���1
��
��0��'� 	�����
��
��9��'
�
���
��
��
�
�'�������+�)�
'
������&	
��&
���������
'�'��"
�	
 ��
&
�������''
�+�

���(
&
������
��
�
�'���������K���
��
������
��>�����
�"���'���
�'	, �	�"���
�+��
���?�	
'	
��&
����
�	
�
����������'���"�
�����
&
����'���
&
��
�����	
�'��� 	
+�4'�1��'�
�	
��@��
��
��0���
 
����	
���&
������+�A)�
'
������'��
B�"����������' �������'
'	
+��

9����
�9�"
�'�������3���		�������
�����'���
�����&
 ��
���@�	
����&�
&
����&�
��
��
"��1������
'��&	�'
����
������	����'�'
��
��
������ /
�',�����
�%���
��"�'��
���
�K
���
������
�
��������'��
����	
��������
'
�9�"
�'������
�	�'�� ��'����	�"�
�1
��
�+�;���E�/�
���'	�
&
��
�
������+�3
����'�����&	��"�'�������
'�'	
�	���'	�' 
�&'	�'�������"�����
�)
0�'
+�6
����'
�
��
3
������0����
��<
��
��;
��0�'�'��	
�
��
�'����� 
/ ��	
��A3�����1,��	���������	�
�������
'��	�����'��&OB�3�'�'��������������
�6
�
��������A� �
�3����
�	B�������
'
�*
��������"�
�'�
�
�
���0����
��<
��
��;
��0�'�&
�
����
	�"���O�3���'� �������"��
�����
���
��������+��

3���/�''	
��"���������'�	���������1
��
�
�����
�*
� ��������
'
��3
�	2����������
�*
����������
�

'����������
��%
�	
������
��
'�
�����
��6���
'��
� �3
�	���&	���
��6�&
�2�H;�����
'��G��GJ+�

;�����
�"���
�6���	������	�
����
����������>���1
�� �	�����������������1
��
�'�����
��
�
(
�	
��
��,�/
�'����	��"�����
'�����
��0���'����
�� A3���	
��B��"�
�'�������'����
��
��
�������0��&
�
�	
	
�������
��
��5�G�H
	��$�$M-5�R�� 
'���/+��$R�;
����/���J+�

4'���&	��������
����
�
��3���	
�����
�����
��
&	��� &
2�H�������J���+6+�6���
��E
	
���<"
��-
���'
�
�����)
�	'������+�4����		
��&
����/	�1
��
�E ��&�
�
���������'� 
'��&	
��
����
�1
��
����&"�������������
���'�������"�������� ����0����
��
��
����&
�����
��
 �		
'�
�����	
�H�FM�J+�9�'��
��	
�3���	
���������	 
����
��
�����
Q	�
�
��
���
�����2�

�

���������������������	���������	���	�
#�����&
��
�
��	����''�����*
������������
������'�� 
�6
���������'	�
����
	�
��	�
0��
�����
�����	
����''+�3
���
���E�/'	���'�'���
�& 
��"���
��"�'�����'����'��
	�'
	�
��
"���
���������1
��
'����'�1��	�'�
�
���0�
��
���	�' ���������'
����
��������	
�+�
�����&
�����	�
������	
��@�'	���
��������,�
�"���'�����R���
���&
� �����	�	���
�	��������'���,��
�����
����"
���������
�6�&
���
���
��'	��
��
���'��
��)�� ��'����		���
���������'��
��)����'����		�
�
�
�����
�'������'�'
���	�	��
�8���'	
����	
�R���
 ������&����	�
'���	�����1�
�	����
�
�&��������"
�������&
1
��	���������
���
����
�� 
 �'	� �		
'�
��
��
"�''
�>����������
(
&
�����
����	
���"�'�����K��&
��K
�
��E�/'	��
��� 
���0����''
	�
��"���
+�

)�������
�?��	
���		
������
��
�����1�
�	�����	���� �
�� �����&
1���
��1,��
�+�7��
�
�����1
�����������	+�)�
�*
���������'�7�����'�	���� ��	��
�
����
�

��������'� 
'��	�
�	�
���
��
�	�
�
��
'	
�
�	+�)�����
��� ���&
������
�6� &
������	+�4'�"���	
��"
�'
�'��������
'
���'������2�



���
�

���������������	���	����
)������K��
��
��,		����
�9����&
�
����	
����&
���
� ����
�� �		
'�"�
�
�������
�����	��
�
%���
�&"
�'
����&����
������4���������0���7��&����� -5��"�'������������
��"��1�����0
�'	��-
�
��"���
������'�������'���-;�����
�� �		��
��&	��� &
������������''������
�������
'�(
&
��
������
'
�9����&
�
��'
	�
��"���
��"�����'�#�	
��
	 ����'�
�'	�����
��M�
������1����
���
"���1���
�
'�
�		
����
��
� 
���1
����
���������
�3 
�	����&����
��������
���
��
�0�
�
��
6��
�
�H'
�	��FG$J������
�3���		���-<
�	���
�0,���� ����
�K
�����
�*
�1	����0
�&��
&
�+�9����
��
�����	��
�&
"�
'
�
�>����A#���B�"����
��<
		-;�	 	.�
���0,�����
���2�

9&������0
�,��
�	����	
����� 
���1
������
������	�� 
�����
��A#���B��"
�������
'�����	�
����
��0
���	"��	
��1���	
����''��
�����
��
����'	
 ����
� �		
'�A#���B�����
��%���&���
��
�
��3���		����
'
��'����	��"��
���&��FM��&
1���	�"� ���0
�'	��&	
2�)�'�#�	
��
	�"�����
�
��		�
�
&
�
�����
2�

)�'�"�������������
��
�����1�
�	�
��
���	
�4�	"��1� ���+�#�����		
�/�,	������
���'
�����	
'�
 
"�''
���"�'�A#���B���
�����
���&
	���+�#���&�'��
 �	
��'��"�
����������0����
����
�� 
�'	�
�
�����	�����
��0�
�
�)���
��������
�������������
� �������	����� """+����+�
 �����
'���&�+��������'
1	
���''	�
�+�
	�����	"�		
������� ��
�
��%�	
'����0
�,��
�	����
�+�4'�"���
�����
��
�����1�
�	'
�	"��1����� ����"
�	������	
�� &
�������������''��
��3���		���-
>����������
������K�������
���������
� 
�
�
��
�	�� ����������"
�
��6��		���'��'���'-
�
���1
�����
Q1��������
�
��H���	� 
�
��'����	'
�	� ����
����	���
��
�������K
����
��
��''����
�
�J+�

��
�����
�>�����
�'����''�'������� ����	��	���'��'������
��
������'�GG�
;���
���	
�
�		
�+������
��
�E��
�
	���	
����&
���� �;���
������0�����'������
���
��������'�
�&
��'�������	�
��
��)�
�'	��	�
����
��0
��
���	
	� ������	�
��
��
��
�
��������
'
��
	�
HK
	�	�'����
'�"����$�����
�J��	��	�����	���'+�

�

���	������������������������	
��	����������9��
 �,�
�"�����'	�K������	'�	!/�'����
�	'��
'���&"���� ��	�
�����K�����
��0��������2��
�	
�
�
'���
�	�?������
'��'�������	��
������-;���-*
���-  
���1
������*�''����+�)�''����������

	"�'�*�''�'����
�
��	���&
�����'�����
���"
������' '�'���/�
���	
��1����"�������������	��
��
 �����'
����"����������
�� 
���1
��'
�	��
��4��
��
 '��
	�	
��
���
�����'�H��
�'	�
�
�
��&
���
��3���		���->������J�0
�	�
	
������'
�� �
�����
�"��	
��
�4������'�
��
�����
����+�

%�����*�''
������	
�K��?������
'�"����0���'����'
�& '	+�)�
'
�� 
���1
�"����"�����'���
�1
�
��������
�������0���
����
��<
		-;�		.�
���0
�	�
	
 �+�%�
�'/����
�������0����
��4���-���''
�
H0����F�$J�����0����
��4��'�-���''
�H������F�$J���� ��
��	
����������
'
��4��'��'
���F�5�'�����
0,�����
���
'���
�	�"���
���1
��
��"���
��
����
'�� &	�"
��
������
��
����
�"
���
��
��
4��'�- 
'��&	
����''	
��"
�
��9&	������1
�	�
�'
	�	 �"
��
���'��'	���&
�
'�����	�������
�
�
������
���
��
�%��&�������������'��
��(
&
�2�H
�� ���	���&
��0,������&
�'
�
�����''�4����
����4��'��K������	���������
�����
�����	��	
���'��� 
���
�'	�
��������	
�����
�+J�



���
�

)��K��K
	�	�'
�	��FF�X�FF��H� 7��
��@�7-�9&	������1 
�	��
���
'��	
��3���		���->������J�
��
�����
�3���		���-7�����'�	����HS�;3-7��J��&	���� ����'	���'	�K��'
���0�
�����
�'
	�
�2��
���
3���
�����''�
'�K
	�	�"�
�
����+�������� 
'��&	
��� &	�&
���
��<
��
��;
��0�'+�4���@������
������
�
��(
��
+�>���
���
��	
��'�
�����
� 
'��&	
 ��'
�
��0���A;
��0�B�
���
'
	�	��������
�
��%/�	�
��
��;3-7�����
��
�'	��
�>���������'�1��� 
1	�0
��:�
�
�-���-0
�'	�����
�-%1��0
�
'������������
�8���'	
���
��3
�	����
������&
�+�%�� "���
'����������'	
	'�'
�&'	0
�'	���������
��''������
�
�������6��
�
������
�(
�	
��
��,�/
�'� ���	�'���
�&
����''	
�������
'
���,		-
����
���
���	"��	���'��'	�����
���
�+�)�
'
�� 
���1 
���
��������
������
�
��
��9&	���-
���1
�	�����7/�
�2��
�	
�'��
�����	�%
�&'	�
������
 ��'�
�'
�
����
�
�����
��:�
�
�-����
0
�'	�����
�-%1��0
�-�
�	�
	
���
��3
�	���
��
����� 
������� �		
'2�

3
����
��
����
�1&���"���'�����
�%���
�����(��
2��� ���"���
��������'������
���
���'�
-
'����''
��"���
��&
1���	����''��
��A:�
� �������B�� �
�@�7-%���
��
��;3-7�������
�
�1	�
��	+�#���"�������������	�����������'�
'����''
����� "
��
��&�"+�"���
�����'
��2�

��
�>�����
�
����	
�����'����	���
�"���������������H�
��
�4�
��� �������
��
��
�&����
��$�����
�������
��
�

�		
�J�����
�&�'�������
�0
��
���	
	
�E��
�
	���	
 �+�)
��0���#�����
"���	
�<
�	/��1	���'
�
��
4Q1������1�	����"����
���
���������	��
��<
�	/��1	� ����'��������	���	�3
�&
������
&
��
�1
����'�
��	
'�6���	���
�+�)�
�>��������
��<
 ��
��;
��0�'���	�"�
�&
�����
�
��*�
'
�-
'���
���
���
�����
��
�	�1
��
��)
�	�0���*
�
������ �
'
���
'����
���
�	��
�%���
��
�
��
�
���
����
�� 
�'	��
�
��	�&�'��
�	
��K��
'�'������ 
��>��������
'��
����
�� 
�'	
'����
-
'����
&
�����''���
'�'���
'��
�
����''	
+�)�0���'�� �����������
��
�����
�>�����
�<
�	-
�
��
�+�
���1��������	���
�����
�����1��
�'�
�	�K
� 
����''����
�
����������	�'��
������
�
*
�
�0
���
�
�
����
���
���
�%	���
�"�
�%�	����"
�� �
��������
��
��
���
�&�����������@�7�
�
'	���
����	��"�'�K���������
�<����DDD�����%	����� ����������	
��'����
�	��"�'���&
����	
�
�
�����	����&
�
�	
��'������������������,��'	
��%	
 ��������'�0
���	"��	����
��4�	'��
�-
����'	���
���
��;3-7�����
�����
�;3-7�����'�	������ �
��
�� 7-
�	���
�'����	'0
�&�������
����@�7��
��'	��
�
����''
��������
'�������
���
��� �
�� 
�'	���'���
�&
�+�
�����		
�K��
'�����0����FG5���
��AI
������)���B������
�����
�"�� 	
��
��9&�����HS9/�'	�'�
�����
'�
J�
�
"��	
	����������+:�
''�������
�����-�������
"�
'
 ���"�'�'����K�������0����
��>�Q-)�	���
�FG5�
�����
����''
2�9�'���'"
�'
��
��	�
'����	��A(� ''	�
����0�����
����
��0
�����
������
1
��
��3
�'
R��
�����0�����''��
��9&�����1���
����� ��
��

�'����
��6�'�
�	����
�&��	�
"
��
����
��%�����
'��
��
�&
�'+�4���'	��
��3��
�'� ��
����
��'����
��,�	��&
�����
'��"�'�
 �		���
�� �		
'��
�'	��
��	WB�9�����
�
��%	
��
�"� ���
����'�A6,'
��)����'B�HS���
��	��
)�
�
���A%1��0
BJ�&
�
����
	���
��'������'	
'�<
��� �1	"
��
����'��,		����
�%	���
�
�"��	
	�
H
	��$�$M-5�J+�#���
����
�
���������
��
�������
''� �������1����
��H7&
�&�!
��J������'��"��
��
�����
�6���
�'����	��
��<
��
��;
��0�'������
��� ��
�"��	
��
��9����������
����&��
��
7�����'�	�����������
�	
��
�6���
��
���
'��"��
��"� ��
��"��A����K��"�''
����''
��"�
�

���8���'	�'�������0
����	
����&
��"
���'��
	"�'�'� ��������
��3���		�����'��&
�'	���
B+��

#�����&
��&
�����'���
'����
'�
��	��	���������K���
 �
����''	
�H7��&����FJ�������'�6���	���
��
	�
�����&�
�&
���K������������������&
��
�1	����
�� ���
�,�	������������
��
�&
	���
�
��
6���
������%��"
'	
�������������
�����
��0������
�� 0
���	"��	������������
�+�)�'�&
"�
'�����
0�
�
��������'
���0�
�
�/
�',�����
�6��
�
����
���� �'
���0�
�
���
��
��
�
�����
�� ���&
�'-
&���
�����
'
����;���
������'���	
+�#���&
	
������� '
�	�
��&
'���
�'��	���������	���'���������
��
'
���������������
�"���	
�0�����'���	
���
��<
�� 
��;
��0�'+�)������'�#�	
��
	�"���



���
�

K
	�	��
��
����/	/��		����+�)�''������
��4����&���� "�������	�1���1�
�	'&
����	
��3���+�4'�
"���0����
����
�� 
�'	��&
���		
�	+�#����1��������	 ����
�+�4'�"������������'
���'��"
���
��
'
�6�	'����	��
'��
����
�� 
�'	
'���
�'	����/��1 
�����	�'��
	"�'��
���
	
������������
��
������&
���
��
��>�����
���
'�����&
���		
�������'� ���
������������
��C��
�	����1
�	+�

)�''�����"��1������
�'	
'1���1�&�������	
���������
 ��
�4����������
��3��	
�;
'�����''�
��
1���
��"���
�"�
�
���)�
&�����
������	+�4��1���	��& 
����	�%���
��
�	�����%���������$�F�
���
�����
�����''��
�����
� �		
'�
���
�����
��'
�� �"���
+�)������''	
��K����������
�
��	���
���
����;
'�K�����-5������
'
�����
���
'���� ''
�����'	�,�
�+�;
'�'���''���'�����
4���������0���;�����
'��G��D�H0��+�;�����
'�����M�J �&�'��������������
'���	���&
�����''����
������
�����
��
��
�����
�����
�����1���
1	
����
� �		
'�������
��3
�	�&
1���	��'	+�4'��'	�
��'������	'��
�"���
�����
'����''�
��������
����
�� 
����������
��
��4������''
��
	+�)
��&���
������&�����
'�"�����&
��"������
������	+�9�����
�� >����	
��"
��
	�����'�
�
�1
��
�����
�
"���
��)�
�
�� �		
'+�;
'�K��$��M�"���	����
��&
��9 &	������
�������
���	��
��
7�����'�	���
��'
����
���������
�������
�����
�� �	 	
'����'���
�+�%����
�'�������#���'�
9��
������ ,	�
�����
����
�'
�	'��
�����
���
����;
 �
��������G����
��0
�&
��
�+�

4'��'	�
�������'��'���
���	�����
'������
��
�����1� 
�	����'���
&
�+�7�
�������
��
�4Q1��-
����1�	�������
������
��
����0�
�
��9��
��
���
&��� 
	
� 
�'	'��&���+�;���'�#'1����	�
HS#'������	J�"����
��)�
&���	
���
����+�@���
��0
�� �����'�����
�
�����������
��%/
��
�-
�
��
������;
'�� 
�
��'����	'1�''
+�3
����'�>������ 
&��
���
��;3->�������HE���/����
-�
A6������-��	B�0������
1���	
��?�	
'	
�������,����
� ��''���- 
'����	
�
	�+J�
	"�'�0
����-
�
����	������	�'�����"
����
��#������	����� 
�'	��� ��3����
�	�H;�����/+�$J���
�	����
��"
��
��
�� 
����
&
�����
��
��	���	����
�3���
�����
��'� �������
��)���
�H
���0
���
���
��������
�
 
'�����	
�0���8����
'�:��
�*�''
������3�1�/
������ �0
�'���
�
�
��%/����
�������"�
�
����	�
'
��
��>�����������
�����������;�������5O�A9'�	�
�	 "����'�&
�	��	�
�	�

�"�������"2BJ�#�����&
�
�������
��"��1�������
�����
���
��
������'���
����
 � 
��'���
�0������
��K
�����
�&
	
��
��
�����
����
�������
��
��������
���
����'	
������ �����
��
�6��
�
�H��		�
�"
��
�<
��-
	��'
��
J����
����������
'
�����;���
��0
�'���	���
 ����1	������
�	����
����	���&
�������-
&����
���������
�����������
�
�	'/�
��
��
��9�'��'	 ���
��	
����'��
��9�	����������'��'	��
�
�������	"
����
��)���
��������
'��
	-9��	��		'��'�" �
�'
����������
���
�/
�',�����
�����-
'�����-��%/����
�-�����6�&
���	
��	�����'�
&
����'' 	
+�9��
'�&
'	��		
��"�����
����		
�'�
��'
�
��>�����
�
��1���	
�H���+�7��
�&����������J�� 
'��'	����
'����
����&��
��>�����
�
0
���
�	
'� 
����
"
'
��������
'
'����
�"
�1��
���� 7��
�&���������5+�#���&�		
������
"
�	
������0���K
�
����	
��
��
��<�"
�����������
�� �0���#��������
	���
�
'�3
�1��&��-
'
�
�+�)��1
2�;
'�'�1���	�
&
��K
	�	���	�
��
��0,�� ���������	
�������'	
�
��
��9�'�
-
'����''
�
����
��"��1�����0������
��<
��
��;
��0�'� "�
�
���;���'�#'1����	�'������'	
��
E�������&
����
�	�"���+�%�������
'�K�������;
'�'�'
 �&'	������2�%��	
���������	��A�
����	�

��
��)����2B��
�	
��
��	���'��A
����	�
��
��3���B� H7��&�D�F-��J2�

)�
� 
����"�'��
��
��<
		-;�		.�
���'	�"��1�����/
� �
1	+�%�	���'	
�	�0���������	
���
����
�� �		�
�
��3
�	���
��
���	��&
�����
���'�&
��1���+�#������ 
�	���
�
��"����
���(
&
�'"
�2�

#���&���0,������&
��
��	���������������
��0����
��3 ����
�	���
��4������
��K��0����
��
���
1	
��4����
��
��#���'����
"
'
���'
�����''����� '
����"
������''�������
������	����
��"�
�
1���1�&��+�3
��
'����
�'�'
�
��"�����"����0�������� &
��0
�'	���
�+�4���'	����	�"�
����
����



�$�
�

�&
������������'��
�	���'�����/���
��H�+;���$��R��+ :�
''�5���J+�7�
��
�������������	�
�,���1
�	�����;�-%��
�	��������
�
�+�

�

���������������
�����
9�'�;��
������
��"�������
	"�'�'/��	������1
���4Q	� 
�'/��	���&
�����
���������&������'�
�
�
��''/��	+�)�
�'	�����
��:�������'�&
��
�"��
��" ������	�
��� ��������''�������
�0�
�
��
;���
��
��
������1�
�	�1,�/
������"
���'	
�'�
����
 ����
����	��&
�'	���
������
�
�
�'	
�	���&
+�

9������
�&��	�	��
������"
�1'��'	�
�����
��&
���6�� ���'
�
'�
��
�
�����'
'��&
���,���-
�
���''���&��	
��������������E��1	�1��������
�� ��� &��'	
��
�
��
'�
���-�
�&��'����

����
�-E
����������:@-%	������6�����
��
��"
'
���� &
��"�
�%/��	��
��
���,�/
��
"
���'	
�'���	��
����	������
���	
�+�9������
'
�)�� �
�"��
��&
���
��<
��
��;
��0�'�
���
�'	�0
�/,�	2��
�
��''/��	�"����&'���	
'���L��2� 4���%/�
���	
�����
�2�

7��
�'/��	����
�6
	�	��������
&
���
�
��''/��	����� ���&���������%1���%����		'����
��
%��"���
���6
��"���
����>��&�����6�����	����:
���'� �"��
������
�	
�����	��
������
(
&
����
��
�����
����&
�
'�"�������������	2�

�

���������������������
)�'� 
&
	�"���
���������(�
&'	
���
��
'�(
&
�'+�%�� �����'�1�
��
'������&
���������K
�
�
����	�0����
��4��'�����
�����&
	
�+�

�����	
��
��� �
�	
������'	
	'����������'�
����������
6
		�&����	
������������	����
��
��
�������
�����'� ���''+�9�'�%����1���������
�'�����
&
0���������
�<
��
��;
��0�'�1
��
��
��	
��&
	
	
�� �����	�����	
���������
��K
�
�����'�&�'�
����4��'�����
�+�#���"���E��	
'	��	������'��������� �0�
������
������
���		
'��
�'	�H%	+�

��	��'1����
����
����
�-7&
���
'���J+�6
���
��<
�� 
��;
��0�'��
��	
�������'�6
	
������	+�
#�����
��<�'���
�1���	
��&
	
	
��'�
�"
���+�)�'���	 
���'
����
�������1������
� 
���1
��
�����'��"�'�;
'�'�K���
&�	����&
	
�+�)��������	���& 
	
���
��	
�����
�'	��������
��
�9����
-
�
�	��,��'	
�����
�����
��)��
���'/������+�#����,�	 
�'
�	�
������	��
��������'	��������	
��
 
&
	����'	
�
�+�9��
'��"�'�����	�
��"�'������
�1
� ��������
���'	���� 
&
	�&
��
�	
	��'
�	�
����
���5��;���
�+�

7��
���
'
'� 
&
	'�
&
����		
������
��
�����1�
�	�� �
�
�	���
��1,��
�+�*���	��
'�6
	
���'	�

���E�����
'�����'���+�)�
�<
��
��;
��0�'��
",��	
� ������&������A(�
&
�� �		B����&
	
�+�#���
��''	
��������'��
�� �		�A;
��0�H�JB�&
	
�+�6
���
� �	��1�'��
��<
��
��&
	
	
���������
�
<
�	�'������������	����A*96B�HS��
���4**J+�)�'�'	,� 	
�����������'+�%�
���		
��K��'�����
AI
��0�B��&���������1
��
��3N+�9�'���
�
�'	
�	��1�' ��
��3N����'1����&
''
�	
�����'�
�
'����	�������
��%	
��
����	�AY7@7B���'+�)����'����
 ������"�����������
��3N'����
��%/����
���
��
�����&
'��������������
����
���������
��
�
��%/� ���
����	�#7@7���'�
&
''
�	���		
�����
�
��
���+�#���1���	
���
'
��
����
��
�	��
��3���		� ��-7�����	��
�����'��
�����
��
 �		
'�"��
��&
''
�
��3�''
�'�����	��
���
�	���
�+� 9��
�3�	��	�"
�-(�	
��	��
�����
	
����



�5�
�


���+�)�'��'	�
�����
'��
��%
�
���
'�>��
�
�'������ 
��
�>�����
+�)�
��
�
��3N�"������������
����	���� 
'���	�&
1���
���
'�1��������)�1��
�	�	�� �����
'�9&����'�'
��+�

#���1,��	�����	������"
��%
�	
�����1
�+�3
���;
��0� ��
��"���
� �		��'	�������"���
�	����
��
'
�����
�����	�����
��
��'���,�
�� 
&���
������� ���
��
����
������'��
��:�
�1��	�
-�
 
��&
��
���,���1
�	'-(�!����	���	�6�&!��������� 
� ���"�'��
+�3
����&
��#�����
��
"���
� �		��'	����	����� 
�'	�����3����
�	���'�4��� ��
���'�������"���
�	������
'
�� �		2�
3
�������"�
�;�����������/���	����''�����
���/����
 ������
��<
��
��;
��0�'�����0�
��
���	�
�����
���1�
��'	
'�Z���	����
����
�
		
	�"
��
����� ���'
�����	���
'
����&����
����
��
;
��0�������
�
�+�>�
�	�
�����&
��
��
����&�'/����� 
�����
�����	���'&�
�&
��"
��
�2�3
���
�&
��
�
���
���
����'��	��
��� �		���
��(�
&
����E
 �'����'	��1,��	
�����������
���)��		
�����
��


�'��
���K��0�
��
���	������0�
���
���
��
		
���"� 
�
'����%�����������M�F���1����	�������
��
�	�
�����&
���
�����'��������&�'���	�M��
��
���� &
��
���N&
��
&
������0�
�
����
�
�
%
�����
������
��
��4��
����
�����	����������
����0 
�1��'	
	��'	�H7��&�����MJ�������"
���
�����1
��
�%1��0
��
��
������
����&
��
�������&���� 
�������'�����
�����
��'��	2�
3���
�	�
���������
�
������&
�����''�����������
&	� ���''�'
�&'	�0�
�
�9�'�
'����''
�
������
�
&
����&
����
��
�'	
��?�	
'	
������	��
������'��� ��>������'
��	
��
���
'����''
�+�3
��
���
7�����	��,�
��"�'��
�� 
�'	����
���
�'�������
��'�� 	+�

;���
'�"���
����
���'	������	��
�������
��(�
&
�� � 		�&
	
���������
�+�)
���A;
��0�B�

�'
	�	
��
��(�
&
'0
���'	�
��
'�"��1�����&�&��'��� �����
�	
�����
�'�H�;��+$�M��DJ�����	���
��
������
�(�
&
�'	���������"�
'+�)�'����
�	
�'�����&
 ��'������FM�����'����� �		���
����	
���
'
��
������	��
�����
�����
�&��	
�����;���
�������
 ��
��:���
+�;��&
��A#���B�&�����������
���[�'���
����
��"���
�� �		�����&
	
�+�4'�'������� �	�����6
"
�'
��
��%/����
���
��6�&
���
�
��6�&
�'	��1	��
��������'/���
�	
��8��
-6���
���� ��
��6�&
�����
�#������'�"�''
����''	��
'���
����������'	���'��
�6
"
�'
�HE�'	�'�%�/������	 ��Q�A#���B-4�"������J�����"�'����������
�
����&
����	
��9�''�������
&
����''��)
���
����
� 
�'	�&
'	�	��	�������
'
�����
��#����
'	�����+�������
��
��9�''����''�&�������#����'
���' 
������1&���������
'
�6
��
�����0����
��
0�
�
�����'��
��A����'	����
�B� ,		
����;
��0���;
� �0���� 
�0������������
�>���
���I��"
��
;��0
���I
�"����#
�
��A�
��4�B������	������'�����0� ���
��;��
���
��
������'�A�
���
��B���
��
�4**���I*#7%��	�
�(7*)���
�%
���
����*96��1���K��'� ��������
�0������
�+�)���������A�
��
4"��
B��A�
��#8��6#�B��(=\	
��
����
���
����		����� ��������
�0�
�
�����
���'��
��:����	�	'-
�������
���'�'�����;
'�'���&
	
��H0��+�
	���/+�$�-� �
�'�������;
'��������%�	��2�7��&�
�F��FR����M�FJ���
���
���
����
�� 
�'	�HA��B+�)���� �����
'����
&
���"�'�'�����K
�
��E8�
������	2J��
��������1�
��
��%����		��'	�������
���
 ����
�1��	�������
��
����
�-#1��
�������
-E��'	�1
��"�
������K���������'��������Q����'������ ��
��'
�&'	����,��
�	����
�� 
&���
��0���
��
���'
����	���
�����/	�,	�
��
��8���'	
��
�	+�;�� �%�	����'	�"��1���������/��'
�	������'
�
��
3
�	�������&
���
������'���
�����	�
��
���0���'���� '���&
��
��	
��<
��
��;
��0�'2�)�
�
��	���������'�
�����
�������
�����&
��
&
��1,��
��� ������''�����A�����&���'��2B�%��
/����	�0�	��1	�#��������	2�

3
���
�6
��
�������'��0���������
'
��6���-<
��2�)
� �9�''����''��'	���
'�"
�	���
�����'�"
�	+�
7��
�&����������	
'�%�
�
��&
'���
�&	����''������'� �&
��
�	��'����	�
���"
��
'���
���
&
1���	����������	�
�'	�&�'������
����
��*
�������� ������������
���'�%������	���
����
"��	
����''�H7��&�D�F-��R�G�F-�GJ2�)�
��+�+�0
����� �	
�� ,	�
���
��8���'	����
��)
������-
	���
���K�����
����
���
����
����		
��/�,	������1
� �
��4�����''��
��������
��
�E'!��
+�%�
�



�D�
�

����
�����
�����1���1+�#���"
�����'��&�����
����'�� ��'"
�'
�"��1����������<
��
2�#���"
���
��'2�5��;���
�(
��
���
���
�0
�������
'� 
�'	
'�'�� ���
�������"
�'���
'
'�3�''
�'+�)
��
3
���	��
���
�'	��
��	,�����
��6�		
�1
�	����'��
�� ���
��������'
�
����
&
����	
��#�����"�
�
����
�����		
��E�'���
�HS:���/
	
J�0���
��
'��	��1� ������������	��
���	�
��
�2�H7��&�
M������J2�A)
���4**B��+�+�'�����������
������"���
� 
�0�
�	
�E�'���
�����
�'�������
��1���	�
��
��������1
���(���	SA#���B��
�����+;�����5��
���� ����2J�

�

���������������		���	�������	�
;���%�����/��
��
���	���	����
�
�����������0������
 ���
�,�	
��%	���
�����	��+�#�����''	
�
��
'����
'�K
	�	�5��;���
�
�	���
����&
���
��
�E
�' ,�����1
�	''/��	�����'	���	��
��6
�'/�
��
0���
�+�;
1��������
�+��!�
�1
��
'����'����0
���
�� �
�+�4'��'	�
�
�������������
���&
��
A���	�/�
B+�#�������
��������	�0���
��
��
���	
���� ����
�
����'���������
�
�E
�',�����1
�	��
'�����'�'
������K
	�	�"�
�
��'��"�
���������
������ �
��<
�	������'�����
�������
����	���&
+�#���

�1
��
�������&
���������������'�'
�&'	+�)������
�� ��
��&
''
���
"���
�
�

����������
/'!���'�������1
���
���������������
�������
�'	���� ����
��������������
��&
�1���
�+�
9��
��&
��'������
�����'
��
�	
�����
��&
��'
�	
�
� ����&
'���
�'�'/��&��
��*�!	���'�
K
��������	�
	
�+�#���1���������0�
��
���	�HOJ�
��� "
�������;
'�'����
��0
�'
	�
����
���
'����

�'��
��
����''	
���&"����
���������
�����
��
�'	�� 
�(�'	����
������1�
�	
��0�����'���������
��'�	����������
'�0�
��
���	�����
����
�	���+�9&
�� (���
���1���	
�����;����
��	
����������	�
��
����
��������+�4'�"����,��'	
�'�
������
������P� ��
��
'� ���'
������%�����'	
��
�+�;
	�	�
�
�	���'�(���
����&
��"�
�
�2�

)�
�*
�������"���
���9�'�,'
��������
'
�%�����-4�1� ��1�����)��&�����������0,�����'���
�+�)����
��'��'	�
��
�
��
�
� 
'�����	
�����'���+�

4'�"�����		
�'�

�������?��	
����
�0
�1����1
������ 0
�'���
�
�
��:�
��/�
��K
�����
�,�������	��	����	�����
����''�0
��3��
�'	����'
�	
 �'��
��;3-7����������
���
�	�
	
���
�
��
�����1�
�	���� ��������&
���	
�+�4'���&���	��� �������
��"�
�
��'��"
�
����'
��������
#����'	��������'	
	'�&
�+�����
�	�����
�����	�'���� K
	�	�7��
�&����������+�#����
�1
����0���
���
������
��
�(�
&
�����
��
���3
�1�������
�'��"
� 
��<
�	
�������������	�0�
�
��4�	&
�-
����
������(
��
����	�
	���
����&
�+�

�

�����������������


��
�4�	
�����&
������������
��
��6���
�����
�:��
 ����
�+�3�����		
��
�������1
���
>
��'
��
��	+��)�'�1����
��<
��
��;
��0�'�
�	�
�
�+ �

��
�>����K
�����"���'���	�:�������
���������
�������
��
�0
�'	�������
�>����	�0����
�� 3���		���-:
����+�)����'����&�
'������
&
���
��
��K
	�	�
������&
'�;�������
�	�����
��>��� ��
�'�	��	����)���
�
��
��"
�
��:�-;��
����:�-�
��2�#�����
�	����:�- 
��
�	�������	������� ����
��
'	+�9��������%/�����
��
��"���K��
:��'
�����	������H:��1�'����4����'����>����,'�'���
 	�+J+�#���&���'
������1&����&
�����''�&
����'�
��'�#�	
��
	���	�����!�������0�
��:�-���'���
�'
	�	 ���	+�#���'����
�����
�	��&
����/	�1
���



�G�
�

:���
����"�
�����
'�����
��
��;��
������������	�	�� �����	
����''
������&
���
���0����
��
��
>�����
���������	
�-�
��
�	
���&
���		
��+�

�'	��& 
���'	��������'��������!�0�
��&
''
�+�

#���
���
�0
�1����1�H'�����������
��7'	
�J�"���:��
 ���'
���"���	��
'�:�
��/�
-
�		
�+�
%�"��������
�� 
'����''
�
����'����������
��7��
�
� �%	�	���+�)�'���&�&
�������
��9�''�������
����������&
����'��&���+��FG5���'�:��
��������
�+�4 '���		
�	�	'��������
���	�
��/
�	�'��
'�
 
"���	�������
����
�	���
��
�9�'��
������1	������� ���
�3���		���- 
����"�'��
+�9�����'�
�
��	
�
���1���	�
'�����"������
����
�)
0�'
�&
���� �
��)���
���
��
'���	
�'+�4��'��	
��#��
�
��	
��
����'	����
'�

�����+�4��"���
���
��	�"
�' 
��
���+�

�

������������	��������
>����
��
�����
��"���
�����'���������
��G�
���
���9 &���
�	�0���A
��1!�
��'B��
�	'��+�#���
��&
��������+������A
��1!�
��'
B����'��4���
��
�	'� ����	
����
��
���&
���������
�6�'	
�	
��
��
�����
��
�4�1
�����
�&�����
'
��1,��
�+�3�
���	��
� �
������
���0�����+�$��;���
���'���&
��
"����������	���'
�
��4�1
���%���
�&
���������0���6� &
��&'�����	-N&���
�+�)�
�&
��
��
<"������
������'
�
�����'�'����K
	�	�5�;���
���	+�
 
��
�
��
�
��<"������'',��
�"��
�������'�
�����
	"��'����	+�

��
�
��1!-�
��'
�'������������� �	
������	�'���
	���
��%	���H4��1��>���'�
��		
������'��N&
�'
	����
��������"�
�A)
��#��
��,� ��'	�����	'����'��",�2B��"�'�������������
�
��
��6
������	��
�
�1	���&
J+�9�'���
'
��%	���/�' ']�"�������>
	���1
�	�������
�	
��"�������
������������+����;���
��1
���9&���
�	��
��+�

9�'��������		
���
���6���
����������
��
��A>�Q����� >�Q��8��&B��
�����
	���'���
����	�

��
�������
�	'��
�����+�)����A>�Q�����>�Q�B�"���
� '�����'
���0�
������
����'�A
��1!�
��'B�
'
����
	���+�)
'���&�����
��G�
�����
&
��
��1!����' �>�Q�2�#���
��
�������
�	���		
��
�����	
��
�&
����
&
��A>�Q�����>�Q�B�������'�������"�����	��� 
1���	��
'��&
��
��	
�����0���%	����
��
�
��+�

#�����'���'����'�����1
��'
���0�
��8����'�H����	
�� ����
����'���A
��1
!�
��'
B���
�	'�������
�����,'�'���'�"�
����)���
1	
��9'	
��Q�������(��1!� (�1
��:�������;
��!��+�+J+�4'��'	�
��
�
:�
��/�
�����'���+�7&"�����������'�0���0�
�
��<
��
 ��;
��0�'�1��	�'�
�	�"���
+�4'�"���
���
)]K��0��"
�����������
��
�<
�	��������
����	�0����
 �� !���'����
�	��
�1
��)����'�'��	
�
������'�D�&�'�F-;�����
���'����
�8����'�'
�
��A%��� ���
�	��
�BR���������	
�'�
�����	�����
��
����
����	���	&����
�+�4&
�'��"���
'�&
���
��<
��
� �;
��0�'+��
����
�'	�����'���������
�-
"��'��
2�:!/�'�������K
�������
��'������'�A:�
�
��� ���0
�'	�����
��%1��0
B�"
�	"
�	�&��'	
	+�
;��"�
���
�6�&
��'�����'��	����	
���
��8���'	
����& 
�
'��
��
������"
���
���	
�+�@�	
���
��
 �0
������7�
'�K
�
�����'�����1
��
����	��&'���	
�� %���
��
�	+�#����������������&
���
��
��
0�
�
��%���
�&	�	��1
�	�8����-�
�	��
�������
��
�4� 1
������
����
���'���
�&
������
��'���
���'	
��
�+�����	�'
���0�
�
���&
����������� ���
���
���
�&����
��4�1
�+�#���0
�,��
�	-
����	
��&
����
'���
+�)�����������'������&
���
��
� �����1�
�	'&
"��	�����+�

�

�



�M�
�

��������������������	���	�����������������	��:
�����
�����0���;3%-% ��$��&)$%! !�$&+<%$��
#���"����
���(
&
�������
���6�'	�
������A)�-�	-!��' 
��-���B+�

��
�����
��&���
	
��������
����
����"
�1����
������&��	
����'��
��>����1
�	
����'+� 9������
�:,��	
�2�)�'��'	�6��'�������
/'!���'�������1
+�)�
�������
�����	
��"
�'
�����	
� ���
�6
'����	�����'	�
��/�
����������
��
�9�&
�	'	�
��/�
���&
��������
�
��	��"�
�	�
��/
 �	�'�����	���'�6�'	
�������%
�&'	-
����"
�1
��������'	+�
�	��
��
��4�1
���&�'	
���"��� ��'	�	������+�#���0
�"
��
���
�0�
�
��
9���
���		
�-���	,���
����'
�
��>�����
���'���
���� 	�
����-:�/
���
&
��������
���"��
���
��
'��
���
�&������������	+�

��
�5-;�����
��'����K 
	�	�'�����%/
�����'	
�������
&
���������
6���0���*�1
	
������>����
��
���8������
'�'����&
'� ��
�'�&
��
&	��0���6���
������
:���
���+0+�+�+2�%�
�&��
�����������
'�'��
�)����
� ��)���'����
�'�����&
'���
�'���	�
A>
�
������
�B+�#�� ��	
��&��
��'�
���������
���'�4 �"���'
�
+�

6
���
��<
��
��;
��0�'�"�����'�����	��
��	�0
�'	��� 
�+�9&
��"
���
����,����
���''����
�
&��	���
���
��0�
�	�"���
��"���
'�����������
�"�� '��	��"
����
��
�����
���+6+���
�
����
�����	�������	�/
��
�	
�������
����������/��1	 ���������E�
���	��
�'	-:�
��/��1	�
�
�	���"��+�4'���&��"���1����(�&���&
���
��:��
���" �����'�
�K
	�	�H0,������&
����
	J�����	�
�����"���
����
'�����
��:�
��/��1	
'�&��
&
���'���
 ��������
�����'�6
		�����
��"���	
�+�
%�
�"��
��K�����������
�+�#���
����
�
������������� �����"�
��
��
�����
����������
'''����
'
���
�"��'��	�"��
��������
�'	
���
/���'	
�	
��3
� 
�0������>��
�������"���'
��
��
 ��'
������&
��
�
�����������'��
'�9�'��/�
�+�
�	�& ���
������
�����
��"����
�
�1	+�
9&
��(�&�"���'/��'����"
����&
����/	+�(���
� 
'���	 
���&
���"
�����
�����
�������
�
����
��<
�	�
�������1
��
�����	��
�����		
�+�6
�� ��
'
��%
1	
�����	�K���&
����/	�������'�
>��1	����
�
�������9�"
�'����0����&
����������
���� ��
��"�
�4�"���'
�
+�#�����&
�����
�����
''
����	�:��'
��
��6
'���
�������
�� ���
��6� &!	�'��
����	�%�������
���
'
�
���
��
�"���
����
'�E�������
'���������"���
������'���� 
�+�3�'�����	
����
�����'����!��
��
K���
��4�	
��O�%�
�/���
�	
����'�6�&!2�
���'���	�K� �0�������
'	
�������
�	������
�
<���	�������
������
������4���
�
������
��A3����
�	 B+�

 
'�����
���
�,�
������	���
�����
������'���������" 
��������6�&!'��'���
�����
�
�
���	"��	����
��(�!���	�	'-9/�'	
������
��@%9+�)�� &�����������	����������� 
'
	�
��
'�
8�'��'��
�
������
�/���
�
����
����
�� 
'
	�
���
'� 8�'��'��
�����	�������'�9��'	�0���
*
������'0
�&�	���
�� 
�'	��
��6�&
���&
��"�������� ����	��
�����
����
��(�
&
��'	��"
���
��0
��
������
�%���
����	
���
��*
������'����
����� ������"�
�%�	���1
��
�(�
&
��&
����/	�
���'����	���
�+�)�'����	�/��1	�'����������
�*
����� �'�������
�2�)�
� �&
��
��(�
&
���&
��'�
�
����	��
'	�
����	��'���
���
�1��	
����''
�����
�#�� ��K
�
���
�'������
�� 
'��,/������6���
�
 �		
'�
�'�����
����
��"
�'
���	�
�
&
����	+�3�'�
� ������'�����
��1�����'�
�	�����&
��
E�	����+�+�)������
�*
�������"������
����������
��� 0�
�����
'�'������
�2�
����
�1
����
E�	������
���E�/'	
�����
&
����������
�
� �0
������ 7�
'�H7��
�&�������M��$R��G��MR���FR�
����R���FJ2�%
�	
���&
���
�,�
�������
'
�*
��
����� �6�&
��&
�'
	�
�������
�
�����������
�
�,�
+�

;�������
��'���
����	�������
	"�'��
��
�+�4'���	��& 
��'�����	,�����
�@�����
�0�������
���&
��
�,����
���''���&��	
���
�
&
�2���������
��2�4�����	 
���'	����
�'	
��(���
�����%���
��
�	�����



�F�
�

��
� 
'����
�	�'
��
'�����
'�&
����	������	�����'
� ��9�'
�
��&
�������
��
���
������
�-
�����1
�	
��'
��
������9�&
����
�
�+�)�'��'	��
�� � �����"�����#�������
����'��
��'��
��
����6
�
��
�����'
��
��3��	����	
	
�����������'
�&' 	����7��
�&��������/+�$���
��<
�	���'-
'�
�
��
'�����
�'���	�#��������
��
�		
������	���	� ����
�
�'��
��	������"������''����
�
�	-
�
�
�	
�����
�����
��0����������"
��
���"�&
��
���� ��
��
��
������
��%�	��'�	�	���
�����'�
��
��0
�"
��
	
�3��	�������
'
��%�	��H	�����'J��
�� 	�����
�����/	&
�
�	����1
��
'����'�
:������'���
����
��������%�	�/��	����
��%�	�2�)�'�� ,���	���������1�#'��
���
��	
�#����K�������
���'
��
����	
��
��
���&��������&
����������'����#' ��
��0
�"���
���'��	
�
�����%���
�2�
E����'�����	����
�����'	����
��*
������'����
������ ��1
��
'����'���'��,�����&
��'
��
�����
��&
����
�
��6���
������
��'��
������������'
�
�<
� 	�'��	�;�����
'�����
��7��
�&������
;
'��8���'	�����
� �		�������&��0����'����''�'����
 �*
������'����
�����
��
��%	���
�0���
����
����'�����*
��
�'����	��
���
��"
��
��H7��&��M �M��G��FJ+�;���
�		���'�/��/�
�
�	�
��
�3��	
�;
'��������3
����&
��K
�
����'�
���&,'
�� ��
��	����'
��
���
��
��'��	��A

���
�
���1���	����������
�����	B����������	����'
��
�
� 	1�
��	
����'�����
����''	�����	���1	���	�
�
��6
	���1
�
��H7��&��G���$-DJ�������"�����
���
�� ���
'
'���
��	
'�1���
�����
��
��
:��
�����
��
�='�����	�
�"��	
	���������
��
��%	��� 
����
�
������	�1
��	������
��"�����������
%	��1
����
����''
����������'
���:
����
&
��&
���
� ��
����
���H�S�	��1�'����1�!�����S�
)�//
��
'���	��
�JR����"����'
�����
��
������<���
1 ���'��
��H
	��$�$M-$��^(�M$_J+�

�

����������������	����
:���
��"���������
���&
���
��<
��
��;
��0�'�����4�
 /���
�����������������	
�����
��

����&	+�9�'�%����
�������9:HS�����
���'	��		J-*
�� ����'��
�
����		
������"
�����'
�
:�����	
�����	�����	���	
��
��
+�%�����
��
���	
��� 	������/����
�	
�:���
����"�����
�
(
��
�����
��
��:���1��'
+�:���
���'	�
����
������
 ��%/��	����������
��
�	�
��/
�	�'���
��
��
���	
�6
���������&
���
�0
�1���1�
�	
�+�%���� �����
�������1�"���
�	�
��/
�	�'���
�
	���	+�#���	���	
�,�	
�'����
��+�

��
�>����K
��� ���&
���
��<
��
��;
��0�'�
����
���
����	
����	�K������	�:���
���
��
�+�)�'�:���
���&
� �1�����������'�
���(�&/�
�'
������#����
����
��''	�"
��
��H�����'����  �������&
�'
	�
�
'�� 
��
���	�A��&	���
�BJ+�4'��'	�'��"
��
������0�����
�
���������
��:���
������@����������"� 		
��+�4���?�	
'	
��H����1,��	
����
��
�
��
�J���
��E����
���'	�����'	�������,��'	������'� �
�)��
1	�0
��0����
��6���
��
���	
��
������
��
�'���������
��&/��''
�	���&
������
��9�&
 �	���'�E�����
'
��&
1���	��'	���'	�
&
'	���	�"
�	���,�
�
�0
�'	
�1	
� 
�����������'���� 
�
� 
'���
��	����'�
���������
��9�'	����
�
	���	
�:�������
+�3
��������	
�����
��"�'�'
�
��� �''���'	�����������
��
���
�
*
������'�
�	�����'
�&'	�"������
���,�	
� 
�������� ���
�6���
�'����	+��
���3���
�����''������
'����
���
�6�&
��'����'�
�
�����''�'
�&'	��,��'	�
� �������
�K���'	�'������
1���	
�E���/���
�
"
�	
����
������
���
�'����������'�?�	
'	
�"��1
��1 ,��
��H*,�����������''���	
��2J+�
���
�����&
������
'��''&������
�������1
��
��"
��<
��
� �
�"��	
����
��0����''
	�
�2�4'�'����
<
��	��'
��
�'����
��>���
�&
���
��<
��
��;
��0�'�� 
&
���&
����	
	
�
�������
��
����'��
�
%
��
��668+�9&
���������'�?�	
'	
��K
�
�����
��	"
� '
����
��&
���������
��:��������	���	�

��
��0��������

�
����	
��E
�'���A
�"�'��	B�"���
+ �
���1����)�//
�������"��1��������
�,�
��	�
�&
�����
�"�
�7��
�&�������M�5��
��	��&�'� ��������
��'	��1	+�������'��	�P�������!�
/
�'
2�



���
�

���������������������	����	����
(�&� ���� )��1� �'	� ���� ����� "�
� 
��� 6���� �
'� (
&
�'+� 6
�� �
�� <
��
�� ;
��0�'� "���
� ����
�
&����/��'
�	�� "
�� ���
� �,��'	0����&
�� �
'� �MX�5-A ����-�&
�-��
		
�/�������'B� �
��
�����
��
�	���� "���������� �&'��0�
�	
+� 9��
� ���
�
� � "��
�� 1���'���� �����
�	������ �
�'	��
�
@�	
�'

&��	
�� �
&
���'��� ��
�� ����� ��� 0�
�
�� "
�	
 �
�� 3
�'
� ��	� %�����	�	
��� &
�
�	
�
 ���&
�'&���
�+�

��
�&�&��'����
'����	
�H����	�3�� �		���-0
�&��
�
J�9�'���	��'	����''�����
�
�� ���	
��� �
�� '���� �
���� �
'
1�
�� ��/�	
�� �$� ���� ;
�
���� ��/�	
�� ��� ���
�%����� '
�&'	�
"
��
	�����'���	����������
�	���
���
�������
�1
��	 ����''�
����
���&
��1������
���&
����/	�
����	� ��'� (�&� ��� �
��
�� 	���	+� %����
� 1,��
�� ����� � 
�'	� ����� ����	� 
��	
��� 0��� �
��
��
1���
��
��)��1���''/�
��
��H(�&
��S�)��1
��S�7((� � �����
�����9����'��X�
&���'��
�J+�
)����'	�������&
����'�3��	�A(�
&
B����
��������
�+� %��
	"�'��
��	
�;
'�'���	�;��+�����5�
&
'	���	�����	+�4'��'	��&
��
���	!/�'��
'�

�1����� 
��A3���		���-3�������-7�����'�	���B+�
4��� ��
�'���'
�
�� &����	
� 
������ ��� 
��
�� ,��
�	��� �
�� ���	���� �
��  
���1
��� ��� K
�
��
�
�'�������� ��&
� 
'� 
��
��� �
�� ���� ��'� �
�'	��
'� C� ��
�� �
�� �
�'�������� &
�
����
��
1,��
������
��'������
����
�
��"���
��1,��	
�2�3
�� ��
���7��
�&�����'
����"
�����������
K
�
�� ����
�	'	
�� ��'�C���
��&
�
����
	+�%���	
�� 
' � ����	� 0�
��
��� ���
� 8���'	
�� '
��O�4���
?�	
'	
����
������
������������
'
�%���
����
�&
��� (�&�����&
���)��1���'/��������&�������
�
1��//
�9�	"��	+�A3�
���&
���"
������	�����	'������& 
���'	OB�3
��
���
��	
����	
���'	��"
����
��''�
'����
��
	"�'������&
����&	��"
���������
&	�� ���'
��
�%������
��"��1�����&
���	��'	��
�
�������1
��
��H��
�6�&
��'��	��
������	
�'������' �9�''
�
��'
��
��%����
�1
��
���%/���G���J+�

4�������1
��K
�����&���	��"
����
��&	��"��1�������� +�(�&��'	�&
'	
�:�
��/�
����������&
'	
��
9�'/���+�A��Q��='��	��'�������=��&	B��"�
���	��
�,� 	������
'
��3
�	���'	�
��
��
'�'	�,'
����	����

��
'�8���'	
����
����
�4��
�'����	��
��(�
&
��
'	� ���
��'���+�;
�
�����'	����
�7�����'�	������'�
 ���
'� �'	� ��
�� "�
� ������ '	�		� "�
� '�����1���	
�6� �������	� �
�� (�
&
+� ����� "����0���  �		�
0
�&����	+�3
��������'�4���
��
��1
��
�(�
&
��
'	�
 ����	���'	��"��'	�����
���'��0
�&����	+�
9��
�*
������
��'����"�
�0�
�
�<"
��
�
��
'�6���
'+ �#����'���	�����	���
'
'�������������
����
���
�� <"
��
�� ��
���
� >����	+� )�'� '���� ���� '����
� � �	� �
'	
�� (�
&
2� 3�'� ��� �
�� '	�����
��
?�	
'	
�'�������
��� ��� ���� ���� ?�	
'	
� �
����1	
�� 6 ���
��� ���� ��� �
�� �,����
���'��
�'	-
'����
������?�	
'	
��
�
��	�"�����'	��1	��"���&
'	� ��	���
�%	��1
��
'�����
'����'����
�
���	�
�
�������
������	��&
����'��������
��(�
&
����
��
� �7���"�
��
��;3-7��2�9����;
'�'���������
����2�9��
� "��1����
��6���
��� ��'�� '����
� ��	� �
'	
 �� (�
&
�� ��''
�� '	������ "�
� ;
'�'� ��
'
'�
��&
P�
�
��K���,��
��'��
�������
�������
�����	���� *��1
��0
�'/��
���&�'�'�
���'����
�
�
%����
� 0��� �
�� �
�'	
�� 
���	-7��� �����'�
�����	� ��
 �� ��'�
'����''
�� "
��
��
H4Q1������1�	����S��������	���'	����"�
�'
�&'	����3 ���		�����
�
��	J+�)�'�&
"
�'	��
'
1�
��
��/�	
�� �$2�;�� ���� '����
� '���� ;
'�'� "��1����� ����� 
����	�� "�
�7��
�&������D�F-���&
'	�	��	+�
)�
'
�3����
�	
���
��	�������������
��6�&
��'
�&'	� ����1
��
��%
1	
�-(�	
��	�����
��-%�������2���

�

��������������=����	���	�������������
7��
�&������ ��/+� ��� '/����	�0���%���
'�����1� ��� 
�� �� �&
��6�		
�1
�	� ���6����+�%��"���
�
���(
&
��&
���
��<
��
��;
��0�'�H�FD$�&�'�����J+� %���"�����
�6�&
�����'� 
&
	���
��E�
���	-
��
�'	���
�� 
���1
�0���1���
��
��"
�	"
�	
��E����� 
'���	�������'��
��*
��
�����������



���
�

�$$���� 
�
�����
�� 

�'���� ��'� 6
�'/�
�� ��	
�� ���� /
 �',������ &
1���	� �
"���
�
�� �<-
���/�
���������
�
���
�����	
����+6+�����
��:��1
�� �����
��))*+�6�		
��"�����
�(
����1	�	������
�
�� <�'���
�1���	
�+� )
�� "���'�����
� 

�'��
�1��	�� ���
&����� A&
�� ��'�� "�� 
'� 1
��
�
:�
���������(��
������ 
�'	����
���&
��0,��������,� ����2B�

;�����
�;3-7����'	�
���

�'	
���
��(��
���
�����
	� ��'�%!�����
��
'���	
�'��
��(��
+�#�����&
�
���1
��
��*
�������
��
�'�������''�0
�)�1	�	���0���  
�'	����
����'�
�
���
��
&	��"�
�&
���
��
<
��
�� ;
��0�'+� )����� ��� ;���
� E�
���
�� ��� 0�
�
� *
 ������'���
�,���
�� 0�
�
�� *
������
��
�
��	
� ���� ����� 0�
�
'� ���  
'/������ ����� %
1	
�1��� 
� ������ 
�	'/�
��
��
� (�	
��	��+� )�
�
<
��
�� �
���
��� �&
����/	�  
�'	����
� ��� ��&
��� �&
� � "�� K
�
�� ?�	
'	
�� '���� ���
����1
����'
��� �+�+� ��'�  
�'	����
�� �
�� <
��
�� ;
�� 0�'� 0��'	
��	�� ���� "�� ��
�"�����
�
�����
�	��
�
�� '���� ��'� 9��
�,���
� 
��
�� 1��'	
���� ����
�� 4������	���� 0
�'	
�
�� '���
��� ��	�
����	��
���	
������
�������
�'	� ����� '����	�
�	�
�� 	�"
��
���"
��� '�
���'� 
�''�����
���
��
%���
�/����
�
� ��
�� 6
	�
����
�,���
� ����
�����"��� '� 
�"��	
�+� ����� ���� ��
� A(�
&
B�
�
���������,�
�����#��������	�
�&
�O�4���<,��&�	�
� '��
��	����
�
����'	�������H7��
�&������
�M�5J2� 3
���
� 6�		
�1
�	2� 4��� ���
�
�� 6�		
�'	���� � '	� �
�� �,���1
�	'-(�!���	�	'�"���+�
A@��&������
'B�)
�1
���"
���
�'/��	�&
��6���
������ ��	������''�0'	
��*
/�
''���
��&�'�����
����'����	��
�� 
�
��'����	'
�	���+�%	�'�-��	��
�6� ��
��&
�"������� � �K
�
���
�
��K
�
�2�
 
���'�� ��'� %/�
��0
�&�	� �
�
��� ��
� ���� /�
���
��
� � %/�
��
�� �&
�� '	������ �
/
�	'��	�
"
��
��� ��	�%	���
�&
����	'�
		
��K
�
�� 
���	�&
�� � 
��?�	
'	
�'����	�0
�/�����	
��� �&��-
�
&
�+�%��'	�"��'	������'�A@�	�	��
�B����'������	�� 
		���'"�����
��
�	����
����������
�	+�3�
�
����0
��������'	� ���
'� ����� '������
���
"���
����	� %/
����-#�	
��
	-N&
�"������'
������-
	���
��� '
�&'	�0���&
		���
���
��  ���&
�'&���
���� � �
� ����
�� "
���'	
�'� ���	� 
	"�'� *��
�
�������		
�+�;���6�		
�1
�	��&
��6�		
�1
�	2�H���+� �
��:
�/
�&
���
�����S�6�		
�1
�	�#���'��"��
'
�	���+������;���
��K������	���'��'	�
��
�����
��� 
��'	
�	������
� �		
'�����9����'��&
����
�
%�	��	���� ��� ���
�� *
������
�2� )�'� 3��	� A9����B� "�� �� �&���
�'� &
�� �
�� 	��1�'��
�� <
��
��
;
��0�'����
�'	���	�A:���`B�
�'
	�	����'�'
����
'�& 
''
�+�)�
�
�'�
�'���&
����'�&
''
�
�3��	2�
)
����
��@�	
Q	��
��6�&
��
�	���	���
����0���9����� �������:��'
��
��%	
��
����'�3��	�A9����B�
����
��>�����
'�9(7#
�����9(7#�����9(#����9����'��� �����
��'
��	�'��
���
&
������
&��
&
�
��
%/����
�9��&�'�����'�A9����B�&�'��
�	
�
����	
���
& ��
&
�+�)�
�
�''��
	
���&
��1��'	���
�	
��
��'��
��	�	
��%/����
��
&���'����������
��
�		
���	 
��
�'	����'�9(7#
�
���4�����2�)�'�9�a�7�
 �		
'����'����9(7#
���	1����	��"���
�0,�����0
�1�� //
�����
��
�	J��

)
������ "���� '���� &
'���
�'� ���� ���� ��
� 0�
�
�� ��� @ ��
��	� ��'�
'����''
�
�� 
�
�����
��
<
��
��;
��0�'�
�����
���"�'�/��/�
	�'����&
����'
� 
��
�	��
�<
�	��
'�������
���-�
�����'�
��� �
��6�&
�� �
'��	� �'	�� 

��
� ��
��	
� "
��
��K�&
� �� "
�
�� ���
'� ��	
�� �
��
�'��'	���
'�
HS�
�� �
'	�
����	
�� (�
&
J+� #��� �&
�� "
��
	� �
��
�� "
�
�� 
��
�� 0,����� ��'���
�-
&�
��
��
�� 
�'	�H;
'�D5��$J+�#�����&
�0�
�
��
�'	� �
�0,����
��
�0
���'���
�&����
����	
��
���+�#���"
����"�'�
����&
0��'	
�	+�)
��������
�
�� ���'	����������'����
�����
�������&
��'�����
K�&
�������
���
'
��>
�
�����4��
������������
�
��� �	�
�	���
�
��1,��
��H%�����������M�FJ+�
9�'�  
'��&	
�� �
'� 
,��	
�
��'� 
���
'	��	�� ��		
� ��� � �
&
�� �
��
��%�����/��
��
� ����� 
���
%/�
���	
�����
��&
'���
�
��9�	����&
"��	��
�+�
,�
 �
'��
��K
	�	�������+�������
"���'
��
����
�'��"��	
����
��<
��
��;
��0�'�����:��'	�'
���� "�'�'�
������
��
��%�	
��&
���
��%�	��
;
'������
���6
���
��
����	
����&	�
'�0�
�
�3������ 
���"
���
'����
�'�"��
����		
�����
'�

���� �
'��	� H;��� �$��J2� %����� *�	�
������ &����	
� �� ������ ��'� (��
�� �
�� �
����
�� ��� �
��



���
�

%����''/������� ����� �
�� :��'
��� ;���
�� ��	� "
�	
�
� � ����
�'
��'�������
�� ��� �
�&��-
����2�)
���
����
� 
�'	�&
'	�	��	���
'+�;
	�	��&
��� "����	���'�
��''
�
��3���
��"�
�
�����
1	
�
9	����
�6
���������
������
��3
�	�
���
	�
	
���'	�H @1����
�����3
�	'�&
���''
��J��'	���'�
�&'����
�
��
� �
�'�
�
��� �
�� �$$+���� 
�����	��� �&�
 '����''
�� H7��
�&������ G��-MJ+�
����
�	���������	�������+�����
��
'��&	
��8���'	
�� ��	
���
��<
��
��;
��0�'�����	��
����
��
%/�
���	
���������'�
�,'	��������&
����/	�����	��
	 	&��
������
�����
���'��&�		
����	��"�
�����

'�0����FG��&�'��������	
���
��<
��
��;
��0�'������ ���
��<
��
�-;
��0�'-�
�"���	'����	�
���
�� �����&�'� �
�	
�K
	�	�5�� ;���
� ����� ��	����
�� ��''	
+�)���� 	��	��
�� ;�&
�� ���� ��'�
'	�����
�'
�	��FGG�0
�'/��	
������
������������
��� ���0
���
�
�
��
���
�'	
���H7��&����MR�
����DJ����� �
��
� �&'����
�
��
� �
�'�
�
����� 
&
���� �'� �FGG+�)���
����
�����1
��
� ����� '��
A�
����
B�7�����'�	�����
��
��1���+�9&'���	
'�3�''
 �2�:��	��
���
��
�����'
�	��FM$�����	�
�
��� 0��� �
�� ���
��
����'	
�� %!�&��
�� &
��� 9&
����� ��� �
��� ���� "���� ��
����
�� ����
%	�����
���&����
��� �
�� ��� ���� 
��
�� '
�&'	�
������ 
�� ���� 0
����1	
��� '���� '
�&'	� ���������
-
�
��
�� 
,��	
�
��- 
'��&	
�� '�
�	+� 4��
��  �,�
�"��� '�����
�� 
&
�+� #��� &
���/	
� �����
"
�
�� �
��
�� %�����-����1�
�	� ����	�� 
��� 
���
'
	�	 
�� ?�	
'	
��  �		
'� ��� '
���� �
��� ��'�
4�����
���'� �
'���
��  
�'	
'� 
�����
� ���� K�� ����"
� '����� ����	2� 7&"���� ���� ��	������� �
��
�
����
�� 
�'	�&
'�	�
2�H*,��M���J�

�

��������������������
)
��:������
����
		
	+�3
���'	
�'���
�����	��
��
�� 
�'
��'	
����������:��+�;
'�'� '	��&����
�

'������''
���0,�������
�"����������0,�������'����� ��+�3�����''
�����
�'	
�&
�+��
��
��1������'�
��0�����'������
�&
"���
�+�)����;
'�'�1����
'�K
	�	 �
��
������
��%�����0���

�'��
��������
'
��
����
�"�����
��:���
��,�����
�����
�'	
�&
���� ���''
�+�4���������&��������
'�6
���'	�-
����'��
������'����
����
��
��������
�"������"�
�;
 '�'���'�%	
�&
��
��/���
�+�����"
���&
���
��
����	'	
�&
-3���
���"�
���	�&
���
��<
��
��;
��0�'� ��'�:
�'
���
/�
���	���
��"��1����
���
'	
��
3���
����	���
�������
�	"��1
�	�H��'�<
��
��;
��0�' ����'�9�'�
'����''
�
����
����'�#�	
�
'-
'�
�	
����
����'�'��'	�"�
� ���&��
�J����
�"������� ���#��������;
'�'��
��:�������'��������
��
���
����	�;
'�����&����"��1��������������1������	��
��� 
���
���"�'�;
'�'�'���������
�	
��3
��'
���
(
&
���
		
��"�����"����
'�0
���
�
���"
��
'��&
��0 
���
�	�����
'����
�'�;
'��"���
��H
�	���	�
�����#���'����
���;
'�'�S�#7@7��'	�*
		���J�"����
' ��
"���
��H��
����	�
�	J+�

%�������'���+�M�;�����
��"�������&
�
�	��"�
���
�
� '	
��8���'	
�������
��
��(�
&
�� �		���������
;
'�'� ��� '	
�&
�+� #��� "��� &�&!�
	���	
�� E��	
'	��	� ���� �
��	
� ��'� 6
�'/�
�� ��
'
�� 
�'	
���
8���'	
�� 0��� >���� ������
��� ��� �
�� #���'����
� 
���� 
�� 1
��
�� �
��
�� 
�'	
�� *
������'-
�
��
���+�)��
�����	
��������
�<
��
��;
��0�'�����	 '��
�
'����'�����'�
���'���-;�����
��1
��
�-
�
��	
+�#�����		
��"���9��'	�0����
��:����"�
�"���� ��
���	����
&�
	
	���&
���
��
������&
�
��� #����� �
�� ��	
��� '	���� '������ ��'� ���� 
��� 6�&� "� �+� )�'� 6
�'/�
�� �
�� �<-<
��
��� ��
� ���
:��'
��
�� ���� 8���'	�'� '	��&
��� ��&� "���� �
�� 9�''�� ����� ��''� ���� ����� ���� ��
'
� *
�������
�&
����/	���	
�
''�
�	
+�

)
��:���"����&
��'
�	��
��
��%�����-9�����
�����	� 
�������	
�	��������&
����
�����
���
'	�����
��6
��
�	
�+�;����
��
��
�0
�1���1�
�	��'	� �������	�0�
�
��%���
��
��0
�&���
�+�4���
E����
�-?�	
'	
����
��"���	
����''������������'���� �1
������4�"
�&'�������1
�	'�
�	�
��H��	�5�



���
�

����
��� ��� ���'
J� "
���'	
�'� ���E�
���	��
�'	'	���
 �� /��� 
���	� ��'���
�&����	
�� "���
�����
�'	���	����''�������'�A#��
�B������%���
��
�� ��&
+�)�
�?�	
'	
��"�''
��"��1���������	'�
�&
����'�9�''
�
���
�����
����0
�	���	
��%����
���� ����
�;
'�'� '
���(
&
����&+�)�'�:�
���
A:��B�1������
���&
������	�
�'��,/�
���&
����
�	�"
 ��
�+�;
�
�����'�
�/����
�����"�
��
��
9��
�1���1
�E����'��3���"
��
��:�������:������:��
� �
&����	+�9&
����'� ��
�"�����
�3���
��
������
��
����1���	��'
������&
����#���������	��&
� �������
��
��
�*
������'������'�	������
��
��������
�
��>���������'	���'� 
�
����'��'����
'�
� 	���
�����1,��
�+�3
���#������'�3���
��
H��
�"���������� �	
'�%	
�&
���'	��
�
��	J�������'
 ���3��	�&
"��1
��1���	
�������"����
�������
������'���
�����''���'�����
���������'
��
����	
�� 
�'	���������'
��
�
���	��
��(�
&
�&
"��1	�
"����HE��������J+�

�

����������=�������������	����	��	���	�
;�����'�A�
����1	
'	
B��"�'���
�3���		���- 
'
��'�� ��	��'/������
�� �0
������6��!��0�������
"����
���
�	��"���
���6�����"�������
��
�*
�'
�HS�> ����	J�����
�����
��7'	
��&
'����
&�����
������
���<�'���
�	�
��
����	��
����	
�����'�
�	
�� ;
'�'+�3�
�E����'�K������2�������������
1���4��
��
��G�
����
����
���3���		���-9�	�1
���
�� �'��;
'�'�
�'��
��	��
�	
���
����2�

3
����
��
�(��
�
��
'��
�����
��
�'���	��
���
��'�� ��	'��
����'2�

A)�
�6�&
��'��	����''�'
�&'	�;
'�'���0���'/�������� ''�'
��
�;���
��H����
��	
J�����"�
�
��'
�
��
"���
�������	��&
����
�3
�	2�<��"
���
�,�
�������'� ���
� �0
��������
'O�A)�
�3
�	�'�
�	�
���������	��
���������&
��"
��
	������'
�
�B�H��
�� ��	�
�	J+�4'���		
�K��&
��E����'����������	�
�
'��
�
������
���"
���;
'�'��
���������
���
�����
 ���
��8���'	
��������'�A3
�	B��
'
�
��
��		
����''�;
'�'�E����'�
�'���
�+�)�
�9����
�	�	�� ���
'�3���		���'�"���-�"�
�'����	�-�0,�����
��'	���������&�&��'�������������'��+�>����
�����	�
 ��	�'����
'����	
'� 
���������	�����-
0�����
�&��+� �
��� &�''��
�� :
1	��-(���'� HS;
'�'J2� 4 &
�� *�''
��	�'��
'� 1��������'��
'�
%�����
��� ��	�  
���1
�� K
� ����� 
��
�
�� 3���
��� 
&
� � 	,�����
�� ;
��0�-3
���	�� ��
��
*�	�
�����-�����
'�K���'	�'��
'����3��	
->
��'��
�� 
��
'�����	�&
��#�����
'����	
�� 
�'	
'��
'���
�������
��3
�	��
�
��	+�

;
'�'�'��	
�
��'	��

�����'�%�������'	���
�2�#���'� �
��

�����'�E����'��'	���
�2�#�����&
������
1
��
�� 
�����
	� ����&��� ��'�
'����''
��� "
��� ���� �
 �
�� ��'� ����
�����
�� ����6��		���'-
��'���'->
��'��
��,��
�	�������	�
��
������
�	����� ����'�)
�	'��
�?��	
&��		�H"
�
��
��
'�
E���
''
'���
'
��
��
����	
��(
&
��'���	�
��
��<
�	 '�����	��
�
����
�3:-7�����+�9�������
'�
K
	���
��
���
�����'�����6��	����
J���'��
'��&	
��
 �	0
���	"��	����
�����������'������������
���
A��
�1���	
�B� :�
�
�� ����0
�'	�����
��%1��0
�-9��
� ,���
�� �
�
�� �
�� �����	&��
��3����
H;
�
���� ����5J� �
'� 6�&!����
'� ���� :��'
������
�� 6� ��
�����
'� &�&��'��� �����
�	�
�����
�	�
�	
�����'��K
�
�
�	0
���	"��	����0������� 
�	�
��
��1���	
�H�
���
���
�A3���
�
8���'	����
�9�&
	���B���
0���
�	���������)
�	'����� ��4����'�����
��:
����&
����'�:�
����"�'�
�
�� �
����
�  
�'	� ����6��		���'��'���� �
�	�����&�&� �'���&
"
�'&��� �
��	J+� )�
�3:-(
�	���� ��	�
"���'��
������� ����  ����� ��
'
'� �"
�	
�� 9�	�1
�'� 4� �
�&��	� 
����&	�� ��� 
��
� E���
''"
��
�
"
�
���
��
��
�	����
��6��	/��Q�'����0
��
��
���"�' ���'�3
�1��
�'	,�	���		
+�9�'���
'��&
��
"������'&��
&��1
��	
�����0
�'�����
��������	
��4�� 
�&��	/��Q�'������1��&
"�
'��&
����������
0��� ���
�� 4��
���� ��''� ��
� 6�	'����	� �
'� �
����
��  
�'	
'� "
���
�� �
���	
	� "���
� ��'� ��
�



�$�
�

�������
��
� 
���	'�	��	���� �
�� �����
�� ������
���� " �
� 0�
�
� 6���
�� ����� '	
�&
�� ��''	
�+�
(
��
��'��"
��
�����
�*
��
����
���
��3
�	����'���� 
��
���
�+ �

#�����&
������0�
�
�4��
��/
�',�������
'
�
�������
 	����
�+��������
��������
��4��
�� �&��
�+�
9����
����
�6���
����
'	��&
����
��6���	�;
'�+�#��� 
�"���
������FGG�6���
�������+�4����&�����
��
� <�
�����	���� 0���� ����� ����� 8����� ���� ��� ���
�	 �
�
�+� 4�� '��	
� ��'� ��'� ��	
�����'�
�	
'�
 
�'	�
'��,/��� ��'� ��
� 3���		���0
�����
��
�	� 
�
�� �&"
�	
��� &
��	
��	
+� 8����� "���
�
	��	��
���&
������
��
��(
&
������
����
&
�	�
��+�9 ����
��
��%�	
���&	�
'��&
��
����
���	�
#������'�
&
''
�	
�6�&
������8���
'�'��+�

�

��������������>���	�����	�����	����	��������������� 	�����
	���	��?����@�

9�'���-;�����
�����'�������'�3��	� �		
'���������
� �
��&�&
�'	���
�-9��
&�	
��
��
3���		���- 
'
��'����	������
	"�'����
���
&����	�&
 1�����
��	
�������������''��
�����
��	
���'
��
�"���	
�9�������A)
������
�"
��
��
�
�� ��	2B������	��
��*���� �		
'��
'���
���
��
��"��1����
�����
��&
	���+�9������
�<
� �
��;
��0�'�"���
����������	��
����
1
��
���'��
���&
��&�'�#�����������
�&��
��"���
�H� +6+���������
�	�
�����'��
�3�''
�-
'����	J�A;
��0�B��"
�����'���
�&
1���	
'	
��&
���
� 
�	
�9�''/����
�'
�+�)
�����
���&
����
�
&���'��
��$�6���'	�&
��A;�3�B���
��AI���B������1
 ��
��&
����
�����	��
����1��
�
���"�'��
������	+�

#�����&
�&
�
�	'�0�
������&
���
'����
&
��H """+����+�
 J��"�
�����
'�'
�	���
'
��
��
�	�����
(
&
�'�����&
�����	
�������
�����
������'
��
�����	 ��
�9�''/����
����1��/�
�+�

���
��	
����		
��������
&
����'�@��/���
''�������
���6� ����
��
��"
'
��>����
&�
	��
'
�
�+�4��
��		
������'���'�6��	
����1
��0�
����	�'����
��E��� 
''��
���
��
�����
��:@����	��+�4��
&����	
�����&
����
�����	��
����	
��(
&
�'K����&
�
 �	'�6���
����
��&
���
����
��'
�&'	�
'����
�(
������'��'&����������
��
������
��
�����
� �E������'������&
	��
&+��



���(
&
�'"
�1�1����������'����
������	�&
'���
�&
 ����
��"�
�
����
�+�)������'�#����
'
��
�����
���
�	�����&
"�
'
�����
�&��	
��������1	 
����
�3���		����
������
"�I��1��
@%9������	�
��������	�
��
�������
�2��
���3��	����
 ��
��
��9�	"��	�&�'��
�	
��&��FG$+�;���
;
'�K��$��M�
�����	
�'���2�)�
����
�	,��	
��6�&!��� '���
������
��%	��	��"�'�
���&�&��'��
'�6����
��'����'��'����
��*
������'������'�	���
���
���
�	� �
��3
�	��'	��'��������
��9��
��#���'�
���
����� ,	�
���0
������	��������
�����
��HS�;
� � ��6@)J� �		
'�����	����
����	
��HS�
�/-
����
�J��"
���'�
����
��
����#���'�����
����;
�
��� �����G����
'
�����
��
����'	
�����
���
&
����
�����	��
��;��
����
�� ���&��
��0
�&���
���� &
�+�%�����;
'�'��
��	
����'
��
��
�
	�	
������
�� 
&
	����''�
�������'
��
��:�������� �'���
��"���
����''��
�����
� �		
'�
"�
�
��&
1���	�"���
�H;�����
'��G��DJ+�%�����1����� �0���&
'	�	��	
�#����'
�&'	���	�
��
��
%	���
���'��
������
�����''�
��'
�&'	������	
��'	
� 
��"���
��#���"
��
��
��
�����
��
"�
�
��0
��
������
��H'����
����;�����
'�����MJ���� ���
��������;
'��E�
���	�
�	�0���
��
�
�����&�;���
��1���#���'�%	���
�0�������
�+�%�� "���	���"�����'+�)����'�����%��������
�$�F�/��/�
�
�	��"
����
������
�:��� �		
'�'
���"�� �
��������'��'	�K
	�	�������"���
��
��
���
� �		
'�"�
�
�������
���
���
�����
��'
��+�#��� &�������
���1�
��
'�3
�1�
���������
'
�



�5�
�

4����������'���'��
��
�����	��!'�	���������
�"
�	"
 �	
�*
�1	�����"�
�����
��8�
��
2�)�
�;3-
7������
�'������FM������������"
�	0
��"
��	
'�3
�1� �
�����
��A#���B�"
�	"
�	���		
�
&
1���	����
��1,��
�������������'�����	������
'
'�E �����
'����
��2������K
	�	�$��;���
��
3�'	
�"���
������"
��"����
'�'
�����
����
�"
�	"
�	 
�*
�1	�������	��
�	O�

4'�&����	
����������0�
���
�0
�0
�&
''
������K
	�	� ��
'
��
�����
�����
�����"�''
������
�
�������1
��
������ 
&
	����� 
'/�����H0��+�*�	��� �$����	
�
''��	
�"
�'
�
������/		�
���
�
'������
''
'�A)�0��
����
B��"������0���<
��
��;
� �0�'��
	���	�"���
��"�����
'
��
6�&
�	
Q	���	�)������&
��*�	�J���	�����
��
�+�

��� ����
�
����
�	'��
���
�0
����	�
H�
���'����	�"�
�������&���
�'�'����"���������
���' ����	�"�
�E�	��J�'��	
�
���������''����
�
'
��
�E�	�
�	
����	��������
��4�1���1����"�
�����
� �����
��'������
�
'�����1�
�	'&����

�	"��1
���"���
�+�4��'
��0,������&
���'��	����''�� ������
��
�9�'����
�'
�+�6
������"���
�
'�
�&
����
�;���
����
��&
''
�+��

� �



���������	
�

������������
���
�

�����������	�

�����������
�����

�

�

�
��	���������������	�������	��	� � �������������������� ����	������

�

�

�
�

�����������	
�

������������
�

��������������	�

 �����������!���"#�



�G�
�

���������	������	�	������������	����
����	�����'�
����
�����	�������	��������������������	������	���� 6�

�
 4�:�9@%�#�*��#�9@%��
4#���7(���

9@%�)4*� *7%%-�4*3#**@� %-37(�.�

%7(8�4*��)#4��4*#**:��4*3#**:��

#
� 4#%:�%:?�)# �
4�*��4*-:#4*:��

34#(�%#4�*4(# #7�� 4(#46:�

@�)�*4::@� �)4%� 4#%:%� 4N6:�

�964�2�34#(=%�*#4:� *7%%-6964(2�

)9%�%#�)�9((�7* %�@�)��#*8�4��

;4).�*4(# #7���%7(8��%8�#98�4�2�

34*)4:�)7*:��#8�:�4*
7*)4:��

34#(�)4���9
.�#�*��#8�:�7*:4:��

)4���9
4��A#7@7B2�

;9�
9��%8�(98�:4:�4@8��)9���%7��

3#4��9#��%8�(98�:4:4�964(2�

%7� 4�:�4%�9((.��#��6964(2�

34*)4:�9@8���#8�:� 4#%:4%�*9����

37�
9���4*3#**:� 9�<��4*%9���

#
�#**4��9@%�)4*�E%I8�4��

 4#%:# �@
�98�:@�%�N8�42�

N64*9((� #6:=%�6C%4�A%�(9�.B��

*4�*@:#4*��9@%�)4*�34(:�9>>.2�
�

7��
�&������D�F-��R��M�$-D���������
���/�	
���G���� ��MR�����5-�MR��
'
1�
����/+��DR�9/������R�
	��$�$M -5��



�M�
�

�������������������	>���������6�
���������������������	>��
��
���6�

�
7��I7@��49*(I�%(9@ �:4*4)�>7(���

>(44�>*7
�6964(=%�3#:�4%%-:9(�2�

>(44�>*7
�87�>@%#7�=%�69)�39(�2�

�49*�
I��7#84�%7�(7@)�� *49:�8*73)�

7>�:�4�># �:4*%�9 9#�%�%�7@:%�

7>�3#8�4)�4%%�#��9((�7* %��

#��9((�8�@*8�4%��
@*)4*7@%�67*)%2�

:37��@�)*4)�
#((#7��E*498�4*%��

>(44�:7�#7@7=%��9
42�

:�4��49(:�I�4)4��*498��:�@%2�

>(44�#��)44E�*4E4�:9�84-%�9
42�

7:�4*3#%4�9((�*4(# #7��

3#((�%(9@ �:4*�I7@�6I�%@*4�3�4��

I7@�*4
9#��:�4*4�#��:�4#*�*9��%��

7*�
9�4%�I7@�
9)��#�%9�42�:�9��%�

:7�7@*�%9�#� � 7)=%�:*@4��9
42�

9 9#�%:�6964(�#:=%� 7)=%�>9
42�

#��498��8�@*8��37*��3#8�4)�B%(9�4%b��

4�4*I7�4�7>�:�4
�64�9�4%�

9%�9��9:4*�7>� 7)=%��9
4+�

:�@%�9((�*4(# #7�%�9*4�%�9
42�

 7)�)7�=:�(#�4�:7� #�4��#%��9
4�

7>��7(#�4%%�:7� 7 =%�(9
42�� ��
�

*
0+��M�$-DR�#'�����$��MR�
����������D-�$R�*
0+�5�$R �����MR�D�F-��R�G�F-�GR�F���-��R�E'�����$M���R��
�+ �F�5-M�



�F�
�

�����������	��������������������
��������	�����	�

�
(9�696I(7�4�)\*7@:4�(4%�E4@E(4%2�

696I(7�4�8=4%:�(=\ (#%4�)4�
4@*:*4�


7�)#9(42�84�%7�:%�:7@:4%�\ (#%4%��

7@#��:7@:4%�*4(# #7�%�4��8*#%42�

4((4%�*4�)4�:�>7@%�84@c�Z@#�I�8�4*8�4�:�

(4�%9(@:� 9*)\�E9*�)4%�64* 4*%+�


9#%�84�%7�:�4cE*d%�4��:7@:�84@c-8#�

Z@#�(4@*%�898�4�:�(4��7
�;@%:4��Z@#�

9�(4�E7@�7#*�)4�%9@�4*�(4@*��#4+�

(4��7
�)4�)#4@�)*7#:��B#7@7b2�

E*7:48:#7��)7��9�:�4:�(=49@��#�9�:�

)4�%9(@:�\:4*�4(��*9#�E7@*��7@%��

898�\�E9*�(9�*4(# #7��4��:7@:2�

(4�8�4
#��@�#Z@4�%4@(�E7@*��7@%2�

E9*:7@:�#(�I�9�6#4��)4%�
\8�9�:%��

Z@#�E7@*�84��7
�)#�#��%7�:�:*7E�(4�:%2�

 4�%�)4�(9�%I�9 7 4�)4�%9:9�+�

#(%�%7�:�:7@%�B(=\%8(9�4�
\8�9�:b��

@��8�7Z@4� # 9�:4%Z@4�)4� 7 �

E7@*�(4�
7�)4�4�:#4*�e�
9 7 +�

84%�)\
7�%�%4�E*7E9 4�:�9@c�874@*%��

9@c�4�)*7#:%�)4�:7��:7@:�#�:\*#4@*+�

4:�(e�)#4@��4@:�(9�E(984�)4�%7���7
��


9#%�E9%�(=9
7@*�E7@*�(4%�*4(# #7�%2�

9/����M�$-DR�E��0������-����DR$���R�9�	�����R�;�f�� ��5R�*��������R�E'��������-5� ���



$��
�

������/��������/������/�	���	�

�
B6964(�
9 �9b�87�>@%#7�
9 �9�>@#:+�

�#
*7)�#6#�@*64
�
@�)#�
9 �9
�>48#:��

%4)��7
4��
9 �@
�
@�)@%�%4�8@
�47�)9�#:�

@:�:@**4
�
9 �@
�87�%:*@4*4�#�84E#:��

�78�894(@
�9::#� 4*4�%4
E4*�E7:4%:��L�

%#8��7
#�#�87�:*9�#7@7=@
�)4@
2�

%4)�B4884��7
7b�#7@7=#�E*7E7%#:@
2�

B�7
7�
4:*@
�7
�#%b�)4�)47�:9
��4 96#:@*+�

:9
4��*4(# #7�4%�
@�)#��7
4���7
#�#%�

B#7@7b.#�E*94E7�4�:2�*48@%9�#:@*2+�

76�49
�89@%9
�A6964(B���#8��7
4���7
#�#%��

87�:*9�A#7@7B�E4*�9*
9 4)7��E@ �9:+�

6964(�
9 �9�87�:*9�#7�%#8�#�8@*%9:+�

�@�8�#@)#84
�
@�)#��#)46@�:�Z@#�8@*%9:��

@:��7
4��%@@
�
@�)@%�%@@%�*487 �9:+�

9/����G�
	��MR� 
�����M-��R�����-$�G�MR�9/����D��D�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�



$��
�

���������������������������	
���	
��������
��������������

�����=A����������������	�������	���

�
@�#69�9�*�
��;647�7�
(9�#
�7��;9#
�;64�7�Z*4*@:�@�# )6*�9(#�(9
*�69�@�
9*9��9:�
;E>�7�<@�7�7� )@(7�7�#;6:�4(�
#
�*6#
�9;*� <�@�9�*#7�
(�#�7�

9)
7�@�#;6*@�;6�#�:6(�
##��:<�@:7�

�
@�7�9;7�9;*�*9#:�7#9�7�4#*�7� )@(7�9;*�7#9� 6*:�

( �@:�7�9*8�

�
@�9
*@�9@#�9@#�7�4#*�7� )@(7�7�
�%7�;;�@�9* 
��@�;� #�@�
�((7�<76�@�

96��#Z*7�@�E�#�#
��#�6�;47�9�:�7�*6�7�4;*�7� )@(�7< 7�

�
�@�#<*Z@�4E*�4(�*9;#7
�@�#84Z@�6�7�@�%E@)�(9
*�9@#�9@#�7�4#*�7� )@(7�

9;*�67�7�4;#*7�
�7@�7��(�9;*�(7
�9�#@:�6�#
��#�6�;4 7�9�:�7�*67�

�
@�#;9�
(9���@*9�96�� )@(7���E(��*�6�@�#;(#�7�9(�:@� �7�#
�@�#9
*���7�

:;(��6�
4*87�66(�7�4#*�7� )@(7�@�(9�:
89�4@)�

�
@�9@*��*�(9�9#*�(��4@)�@�Z@(��:��@�Z@(��(7�(9�;
4�6 ��4@)��#���4�#��7#@�

��6)#�9*8�@�6��;E#���)�@��(�7� @#
�

�

7<@��#@����H)
��	�'��J���$�MR��G������MR��M��D��G�� F�������

�

�

�

�

�

�

�

�

�



$��
�

�������������������������������������	����
	�
�
���	��
���	������
	���������������������	�������
����������
��	�����������
�
�����	�
�	��������	��

�9#�?(>4��4#%�4��:3��4E:9��#9(9%��9#�4(9(?%4��
4:�4 
7@�(4 3��)4@*7�)4#c3�%7#�:7�
�*#
9�:?%�E7*�?%�:?%�
4 9(?%�:?%��9>?
4�?%�4E#�@)9: 3��E7((3��
4>�?%�

4E7*�4@%9��7#�69%#(4#%�:?%� ?%��9#�4
4>@%>?%9��7#��9:7#�7@�:4%�:?�� ?%�4��:7@�
7#�7@�:?%�E7*�4#9%�9@:?%�

�9#�?� @�?�?��4#)4%�4%:#��?�E7(#%�?�
4 9(?�?�4c7@%9�69%#(4#9��4E#�69%#(43��:?%� ?%�

(4 7�:4%�7@9#�7@9#�?�E7(#%�?�
4 9(?�?�E4*#646(?
4�? �6@%%#�7���9#�E7*�@*7@��
�9#��7��#�7���9#��4�*@%3
4�?�4���*@%#3��9#�(#>3�:#
 #3��9#�
9* 9*#:?�7:# �
#9�

39*�?*?
3>?�7�:7%7@:7%�E(7@:7%�

�9#�469(7���7@��4E#�:9%��4�9(9%�9@:3���9#�4�*987��� (9#7�:4%��9#�E4�>7@�:4%�
(4 7�:4%�7@9#�7@9#�?�E7(#%�?�
4 9(?�4��?�4E(7@:?%9��E9�:4%�7#�4�7�:4%�:9�E(7#9�

4��:?�>9(9%%?�4��:?%�:#
#7:?:7%�9@:?%�7:#�
#9�3*9�? *?
3>?�

�9#�?*4��4#%�9  4(7%�#%�@*7%�(#>7��3%�
@(#�7��
4 9� ��9#�469(4��4#%�:?��
>9(9%%9��(4 3��7@:3%�7*
?
9:#�6(?>?%4:9#�696@(3��?� 
4 9(?�E7(#%��9#�7@�
?�

4@*4>?�4:#�

�9#��3%�(@��7@�7@�
?��9�? �4��%7#�4:#��9#��3�?��@
�#7@��9#���
�?%�7@�
?�
9�7@%>?�4��%7#�4:#�7:#�^7#_�4
E7*7#�%7@�?%9��7#�
4 #%:9�4%�:?%� ?%�7:#�4��:?�

�9*
9��4#9�%7@�4E(9�?>?%9��E9�:9�:9�4>�?+�

�

9������	�
�����
����'
����������"
��'�!�����>
����� 
���6�&!����	�
���
�	��"��������	�
�"��
����	�
���� 
�����	�
��������	��������
����'����
�
	������1�����	�
���	���'+�

9������
���
����	�
�'
0
�����
�'�	�
���
'���0����	� 
�'
0
��&�"�'�����'/�1
�"�	���
�'�!�����8��
��#�"�� ��'��"�	�

�	�
�K����
�	����	�
�
�����	�	�
���
�	��	�
���
�'�		�������"�	
�'����!��" �	��"����/���	��
��	�
�1���'����	�
�
��	������&
��� 
�����1�	�
��"
������^��_�	�
�
��	��

�����	�
�"��
����	�
��������	��������
�+�

9���	�
�"�����"����	����'�"
'	��'�	�
���	!�	�
���
� 	�	�
���
���0������1���������1�������HS���
���J��0
 ��	�
�1���'�HS��
�
�	'J����	�
�

��	�+�

W'�!�����3�
��"�
�	�
���	!�	�
���
�	�	�
���
���0��� �&

�����	�
��^"�	�_����
����
������/��/�
�����'��� �
	����� ���0����&

������
� �"�	��
���������'	��
�0����&�
�����/
�����&
���'
������
�� ����"�'����
��
'���	
�	��'�'������
�	�"
��	�+��

9���	�
!���'	���'	����	�
��
��'����	�
���������
��� �	�"

/��������'����"�����'�!�����3�
��"�
�	�
���	! �	�
���
�	�&!�"�����"
�
����������
	�
���
'���0����	�
�'��/'����	�
�'
�������	�
�"��	� �����
���&
���'
������
������'�
�"�'����
��
'���	
+ �

9������	
����
����
��'	�������'	��
��'�����'	��
��� 
�	������	��
"�^�	_���	��	�
�'
��'�!�����:��'�"�	�� ����'��'�����&
�	���"��6�&!����	�
���
�	�
��	!������&!�����
��'��	�����^'����_�&
���������!�� ���
�+�

W��������	���������/�HS���/'	���J�&!�����
��'��	��� ��^'����_�'���
����	�

���!�����
�������0���
����&� ��
�������������&���
�&!�����
��'��	�
����^'����_�&
��
�������	�

���!�����
�R�&
���'
�	� 
��
�����	'����	�

�"
�
�	�
���
�	���
'����	�
�
��	 ���&
���'
�&!�	�
�'���
�!����	�

�

"
�
��
�
�0
�������	�
���	���'+�

�

*
0
��	���������"����:�
�#�	
����
��� �

1-4����'�� �
"�:
'	��
�	�&!�:�
�*
0
�
���9���
��
��'�����)+�(� 		+�
8��/	
���$�MR����/	
���G������MR����/	
���M��D��G/� �	�!���F�������

�



$��
�

����	��	�����	�B�B	�B��B�������'�?�������6���	�B�����	 �
����C�C�����	������	����������BDB��	����������B��

�������6E��B�����F�

�

I4)Y�:9%#�9(9��I4)Y�
4(4�:4��6Y*Y� 4(YE�64�Y
(4��7� @g:@��A 4(2�B�)4)Y+�
A%9�9�4� #��%@(9*#���4�9*#�)9�7:@*9��6NIN��>9�Yg4�Y ��h9*:#*#(989i#�

84<9I#� C%:4*4IY
+�)N�I9��*9((9*#�7�@�(9�>@�@g�I9E: #(9*��
I4*IN<N�)4�I9g9I9�(9*�7�@��>@�g@�@��g9*96#I(9�%9*�7 g�7()@(9*+�B�

 C*)NiN���9)#��)N�I9��*9((9*#�N<4*#�)4�4 4
4�(Y��%N *4��6NIN��
�4�::Y*+�

A�9I�69g#�9���9I2�B�)YI4*4�(4*+�A#�84��4:4���
7*��4 ��#*
#<#��@
9g�
�@g9�
#g+�9(:#���)4i4*(Y�:9c��4�Y�8Y(4*(4�%N%(4�
Yg ��789��4�:2�7�89�

6NIN��<4� Y�(Y��6Y*�%99:�YhY�)4�I7��7()@+�

69g(9*#�9�:7E*9��)C�:N(4*��I9%�:@:@E�9i(9I9*9��>4*I 9:�4::Y(4*��B�9I�
69g#�9��789��4�:���9I2�)4�Y<(4� 4
Y(4*Y�7�(9*#���4E %Y�7�@��

%9I4%Y�)4��7�@��)4i4*(Y�
9((9*#I(9�<4� Y��7(
@g(9*) #+��4�:�6Y*�%99:�
YhY�)4��Y*9�4I4�)C�)NB�

%7�*9� N3(N�6Y*�
4(4��)4iY*
4��:9g#�9�64�<4*�6NIN�� :9c#��9()#*#E�
)4�Y<4�9:9*9��gCI(4�)4)#��A�789��4�:�696Y(�)4�#g:4� 6CI(4�gY))4:(4�

9:#(9*9���4�6Y*�)9�9� C*N(
4I484�+�

W9*:#��%4�)4��Y3��9�)Y(�#g#i#�E9*(9
9I989�+�%4�)4�9 *:#�� 4(Y�� N�4I�
%4%#�)@I@(
9I989�+�%4�Y��:N889*(9*#��)N�I9�#��6NIN� (4*YI)Y+�6N:N��

@(@%(9*�%4�Y��6NIN8N(N N�(4�I7()9��%9E
#g:#+�

�
�9�YI�����!�����1��@:%9(��Y:9E�L�:�
�6�&�
�%���
	!� ���:��1
!�����������M�

6�/��$�MR�6�/��G������MR�6�/��M��D��G�&�����������
 R�6�/��M��F�������

� �



$$�
�

����	�	���	��	��	��	����������'����������F������	'�
�����	����������	'���	������'��������������������
����������	�����������������	�����������������	G��

7 �4��9>�)4�%I��4� (4��%7
��9�)4�)4�%I��%�99(4*���7 
�7 �:9(:4�
4)�

# �7 �%9 )4���7
2�;4 ��#(��#%4�)# �)7

4��7�4*�)4� �%:7*4�%�j 4��

%7
�%#))4*�7�4*�
9� 4��9�)4��
4)���4
�;7*)4�%��7� 4 *��9�4�
67(4:��7 �)4��%7
�67�E99�;7*)4���4*4�6(4��4�)*@��4� 9>��4�)4%�

@:@ :%��#��

7 ���#�)4���%7
�)@�%99��4*�)4��%:7*4�%:9)��%7
��9*� �4**4)j

4�
7�4*�;7*)4�%��7� 4*+�

�42��42�)4��%:7*4�%:9)��%7
��9*��(k):�#�>#�:�(#��4) �7 �E@*E@*�7 �
%�9*(9 4��7 �%:*99(4)4�9>� @()�7 �k)4(%:4�4�7 �E4*( 4*R�:�#�#�44��
:#
4�4*�%99�%:7*�4��*# )7
�(9 :�j)4+�7 �9((4�%:I*
k �)�7 �9((4�
%�#EE4*4�7 �%j>7(��7 �9((4��%7
�9*64;)4�E99��9�4:�� %:7)4�(9� :�

67*:4�

7 �)4��9%:4)4�%:j��E99�)4*4%��7�4)4*�7 �*996:4� *k) 4�)4�7 �
%j* 4�)4�7 �%9 )4���42��42�)4��%:7*4�%:9)����7*#�9( (4��%7
��9�)4�

%�#64�E99��9�4:��64*# 4)4%��4)�)4�%�E*9 :R�:�#�#�44 ��:#
4�4*�)4��
6(4�4��(9 :�j)4+�

7 �4���k()# �4� 4(�(j>:4)4�4��%:4��%7
�4��%:7*�
j(( 4%:4��7 �
�9%:4)4�)4��#��9�4:�7 �%9 )4��%99(4)4%�%�9(�696I(7� ��)4��%:7*4�%:9)��

�4)%:I*:4%�#��9%:�7 �#��4�>#�)4%�
4*4+�

7 �(I%�9>�(9
E4�%�9(�#��4�%�#��4�#�)# �
4*4��7 �6*@ ) 7
%�7 �6*@)%�
*j%:�%�9(�#��4��j*4%�#�)# �
4*4��>7*)#�)#�4��j6
k�) ��9*4�;7*)4�%�

%:7*
k�)��>7*)#�9((4�>7(�4%(9 4�4�6(4�4�>7*>j*:4��4 )�)#:�:*I((4*#+�

�

l&
�&�������$�MR��G������MR��M��D��G��F�������



�������

��	
����

�

���


�
��������

�
�������������

�

�

�

���������������������

�

�

�



�
��������� �

�

�
�

���
��!	�"�

�#���$%&'�(�����)'�

*$'�(���+,#&�$'"�

�$��
�$%&-�(�����)'�

�,)).��/�$%&-��),0�&��'"�

��#�
�$%&��,''�#1�

��##�#%&)�$%&'��,(�#��

�%&)$��-�(�#���'��1�

�,))�����������

*2�)$%&#'�#%&,��&��'1�

��##�3�$����+��'-�

*�&���$����4$�%&-1�

�$��*$##����%&1�*,�(�

����$��5�6,�'�

+���&'��5�4$�("�

 ��#%&/$�(-���#%&/$�(" �

�(�5$#%&�	���7$#%&�
(���+$��)��

�8�9�:,���9���#�" �

�
��;��#�)�#'�

	�'�($����#��<,))=�

����#'�(���*��(���%&�&7)'#'1�

�$�(.#���)(��$%&'$��',))1�

������,''�>�'?'�?��#'2�'1�

��#�($����)'���'2�'=�

�#�$#'�4�$��*��$���

����
�)$�$,��&$��=�

����($�#���3��55-���(-1�

@�'?'���)(�6�$�(���/��(-"�

�

�



����8�A#'�+���($3'�����(���+$)(?�$'������$1�BC=�=BB ��5$'�4,55��'�������#,))#'�
�$%&'�)D���"�

�
�*�$��4,55��'���?���*$##����%&#(���''����$�
(���4�'�&�,)$#%&���4$�%&��
�4���9�4$�%&����#'�$''E�3�'&,)$#%&�9��))��5�$��
� ��)#,�<,���))��5�$��5���'���##�"��
�

�

�$��4���#%&5�)?��,(���(�����;���$�(���4$�%&��$#'�#% &,��<,���FGG�@�&����<,5�
�A,#'�)�@,&����#�$��(���������������4�A=��H���(���� ��(���$)���<,��4�A=����
��(��F�<,�&����#��'�/,�(��"��$%&'#��)�$�'���)(�<,�� >��)$%&���

�)$�$,�#,����$#�'$,��($�#�����)'��,%&�D��$�"��#�$# '�(�#����$%&'��,''�#�9��,�,#"�

+�$�(���:@�$#'��#��$%&'������$��*$##����%&#A�,�)�5� �A�,?��'��)���20����)#���$�
(���3�'&=�4$�%&��1�#,�(�����)�$%&�*,�("���#� ���,'� <,��+)�''���#��#$,������$�
�$������4$�(�������$���(�������'D�)$%&���%&���D&�'� ?��4$�(��5,�(���$��
��20'�5��'$)���'�����(�,&����<,���I3,55��$3�'$,���� �(���?�������<,��
 ���$%&'���#���#'�=��

���5�$��5�4,55��'���#%&,��<,��%�=�BG�@�&����$��5�$� �5����#�'?�
J+)�''���#��#$,��K�/�#�?�$�'�(���&�$)$�����$#'LM��� �%&����)=��#��'��$%&���%&�/D�(��
)$������/$��<���$%&'�'�#�$�1��)#�5�$��4$�(�?����5,� (���,(���(�#�
�����5�$��#�
4$�(�#�?��,A����=�

�����#%&,��($��+$��)�#��'���#��$�'�)�$(�������/��$� ���%&'��J 7'��M���'���(���
�)7��$�������$��))���
�)$�$,����=���&�����$��'�5��� ��$�(���:@�?��'��#��(���
+��N#���(�3)�$���4$�(����5���(�<���$�'�'�>��)$%&��+ )�''���#��#$,�=�*�$��
���#�'?�(�5�)#�&�'�/��$�#'��#�/,&)���/$�3'1�(�##�5� ��>�'?'��$����)�'�
'���#���($�����(���"��,&)1�/�$)�#,�#'��$���8�,?�##/ �))��(�#����?��:@�@������
���3�/�)'/�$'�)�&5��)��'�,(���<���$%&'�'�&7''�"���� ��(�#���,'�#3�#'��$#'1�
(�##1�/����#,)%&��+��N#1�4)�$�3$�(�����(�4$�(���#'� ����1�#$���)#�	�)(���
����$��'�/��(�����(�#,����5$'�+$)(�������(�������$' �)#�$'���?��*�##���
��#%&$����"�



��#�
$%&'�/$�(�&�))��1��$#��#�<,))�������$#'���A�D%&��������

�

8#N%&$�'�$��$#'�<��A2�'�,(���'�$)/�$#����7%&'�'���$ �(���:@�9@���������$#�'$,��"�

�

8#N%&$�'���/��(����)#�6�$�(��(�#��)�����#���'��%&'� '��

� �5�$���4���3&�$'#��#%&$%&'��$#'�&$���#�&����/�$#3�7 �'$�"�

�

�%&�<��)$�0�BGGB�($��:@������)#�J��#�)�'��M1�/�$)�$%&���#����4$�(����$%&'�5$'�
+)�''���#��#$,�#<���,'#/�&���5��$�����/,))'�=�

*�$������?��6�5$)$��<��)$�0�(�5�)#�($�#��+)�'#%&�)( ������������($��(����'��'�
/,&)��$%&'�57%&'$��������$#'�"�

�

� ��))��5D##����))��
�)$�$,����<��)�##��1�/����#$���� ��''�'�/��(���/,))��1�
��570���������������F����

� �����(����$#'�
�''����52�)$%&�� �)=�	�#�3$�)�4�A=�� ���

� �



�������
���;��-�
����������������F�

�

�'��(-�3,55�&��"�

����$����

����5$'�$&�1�

������)'�4$�%&-"�

����?��#%&$�%&�

*$'���,0-��$���

	�'�#$���.&���#%&'�

������%&��-"�

�$��#$�(�����"�

�$��*,�(�&���#%&'�

�5�4�:�''"�

�,''�5�%&�/�''�

�&����%&�)(1�

�,)%&-��2#-�4�)'"

�

+��N),��($����,0��

������++
��
� � 4�$��
������������,(��� � ������

������
++��
� � ���)"�

��	��?1��$����,0�#�



��������	�
��
���
�
���������

�����

���������
�������
�

��� !"��"!#���$%�&�%'(�
�
�

)���*��������+������*���,�

%-.�-���,�*���(/*���,�0��1���,��

)���*��������+������*���,��

%-.�-���,��������0���������*+2�3,��

)��4�-���,��.�**����0���2�3,5�

)���.�-3,�����*���-������

6-�.���(����-.7�8����������

6-�9����7�2-.��2������+����

"��.�:�3,�*�����2;��,��+���

<���%-*��2�.�,��,1�=�**	��2����

��-�.������>2**,���2����

��-����-*;2*��-*�=��.�����

 -�#�	?*�0����%-*��2�.5�

6-��������-*����-*��2�.�

"���*,�:	��1�2�,������

<�**�(�,,�*��:,1,�������.7������

��,1,��-��������.�-@�

<����(�,,�3�--,�3��-�A��.�-5�

�



36 

Bluttransfusion �± was zeigt der heilige Geist? 
 
Apostelgeschichte 15:29 ist auch ein Zeugnis des heiligen Geistes und wird von den ZJ, den 
Bluttransfusionsgegnern, als Hauptbeweis gegen Bluttransfusionen angeführt; daher sollte es 
bedeutsam sein, was der heilige Geist selbst zur Bluttransfusion sagt: 
 
�'�D�V�� �F�K�U�L�V�W�O�L�F�K�H�� �*�H�E�R�W�� �L�Q�� �$�S�R�V�W�H�O�J�H�V�F�K�L�F�K�W�H�� ������������ �K�H�L�‰�W�� �X�Q�W�H�U�� �D�Q�G�H�U�H�P���� �Ä�H�Q�W�K�D�O�W�H�W�� �H�X�F�K�������G�H�V��
�%�O�X�W�H�V�³�����'�R�F�K���G�H�U���=�X�V�D�P�P�H�Q�K�D�Q�J���]�X���(�U�Z�•�U�J�W�H�P���X�Q�G���*�H�R�S�I�H�U�W�H�P���O�H�J�W���H�L�Q���U�H�L�Q�H�V���(�V�V�H�Q�V�Y�H�U�E�R�W��
nahe. 
 
Die Streitfrage, mit Blut Leben zu retten, hatten die Apostel jedoch damals nicht im Sinn. Es 
kann also auch nicht in die Bibel hineingelesen werden, dass Bluttransfusionen hier auch 
gemeint seien. Apostelgeschichte 15:29 legt nur fest, was vom Gesetzesbund auch für Christen 
gültig bleibt, denn Auslöser war die Beschneidung und die Frage, ob hier der Gesetzesbund 
von allen Christen weiterhin einzuhalten ist. Das Konzil aus Apostelgeschichte 15 war also 
zusammengetreten, um diese Frage zu klären, dabei stieß man auf die generelle Frage, was denn 
noch vom Gesetzesbund für Christen gültig bliebe. Das Blutessverbot wurde vom 
Gesetzesbund übernommen, warum? Weil es aus einem Bund stammt, der schon vor dem 
Gesetzesbund gültig war und immer noch für alle Nachkommen Noahs gilt, also auch für alle 
Christen, nämlich dem Bund, der mit Noah geschlossen wurde, dem sogenannten 
Regenbogenbund, der alle künftigen Menschen mit Gott in einen Bund zu ihrem Schutz brachte 
(1. Mose 9:3-6 und 9:9). 
 
Grundlage des Blutverbots ist also der Noahbund. Der Noahbund erlaubte nach der Sintflut 
erstmalig das Töten und Essen von Tieren. Vor der Sintflut aßen sowohl Tiere als auch 
Menschen nur pflanzliche Kost (1. Mose 1:29,30). Der Noahbund erlaubte aber nicht 
gleichzeitig das Töten von Menschen oder gar das Essen von Menschenfleisch. Er erlaubte auch 
nicht die Brutalisierung von Menschen, die wie wild blutgefüllte Tiere verschlingen würden 
oder gar Blut allein in sich schlürfen könnten. Deshalb das Blutverbot! 
 
Blut sollte heilig sein, um den Menschen daran zu erinnern, dass das Leben eines Geschöpfes 
heilig ist und ursprünglich eigentlich nicht zum Essen da ist. Das Essen von Tieren ist 
unnatürlich und nur ein vorübergehender Ausnahmezustand. 
 
Nicht das Blut ist das eigentlich Heilige! 
 
Blut ist grundsätzlich genauso heilig wie ein Zeh oder ein sonstiger Körperteil. Das Leben ist 
das Heilige! Blut ist nur geheiligt, also für heilig erklärt und zwar nur zu einem 
vorübergehenden Zweck. Leben aber ist grundsätzlich heilig, es ist immer heilig und darf nur 
zu einem heiligen Zweck genommen werden. Dies ist ein Grundsatz. 
 
Wenn ein Christ vor der Frage steht, ob er sich oder seinem Kind oder anderen eine 
Bluttransfusion geben lassen soll oder ob er die Bluttransfusion aus Gehorsam zu Gott 
verweigern soll, dann sollte er unbedingt wissen, dass das Blutverbot von Noah herrührt! 
 
Das Gesetz Noahs des Noahbundes (= Regenbogenbundes) enthält aber als weiteres Gebot auch 
das Tötungsverbot von Menschenleben, was die Ärzte heutzutage immer noch als sehr wichtig, 
ja sogar als entscheidend wichtig, betrachten, denn sie haben darauf einen hippokratischen Eid 
geleistet, der sie vor Gott verpflichtet, Leben unbedingt und als erstes zu schützen. 
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Der Christ, der vor der Bluttransfusionsfrage steht, muss also zwei bedeutendste Gesetze 
gegeneinander abwägen, die beide bei der Bluttransfusionsfrage berührt sind und die beide von 
Gott und von der Bibel verlangt werden. Er darf sich nicht nur ein Gesetz herauspicken und das 
andere als unwichtig abtun. 
 
�%�O�X�W���Ä�U�H�W�W�H�Q�³���R�G�H�U���/�H�E�H�Q���U�Htten? 
 
�%�O�X�W���Ä�Y�H�U�Q�L�F�K�W�H�Q�³���R�G�H�U���/�H�E�H�Q��
vernichten? Ist Blut heiliger oder ist 
Leben heiliger? 
 
Ist es für Gott ebenso schwerwiegend, etwas Blut zu essen, wie sich das Leben zu nehmen? 
 
Der Christ steht dann vor der Entscheidung: Soll ich das Blut heiligen und das Leben nicht 
heiligen (dadurch dass ich es töte) oder soll ich das Leben heiligen und Blut nicht heiligen? 
Man könnte auch sagen: Darf ich Blut entweihen zur Lebensrettung oder soll ich Leben 
�H�Q�W�Z�H�L�K�H�Q�����G�X�U�F�K���7�|�W�X�Q�J�����]�X�U���Ä�%�O�X�W�U�H�W�W�X�Q�J�³���E�]�Z�����%�O�X�W�K�H�L�O�L�J�X�Qg? 
 
Welches der beiden Gesetze ist heiliger? 
 
Die Antwort lautet: 
 
Leben retten (= nicht töten) ist heiligeres Handeln, weil es einen Grundsatz berührt. Der 
Grundsatz lautet: Leben ist heilig. 
 
Blut retten und heiligen durch nicht transfundieren, ist eine weniger heilige Handlung, weil es 
keinen Grundsatz berührt: Blut zu heiligen ist nur ein vorübergehendes Gesetz und kein 
Grundsatz. 
 
Ein Grundsatz ist immer größer und heiliger als ein bloßes Gesetz, denn ein Gesetz kann sich 
jederzeit ändern oder aufgehoben werden, ein Gesetz wird von einem Herrscher immer den 
Umständen und Gegebenheiten angepasst. Ein Grundsatz aber gilt immer und kann sich nicht 
ändern oder aufgehoben werden. So ist es zum Beispiel ein Grundsatz, dass man Gott nicht treu 
bleiben kann ohne echte Liebe. Das war zu allen Zeiten so. Doch es ist ein Gesetz, das sich 
ändern konnte und das Gott den Umständen anpasste, wie viel Ehepartner man gleichzeitig 
haben darf: Den Israeliten gestattete Gott mehrere Frauen gleichzeitig zu haben, Christen 
gestattete Gott nur eine einzige Frau. 
 
Schon hier sieht man, dass Leben heiliger ist als Blut. Leben retten ist wichtiger als Blut retten! 
Das sagt auch schon der gesunde Menschenverstand gemäß Römer 12:1 (NWÜ������ �Ä�+�H�L�O�L�J�H�U��
�'�L�H�Q�V�W���J�H�P�l�‰���9�H�U�Q�X�Q�I�W���³���8�Q�G������ Tim. 3:2 zeigt dass ein Aufseher gesunden Sinnes sein muss. 
 
Blut heiligen ist nur ein Gesetz! Es galt erst seit Noah! Leben heiligen ist ein Grundsatz! Es 
galt immer! 
 
Wäre jedoch Blut genauso heilig wie Leben, dann wäre es ja zum Gleichstand gekommen, 
beides wären gleich starke Gebote! Es wäre dann immer noch keine Sünde, sich Blut 
transfundieren zu lassen, denn dann wären beide Gebote gleich stark und man könnte frei 
wählen, welches Gebot man lieber einhält! Die beiden Gebote wären gegeneinander 
austauschbar, es stünde mir dann frei, Blut zu heiligen oder lieber Leben zu heiligen. 
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Nur wenn Blut heiliger wäre als Leben, was ja ganz unsinnig klingt, dann wäre es einem 
Christen verboten, Bluttransfusionen anzunehmen. Doch die offizielle Lehre der ZJ ist: Blut ist 
genauso heilig wie Leben! Schon allein dieser Beweis würde genügen, um die ganze 
Unhaltbarkeit des Bluttransfusionsverbotes allen ZJ zu belegen. 
 
Es ist außerdem klar, dass ein Symbol nicht heiliger sein kann oder bedeutender sein kann als 
das was es darstellt. So ist zum Beispiel ein Mercedesstern, der ja für Mercedes steht, niemals 
bedeutender als das Auto Mercedes selbst. 
 
Sind die Symbole Brot und Wein beim Abendmahl, die Jesu Blut und Leib darstellen, heiliger 
als das wirkliche Blut Christi und der wirkliche Leib Christi? Blut steht für Leben. Blut ist nur 
das Symbol! Es symbolisiert Leben. Kann also das Symbol Blut heiliger sein als das, was es 
darstellt, kann Blut heiliger sein als Leben, das es symbolisiert? Ein Symbol ist immer 
unbedeutender als das, was es darstellt! 
 
Da aber Leben heiliger ist als Blut, ist ein Christ sogar verpflichtet, eine Maßnahme, wie z.B. 
eine Bluttransfusion, anzunehmen, wenn sie als einzige sein Leben retten kann. Sonst wäre er 
ein Selbstmörder. Die ZJ-Kirchenleitung hat in diesem Sinne alle ZJ zu potentiellen 
Selbstmördern gemacht, die sogar notariell beurkunden müssen, dass sie diesen Selbstmord in 
jedem Fall durchführen und dass Ärzte sie dabei in jedem Fall unterstützen müssen. 
 
Geht es um das Leben seines Kindes, wäre er sogar ein Mörder seines Kindes. Auch dazu 
verpflichtet die ZJ-Leitung alle Eltern die ZJ sind. Sie müssen sogar ihren Kindern schriftlich 
eine Karte mitgeben, dass Ärzte diesen Mord durchführen müssen. So etwas kommt im Herzen 
Iouos niemals auf und ist noch nie aufgekommen (Jer. 32:35). 
 
Ein Christ, der an das heilige Leben anderer denkt, würde auch Gott dienen, wenn er Blut 
spendet. 
 
Daraus folgt also in mathematisch-logischer Schlussfolgerung, dass das Blutverbot aus 
Apostelgeschichte 15:29 nur und ausschließlich ein Speisegebot ist, wie auch bereits eingangs 
vermutet. 
 
Selbst wenn es nicht um Lebensrettung geht, sondern nur um Transfusion zu Heilzwecken, 
wäre gemäß Jesu Heilungspraxis am Sabbat auch das Heilen heiliger als die Heiligkeit des 
Blutes, denn für Jesus war das Heilen auch heiliger als den Sabbat zu heiligen, der ja auch heilig 
war. Er war sehr traurig und betroffen über die versteinerten Gesichter der boshaften 
engherzigen Religionsführer, die ihm das Heilen am Sabbat als größte Sünde anrechnen 
wollten, wie ja auch die Religionsführer der ZJ höchst erbitterte, ja versteinerte Gesichter 
machen und es als größte Sünde erklären, wenn jemand der ZJ Bluttransfusionen annimmt. 
Auch zu Heilzwecken darf man Bluttransfusionen annehmen, denn heilen ist ja auch ein 
Teilstück der Lebensrettung, was heiliger als Blutheiligung ist. 
 
Dass Blut nicht als Grundsatz absolut heilig ist, kann man leicht auch daraus sehen, dass ja 
jedes Fleisch, das man isst, kleine Quäntchen von Blut enthält, auch wenn es ausgeblutet ist, so 
dass jeder Nichtvegetarier schon literweise Blut im Laufe seines Lebens zu sich genommen hat, 
was er gemäß dem dem Noah gegebenen Gesetz auch darf. Das wäre ja unmöglich von Gott, 
so etwas zu erlauben, wenn die Heiligkeit des Blutes ein unabdingbarer Grundsatz wäre. 
 
 
 



39 

Es ist interessant zu beobachten, wie einige Älteste peinlich genau darauf achten, ihre 
Blutverweigerungskarte dabei zu haben, besonders beim Autofahren, denn Leben ist ja heilig 
und Blut ist heilig wie Leben. 
 
Dann aber fahren sie in einem solch mörderischen Stil, dass man sich fragt, ob sie sich wirklich 
bewusst sind, was Heiligkeit des Lebens bedeutet. Andere Älteste kommen voller Abscheu 
(vgl. Mar. 3:5) zu einer Rechtskomiteesitzung, also einem Exkommunikations-Gerichtsprozess 
zusammen, um jemand die christliche Gemeinschaft zu entziehen, der seinem todkranken 
Söhnchen mit einer Bluttransfusions-Erlaubnis das Leben rettete, ihm also Blut geben ließ. 
Diese Älteste exkommunizieren diesen Vater und sagen damit, er verdiene dieselbe Strafe wie 
Satan, wenn er nicht bereut. Man stellt ihn also mit Satan auf eine Stufe, weil er das Leben 
seines wehrlosen Sohnes rettete. In letzter Konsequenz würde der Vater also für diese 
�Ä�6�•�Q�G�H�³���G�H�Q���H�Z�L�J�H�Q���7�R�G���D�O�V���/�R�K�Q���E�H�N�R�P�P�H�Q���P�•�V�V�H�Q�����V�D�J�H�Q���G�L�H�V�H���b�O�W�H�V�W�H�Q�� 
 
Ich möchte dazu bemerken: Ich wäre lieber ewig tot, als dass ich mein ewiges Leben dadurch 
retten müsste, dass ich meinen Sohn sterben lasse. Ich hätte mir dann nämlich mein ewiges 
Leben mit der Tötung meines Sohnes erkauft. Ich hätte niemand wirklich beweisen können, 
dass das Gott so will, sondern wäre nur von einem undefinierbaren anonymen und 
�V�H�O�E�V�W�H�U�Q�D�Q�Q�W�H�Q�� �Ä�6�N�O�D�Y�H�Q�³���� �Z�L�H�� �=�-�� �L�K�U�H�� �U�H�O�L�J�L�|�V�H�� �/�H�L�W�X�Q�J�� �Q�H�Q�Q�H�Q���� �G�D�]�X�� �Y�Hrpflichtet worden. 
Dieser selbst hätte aber eine Mitverantwortung mit den Worten abgelehnt: Es wäre ja meine 
eigene Gewissensentscheidung gewesen! Ich bemerke dazu: 
 
Selbst Iouo der höchste Gott selbst, dürfte von mir so etwas nicht verlangen �± dann würde ich 
mich bei ihm beschweren müssen! Doch so etwas ist im Herzen Iouos niemals aufgekommen 
(Jeremia 32:35). 
 
Wer Iouo Gott nur ein bisschen kennt, weiß, dass er das nie verlangen könnte. 
 
Kaum ist der kurze Gerichtsfall abgeschlossen und die Rechtskomiteemitglieder gehen heim, 
schon rasen diese Ältesten wie wild in mörderischem Tempo in ihrem Auto nach Hause, 
Blutkarte in linker Brusttasche, um ja noch rechtzeitig zum Abendbrot zu kommen, wo sie ein 
Stück Steak essen und genüsslich auf der Zunge zergehen lassen, aus dem schon der Blutsaft 
trieft. 
 
Man kann nur sagen: Kümmert euch weiterhin so sorgfältig um die Heiligkeit des Lebens und 
um die Heiligkeit des Blutes und um die Reinheit in der Christenversammlung! 
 
Dieser Vater war lediglich in einer Situation, die man mit Abraham vergleichen kann, der Isaak 
auf Geheiß Gottes hätte opfern sollen. Wäre Abraham von Gott auch exkommuniziert worden, 
wenn er seinen Sohn nicht geopfert hätte? Erstens: Gott wollte so etwas grundsätzlich nicht 
wirklich! Er prüfte nur Abraham, um ein göttliches Vorbild für die Opferung Jesu zu schaffen. 
Niemals hätte er dies von Abraham ausführen lassen! 
 
Dann ist zu sagen: Abraham hätte jedoch sein ewiges Leben nicht verloren, er wäre nicht mit 
ewigem Tod wie Satan bestraft worden, wenn er nicht zur Opferung bereit gewesen wäre! Das 
kann man leicht beweisen. 
 
Wenn Abraham in dieser allerhöchsten und allerschwierigsten Prüfung nicht standgehalten 
hätte und Gott nicht gehorcht hätte, dann wäre er weiterhin mit ewigem Leben belohnt worden, 
denn Iouo hat ja schon vor dieser Prüfung in einem Bund bekräftigt, dass Abraham auf jeden 
Fall ewigen Segen erlangt (1. Mose 17:7,8)!  
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Iouo hätte diesen Segen niemals rückgängig gemacht, wenn Abraham in einer Prüfung, in der 
normalerweise nur einer von einer Million treu bleibt, nicht gehorcht hätte. Welch ein abstruser 
Unsinn, wie böse also von ZJ-Religionsführern, solche Väter zu exkommunizieren. 
 
Wer ein Ohr hat, höre was der Geist den Versammlungen sagt! Der Geist sagt oft etwas, was 
der Buchstabe nicht sagt. Der Geist steht oft zwischen den Zeilen. Der Geist macht lebendig! 
Der Buchstabe tötet. Deshalb lehrte Jesus auch, dass der Geist eines Gesetzes maßgeblich ist, 
nicht der Buchstabe. Das zeigte er deutlich beim Sabbatgebot. Wer wird sein Vieh nicht am 
Sabbat tränken oder aus der Grube retten? Sollte da ein Mensch nicht viel eher gerettet werden, 
�D�X�F�K���Z�H�Q�Q���H�V���6�D�E�E�D�W���L�V�W�����'�H�U���%�X�F�K�V�W�D�E�H���G�H�V���6�D�E�E�D�W�J�H�V�H�W�]�H�V���Y�H�U�E�R�W���V�R�O�F�K�H���Ä�$�U�E�H�L�W�³���D�P���6�D�E�E�D�W����
Doch der Geist des Gesetzes war, den Menschen Freiheit zu schenken, Freiheit von Arbeit, 
Freiheit von lastendem Druck, von Stress und ein Gefühl von paradiesischem Frieden zu 
vermitteln. 
 
Menschen zu heilen war ebenso eine Befreiung für sie, ein Vorgeschmack vom Paradies. Somit 
entspricht das Heilen dem Geist des Sabbatgesetzes, nicht aber dem Buchstaben. In gleicher 
Weise das Blutgesetz! 
 
�Ä�(�Q�W�K�D�O�W�H�W���H�X�F�K���G�H�V���%�O�X�W�H�V�³���L�V�W���G�H�U���%�X�F�K�V�W�D�E�H�����'�R�F�K���Z�D�V���L�V�W���G�H�U���*�H�L�V�W���G�H�V���%�O�X�W�J�H�V�H�W�]�H�V�" 
 
Blut ist ein Symbol für Leben. Das Blutgesetz wurde gegeben, um die Heiligkeit des Lebens 
zu lehren. Eine Bluttransfusion unterstreicht ebenso die Heiligkeit des Lebens. Sie wird 
gegeben, um Leben zu retten. Der Buchstabe des Blutgesetzes scheint dies zu verbieten, doch 
der Geist des Blutgesetzes gebietet Leben zu retten, auch mit Blut. Somit sind Bluttransfusionen 
erlaubt. 
 
Gott hat das Blut erst nach der Sintflut geheiligt und zum Genuss verboten, weil er nicht 
gestatten wollte, dass der Mensch einfach lebende Wesen samt dem Blut hinunterschlingt ohne 
daran zu denken, dass das tierische Leben eigentlich von Gott stammt und nicht zum Essen da 
ist. 
 
Diese Brutalisierung des Essens und damit die Brutalisierung des menschlichen Charakters 
wollte Gott verhindern, um den Menschen nicht zu Brutalität und Mord zu verleiten. Das hat 
gar nichts mit Bluttransfusionen zu tun, die ja den Menschen nicht brutaler machen. Brutal wäre 
vielmehr, wehrlose Kinder und Säuglinge, die am Sterben sind, Blut vorzuenthalten und sie 
einfach sterben zu lassen, obwohl man sie hätte retten können. Das gleiche gilt für erwachsene 
Todkranke. 
 
Die biblische Diskussion darf nicht mit der medizinischen Diskussion vermischt werden. Die 
WT-Gesellschaft drückt sich regelmäßig davor, eine wirklich biblische Diskussion über 
Bluttransfusionen zu führen. Das einzige biblische Argument ist Apostelgeschichte 15:29 und 
�]�Z�D�U���G�H�U���%�X�F�K�V�W�D�E�H���G�H�V���:�R�U�W�O�D�X�W�H�V���Ä�H�Q�W�K�D�O�W�H�W���H�X�F�K�³�����'�D�V���L�V�W���H�L�Q���9�H�U�V�W�H�L�I�H�Q���D�X�I���H�L�Q�H�Q���%�L�E�H�O�W�H�[�W��
ohne den Zusammenhang der ganzen Bibel zu berücksichtigen. Um dieses schwache 
Argumentieren zu kaschieren, weicht die Wachtturmgesellschaft normalerweise auf die 
medizinische Diskussion aus. 
 
Es mag durchaus medizinische Argumente gegen Bluttransfusionen geben, doch jede 
medizinische Behandlung hat ihre Risiken. Da müsste man ja die gesamte Medizin verteufeln, 
wenn man argu�P�H�Q�W�L�H�U�W�����³�*�R�W�W���J�D�E���G�D�V���%�O�X�W�Y�H�U�E�R�W�����X�P���Y�R�U���G�H�Q���)�R�O�J�H�Q���H�L�Q�H�U���%�O�X�W�W�U�D�Q�V�I�X�V�L�R�Q���]�X��
�V�F�K�•�W�]�H�Q�³�� 
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Auch an Blinddarmoperationen sterben ab und zu Menschen. Wer würde davon ableiten, 
niemand dürfe sich den Blinddarm operieren lassen. Viele Ärzte würden sich auch etwas 
besseres wünschen als Blut, doch oft haben sie keine andere Möglichkeit, einmal weil sie 
andere Methoden nicht genügend beherrschen oder weil es einfach keinen echten Blutersatz 
gibt. 
 
Die Broschüren der ZJ über Blut sind voll solcher medizinischer Aspekte, aber schon 1946 hat 
man aufgehört, sachlich und wirklich biblisch unter Berücksichtigung der ganzen Bibel und des 
heiligen Geistes Gottes sowie der Lehren Jesu dieses Thema zu diskutieren. Man wollte einfach 
allzu gerecht sein (Pred. 7:17) und Märtyrer spielen um jeden Preis ohne Rücksicht darauf, 
welche Schmach eine solche Haltung auf den Namen Gottes bringt. Die Ärzte, die unter 
hippokratischem Eid stehen, hat man als Werkzeuge des Teufels hingestellt, und eine 
Bluttransfusion als eine der größten Glaubensprüfungen hingestellt, bei der es um ewige 
Vernichtung geht. Tausende wehrlose Kinder wurden so von ihren Eltern in den Tod getrieben, 
Abertausende Erwachsene haben so eine Form des Selbstmordes verübt, in dem Gedanken Gott 
einen heiligen Dienst erwiesen zu haben. Die Kirchenleitung der ZJ ist so zu Massenmördern 
geworden vom Schreibtisch aus. Biblische Vorbilder sind dafür die Eltern, die ihre Kinder dem 
Molech opferten und sie ins Feuer warfen wie auch Manasse der König Israels. Vorbild sind 
auch die israelitischen Kinder die man in den Nil auf Befehl des Pharaos warf. 
 
Es gibt noch viele weitere biblischen Argumente, die bezeugen, dass Bluttransfusionen erlaubt 
sind wie z.B. die Männer Sauls, die Blut mitaßen, aber doch nicht bestraft wurden. Somit ist 
für Gott Blut nicht so heilig wie Leben. Es zeigt auch, dass ein Notfall andere Urteile erfordert 
als ein normales Blutessen. 
 
Ein anderes Beispiel ist David, der im Notfall heilige Dinge aus dem Tempel essen durfte, und 
Jesus bestätigt dies beim Getreideährenessen seiner Jünger. Normalerweise wären diese Dinge 
zu essen verboten gewesen. 
 
Doch der Rahmen dieses Buches verbietet, zu weit auszuholen. Wenn doch ZJ wenigstens im 
Lichte des Musters der Urkirche bei den Gesetzen der Bibel geblieben wären und nicht eigene 
Gesetze hinzugefügt hätten. Dann wäre es wirklich die Gewissenssache jedes einzelnen 
gewesen, zu entscheiden, was er in Hinsicht Bluttransfusion tun will. Die freie Diskussion wäre 
nicht unterbunden worden und man hätte niemand durch Exkommunikationsandrohung zum 
Mord, Selbstmord oder Kindesmord gezwungen, was Gott vielen Verantwortlichen nicht 
vergeben wird. 
 
  



 35

Blood transfusion – what does the Holy Spirit show?  
 

Acts 15:29 is also a testimony of the Holy Spirit and is being cited by the JW, the blood 
transfusion opposers, as main proof against blood transfusions; thus it should be significant, 
what the Holy Spirit itself says about blood transfusions: 
 
The Christian commandment in Acts 15:29 is among other things: “keep abstaining...from 
blood”. The context of things strangled and things sacrificed, however, suggests a mere eating 
prohibition. 
 
Back then the apostles, however, didn’t bear in mind the issue to save life through blood. Thus 
it can’t be read into the bible, that also blood transfusions are meant here. Acts 15:29 only 
determines what remains valid from the Law Covenant also for Christians, since the 
circumcision was what triggered it as well as the question whether the Law Covenant further 
has to be adhered to in this matter by all Christians. The Council from Acts 15 therefore 
convened in order to solve this matter. In the process it was come upon the general question, 
what from the Law Covenant was still valid for Christians at all. The blood eating prohibition 
was adopted by the Law Covenant, but why? Because it originated from a covenant already 
valid before the Law Covenant and still valid for all of Noah’s offspring. It is thus also valid 
for all Christians, namely the Covenant with Noah, the so-called Rainbow Covenant. This 
Rainbow Covenant brought all future mankind into a covenant with God for their own 
protection (Genesis 9:3-6 and 9:9). 
 
Thus the basis for the blood prohibition is the Noah Covenant. After the deluge the Noah 
Covenant for the first time allowed killing and eating animals. Before the deluge, animals as 
well as men only ate vegetable foods (Genesis 1:29, 30). At the same time, however, the Noah 
Covenant did not allow killing men or even eating the flesh of men. Neither did it allow the 
brutalizing of men who would wildly devour blood-filled animals or could even slurp in blood 
itself. Therefore the blood prohibition! 
 
Blood was supposed to be holy in order to remind mankind that the life of a creature is holy 
and is originally not meant to be eaten. Eating animals is unnatural and only a temporary 
exceptional situation. 
  
Not the blood is what’s actually holy! 
 
In principle blood is just as holy as a toe or any other body part. Life is what’s holy! Blood is 
only sanctified, thus accounted holy and this only for a temporary purpose. Life, however, is 
holy in principle, is always holy and may only be taken for a holy purpose. This is a basic 
principle. 
 
If a Christian is faced with the question, whether he should accept a blood transfusion for 
himself or his child or others or if he should refuse the blood transfusion in obedience to God, 
then he should by all means know, that the blood prohibition derives from Noah! 
 
The Law of Noah, of the Noah Covenant (= Rainbow Covenant), however, as a further 
commandment also contains the prohibition of killing human life. Which physicians 
nowadays still consider very important, even as essentially important, since they have taken a 
Hippocratic Oath on it. This oath obligates them before God to protect life by all means and as 
a primary objective. 
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A Christian confronted with the blood transfusion issue, therefore needs to weigh two most 
significant laws against one another, which are both affected when it comes to the blood 
transfusion issue and which are both demanded by God and the bible. He may not pick out 
just one of these laws and dismiss the other one as unimportant. 
 
“Save” blood or save life? 
“Destroy” blood or destroy life? 
Is blood more holy or is life more holy? 
Is eating a bit of blood just as grave for God as taking someone else’s or someone’s own life? 
 
A Christian is then faced with the decision: Should I sanctify blood and not sanctify life (by 
killing it) or should I sanctify life and not sanctify blood? 
One could also say: May I desecrate blood in order to save life or should I desecrate life (by 
killing it) in order to “save blood” resp. sanctify blood? 
Which of the two laws is the more holy one? 
 
The answer is: 
Saving life (= not killing it) is a more holy act because it affects a principle. The principle is: 
Life is holy. 
Saving blood and sanctifying it, by not transfusing, is a less holy act because it does not affect 
a principle: sanctifying blood is only a temporary law and not a principle. 
 
A principle is always greater and more holy than a mere law, for a law can change anytime or 
be repealed; a law is always adjusted by a ruler according to the circumstances and situations. 
A principle, however, is always valid and cannot change or be repealed. It is, for example, a 
principle that one cannot remain faithful towards God without true love. It has been like this at 
all times. But it is a law, which could change and that God adjusted to the circumstances, how 
many spouses one can simultaneously have: God granted the Israelites several women at the 
same time, Christians were only granted one single woman by God. 
 
Even here one can see that life is more holy than blood. Saving life is more important than 
saving blood! Common sense even says so according to Romans 12:1 (NW): “Sacred service 
with power of reason!” And 1.Tim. 3:2 shows that an overseer has to be sound in mind. 
 
To sanctify blood is only a law! It has only been valid since Noah! Sanctifying life is a 
principle! It has always been valid! 
 
If, however, blood were just as holy as life, then they would have come to be on one level, 
both would be equally strong commandments! Then it would still not be a sin to accept a 
blood transfusion, since then both commandments would be equally strong and one could 
freely choose which of the commandments one rather liked to keep! Both commandments 
would be interchangeable. Then I would be free to sanctify either, blood or rather life. 
 
Only if blood were more holy than life, which sounds quite absurd, would a Christian be 
prohibited to accept blood transfusions. However, the official teaching of the JW is: Blood is 
just as holy as life! This argument alone would already be enough to prove to all JW just how 
unsustainable the blood transfusion prohibition is. 
Besides, it is clear, that a symbol cannot be more holy or more significant than what it stands 
for. For example a Mercedes star, which stands for Mercedes, is never more significant than 
the car Mercedes itself. 
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Are the symbols at the Evening Meal, bread and wine, representing the blood and body of 
Jesus, more holy than the actual blood of Christ and the actual body of Christ? Blood stands 
for life. Blood is only the symbol! It symbolizes life. Can the symbol blood then be more holy 
than what it represents? Can blood be more holy than life, which it symbolizes? A symbol is 
always less important than what it stands for! 
 
Since life is more holy than blood, a Christian is even obliged to accept a provision, like e.g. a 
blood transfusion, if it is the only thing that can save his life. Otherwise he would be a suicide. 
On this note the JW-church-leadership has turned all JW into potential suicides, who even 
have to notarize that they will carry out this suicide in either case and that physicians have to 
support them in this at any rate. 
 
Is it about the life of his own child, he would even be a murderer of his child. The JW-
leadership also obliges all parents that are JW to do this. They even have to give their children 
in writing a card to take with them saying that physicians have to carry out this murder. 
Something like that never comes up in the heart of Iouo and has never come up (Jer. 32:35). 
 
A Christian, who thinks of the holy life of others, would also serve God if he was a blood-
donor. 
 
From this the mathematically-logic conclusion follows that the blood prohibition from Acts 
15:29 is only and solely a food commandment, as already initially assumed. 
 
Even if it is not about saving life, but merely about transfusions for healing purposes, healing 
would nevertheless be more holy than the holiness of blood according to Jesus’ healing 
practice at the Sabbath. This is so because for Jesus healing was also more holy than 
sanctifying the Sabbath which was holy too. He was very sad and struck about the petrified 
faces of the wicked narrow-hearted religious leaders who wanted to impute him the healing at 
the Sabbath as gravest sin, as also the religious leaders of the JW put on highly grim, even 
petrified faces and declare it to be a gravest sin, if someone of the JW accepts blood 
transfusions. One may also for healing purposes accept blood transfusions, since healing is 
also a part of saving life, which is more holy than the sanctification of blood. 
 
The fact that blood is not absolutely holy as a principle can easily be seen. For instance, every 
meat a person eats contains a small quantity of blood, even if it is already exsanguinous, so 
that every non-vegetarian has already ingested blood by the liters in the course of his life. 
Which he also is allowed to according to the law given to Noah. It would be impossible for 
God to allow something like that if the blood’s holiness were an indispensable principle. 
 
It is interesting to observe how some elders meticulously pay attention to having their blood 
refusal card along, especially when driving a car, since life is in fact holy and blood is holy as 
life. But then they have such a homicidal style of driving, that one asks himself, if they are 
really aware of what holiness of life really means. Other elders full of disgust gather for a 
judicial committee session, an excommunication court case (compare. Mark 3:5), to 
disfellowship someone from the Christian community, who saved his critically ill baby-boy’s 
life by allowing a blood transfusion, i.e. had him be given blood. These elders excommunicate 
this father and thus say, he deserves the same punishment as Satan, if he does not repent. He is 
placed on the same level with Satan, because he saved the life of his defenseless son. These 
elders say that for this “sin” the father would ultimately have to be rewarded with eternal 
death. 
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Thereto I like to remark: I’d rather be forever dead than having to save my everlasting life by 
letting my son die. Because then I would have bought my everlasting life with the killing of 
my son. I wouldn’t have been able to really prove to anyone that God wanted it that way but 
would only have been obligated to do so by an indefinable anonymous and self-proclaimed 
“slave”, as JW call their religious leadership. This “slave”, however, would have rejected a 
share of the responsibility with the words: It had, after all, been my own conscientious 
decision! My remark: 
 
Even to Iouo the greatest God himself I would not allow to demand something like that of me 
– then I would have to complain to him about it! But something like that has never come up in 
the heart of Iouo (Jeremiah 32:35). 
 
Anyone who knows Iouo God only a little bit, knows, that he could never ask this of us. 
 
As soon as the short court case is barely over and the judicial committee members go home, 
these elders already race their cars home like driven wild at a homicidal, back-breaking speed, 
blood card in their left breast pocket, in order to get there in time for dinner where they eat 
and enjoy a piece of steak dripping with blood juice. 
 
One can only say: Keep on paying such diligent and meticulous attention to the holiness of 
life, to the holiness of blood and to the pureness in the Christian congregation! 
 
This father was merely in a situation which can be compared to Abraham, who should have 
sacrificed Isaac at the behest of God. Would Abraham also have been excommunicated by 
God, had he not sacrificed his son? First of all: God did not really want something like that in 
principle! He only tested Abraham, in order to create a divine exemplary type for the 
sacrificing of Jesus. He would never have had Abraham carry this out! 
 
Furthermore needs to be said: Yet, Abraham would not have lost his everlasting life, he would 
not have been punished with eternal death, like Satan, if he had not been willing to sacrifice 
his son! This can easily be proved. 
 
Had Abraham not withstood in this greatest and most difficult trial and had not obeyed God 
he would still have been rewarded with everlasting life, since even before this trial Iouo had 
confirmed in a covenant, that Abraham would definitely receive eternal blessings (Genesis 
17:7,8)! Iouo would never have revoked this blessing even if Abraham had disobeyed in a trial 
in which normally only one in a million remains faithful. What an abstruse nonsense, how evil 
of the JW religious leaders to excommunicate such fathers.  
 
Let the one who has an ear hear what the spirit says to the congregations! The spirit often says 
something the letter does not say. The spirit is often between the lines. The spirit makes alive! 
The letter kills. Therefore Jesus also taught that the spirit of a law is decisive, not the letter. 
He clearly showed this when it comes to the Sabbath commandment. Who will not water his 
cattle at the Sabbath or save it from a pit? Should not rather a person be saved much more so, 
even if it is Sabbath. The letter of the Sabbath law prohibited such “work” at the Sabbath. The 
spirit of the law, however, was to give the people freedom, to be free of work, free of 
burdensome pressure, free of stress and to give them an idea of how paradisiacal freedom 
feels. 
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To heal people was likewise liberating for them, a foretaste of paradise. Consequently to heal 
corresponds with the spirit of the Sabbath law, but not with the letter. Same with the Blood 
law! 
 
“Abstain from blood” is the letter. But what is the spirit of the Blood law? 
 
Blood is a symbol for life. The Blood law was given in order to teach the holiness of life. A 
blood transfusion emphasizes the holiness of life as well. It is administered to save life. The 
letter of the Blood law seems to prohibit this, the spirit of the Blood law, however, demands to 
save life, also by means of blood. Thus blood transfusions are allowed. 
 
It was not until after the deluge that God had sanctified blood and had prohibited consuming it 
because he didn’t want to permit a human being to just gulp living creatures together with 
blood without keeping in mind that animal life is actually from God and not there to be eaten. 
 
God wanted to prevent this turning brutal due to eating and thus the getting brutalized of the 
human character, so that people would not be induced to get brutal and to murder. This has 
nothing to do with blood transfusions since they do not make people more brutal. It would 
rather be brutal to withhold blood from defenseless dying children and infants and to just let 
them die, although they could have been saved. The same applies to critically ill adults. 
 
The biblical discussion may not be mixed with the medical discussion. The WT-Society 
continuously gets around leading a truly biblical discussion on blood transfusions. The only 
biblical argument is Acts 15:29 namely the letter of the wording “abstain from”. It is stiffly 
being insisted on a bible text without taking into account the context of the whole bible. In 
order to conceal this weak argument the Watchtower Society normally switches to the medical 
discussion. 
 
There may well be medical arguments against blood transfusions, but every medical treatment 
has its risks. Medical science as a whole would have to be vilified if one argues: “God put a 
ban on blood in order to protect from the consequences of a blood transfusion”. 
 
Now and again people even die in operations on the appendix. Who would deduce that no one 
may have his appendix operated on? Many physicians also wished there was something better 
than blood, but often they don’t have any other alternative. This is so because they are either 
not proficient enough in other methods or because there simply is no real substitute for blood. 
 
The brochures of the JW on blood are full of such medical aspects, but already in 1946 it was 
stopped discussing this topic in a factual and truly biblical manner under consideration of the 
whole bible and the Holy Spirit of God as well as the teachings of Jesus. They simply wanted 
to be righteous overmuch (Ecclesiastes 7:17) and play a martyr at any cost regardless of what 
a dishonor such a stance brings on God’s Name. The physicians, who are under the 
Hippocratic Oath, were denounced as the devils instruments and a blood transfusion was 
portrayed as one of the biggest trials in faith, a matter of eternal destruction. This way 
thousands of defenseless children were driven into death by their parents, thousands upon 
thousands of adults have thus committed a form of suicide thinking they have rendered sacred 
service to God. The church leadership of the JW has consequently turned into mass murderers 
from their desk. The parents, who sacrificed their children to the Molech and threw them into 
the fire as did Manasseh the king of Israel, are in return biblical examples. Exemplary types 
are also Israelite children thrown into the Nile on orders of the Pharaoh. 
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There are many other biblical arguments testifying that blood transfusions are allowed like 
e.g. Saul’s men, who had eaten food together with the blood it contained, but still weren’t 
punished. For God blood is thus not as holy as life. It also shows that an emergency requires 
different judgments than a normal eating of blood. 
 
Another example is David, who, in a case of necessity, was allowed to eat holy things from 
the temple and Jesus confirms this when his disciples were eating ears of grain. Normally 
eating these things would have been prohibited. 
 
It would go beyond the scope of this book to go into more detail. Had the JW at least stayed in 
the light of the early church’s pattern with the laws of the bible and not added their own laws. 
Then it would really have been a matter of conscience of every single one to decide what he 
wants to do concerning the blood transfusion. Free discussion would not have been eliminated 
and no one would have been forced into murder, suicide or infanticide as a result of the threat 
of being excommunicated, which God will not forgive many of the ones responsible. 
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Gräfensteinberg, 26.11.19. 

Sehr geehrte Frau XXXX, 

da ich schon mehrmals für meine Frau Kornelia das Hohelied übersetzt habe, ist mir Ihr Name 
�cXXXX�^�����o�•�����]�v�����]���o�]�•���Z���Œ���E���u�����P���o���µ�(�]�P�X�������•���v�µ�Œ���v�������v�����]�X�����•���]�•�š�����]�v���•���Z�Œ���•���Z�‚�v���Œ�U���Á���v�v�����µ���Z��
seltener Name. Ihre Eltern verdienen ein Lob. Meinen vier leiblichen Kindern habe ich auch nur 
biblische Namen gegeben. Verstehen Sie mich bitte nicht falsch, ich will keinesfalls irgendetwas über 
Sie in Erfahrung bringen, sondern nur bemerken, dass es mich nicht wundert, wie biblisch gut 
bewandert Sie sind. Es scheint schon von Kindesbeinen an so zu sein. 

Meine Frau habe ich bei den ZJ kennengelernt. Sie ist seit Geburt dort beheimatet gewesen. Ich 
selbst war als Kind Protestant, mein Vater auch, aber eher religionsneutral, meine Mutter mit Ver-
gangenheit bei den Entschiedenen Christen. Ich bin mit 14 konfirmiert worden, habe aber beim 
Schwur auf die Kirche im Herzen zum lieben Gott gebetet: �cIch schwöre nicht, in der Kirche zu 
bleiben, sondern nur darauf, bei dir, lieber Vater, zu bleiben.�  ̂Kurz darauf noch mit 14 bin ich aus der 
Kirche ausgetreten. Mit 19 habe ich mich entschlossen, den Reihen der ZJ anzugehören. Auch dies 
verstand ich nicht als einen Eid auf diese Organisation, denn eine Taufe darf niemals die Eintrittskarte 
in eine Kirche sein, sondern ist ein Bund mit Gott. Man muss aber wissen: damals gab es dort noch 
keine Mitglieder. Das kam erst um das Jahr 2000 auf, als die ZJ eine registrierte Religionsgemein-
schaft wurden. Das war auch die Zeit, in der ich aus diesem und anderen Gründen die ZJ verließ. 
Meine Frau Kornelia und meine leiblichen Kinder, sowie meine Mutter schlossen sich an. Mein Vater, 
schließlich auch ZJ geworden, war schon verstorben. 

Wir sind der Überzeugung, dass keine Religionsorganisation das Recht hat, einen Alleinvertretungs-
anspruch Gottes für sich zu beanspruchen, wie wir dies bei den ZJ kennengelernt haben (Vgl. 1. Kön 
22:24; Mk 9:38-40; Lk 9:49,50; 1. Kor 14:36). Ich beobachtete dies auch im ca. 35-jährigen Predigt-
dienst von Haus zu Haus bei vielen Gemeinschaften, denen wir predigten. Die ZJ gingen sogar so 
weit, dass sie lehrten (und ich bin Augenzeuge davon), dass nur ZJ den heiligen Geist erhalten können 
und nur die Gebete von ZJ erhört werden. Sie glauben quasi, nur ZJ würden errettet und hätten den 
heiligen Geist gepachtet. Nur sie hätten die Auslegungshoheit über das Wort Gottes, genauer gesagt 
ihre �cLeitende Körperschaft� ,̂ also die ca. ein Dutzend Kirchenführer in New York. 

Ich bin der Meinung, wenn Jesus am Brunnen zu der Samariterin darauf hinweist (Joh Kap. 4), dass 
eine Zeit kommt, wo man Gott nur mehr in Geist und Wahrheit anbetet, er damit meinte, dass die 
Zugehörigkeit zu einer Religionsorganisation mit all ihren Gebäuden und Tempeln und all ihren Dog-
men und Überwachungssystemen eigentlich schon zur Zeit Jesu Predigtwerkes überholt war. Er ließ 
von seinen ersten Jüngern kein Gebäude bauen, wusste dass der Tempel bald zerstört werden würde 
und nie mehr dort entstehen würde (Vgl. Mt 24:1,2); er installierte keine Priesterschaft; das Auflegen 
der Hände, um ein Aufsichtsamt eines Hirten mit genügend heiligem Geist bewältigen zu können, 
sollte keine Hierarchie oder gar Kirchenstaat schaffen (Vgl. Apg 6:6; 8:17). 

Jesus war klar, dass bald das Unkraut über den Weizen dieser jungfräulichen Urkirche vom Wider-
sacher gesät würde (Vgl. Mt 13:24-30)�U���º�����Œ�����]���•�����c�'���]�•�š- �µ�v�����t���Z�Œ�Z���]�š�•�P���u���]�v�����^�U�����]�����µ�Œ�•�‰�Œ�º�v�P-
lich sogar aus Liebe auf Privateigentum verzichtete (Vgl. Apg 4:32-37). Auch Paulus wartete darauf, 
dass bald der Abfall käme, u�v���������Œ�����‰�}�•�š���o���:�}�Z���v�v���•���‰�Œ���P�š���������(�º�Œ�������v���E���u���v���c���v�š�]���Z�Œ�]�•�š�^ (Vgl.  
2. Thes 2:3; 1. Tim 4:1; Heb 3:12; 1. Joh 2:18-22; 4:3; 2. Joh 7) Das Aufsplittern des Christentums war 
also unvermeidlich, doch so entstand ein Baum, der kein bloßer Stamm bleiben darf, wenn er eine 
Krone zum Hervorbringen vieler Früchte entwickeln soll. Die Palme ist hier eine Ausnahme, die auch 
im Hohelied erwähnt wird. Viele Zweige vieler Denominationen bilden heute diesen Baum. 



2 
 

Was ist aber die Frucht, die an diesem Baum wachsen soll? Es ist nur die Liebe gemäß 1. Tim 1:5. 
�cGott ist Liebe�^���~�í�X���:�}�Z���ð�W�ô�•�X���t���Œ���À�}�v�������Œ�����Œ�š���]�•�š�U�����]�����Ì�µ���'�}�š�š���‰���•�•�š���~�c�À�}�v���µ�v�•���Œ���Œ�����Œ�š�^�U���•���P�š�����]�������]�����o��in 
1. Joh 2:19 [NWÜ]), hat Liebe. Er ist in der Lage, alles im Leben in Liebe zu regeln.  

Solche sollen von diesem Baum hervorgebracht werden. Die verschiedenen Zweige der Christen sind 
zwar in der Form recht unterschiedlich, doch auf allen Zweigorganisationen (sprich Kirchenorganisa-
tionen) wächst nur eine einzige Frucht, wenn der Ast noch lebt, nämlich die Liebe von echt liebenden 
Anbetern des Vaters Iouo (Vgl. Joh 13:35; 1. Pet 4:8). Wer Liebe nicht hervorbringt in einer festblei-
benden Art, bleibt totes Holz (Vgl. Mt 21:19). 

Wenn wir jetzt, ca. 20 Jahre nach unserer ZJ-Vergangenheit, andere Christen antreffen, fragen wir 
uns �]�u�u���Œ�����Œ�•�š�W���/�•�š�����]�����&�Œ�µ���Z�š���c�>�]�������^�����Œ�•�]���Z�š�o�]���Z�M�����}�P�u���v�U���'�o���µ�����v�•���v�•�]���Z�š���v���µ�v�����>���Z�Œ���v���Á���Œ�����v��
völlig nebensächlich. Glauben Sie das bitte! 

Wenn Christus Jesus die Früchte des ganzen Christen-Baumes aller christlicher Organisationen als 
Zweige steuern soll, was er als Haupt aller Christen auch muss, dann kann er dies nur tun, wenn er 
das Pferd nicht am Schwanz aufzäumt (Lehrverschiedenheiten) sondern am Kopf (wo ist die Liebe?). 

Deshalb wollen wir Ihnen ganz deutlich zeigen, dass wir eben nur dann jemandem ausführliche Ant- 
worten schreiben, wenn wir diese Frucht irgendwie erkennen können. Einen spöttischen Brief beant-
worte ich nie. Es gilt aber hier immer, dass wir als Christen zuerst dem Frieden nachjagen sollen (Vgl. 
Ps 34:15; Heb 12:14; 1. Pet 3:11; 1 Joh 3:10) und mit allen Menschen, soweit möglich, in Frieden 
leben (Vgl. Röm 12:18). Unfriede entsteht sofort, wenn man auf Meinungen besteht und keine 
Toleranz aufbringen will (Vgl. Ps 133:1; 1. Kor 11:1; 2. Tim 2:23). Deshalb haben wir nie eine neue 
Religionsgemeinschaft gründen wollen, oder auch nur ansatzweise so etwas versucht, obwohl so 
etwas mir von verschiedener Seite angetragen wurde. Wir schließen uns auch keiner Organisation 
mehr an. 

Wir sind nur eine in etwa gleich denkende Familie. Was uns eint, ist der einzig richtige Name Gottes 
�c�/�}�µ�}�^�X��Auch Noah z.B. hatte nur eine Familie von Dienern Gottes um sich. Etwas Neues in der Anbe-
tung gründete er nicht. Er führte nur die ursprüngliche Anbetung Iouos weiter, die von Eden her 
stammte. Unser Pflegekind (13 Jahre bis zu ihrer Hochzeit von uns erzogen) ist bei den ZJ geblieben 
und heute Mutter von vier Kindern. Der Bruder meiner Frau ist immer noch bei den ZJ Ältester, und 
lebt wohl noch. Wir haben zu ehemaligen ZJ-Brüdern und �tSchwestern keinen Kontakt, denn wir 
werden von allen ZJ wie Judasse behandelt, links liegen gelassen, gemieden und nicht einmal gegrüßt 
(ca. 300 Freunde aus aller Welt waren mit einem Schlag weg). Das geht nicht von uns aus. 

Doch wir müssen auch beachten, was die Bibel sagt: Wir sollen nicht verlieren, was andere hart erar-
beitet haben (Vgl. 2. Joh 8). Wenn wir also nach genauer Prüfung von irgendeiner Gruppe etwas als 
richtig empfinden und erkennen, dann sind wir offen, dies anzunehmen (Vgl. 1. Thes 5:21). Genauso 
werfen wir nicht einfach alles weg, was wir bei den ZJ als richtig erarbeitet haben, und zwar nicht nur 
���µ�Œ���Z�������v���c�t�����Z�š�š�µ�Œ�u�^�X���/���Z���Z���������•���Z�Œ���À�]���o���•�����}�Œ�š���Z�]�v�š���Œ�(�Œ���P�š�U�����]�v oftmals in die großen Münchner 
Bibliotheken gegangen, neuerdings habe ich auch online geforscht, �µ�•�Á�X���/���Z���Á���Œ���]�u�u���Œ�����]�v���c�µ�v����-
�‹�µ���u���Œ�^, nicht gleichgeschalteter Gläubiger unter den ZJ. Deshalb haben wir viele der Gedanken und 
�c�Z�����]�š�•�^���~���o�•�}���'���‰�(�o�}�P���v�Z���]�š���v�•��der ZJ hinter uns gelassen. 

Meine Aufgabe vergleiche ich gerne mit der Art, wie Johannes der Täufer auftrat, der einfach nur 
���]�v�����c�^�š�]�u�u���^���•���]�v���Á�}�o�o�š���U���µ�u���Ì�µ�Œ���µ�Œ�•�‰�Œ�º�v�P�o�]���Z���v���>���Z�Œ�����µ�v�����Ì�µ�Œ���Z���µ���U�����]���•e verlassen zu haben, hin-
zudeuten (Vgl. Mt 3:1-3). Er kümmerte sich aber nicht, was der einzelne Zuhörer daraus machte. Er 
gründete keine Gemeinschaft. Es waren nur einige wenige Helfer, die bei ihm blieben (Vgl. Mt 11:2; 
14:12; Joh 1:35). Johannes der Täufer bereitete nur Jesu Kommen vor. Auch jetzt steht ein Kommen 
des Herrn bevor (Vgl. Mal Kap. 3). 
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kL;n - t!^d G*ßn ,^{ 

- 
l'rr, ,.r.

O N T O F A R I O N K A I T O U S B A S I L E
dt$ ,vlA- Tat ,".Ä d.t'c 

- - 
W^f 

' '

I S T A S G A S K A I T A S T R A T E U M A T
de/ e.^L u^d 4ri l,U.t.u ww/3

A  A  U  T  W  N  S  U . N  A G M  E N  A P  O  I  A S  A  t  T
. v,u' rth-r ,1)el1 j<1^6a(al 

?u öoq
O N P O L^E l *1  O N M E T A T O U K A F A 11 E NUo ft b;f dra^_ t1lz4-J2._
o  u  E  P  I  T  o  u  I  r  P  O U K  A  t r l  E  T  A  T  o  u

d^l 4.or^ fke ,^.{ '.Ai}- dt"_,
S  T  R A  T  E U I l  A  T O  S A  U  T O  U K  A  I E P  IjtyfE:_ v,' lr^,. 

- ."*4' ' l,i^t--A S F A T o F ; A B t o N K A t m E T A  U T o u
d*1 I',tildl, 'l;ei' u,td a^\t olizt.*

o Y E U D o P R o v A T A S o P o t A S A S T
{^bd-c (n/"+lc'- daL 

-+""'' - " - 
,1,.

A  5  A l - 1  E  I  A  E  N  W  P  I  o  N  A  u  T  o  u  E  N  o  I
I;rk-Cu*t"1 (w -it,.- - -;;' 

Jua.
s  E  P  L - 4  N  A  S  E  N  T  o  U  s  L  A  B .  o  N  T  A  5  T

irro- (ihrc-, '1;?- e-,k(lc- d-L
O  H  A  R  A  G I l A  T  O  U  F  A  R  I  O  U  K  A  I  T  O  U

Qravu,r dt! wilö^ Tl",aa "-J d, .
5  P  R ' o  S  K  U N  o  U N  T A 5  T  A E  I  K  o  N  I  A

o,^Lal<, dÄt ß;ll /,f hlut- ,,/.r- ih
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U T O U C W N T E S E t s L A F A S A N O I D U
1e6..'^n2t wt t--- y.wrl.\ d:c üoia.1

O  E  I 5  T  A  N  L  I . I - 1  N  A  N  T  O  U  P  U  R  O  5  T  A
i,^ d.^ Jc. dLt -+e+arr

S K A I O M E N A S E N F E I W K A I O I L O
.l&.{ $rgra,.s,.'t i^ tcL wck( tr*.,t .{;s d6.5a

I  P  O  I  A ,  P  E  K . T  A  N  F  A  S  A  N  E  N  T  A  R  O  1 1
wq-Ju,. gebi lc.l iq d.r- 6ra ]<

V . A  I A  T  O  U  K  A  F  A  | ' 1  E  N  O  U  E  P  I  T  O  U  I .
,tÄ w* dqt J; r?..a.. o.,.t dar^

r  P  o  u  T  A  E  X  E  L  F  o  U  5  A  E  K  T  o . U  S  T  o
( k-4, d^J au+-t k -o..^^l- ..{ Aot H,n.'l
1 1  A  T  O  5  A  U  T  O  U  K  A  I  P A  N  T  A  T A  O  R  N

t.^d rllJ. dt'z Vdt4
E A E H ' O R T A

nwt- t-tf;ßtt
W N A U T W N K A I E I D O N A G G E L O N K

Vt{1 / hr4, t,rn{ ;(L rel^ ß.hd-<lh eult l
A T A B A I N O N T A E K T O U O U R A N O U

S F A S A N E K T W N S A R K
s44 IlLq TUtd-

AhJ d\Lar^ +1iq,w.c,l

d"t"Äk( ir'^it"..^

E H O N T A T , A N K L E I N T A S A B U S S O
htha-,l dza {c\id.rr.t d.t Atl7,r'.ls-

U K A I A L U S I N 11 E G A L A N E i' I 
.r 

N N
t4'.,( k4-e<- ?. (J. ..^rl ct...

H . E  I  R  A  A  U  T  O  U  K  A  I E  K  R  A  T  A  S  E  N  T
Ila,"l w^ ihrq ra d 1",:t+ t<ji

O N D R A K O N T A O O V I S O A R H A I O S
CL^ $r+ct',<+.r die tcLlcgt- talF;rtiLLL
O S E S T I N D I A B O L O S K A I O S A T A
rt,v itl' T.^hl fuu1a."a1o1 t-d du tqia,^

N A S K A I E D A S E N A U T O N H I L T A E
r'tY'd 

{qrct( ;h,- *-e-ttd

L A  K  A  I  E  B  A  L  E  N  A  U  T  O  N  E  I 5  T  A  N  A
d<ea- u.,.rt ,-lrL? ii.c jr^ Ä2.-

B U S S O N K A I E K L E I S E N K A I E S V
A 62n^"4 hhd Jd.t{t wr.d, yplieTJl
R A G I S E N E P A N W A U T O U I N A M A P

lLal-lu k o*.tqex

/.^h,ii' 'v'cL+

L A N A S A E T I T A E F N A A H R I T E L E
)r, /4a Iwa- füLA \d.v. d)t- vtkeoL'(,i.- 6ir 6c.",rt*
S F A T A H I L I A E T A M E T A T A U T A D

d,;<- tc"JaÄ 7at.ra faaco\ t"i2.rl.Pt",4e-
E  I  L  U F  A  N  A  I  A  U  T  O  N  I T 1  I K  R  O  N  H  R  O
td-.&- /."ra. ihn, kt.;^J)c_V ZdI
N O N K A I E T D O N F R O N O U S K A I E K

w^^ i"( .rc\ t ihpl.tt wrq .r; lL.-A
A  F I  5  A N E  P A  U  T  O U S  K  A  I K  R  I  1 1  A  E

*[ :ha- t v.4 tr"Al(
D O F A A U T O I S K A I T A S Y U H A S T W
?n"E-- iku.r^ t"tu( dia ftv *c.42in4".^p1 tI4.
N  P E  P  E  L  E  K  I  S m E N  h / N  D  I  A  T  A  N  m A

\p,-tf*-
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R T U R I A N I A S O U K A I D I A T O N L O
Jr,l" u^,\ .La,A ^'J t^.t.r',

t " u ^ f >  G  o  N  T  o  U  F  E  o  U  K  A  I  o  I  T  t  N  E  S  o  U  p
,lu vaL.c. (n1l+1 r4^^r{ wr. i*w4 a lc( l

R O S E K U N A S A N T O F A R I O N ( ) U D E
aalt*<L 14 ^Ä l+ Tic. l,e-,a, 4St,

T A N E I K O N A A U T O U K A I O U K E L A
^9 $tAlJftt< vtr. ir.q whÄ u.i<-\L

B O N T O H A R A G fl A E P I T O t-1 E T t^/ F' O
ki4-.."- "qL 

(1o-'uw' 4-l attc ,fh*.
N  K  A  I  E  P  I " T  A  N  H  E  I  R  A  A  U  T . W  N  K  A  I

ta^Ä a.[ t)o lI,4^ y.,. ltnx r,r\{

E  C  A  5  A  N  K - A  I E  B  A  S  I L  E  U  S  A  N  I - 1  E  T
laf.- r7io<., /.. ia

A  T  O ' U  H  R  I 5  T  O  U  H  I  L  I  A  E  T  A  O  I  L  O
4r+- (Adlur *a,.1ü )LWr- *tc

I P O I T W N N E K R W N O U K E C A S A N A
üV.f A* 1lleu r-,ic(f tz.ict/.- b(b,
H R I T E L E S F A T A H I L I A E T A A U T
6ir bczulct ,l:u +ar^te.-ol )d.r* o\2"
A A  A  N  A 5  T A  S  I S A P  R  W T  A 1 1  A  K  A  R  I

d,L ht^fu t /'l"ur^2 oL,.c e{tk 6lärt-t,rt,
o S K A I A G I o 5 o E H l^/ N fl E R o S E N T

".4^{ löl1l1 4L ln 6,n- fir-Jzl ir d,,.
A A N A S T A S E I T A P R W T A E P I T O U

ft"(t tl+\"1 4;u edk a{- t Jb-
T W N O D E U T E R O S F A N A T O S O U K E

4t ?w"l<- 
-I 

t aizr\*
H E T E X O U S I A N A L L E S O N T A I I E
lidrr- rrq, ?1qc\+ aW v,,/...Q-\

1 , . ^ o / ) B  E  t 5  T  o  u  F  E  o  u  K  A  I  T  O  U  H  R  l S  T  o - -' (6.Jta/ *a r,,ata.q Q"kr u""Ä &, Cqtl-
U K A I B A S I L E U S O U S I N M E T A U T

',vrd JIL b"t tL-_ .a1le*, t".,rL 1,.^
O U H I L I A E T A K A I O T A N T E L E S F

{.a1*l C ̂ h.L v6^r\ rvzhq 6eccr'2,
A T A H I L I A E T A L U F A S E T A I O S A

f+r.1.re-/- Jlao yotitl J. 5 "d-t,
T  A  N  A  S  E  K  T A  5  V  Ü  L  A  K  A  5  A  U  T  O  U  K

^.t! Ati-- Q"fig^t v6t iL,,* un^Jr
A I E X E L E U S E T A T P L A N A S A I T A

c- h.ou,'-L Uq.rt .t | '.rL+t &::t^/.'- C".-

E F N A T A E N T A I S T E S S A R S I ( ] W N
V;tuu 6^14-- ir. tu\ h'e,r' €clc.-

I A  I 5  T  A 5  C  A 5  T  O N  G  W G  K  A  I l * 1  A  G  W
d+ Errl1 dt Q, *.d n^/t

G  S  U  N  A  G  A  G  E  I N  A  U  T  O  U  5  E  I 5  T ' ( )  N
tte\ f..\\il^, 't iL tta /tx

P I L E 11 o N W N O A R I F fl O S A U T t^,f N W
tGnf | /e.. dt/ ?q{4( vor ih,.. h^ L

5 A A I-1 l'1 O S T A S F A L A S S A S K A I A N
dct Plcqq
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E E A S A N E P I T O P L A T O S T A S G A S
yl.^, Qt*/ a^r( otro ß ra(L & €rtu-

K  A  I  E  K  U  K  L  E U  5  A  N  T  A N  P  A  R  E  1 1  E  O
t4lr 4 t+w.2t&t-- A.J tlz*r,tl.t*
L A N T W N A G I W N K A I T A N P O L I N T

4'/ +(-l lA e'-'4 /,,lc ,ll."l4 tt',-
A  N  A  G  A  P  A 1 1  E N A N K A  I  K A  T  E  B  A P U

V'lt ** h'^4 973,^ L,n^e!<,, Tz.-v
R E K T O U O U  R  A N O U K  A  I K  A  T E  V A  G -

br' fu-r,. H i,o.racl v/^,1 k*ß
E  N  A  U  T  O  U  S  K  A  t  O  D  I  A  B  O  L  O . 5  O  P  L

! i<- w^.t d4 
-t e.,wk1 ( vo/a,-.t .1 d'/

A N W N A U T O U S E B L A F A E I S T A N L
i*"-li4 riv u -tL *r'c,b ir. ot-u,,,

I  1 1  N  A , N  T  O  U  P  U  R  O  5  K  A  I  F  E  t  O  U  O  P
dq fuaa ' ̂ ,,t /cfw.4:.( / wo

O U K  A  I  T  O  F  A R I  O N K A  I  O  Y  E  U D  O P
h^{ r'-s 'vit& -Tior 

dL {-üL {qF/
R O V A T A S K A I B A S A N I S F A S O N T

"^.t ur-&_ yhtt<rl-
A  r A I l  E  R  A  5  K  A  I  N  U  K  T  o  5  E  l 5  T  o  u

,.rr ,t^d yacLfi (iJ &,L
S A I W N A S T W N A I W N W N K A I E I D O

z^-iy- kik- .. dr. e*t;y<^, lc;tz- rard ,.^ .f.(
N  F - R  O  N  O  N  M  E  G  A  N  L  E  U  K  O  N  K  A  I  T  O

,l,7t7lah f ^[u uu/1r,. r&{ /,.
N  K . A  F  A  1 1  E  N  O  N  E  P  A  U  T  O  U  O  U  A  P  O  T

[i A.-U ul iAt r^ ,% v,!_
O U P R O S W P O U E V U G E N A G A K A I O
dn (p'"* \./Lt*L^ü-. d'L Erou- er

O . U R  A  N  O  S  K  A  I  T O P  O 5  O U  H  E  U  R  E  F
*li,o.t'.d q,,^o( f(^E hi* 

,./..^'"*- wHIr-
A A U T O I S K A I E I D O N T O U S N E K R

ü6{ (eL iL 4.'t- ?i+cl-
O  U  5  T  O  U  5  M , E  G  A  L  O  U  S  K  A  I T  O  U  5 1 1

ü\L 7- Pr^, r",\,( ab'L
I K R o U S E S T t^, T A S E N W P I o N T o U
kll*c- ,ieLr^ Vu-y dL\

F  R  O  N  O  U  K  A  I  B  ! - B  L  I  A  A  N  O  I  H  F  A  5
JieTbe q,\{ ßu4'?Ia^- wa.tt-- gäfrd

A N K A I A L L O B I B L I O N A N O I H F A

F, i,

f^^,( Ä dt.l4 0qo\mllt- va.at y.i f,-"t
O E S T I N T A S C W A S K A I E K R I F A S
&,c bl- otLt LoS.ut *l.rot --t4../l^'.L_
A N O I N E-K R O I E K T W N G E G R A I-1 11 E

dJc nA. o"4r Jtt-, 64Li*ni
N t^/ N E N T o | 5 B I B L I o t 5 K A T A T A

i,, dtu Bq"l^altc^ qr-Äß la
E  R  G  A  A  U  T  W  N  K  A  I  E  D  W  K  E " N  A  N  A  U  A
Vql+u, ro,^ il.r.ar wh'l u trL dt{ l4ab/

S S A T O U S N E K R O U S T O U S E N A U T
-t 

o{c,- d^t- 1", il^,tdt'c
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A K A I O F A N A T O S K A I ( ) A D A S E D W
ul . da. Turt {./ ,\ dg llt',t+t 9^b4

K  A  N  T  O  U  5 ' N  E  K  R  O  U  S  T  O  U  5  E  N  A  U  T
drL To+..^ i,. ller.r-aL: L

O I S K A I E K R I F A S A N E K A S T O S K
rw.^ v ult *\l cl^-, jrrru r';p

A T A T A E R ( 3 A A U T W N K A I O F A N A T
d\ Ve4Lt- wdr. iAr..- v@.d k To d-

O S K A I O A D A S E B L A F A S A N E I S T
n- { .\t *l^t-t ww,a^- 2zwcw/<^ ;..

A  N  L  I  1 1  N  A  N  T  O  U  P  U  R  ( )  5  O  U  T , O  S  O  F
d2*- lCc n J T<or.r d^t a..
A  N  A  T  O  5  O - D  E  U  T  E  R  O  5  E  5  T  I  N  A  L  I

7.1 t< %^A& i* i 1u
I ' 1  N  A  T  c )  U  P  U  R  O  5  K  A  I E  I  T  I 5  O  U  H  E

^.-J ftu+t !h{ 1v.... it L4 ^;.J,}

U R E F A E N T A B I B L W T A S C W A S ( 3 E
%("'.,1u i.- dk ß."t."A'- oLd L",^" f-.JIb,

G R A 11 11 E N O S E B L A F A E I S T A N L I
\*qt -._ t+vw4 r1^ dr^, ./ar_

M N A N T O U P U R O S K A I E I D O N O U R
dq Ftout ic\ zL 1/..w.a-t

A N O N K A I N O N K A I G A N K A I N A N O
-1_ 

, \a.sc.. i.*Ä E-dJ- a^,cr-.- d:.
6  A  R  P  R  W  T  O  5  O  U  R  A  N  O  S  K ' A  I  A  P  R  W

a.0,.t 2-i- tli*."^ü --{ c.t.4
T A ( 3 A A P A L F A N K A I A F A L A S S A O

ErL "VCkr 7tt"^- w^.\ Lt n2r ht4&
U K E S T I N E T I K A I T A N P O L I N T A

Itt- . I'v\4^,. ..1d A^L &^alt 1i,.-
N  A  ( 5  |  A  N  I  E  B  o  U  5  A  L  A  f l  K  A  I  N  A N  E

ht;l;g. Jctrutnlr* ,2,J nc*us ic(
I D O N K A T A B A I N O U S A N E K T O U O
J^( t u btnonue-. q.^J dt w,

l o , p ? " U . R  A  N  o  U A  P O T O U F E O U A T  O  l t l  A S  . . . -
fliu-w<.l t/o A dzr.^ 6.a(as5 C76g- vaatc^öI_*

I-1 E N A N W S N U Il V A N K E K O S M A I-1 E N
wit viw- ßra"& !erct^v.iol,/

A N T t^,f A N D R I A U T A S K A I A K O U S A
A^ ü-q l4aw- )ä.a". 1..A h;"L

Y  w N  A S f . 1  E G A  L A 5  E K T  o U F  R  o N  o  u
,fün-*^- ,^p. a^{.r den $Eg|n

Iow'|.> L E G O U 5 A 5 | D o U A S K A N A T () U F E
S"rr^l Jzlcu. l olq *,tl a4 -i.*- qoat,

O U M E T A T W N A N F R W P W N K A I S K A
hjl dt ^ Ä4cutaq4 urn Ä 3l-lk-t

N  W  5  E  I 1 1  E  T  A  U T  W  N  K  A  I  A  U  T  O  I  L  A
* i l , Ahan {,^^..,\ Ai< Vö'tutu

{ . * o ' ' l  > o  l A  u  T  O  u  E  S  O  N  T  A  I  K  A  l A . U  T  O  5  O
vor'ih* wLlt- tad --' --.Jctlrt 

&'
F E O S M E T A U T W N E S T A I K A I E X A

ihnL i t l -
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I D g U K A t N A P o t W P A N T A K A t L E
d d^a-l 

- 
t^..1^ rn^""{ Attr+ vr",4 {Vl-

G  E  I € ' R  A  Y  O  N  O  T  I O  U  T  O  I O  I  L  O  G  O
il^44:be! ddrt dtiJ. da,L d,tnt<_-

l  P  t .  , 5 ,  T ,9  |  K  A  I  A  L  A  F  I  N  o  I  E  I  5  |  N
(@wl^y'tr:it q,"{ qtat-t lr2 .iurt

K  A  I  E  t . P  E  N  t l  Q I  G  E  G  O  N  A  N  E  G  W  T  o
t,r-{ ,IAk t+, uir q i1t 6<t^,w<a ic\ d-t
A L V A K A I T o t^,f A LR H A K A I T o T E L

4tlLa t"''.4 L4! o*1< dt 6{p*t vü,,^ 4q e^d'-
o  5  E  G  W  T  W  D  I  Y  W  N ' T ' l D  w  5  w  E  K  T  A  5

ic-\ 
- 

6 QtAdo,-a'-- *e.a. l*r^- otr.t d.a^
q A c A S T o U U D A T o S T A S C W A S D W
l$'ui.r.a^- dt1 W^J,ta.) 4Cg LcÄc^,t * 6otoLp^r<
R E A N O N I K W N K L A R O N O I-1 A S E I T

au J;2u lüw|^*- ,.,.,i.4 er6ex üeg<.t

Offenbarung

L  E  I  Y  E  L P _ 4  N  D J .  K  R  U  O  N  E  K  T  W  N  o  V- 
-;r* 'Tör^2. 

v.\ 4*n 4-Sr
F  A  L  M  W  N  A . U , T  W  N  K  A  I O  F  A  N  A  T  O  S O

VOr^ ih"r,'^ tt'-,- dar lirt r"i"(r
U K E S T A I E T I O U T E P E N F O S O U T

ill *ü. wzl4 jia,.<.t t^oa\
E K R A U G A o U T E P o N o S o U K E S T A

(CI.L.'C. r.oCL . Leal. ai4^l Jc:r\' t^).1.r'€-
I  E  T  I  T  A  P  R  W  T  A  A  P  A  L  F  A  N  K  A  I E . I

'acA/ 4( *rh @ f7^tgn, ,,,^,1, 
,I*,te

P  E  N  O  K  A  F - A  1 1  E  N  O  5  E  P  I T  W  F  R  O  N " W
&- ll/p.u-^L o,'y' dt.- fitzyta*

A  U  T  A  K  A  I  E  5  O  l * 1  A  I  A  U  T  W  F  E  o  S  l ( , { < l . r ^ o l
r,.41-d i4 wt-at- ,!ca ?i^ it,r 0,tt t,^^

I  A  U  T  O  S  E  S  T  A  I 1 1  O  I  U  I  O  5  T  O  I  5  D
V t ;"^ ,t-'\ ,rt,y fol^u 4,'r- Ä'AI(:J.4

E D E I L O I S K A I A P I S T O I S K A I E
r,',-.{ LvelÄab}4 t',',.4

B  D  E  L  U  G  1 1  E  N . O  I  S  K  A  I  V  O  N  E  U  5 I  K
46tüLql,'"1..- \^4{ W.*-t *4

A  I - P  O  R  N  O  I  S  K  A  I V  A  R  I - 1  A  K  O  I 5  K  A' -- '- 
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DIE FREUDE-NACHRICHT 
FÜR UNSERE GELIEBTEN KLEINEN 

 
Ein Vorlesebuch über den lieben Gott IOUO 
mit Malbuch: Tiere der Schöpfung 

 

- ab Vorschulalter -            �²  Fassung August 2017 �² 
�² Getippt Januar 2019 �² 
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Gewidmet dem Vater, 

dem Vater der Liebe, 

dem Schöpfer aller, 

der alle Kinder liebt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vgl. Johannes 1: 1-4; Offenbarung 4: 11; 1. Johannesbrief 4: 8, 16; 

Matthäus 6: 9 
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Unser liebes Kind, 

 

IOUO, unser lieber Vater im Himmel, der liebe Gott, 
heißt auch �P�D�Q�F�K�P�D�O���Q�X�U���Å�*�R�W�W�´�����6�H�L�Q���1�D�P�H���,�2�8�2��
heißt übersetzt �Å�(�U���L�V�W�´�����+�D�W���D�X�F�K���G�H�L�Q���1�D�P�H���H�L�Q�H��
Bedeutung?  

�0�D�Q�F�K�H���V�D�J�H�Q���D�X�F�K���]�X���*�R�W�W���H�L�Q�I�D�F�K���Å�G�H�U���O�L�H�E�H��
�*�R�W�W�´�����Z�H�L�O���*�R�W�W���Q�X�U���D�X�V���/�L�H�E�H���E�H�V�W�H�K�W�� 

Dein Papa hat dich als Kind bekommen, entweder 
als erstes oder als ein weiteres Kind. Das erste 
Kind nennt man auch Erstgeborener oder 
Erstgeborene. 

Auch IOUO Gott hat einen Sohn als erstes Kind 
gehabt, bevor er im Himmel und später auf der Erde 
noch viele andere Kinder bekam. Der Sohn Gottes, 
der der Erstgeborene des Vaters IOUO war, heißt 
Jesus, der erste Engel. Engel sind Personen im 
Himmel, die man als Mensch nicht sieht, so wie man 
ja auch Gott nicht sehen kann. Jesus war der 
Erzengel Gottes, der damals noch Michael hieß. 
�(�U�]�H�Q�J�H�O���E�H�G�H�X�W�H�W���Å�H�U�V�W�H�U���(�Q�J�H�O�´�� 

 

 

 

Vgl. Matthäus 6: 9,10; 2. Mose 3: 14; 1. Johannes 4: 8,16;  

Psalm 16: 1; Johannes 1: 1 �² 4; Psalm 34: 7; Judas 9;  

Nehemia 9: 5,6; Offenbarung 3: 14; Daniel 10: 13,21 
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Wenn wir heute Kinder von Mama und Papa 
werden, haben wir immer Omas und Opas, die 
Eltern von Papa und Mama. 

Doch Jesus hatte das nicht; keine Oma, keinen Opa; 
er hatte nicht einmal eine Mama, sondern nur 
�V�H�L�Q�H�Q���9�D�W�H�U�����G�H�Q���O�L�H�E�H�Q���*�R�W�W�����G�H�U���Å�,�2�8�2�´���D�O�V��
Namen hat. Dieser Name ist ihm sehr wichtig. Alle 
sollen ihn kennen und gerne hören. Hast du es auc h 
gern, wenn du deinen Namen hörst? Kannst du ihn 
schon schreiben und buchstabieren? 

Jesus hatte auch damals weder Onkel noch Tanten, 
weder Bruder noch Schwester, weder Cousin noch 
Cousine. Hast du, mein lieber Leser, unser liebes 
Lesekind, Opas und Omas, Onkel und Tante, Bruder 
und Schwester, Cousin und Cousine? 

Wieso hatte Jesus nicht einmal eine Mama, sondern 
nur einen Vater, den lieben Gott, der IOUO heißt? 
Jesus hatte keine Mama, weil damals von Gott noch 
keine Mama geschaffen worden war. 

 

 

 

 

 

Psalm 48: 10; 2. Mose 3: 14 ff; Psalm 44: 20; Ruth 2: 4,12;  

Psalm 103: 1,22 
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Jesus sollte für die Engel, die nach ihm geschaffen 
wurden, die Mama ersetzen. Also hatten diese, die 
dann ja Brüder Jesu waren, so etwas Ähnliches wie 
eine Mama. 

Deshalb sagt die Bibel, das Buch, das Gott uns gab, 
dass alles durch Jesus geschaffen wurde, was nach 
Jesu eigener Erschaffung kam. So ähnlich, wie 
auch dein Papa Kinder haben kann, weil auch deine 
Mama da ist, so war es damals auch bei Gott. Alles, 
was von Iouo geschaffen worden ist, wurde mit der 
Mithilfe Jesu geschaffen. Jesus war der Anfang und 
dann das Werkzeug Gottes, alles zu erschaffen. Er 
�K�H�L�‰�W���G�H�V�K�D�O�E���D�X�F�K���G�H�U���Å�:�H�U�N�P�H�L�V�W�H�U���*�R�W�W�H�V�´�� 

Deshalb wollte Iouo Gott auch, dass Jesus der 
Anfang in allen Dingen werden soll. Gott selbst 
jedoch hat keinen Anfang. Er war schon immer da. 
�0�D�Q���V�D�J�W�����Å�H�U���V�H�L���Y�R�Q���(�Z�L�J�N�H�L�W���K�H�U�´�����'�R�F�K���-�H�V�X�V��
sollte der Anfang von allem anderen sein und 
werden. Genauso will dein Papa deiner Mama in 
allem den Vortritt geben, weil er sie so sehr liebt. 
Nur bleibt er trotzdem das Haupt der Familie. 

 

 

 

 

Sprüche 8: 30 (Luther 84 �² Fußnote; NWÜ); Offenbarung 12: 7; 

Johannes 1: 1,2; Offenbarung 1: 17; Sprüche 31: 11 �² 30 
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Dein Papa liebt deine Mama wie sich selbst. Auch 
deine geliebte Mama liebt deinen Papa wie sich 
selbst. 

Iouo liebte auch so sehr Jesus, obwohl dieser 
natürlich keine Frau und schon gar keine Ehefrau 
war, sondern sein Sohn, dem er alles mit seiner 
Hand selbst beibrachte. Bringen dir Mama und 
Papa auch vieles eigenhändig bei? Zeigen sie dir 
nicht auch so viele, viele Dinge des Lebens, die 
ganz neu für dich sind? Jesus war immer fröhlich 
vor Iouo, seinem Vater, und freute sich an Iouos 
Werken, zum Beispiel später den Menschen. Bist du 
auch immer fröhlich vor deinen Eltern, Papa und 
Mama, die dich so sehr lieben? 

Wenn man ein Haus baut, nennt man den ersten 
�6�W�H�L�Q�����Å�*�U�X�Q�G�V�W�H�L�Q�´�� Weil er früher immer an einer 
Ecke des Hauses liegen musste, nannte man ihn 
�D�X�F�K�����Å�*�U�X�Q�G�H�F�N�V�W�H�L�Q�´�����-�H�V�X�V���Z�L�U�G���G�H�V�K�D�O�E���D�X�F�K��
manchmal als der Grundeckstein der ganzen 
Schöpfung bezeichnet, weil er von allem, was Gott 
in seiner großen Liebe erschaffen hat, der 
grundlegende Anfang war. 

 

 

 

Markus 9: 7; Matthäus 3: 16,17; Psalm 118: 22; Jesaja 28: 16; 

Apostelgeschichte 4: 10 �² 12; Epheser 2: 19 �² 21 
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Davor war Gott immer allein, eine unvorstellbar 
lange Zeit. Er konnte sich etwas ausdenken, mit 
sich selbst reden und sich irgendetwas vorstellen, 
was noch gar nicht da war, und so was auch planen 
oder wieder verwerfen. Er konnte noch vieles 
andere mehr, was man alleine tun kann. Doch dann 
irgendwann wollte Iouo nicht mehr alleine sein. Er 
fand das nicht mehr gut. Er wollte nicht mehr nur an 
sich selbst denken, sondern wollte jemanden 
lieben, jemanden um sich haben, dem er seine volle 
Liebe zeigen konnte, und der sich dankbar darüber 
freuen würde und ebenfalls anfangen würde zu 
lieben. 

So wollte Iouo auch die Freude und Beruhigung 
erleben, die man spürt, wenn man geliebt wird. 
Deshalb erschuf er zunächst einmal Jesus, damals 
�0�L�F�K�D�H�O�����Å�0�L�F�K�D�H�O�´���E�H�G�H�X�W�H�W���Å�:�H�U���L�V�W���Z�L�H���*�R�W�W�"�´���X�Q�G��
Jesus hieß er erst viel später, als es um Rettung 
�J�L�Q�J�����Å�-�H�V�X�V�´���K�H�L�‰�W���Å�,�R�X�R���L�V�W���5�H�W�W�X�Q�J�´���� 

Als Iouo Jesus erschuf, wurde er für ihn gleichzeitig 
Papa und Mama. Auch heute gibt es manchmal 
Familien, wo der Papa allein sein Kind erzieht 

 

 

 

 

Psalm 25:6; Psalm 19:9; 2. Korinther 2:15; Philipper 4:18; Epheser 
5:2 
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und die Mama ersetzen muss. Manchmal ersetzt 
aber auch eine Mama den Papa. Kennst du solche 
Familien? Wie ist es bei dir? 

Gott wird in der Bibel, dem Buch, wo Gott uns all 
dieses niederschreiben ließ, immer 
�Å�9�D�W�H�U�´���J�H�Q�D�Q�Q�W�����(�U���Z�D�U���D�E�H�U���L�P�P�H�U���D�X�F�K���H�L�Q��
bisschen Mama oder Mutter. Deshalb erschuf Gott 
Iouo auch jeden Menschen und auch jedes Tier 
immer auch ein wenig mit beiden Geschlechtern. 
Ein Männchen der Tiere oder ein Mann der 
Menschen hat immer auch etwas Untergeordnetes 
an Weiblichem in sich. Ein Weibchen oder eine Frau 
hat immer etwas weniger männliches in sich. So 
war es auch bei Iouo. Jesus hatte im Himmel als 
Engel also auch ein wenig Mama für sich.  

Doch viel viel später schickte Iouo Gott seinen Sohn 
Jesus aus dem Himmel auf die Erde hinunter, wo 
Gott die Menschen erschaffen hatte, wobei ja auch 
Jesus mitgeholfen hatte. Dort wurde auch Jesus zu 
einem Menschen, einem Menschen wie wir.  

 

 

 

 

 

Johannes 3:17; Lukas 10:16; 1. Johannes 4:1 �² 3; 1. Mose 6:5,6 
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Erst war er ein Baby, dann ein kleiner Junge, ging 
dann in die Schule, lernte von seinem Vater einen 
Beruf und war dann ein Mann. 

Er hatte also jetzt einen zweiten Vater, einen 
Menschen, der Joseph hieß. Josephs Vorfahre war 
der berühmte David. Gott selbst konnte für Jesus 
hier auf Erden kein menschlicher Vater sein oder 
überhaupt ein Mensch werden. Dazu war dieser 
unendliche Gott Iouo zu groß. Damit Jesus richtiger 
Mensch sei, hatte er dort auch, was er nie zuvor 
hatte, eine richtige Mama, die ihn geboren hat, 
nachdem Jesus im Bauch dieser Mama 
herangewachsen war zu einem Baby. Diese Mama 
war also richtig schwanger mit Jesus, aber nicht 
von dem Vater Joseph sondern durch Gottes Hand, 
�P�D�Q���Q�H�Q�Q�W���G�H�Q���)�L�Q�J�H�U���*�R�W�W�H�V���D�X�F�K���Å�K�H�L�O�L�J�H�Q���*�H�L�V�W�´�� 

Es war eine sehr liebe, einfache Frau und hieß 
�Å�0�D�U�L�D�´�����Å�0�D�U�L�D�´���E�H�G�H�X�W�H�W���Å�G�L�H���*�H�O�L�H�E�W�H�´�����:�H�L�O���-�H�V�X�V��
jetzt endlich eine liebe Mama hatte, lernte Jesus 
auch, wie es ist, eine richtige Mama zu haben. Mein 
liebes Lesekind, sei froh und dankbar, dass du eine 
Mama hast! 

 

 

 

 

Matthäus 1:18 �² 25; Lukas 2:41 �² 46; Lukas 3:23; Johannes 1:14; 
1.Johannes 4:2; Lukas 2:22 �² 24;  
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Hast du eine Mama? Dann kannst du Gott dafür 
�G�D�Q�N�H�Q�����0�D�Q���Q�H�Q�Q�W���G�D�V���Å�H�L�Q���*�H�E�H�W���D�Q���*�R�W�W�´�����(�V���L�V�W��
einfach eine Rede zu Gott Iouo, als stünde er vor 
dir, obwohl du nichts siehst. Gott hört dich und 
segnet dich dafür. Segen und segnen ist ein 
Geschenk von Gott. Lass dir von Mama und Papa 
genau erklären, was Gebet und Segen ist! 

Gottes Gaben an dich sind unaufzählbar viele. Auch 
dein Papa und deine Mama haben dir viel 
geschenkt. Sie sind für dich ein Segen oder segnen 
dich, tun also etwas, was gut für dich ist. Sag ihnen 
doch einmal Danke dafür! 

Warum wurde Jesus von Iouo, seinem lieben Vater, 
zum Menschen gemacht? Warum war er bei uns auf 
der Erde, wo wir Menschen doch viel kleiner sind 
als Engel, die ja überallhin fliegen können? 

Es ging eigentlich nicht nur um die freudige 
Überraschung, nämlich dass er endlich eine Mami 
bekam. Nein, es gab noch einen viel wichtigeren 
Grund, warum Iouo Gott den Jesus auf die Erde 
�V�F�K�L�F�N�W�H�����G�L�H���D�X�F�K���Å�G�H�U���*�O�R�E�X�V�´���K�H�L�‰�W�����'�L�H�V�H�U��
Globus ist ein winzig kleiner Punkt, eine Kugel 
inmitten von Abermillionen von riesigen Sternen, 
die größer sind als die Sonne. 

 

 

Hebräer 5:8,9; Sprüche 1:8,9; 1.Korinter 15:57; Lukas 11:1 �² 4; 
2.Mose 32:29; 2.Samuel 7:28,29; Jesaja 41:17; 5.Mose 5:16; 
1.Timotheus 5:4; Johannes 3:17; Hebräer 2:6,7; 1. Mose 1:16 
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Der Globus ist unser winziger Ort, wo wir Menschen 
�O�H�E�H�Q�����(�U���K�H�L�‰�W���D�X�F�K���Å�3�O�D�Q�H�W���(�U�G�H�´�� 

Der Grund, warum Jesus Mensch wurde, war nicht 
für Jesus als Überraschung gedacht, sondern als 
eine freudige Überraschung für uns Menschen hier . 
�Å�)�U�H�X�G�L�J�H���h�E�H�U�U�D�V�F�K�X�Q�J�´���Z�L�U�G���L�Q���G�H�U���%�L�E�H�O��
�Å�)�U�H�X�G�H�Q�D�F�K�U�L�F�K�W�´���R�G�H�U���Å�*�X�W�H���1�D�F�K�U�L�F�K�W�´���R�G�H�U��
�Å�*�X�W�H���%�R�W�V�F�K�D�I�W�´���J�H�Q�D�Q�Q�W�����0�D�Q���V�D�J�W���D�X�F�K���G�D�V��
�J�U�L�H�F�K�L�V�F�K�H���:�R�U�W���Å�(�Y�D�Q�J�H�O�L�X�P�´���K�L�H�U�I�•�U�����G�H�Q�Q���H�L�Q��
Teil der Bibel ist in Griechisch geschrieben worden. 

Dieses ganze Büchlein hier soll dir, liebes Lesekind, 
�G�L�H�V�H���Å�)�U�H�X�G�L�J�H���1�D�F�K�U�L�F�K�W�´���H�L�Q���Z�H�Q�L�J���H�U�N�O�l�U�H�Q�� 

Die Bibel ist das Buch mit der Freudenachricht, 
dass Iouo Gott, unser lieber Vater, uns durch Jesus 
retten will aus allen Problemen des Lebens heute, 
besonders dem Tod. Die Bibel ist ein dickes Buch, 
das jeder Mensch gelesen haben sollte, weil dort 
Gott eine Anleitung für unser Leben und Probleme 
des Lebens gibt und einen Ausweg aus dem Tod 
aufzeigt: Eine Hoffnung für uns, die eigentliche 
Überraschung für uns geplagte Menschen. 

 

 

 

 

Hebräer 2:17,18; Matthäus 11:5; Lukas 1:19; Psalm 1:1 �² 3; 
Johannes 8:52; Römer 5:10  
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Jesus ist aus diesem Rettungsgrund Mensch 
geworden und zu uns auf die Erde gekommen, 
damit er geschult wird, einmal die Menschheit 
zurück zu Iouo zu führen und dies richtig zu können. 
Es war wichtig, dass er alles genau kennt, wie ein 
Mensch fühlt und lebt, damit er mitfühlend ist, wenn 
er Menschen führt. 

Jesus brachte viele Opfer und litt viel, damit er den 
Menschen helfen konnte. Er tat auch viel Gutes, um 
zu zeigen, wie das Paradies einmal werden wird. Er 
heilte viele Kranke, weckte Tote auf, speiste 
Hungrige und tat viele weitere Wunder. So sollten 
wir lernen, dass Gott die Kraft hat, im Paradies der 
ganzen Welt, das bald kommt, alle gesund zu 
machen, alle Toten aufzuerwecken und sie so auch 
ins Paradies zu bringen, und alle Armut zu 
beseitigen. Wir sprechen später noch einmal 
darüber. Jesus trug es sogar auf seinen Schultern, 
uns die Todeslast wegzunehmen, durch sein 
eigenes Leiden. 

Die Menschen haben irgendwann einmal vor vielen 
Tausend Jahren Gott verlassen, und die meisten 
von ihnen liebten Gott Iouo nicht mehr, obwohl er 
der liebe Gott, der Gott der Liebe, war und ist und 
sein wird. Deshalb muss Jesus sie zu Gott 
zurückführen, also alle, die darauf eingehen, wie 
Gott durch Jesus sie zurückführen will. 

Hebräer 5:8; Hebräer 5:1,2; Hebräer 4:14,15; Johannes 14:6,7; 
Johannes 17:3,12; Jakobus 5:11; Johannes 17:21; Jesaja 1:4; 
1.Petrus 3:18  
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Den anderen kann Iouo Gott, der liebe Gott, trotz 
seiner Liebe nicht helfen. Sie bleiben böse. We r 
böse bleibt, muss einmal für immer schlafen, denn 
er stört den ewigen Frieden. 

Den Frieden braucht Iouo, der liebe Gott, der Liebe 
ist, für alle, damit sie sich immer wirklich freuen 
und niemals oder nie mehr traurig sind. Gott sagt, 
er wolle alle Tränen von den Augen aller für immer 
abwischen. 

Böse sind die Menschen, die langsam immer 
weniger auf das hören, was gut ist. Sie gehorchen 
den Eltern nicht, sie hören nicht auf Verwandte, sie 
hören dem Lehrer nicht richtig zu, wenn sie in die 
Schule kommen. Wenn sie groß sind, gehorchen sie 
irgendwann niemandem mehr, der gut ist und für 
sie das Gute will, also um sie besorgt ist. 

Und dann hören sie auch nicht mehr auf den lieben 
Gott Iouo. Sie könnten das ja irgendwie und 
irgendwann auch bereuen. Aber die, die ewig 
schlafen müssen, wollen sich nicht ändern. Sie 
sehen das nicht ein und bereuen nie und nicht 
�P�H�K�U�����:�D�V���L�V�W���Å�E�H�U�H�X�H�Q�´�"���'�D�V���L�V�W�����Z�H�Q�Q���P�D�Q���Wraurig 
ist, dass man etwas falsch gemacht hat, was Gott 
anders will, und dass man es jetzt besser machen 
will. 

 

Psalm 19: 7 �² 10; 1. Johannes 3:14; Sprüche 4: 20; Jakobus 3: 18; 
1.Johannes 3:15; Jesaja 48:22; Jeremia 51:39; Philipper 4:4; 
Nehemia 8:10; Nehemia 8:9; Offenbarung 21:4; 1.Johaanes 4:16; 
1.Petrus 3:20; Römer 1:28- 30; 1.Petrus 5:7; Jeremia 31: 19  
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Weil man Gott so sehr liebt, ist man traurig, wenn 
man ihn verletzt hat. Alles Ungehorsame Gott 
gegenüber verletzt Gott. Bei deinen Eltern ist dies 
ja auch so oder ganz ähnlich. Sie leiden, wenn du 
nicht brav bist.  

Deshalb ist Gehorsam, Hinhören, Schnellsein zu m 
Hören, Zuhören, auf Eltern Hören und Liebe so 
wichtig. Denn gehorchen soll man aus Liebe, weil 
man Papa und Mama liebt, weil man das Gute liebt, 
weil man Gott liebt.  

Liebe also tief und innig deine Mama und deinen 
Papa von ganzem Herzen! Ganzherzig ist es, wenn 
man alles will, was man soll. Liebe auch deine Opas 
und Omas und später auch den Lehrer, wenn du in 
die Schule gehst. Ehre deinen Papa und deine 
Mama, das heißt: Tu immer oder auch, so oft du 
kannst, Gutes für sie, rede nicht schlecht über sie 
und  danke ihnen oft! Das Wichtigste jedoch: 
Gehorche ihnen gerne, also höre gern auf sie! 
Wehre dich nicht! 

Dann wirst du niemals böse und Iouo Gott freut sich 
immer über dich, 

 

 

 

Sprüche 11:23; Jakobus 1:19; Sprüche 19: 27; 2.Könige 17:14; 
Sprüche 29:1; Römer 13:10; 5.Mose 32:7; Sprüche 19:26; Titus 2:8; 
1.Timotheus 5.13   
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lobt dich immer und hat ein Geschenk für dich: Er, 
dein höchster Vater, dein Schöpfer, lässt dich ewig 
am Leben. Dieser, dein Vater, liebt, er liebt dich 
innig von ganzem vollen Herzen.  

Gib also immer dein Bestes und übe das Hören, 
Zuhören, Hinhören und Gehorchen, also das 
Lieben, bis du dies nie mehr verlieren kannst. So 
wie Mama und Papa das tun. Sie sind dein Vorbild. 

Jesus und Gott Iouo aber sind dein Vorbild in Allem. 
Iouo Gott, dein Vater, kann Vieles, ja fast alles. 
�-�H�V�X�V���N�D�Q�Q���Q�L�F�K�W���V�R���Y�L�H�O���Z�L�H���,�R�X�R�����(�U���V�D�J�W�H�����Å�0�H�L�Q��
�9�D�W�H�U���L�V�W���J�U�|�‰�H�U���D�O�V���L�F�K�´�����*�R�W�W���N�D�Q�Q���D�E�H�U���H�L�Q�V���Q�L�F�K�W����
Er kann kein Geschöpf, und somit auch keinen 
einzigen Menschen, gut oder böse machen.  

Das entscheidet jeder selbst und für sich allein. 
Auch du, liebes Lesekind, entscheidest selbst, was 
du willst: Gutes oder Böses; Erlaubtes oder 
Verbotenes; Richtiges oder Falsches; Rechtes oder 
Schlechtes; ob du gehorchst oder nicht gehorchst; 
ob du auf Mama und Papa hörst oder nicht hörst. 

 

 
 

 

 

Markus 12:33,34; 1.Thessalonicher 3:9; Psalm 96:10,11;  
Römer 6:23; 5.Mose 33:2,3; 4.Mose 18:29; Hebräer 12:11;  
Kolosser 2:5; 2.Petrus 3:17; 1.Korinther 10:6;  
1.Thessalonicher 1:7; 1.Timotheus 1:16; Jakobus 5:10;  
Epheser 5:1; Jeremia 32:17; Johannes 14:28; Markus 10:27; 
Sprüche 27:22  
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Man nennt dies: Dein freier Wille. Iouo Gott hat allen 
Geschöpfen einen freien Willen geschenkt! 

Gott hat uns auch Jesus geschenkt, als Führer, der 
uns zu ihm zurückführt. Nur er  als Mensch 
�Y�H�U�G�L�H�Q�W�H���G�H�Q���7�L�W�H�O���Å�)�•�K�U�H�U�´�����-�H�V�X�V���O�H�K�U�W�H���G�H�V�K�D�O�E��
viele wichtige Lehren, die uns dabei helfen, wieder 
zu Gott zu finden. Er lehrte sogar, um was man 
besonders beten sollte, obwohl du natürlich Gott 
Iouo alle deine Gedanken und Wünsche sagen 
darfst. �(�U���V�D�J�W�H�����P�D�Q���V�R�O�O�H���D�X�F�K���E�H�W�H�Q�����Å�'�H�L�Q���5�H�L�F�K��
�N�R�P�P�H���´���:�H�Q�Q���Z�L�U���Y�L�H�O���G�D�U�X�P���E�H�W�H�Q�����N�R�P�P�W���G�D�V��
Paradies �² das ist das Reich Gottes �² vielleicht 
etwas eher, etwas schneller, etwas früher, ganz 
bald. Dann wird es eher gut auf Erden. 

Iouo hört nämlich gerne zu, wenn wir aus Liebe zu 
ihm beten, von ganzem Herzen, in voller 
�$�X�I�U�L�F�K�W�L�J�N�H�L�W�����0�D�Q���V�D�J�W���G�D�]�X�����´�*�R�W�W���H�U�K�|�U�W���P�H�L�Q��
�*�H�E�H�W�´�����Z�H�Q�Q���*�R�W�W���G�D�V���W�X�W�����Z�R�U�X�P���L�F�K���L�K�Q���L�P���*�H�E�H�W��
bitte. Selbst ein kleines unschuldiges Kind kann 
Iouo Gott dazu bringen, auf es zu hören und das zu 
tun, worum es ihn bittet. Wie lieb doch der liebe 
Gott ist! Ein Gebet eines Unschuldigen hat viel 
Kraft.  

 

 

 

Lukas 11:1-4;; Sprüche 24:25; Matthäus 23:10 (Menge, NWÜ); 
Matthäus 10 :25; Matthäus 6:9 ff; Lukas 17;20,21;  
2.Thessalonicher 3:1; Epheser 6:18-20; Apostelgeschichte 3:21; 
2.Samuel 7:27; Richter 13:9   
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Und hat er einen Fehler gemacht, sollte er umso 
mehr beten, dass Iouo ihm hilft, zu bereuen und 
alles besser zu machen. 

�:�D�V���D�E�H�U���L�V�W���G�D�V���Å�5�H�L�F�K���*�R�W�W�H�V�´���J�H�Q�D�X�����P�D�Q�F�K�H��
�V�D�J�H�Q���D�X�F�K���Å�.�|�Q�L�J�U�H�L�F�K���*�R�W�W�H�V�´�"���(�V���L�V�W���G�L�H���=�H�L�W����
wenn Jesus das Paradies auf Erden aufbaut, 
solange bis alle Menschen wieder gut sind. Es 
dauert tausend Jahre lang. Paradies bedeutet den 
ersten großen Garten, den Iouo erschuf, um dort 
die ersten Menschen leben zu lassen. 

Sie hätten dieses Paradies auf die ganze Erde 
ausdehnen sollen, indem sie Kinder erziehen, die 
dann auch mithelfen, das Paradies größer zu 
machen. Doch die ersten Menschen wollten dies 
nicht. Sie gehorchten Gott nicht. Sie wurden böse. 
Damit jetzt aber bald die Erde doch noch zum 
Paradies würde, deshalb kam Jesus. 

Ein Paradies ist ein Garten der Sicherheit mit vielen 
Blumen und schönen Pflanzen, wo keiner leidet. Es 
ist ein Ort der Wonne und des Glücks, wo alle Tiere 
brav und zahm sind und gestreichelt werden 
können, wo es nur Frieden und Freude und Liebe 
gibt, völliges Wohl. 

 

 
 

 

 

Offenbarung 20:2; Sünde der ersten Menschen: 1.Mose Kapitel 3 
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�%�H�W�H�Q���V�R�O�O�W�H�Q���Z�L�U���D�X�F�K�����Å�8�Q�V�H�U���9�D�W�H�U���L�P���+�L�P�P�H�O����
�'�H�L�Q���1�D�P�H���Z�H�U�G�H���J�H�K�H�L�O�L�J�W���´���'�H�U���1�D�P�H���Å�,�R�X�R�´�����G�H�U��
Name Gottes, �V�W�H�K�W���I�•�U���/�L�H�E�H�����Å�*�R�W�W���L�V�W���/�L�H�E�H�´����
schrieb einer der Schüler Jesu in der Bibel auf. Man 
�Q�H�Q�Q�W���V�R�O�F�K�H�����G�L�H���Y�R�Q���-�H�V�X�V���J�H�O�H�U�Q�W���K�D�E�H�Q�����Å�-�•�Q�J�H�U��
�-�H�V�X�´�����-�•�Q�J�H�U���L�V�W���H�L�Q�H�U�����G�H�U���O�H�U�Q�W�����R�G�H�U���H�L�Q���6�F�K�•�O�H�U����
Zu den ersten Jüngern Jesu sagte man auch 
�Å�$�S�R�V�W�H�O�´�����G�D�V���K�H�L�‰�W��ein Ausgesandter, das kommt 
�Y�R�Q���G�H�P���:�R�U�W���Å�V�H�Q�G�H�Q�´�� 

Die Apostel, also die Gesandten Jesu, sollten den 
Auftrag erfüllen, die gute Botschaft von der 
Überraschung Iouos, dass er uns rettet vom Bösen, 
weit und breit zu verkündigen oder bekannt zu 
machen. Dazu sandte sie Jesus aus. Sie sollten den 
�1�D�P�H�Q���*�R�W�W�H�V�����Q�l�P�O�L�F�K���Å�,�R�X�R�´�����K�H�L�O�L�J�H�Q�����G�D�V���K�H�L�‰�W��
allen sagen, hinausposaunen, lauthals loben. 
Heiligen heißt auch, den Namen Gottes nicht zu 
etwas Schlechtem zu gebrauchen oder ihn ganz zu 
verstecken oder zu verbergen, ihn vergessen 
werden zu lassen, oder sich gar zu schämen, wenn 
man ihn nennen muss oder soll. Heiligen heißt 
deshalb auch, freudig über ihn zu sprechen und ihn 
im täglichen Gespräch zu verwenden ohne Scham! 

 

 
 

 

 

Matthäus 6:9; Johannes 17:26; 1.Johannes 4:8,16; Lukas 6:13; 
1.Thessalonicher 3:6; Matthäus 10:7; Johannes 17:6;  
Matthäus 24:14; Markus 13:10; 2.Timotheus 1:8; Markus 8:38 
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Heiligen heißt auch, den Namen nicht  falsch 
auszusprechen oder ihn zu ändern oder mit 
anderen Wörtern zu ersetzen.  

Die Apo �V�W�H�O���P�D�F�K�W�H�Q���G�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���•�E�H�U�D�O�O��
bekannt. Der Teufel war sehr ärgerlich darüber. Es 
ist der Feind Gottes, der alles Böse herbeigeführt 
hat. Er wollte schon immer den richtigen heiligen 
Namen Gottes auslöschen und brachte viele böse 
Menschen dazu, dies zu tun. Der Teufel wird bald 
ewig schlafen. 

Auch ich mache, wie in diesem Büchlein, den 
�1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���E�H�N�D�Q�Q�W�����'�H�Q�Q���L�F�K���K�D�E�H���J�H�O�H�U�Q�W, dass 
Menschen viel eher und schneller zu Gott finden, 
�Z�H�Q�Q���V�L�H���*�R�W�W�H�V���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���O�H�U�Q�H�Q���X�Q�G��
verwenden, möglichst im täglichen Gespräch, in 
jedem Fall aber im Gebet. 

Die Jünger oder Apostel Jesu gebrauchten im 
neuen Teil der Bibel den Namen Iouo, wie er auch 
von alter Zeit her im alten Teil der Bibel war, also 
überall. Böse Menschen strichen den Namen Iouo 
sowohl aus dem alten Teil, als auch ganz besonders 
aus dem neuen Teil. 

 

 

 

 

Matthäus 6:13; Römer 1:5; Hesekiel 39:7; Psalm 86:9;  
Psalm 105:1-3; Sprüche 30:9; Jeremia 23:27; Psalm 74:10,18 
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�=�X�P���D�O�W�H�Q���7�H�L�O���V�D�J�W���P�D�Q���D�X�F�K�����Å�$�O�W�H�V���7�H�V�W�D�P�H�Q�W�´����
zum neuen Teil sagt man auch �´�1�H�X�H�V���7�H�V�W�D�P�H�Q�W�´����
Es hat fast Tausende von Jahren gedauert, bis 
einige Menschen wieder den Namen Gottes ins Alte 
Testament und ins Neue Testament zurückgebracht 
haben. 

Aber der Name war lange Zeit in einer unheiligen 
Form, die falsch ist, weil man den richtigen Namen 
Iouo ganz vergessen hatte. 

�)�D�O�V�F�K�H���)�R�U�P�H�Q���Z�D�U�H�Q���Å�-�D�K�Z�H�K�´�����R�G�H�U���D�X�F�K��
�Å�-�H�K�R�Z�D�K�´���X�Q�G���l�K�Q�O�L�F�K���J�H�V�F�K�U�L�H�E�H�Q�����Å�<�H�K�Z�D�K�´����
�Å�<�H�K�Z�L�K�´�����Å�,�H�X�H�´�����X�Q�G���H�V���J�L�E�W���Q�R�F�K���D�Q�G�H�U�H���I�D�O�V�F�K�H��
Formen. Am bösesten war, wenn man statt dem 
Namen Gottes einfach �Å�G�H�U���+�H�U�U�´���V�F�K�Uieb, 
�P�D�Q�F�K�P�D�O���D�X�F�K���Å�G�H�U���(�Z�L�J�H�´�����:�L�H���J�H�I�l�O�O�W���H�V���Z�R�K�O��
deinem Papa, wenn niemand mehr seinen Namen 
�J�H�E�U�D�X�F�K�W�����X�Q�G���M�H�G�H�U���Q�X�U���Å�+�H�U�U�´�����Å�G�X���+�H�U�U�´�����Å�6�L�H��
�+�H�U�U�´���]�X���L�K�P���V�D�J�H�Q���Z�•�U�G�H�" 

Die ganze Bibel mit dem heiligen Wortlaut 
�Å�,�R�X�R�´���J�L�E�W���H�V���K�H�X�W�H���Q�X�U���L�Q���H�L�Q�L�J�H�Q���6�S�U�D�F�K�Hn 
vollständig und zwar zum Downloaden im Internet 
auf www.iouo.de , www.iouo.info , 
www.iouo-god.net .  

 

 

 

Zum Namen Gottes und falschen Namen Gottes siehe bitte die 
Website www.iouo.de   
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Es sind zum Beispiel die Sprachen: Deutsch, 
Englisch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch, 
Chinesisch, Japanisch, Persisch, Arabisch, 
Türkisch und Adamisch, Neues Testament in 
Griechisch. Teile der Bibel auch in Russisch, Hindi 
und andere. Adamisch war die Sprache des ersten 
Menschen, in der fast alles im Alten Teil der Bibel 
geschrieben ist. 

Für die Menschheit, die gut werden will, also alle 
Menschen, die sich von Jesus führen lassen wollen, 
ist also noch viel Arbeit, bis einmal das Heiligtum, 
also alles Heilige Gottes auf Erden, wieder 
hergestellt ist. Nach der Vorhersage des Lehrers 
der alten Zeit, der Daniel hieß und es von einem 
Engel erfuhr, wird es noch einige Jahrhunderte 
nach dem Beginn des Paradieses auf der Erde 
dauern, bis alles Heilige fertiggestellt ist. Das ist in 
�H�U�V�W�H�U���/�L�Q�L�H���D�X�F�K���G�H�U���1�D�P�H���Å�,�R�X�R�´���L�Q���D�O�O�H�Q���%�L�E�H�O�Q����
also in circa 10 000 Sprachen. Auch der Urtext der 
Bibel in Adamisch, Aramäisch und Griechisch muss 
wiederhergestellt werden an vielen Stellen der 
Bibel. Auch neue Bücher will Gott zur Bibel 
hinzufügen. 

Über den Tag des kleinen Anfangs schon heute in 
dieser Hinsicht sollte keiner spotten, so zeigt es 
auch die Bibel. 
 

 

Exodus 23:20,21; 2.Mose 32:34; Daniel 8:14 (siehe auch meinen 
Kommentar zu Auszügen aus Daniel auf www.iouo.de );  
Sacharia 4:10  
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Also schon heute wird etwas für diesen Zweck der 
Heiligung getan, wenn auch noch sehr wenig. Spott 
gegen Dinge von Gott ist immer böse. 

�%�H�W�H�Q���V�R�O�O���P�D�Q���D�X�F�K�����Z�L�H���-�H�V�X�V���H�V���]�H�L�J�W�����Å�'�H�L�Q���:�L�O�O�H��
�J�H�V�F�K�H�K�H���´���'�D�V���V�W�H�K�W���L�Q���G�H�P���0�X�V�W�H�U���G�H�V���U�L�F�K�W�L�J�H�Q��
�%�H�W�H�Q�V�����G�D�V���Å�9�D�W�H�U�X�Q�V�H�U�´���K�H�L�‰�W�����:�D�U�X�P���V�R�O�O���P�D�Q��
�E�H�W�H�Q�����Å�'�H�L�Q���:�L�O�O�H���J�H�V�F�K�H�K�H���´�"���*�R�W�W���Z�L�O�O���Q�X�U���*�X�W�H�V����
sein Wille ist immer nur gut, also ausschließlich gut. 
Deshalb können und sollen wir immer das tun, was 
Iouo will. Dann werden wir gute Menschen und 
einmal wird der Wille Gottes auf der ganzen Erde 
ausschließlich getan werden. Das sollen wir wollen 
und deshalb darum beten. 

Wenn wir Gottes Willen tun, werden wir nie immer 
schlafen müssen. Gottes Gebote sind nicht schwer. 
Es ist wirklich leicht, Gott zu gehorchen, wenn wir 
nicht zu viele Wünsche haben, die das Falsche 
suchen. Je mehr Falsches wir wollen, desto 
schwerer wird es für uns, Iouo zu gehorchen. Es 
wird dann langsam genauso schwer, wie ein 
Dickicht oder einen Dschungel zu durchdringen.  

 

 

 

 

 

2.Petrus 3:2,3; Judas 1:18; Matthäus 6:9 ff; Lukas 11:2- 4; 
Römer 12:2; Matthäus 23:37; Matthäus 9:24; 1.Johannes 5:3; 
Matthäus 13:1-8; Lukas 8:4-8  



30 
 

 

 

  



31 
 

�Å�'�D�V���9�L�H�O-�:�•�Q�V�F�K�H�Q�µ���Q�H�Q�Q�W���P�D�Q���Å�%�H�J�L�H�U�G�H�µ����
Begierde wird es einmal nirgendwo mehr geben. 
Wer aber den Willen  Gottes tut, bleibt für immer am 
Leben, also muss nie ewig und immer schlafen.  

Begierde ist überschnelles und übermäßiges 
Wollen. Man darf wollen, man soll sogar wollen. 
Deshalb hat Iouo uns ja den freien Willen 
geschenkt. Wenn man Gutes will, heißt das Wort 
�G�D�I�•�U���Å�%�H�J�H�K�U�H�Q�´���R�G�H�U���D�X�F�K���Å�%�H�J�H�K�U�´�����Å�%�H�G�D�U�I�´����
�Å�%�H�G�•�U�I�H�Q�´�����Å�%�H�G�•�U�I�Q�L�V�´�����0�D�Q�F�K�H���V�D�J�H�Q���O�H�L�G�H�U���D�X�F�K��
�]�X�P���J�X�W�H�Q���:�R�O�O�H�Q���Å�%�H�J�L�H�U�G�H�´�����'�D�V���L�V�W���D�E�H�U��
eigentl �L�F�K���I�D�O�V�F�K�����Å�%�H�J�L�H�U�G�H�´���N�R�P�P�W���Y�R�P���:�R�U�W��
�Å�*�L�H�U�´�����:�L�U���G�•�U�I�H�Q���Q�L�F�K�W���J�L�H�U�L�J���V�H�L�Q�����G�D�V���L�V�W���E�|�V�H�� 

Die Gier und die Begierde werden einmal völlig 
verschwinden, weil Jesus uns zu Gott führt. Ohne 
Jesus letztendlich kommt keiner zu Gott. 

Begierde zeigt man zum Beispiel, wenn man zu 
schnell isst, oder 

 

 

 

 

 

 

Kolosser 3:5; 1.Johannes 2:17; Hebräer 11:7; 1.Korinther 11:32; 
Prediger 9:11; Philipper 2:13; Micha 6:8; Epheser 2:3;  
Hiob 34:10,11; Hiob 34:20; Psalm 34:12; Psalm 37:12; 2.Mose 32:8; 
Jakobus 1:19  
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wenn man schnell etwas haben will, oder wenn man 
etwas haben will, was verboten ist, oder wenn man 
sehr vieles oder sehr teures unbedingt haben will, 
was einem irgendwie gefällt. 

Weil wir nicht vollkommen, also perfekt sind, 
verlangt Iouo aber auch nicht von uns, dass wir 
alles schon heute vollkommen machen. Gott will 
nur, dass wir über unsere Fehler traurig sind und 
uns bemühen, es bald besser zu machen. 

Der Grund, warum wir traurig sind, ist, weil wir Gott 
gernhaben. Und wir wollen niemand traurig 
machen, den wir gernhaben. Dieses Gernhaben, 
also diese Liebe, darf man immer zeigen. Da lacht 
keiner darüber. Deine Eltern, Papa und Mama, 
zeigen dir immer ihre Liebe zu dir. Versuche bei 
allem, was du tust, nicht zuerst, es ganz richtig zu 
machen, sondern zuerst, es so zu machen, dass du 
damit allen zeigst, wie gern du sie hast. Dann 
streicheln dir Papa und Mama auch gerne über den 
Kopf, und Mama sagt vielleicht: "Hast du gut 
gemacht, ich lobe dich! �´�����X�Q�G���3�D�S�D���V�D�J�W���Y�L�H�O�O�H�L�F�K�W����
�Å�0�D�F�K���Z�H�L�W�H�U���V�R�����L�F�K���I�U�H�X�H���P�L�F�K���•�E�H�U���G�L�F�K���´��Und 
zwar auch dann, wenn nicht alles richtig war. Auch 
dann ist es oft gut. 

 

 

 

3.Mose 4:13; Psalm 119:96; Sprüche 10:9; Esra 4:22; 
1.Korinther 6:7; Sprüche 17:22; 1.Mose 6:6,7  
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Wenn jemand über dich lacht, lache einfach mit und 
denke dir: "Wie schade, dass �H�U���*�R�W�W���Q�L�F�K�W���N�H�Q�Q�W���´ 

In diesem Büchlein sind auch viele Fehler und auch 
Vieles, was man besser schreiben könnte und 
sollte. Doch ich hoffe und bete, dass du wenigstens 
siehst, liebes Lesekind, dass ich dich wirklich von 
ganzem Herzen liebe und deshalb dies schreibe. 

Jesus, der dich noch mehr, ja noch viel mehr liebt 
als ich, ist wieder in den Himmel zurückgekehrt vor 
langer Zeit, als seine Aufgabe auf der Erde nach 
circa 35 Jahren erfüllt war. Man nennt diese 
Rückkehr Jesu zu seinem himmlischen Vater: 
�Å�&�K�U�L�V�W�L���+�L�P�P�H�O�I�D�K�U�W�´�����6�H�L�Q�H���$�S�R�V�W�H�O���K�D�W�W�H�Q���G�D�E�H�L��
zugesehen, wie er in einer Wolke verschwand, die 
ihn aufhob, damit er in den Himmel zurückkam. Bald 
wird Jesus vom Himmel aus damit beginnen, das 
Paradies auf Erden aufzurichten und zu uns zu 
bringen. Dann wird er an der Seite seines Vaters 
Iouo alle gehorsamen Menschen, die willig sind, zu 
lieben, zu ewiger Freude führen. 

 

 

 

 
 

 

Lukas 24:50,51; Apostelgeschichte 1:1-11; Johannes 19:30; 
Psalm 110:1-3; Psalm 2; Lukas 2:14 
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Mein Großvater Wilhelm, mein Opa, dessen Grab in 
�0�•�Q�V�W�H�U���Z�D�U�����K�D�W���H�L�Q�P�D�O���J�H�V�D�J�W�����Å�7�X���D�O�O�H�V���L�P��
�U�H�F�K�W�H�Q���0�D�‰�����G�D�Q�Q���L�V�W���H�V���0�H�G�L�]�L�Q���´���6�R���V�S�U�D�F�K���G�D�K�H�U��
auch mein Vater zu mir und lehrte mich das. 

�-�H�V�X�V���Z�L�O�O���G�D�V���D�X�F�K�����Å�6�H�L���Q�L�F�K�W���D�O�O�]�X���E�|�V�H���X�Q�G���V�H�L��
auch nicht allzu gerecht, warum solltest du 
�9�H�U�G�H�U�E�H�Q���•�E�H�U���G�L�F�K���E�U�L�Q�J�H�Q�"�´���$�O�O�H���V�L�Q�G���Q�R�F�K���H�L�Q��
wenig ungehorsam, und manche wollen schon 
perfekt sein. Beides hilft dir nicht. Du sollst einfach 
nur lieben, auch wenn dir Fehler passieren. 

�$�E�H�U���I�D�Q�J�H���Q�L�F�K�W���D�Q�����]�X���G�H�Q�N�H�Q�����Å�G�D�V���L�V�W���P�L�U���G�R�F�K��
alles egal, meine Fehler sind mir ganz schnuppe 
�X�Q�G���Z�X�U�V�F�K�W���´���'�D�V���Z�D�U���G�H�U���5�D�W���P�H�L�Q�H�V���*�U�R�‰�Y�D�W�H�U�V��
und kommt eigentlich von Jesus. Das ist auch mein 
Rat an dich, liebes Lesekind. Es ist der Rat Gottes 
in der Bibel zum Beispiel im Buch Prediger. Alles, 
was in der Bibel steht, ist der Rat Jesu, der auch 
�Å�&�K�U�L�V�W�X�V�´���K�H�L�‰�W�����X�Q�G���G�H�U���D�X�F�K���G�D�V���Å�:�R�U�W��
�*�R�W�W�H�V�´���K�H�L�‰�W 

Iouo und Jesus Christus wollen dir helfen, ins 
Paradies zu finden, und so geben sie uns viele 
solche Ratschläge. Noch sehr viele mehr sind in der 
Bibel zu finden, die sie für diesen Zweck haben 
schreiben lassen. 
 

 

 

Jakobus 3:2; Lukas 5:3; 5.Mose 21:18; 1.Timotheus 1:5; 
1. Korinther 14:1; Prediger 7:16; Prediger 3:1-8; Sprüche 14:30; 
2.Timotheus 2:15; Psalm 1:1-3; Johannes 1:1,14; Johannes 17:17 
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Der Zweck und die Botschaft der Bibel, die man 
auch �Å�*�R�W�W�H�V���:�R�U�W�´���Q�H�Q�Q�W�����L�V�W, uns zu lehren, 
einander zu lieben und alle unsere Mitgeschöpfe 
auch, Menschen wie Tiere. Wir sollen auch lernen, 
aufeinander Rücksicht zu nehmen und uns 
gegenseitig zu achten, auch wenn der andere 
einmal einen Fehler gemacht hat. Wir lieben ihn 
doch und vergeben ihm dann gern, so wie Iouo Gott 
uns gern und schnell vergibt. Vergeben heißt auch 
vergessen. Ist solch ein Gott nicht sehr lieb? Sollten 
wir ihn nicht sehr lieben? Jesus s �D�J�W�����Å�/�L�H�E�H���*�R�W�W��
�•�E�H�U���D�O�O�H�V���X�Q�G���G�H�Q���D�Q�G�H�U�H�Q���Z�L�H���G�L�F�K���V�H�O�E�V�W���´ 

Das lernst du alles zuerst, wenn du Mama und Papa 
liebst, immer auf sie hörst und brav bist. Habe auch 
deine Verwandten gerne: Also Uropa, Uroma, Opa, 
Oma, Großonkel, Großtante, Onkel, Tante! Liebe 
auch deine Geschwister, also Bruder und 
Schwester, deine Cousinen und Cousins. Liebe 
auch Freunde, Spielkameraden, Schulkameraden, 
wenn du in den Kindergarten oder in die Schule 
kommst. Liebe auch deine Katze, deinen Hund, dein 
Kaninchen, dein Meerschweinchen, deinen 

 

 

 

 

 

Markus 12:33; Galater 5:14;; Jakobus 2:8; Epheser 6:2,3; 
Johannes 13:25; Psalm 133; Jona 4:11; Jesaja 42:3; 
Matthäus 12:19-21; Lukas 15:4  
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Hamster, oder was du sonst an Tierchen hast. Liebe 
auch Freunde und Freundinnen deiner Eltern, wie 
es oft Arbeitskollegen sind. Sie alle sind Gottes 
geliebte Kinder, und Gott tut es weh, wenn ein 
kleiner Spatz leidet. 

Wir hoffen, dass alle diese Lieben und Mitmenschen 
einmal im Paradies sein werden und du mitten unter 
ihnen. Das wünschen wir dir alle von ganzem 
Herzen für alle deine Zukunft. Besonders dein Papa 
und deine Mama wünschen dir das. Manche Liebe 
ist ganz weich, ganz lieblich, ganz gerne zu 
ertragen, eine Wohltat! Andere Liebe ist härter, 
manchmal ganz hart, wenn dich zum Beispiel Mama 
oder Papa ernsthaft schimpfen müssen. Aber auch 
das ist Liebe. Wer es versteht und immer versteht, 
wird weise. 

Manchmal geben dir deine Eltern auch einen Rat, 
wie etwa, dass du nicht mit jedem spielen darfst, 
dass du nicht alle Menschen als ganz gut ansehen 
sollst, und sie sagen dir vielleicht, bei wem du 
aufpassen musst. Das tun sie auch, weil sie dich 
lieben. Auch das musst du lernen, zu verstehen. 

 

 

 

Jesaja 11:6-9; Jesaja 65:25; 1.Korinther 13:4; Psalm 141:5; 
Sprüche 15:10; Sprüche 15:5; Sprüche 3:11-12; Sprüche 15:33; 
Sprüche 15:12,15; 5.Mose 32:35; Sprüche 27:11; Jakobus 3:7; 
Sprüche 13:13,14; Sprüche 14:2; Jesaja 30:15   
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ZUM SCHLUSS EIN GEDICHT FÜR DICH, 

DEN KLEINEN LESER: 

 

 

 

Wir alle lieben dich ganz hell. 

Es geht die Liebe niemals fehl. 

Auch Gott liebt dich ja immer, 

Und Jesus auch! So nimmer 

Brauchst du je ängstlich ja sein, 

Alle lieben dich allein 

Und auch alle Mitmenschen, 

�6�H�L�·�V���D�X�F�K���H�L�Q���N�O�H�L�Q�H�V���+�l�Q�V�F�K�H�Q 

Oder eine Lieselotte. 

Gott liebt ja gar jede Motte. 

Iouo ist dein Gott, 

Der nie dir sagt: Schnell! Hüh-Hott! 
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�1�2�&�+���=�:�(�,���*�(�'�,�&�+�7�¶�� 

 

Gutes Leben 

 

Jesus ist mein Held! 

Was brauch ich viel Geld? 

Jesus zeigt mir schon, 

Leben tut als Sohn 

Man mit IO gut. 

Auch das Gebet tut 

�6�R���Y�L�H�O���]�X�P���J�X�W�H�Q���/�H�E�·�Q�� 

�'�H�Q�Q���*�R�W�W���Z�L�U�G�·�V���G�L�U���G�D�Q�Q���J�H�E�·�Q�� 

 

 

Dank an Iouo 

 

Dir ein Dank, 

Bis ich sank 

�,�Q���G�H�L�Q�¶���+�D�Q�G 

Und Ruh fand. 

 

Anmerkung: IO ist die Abkürzung von IOUO, der Kosename Gottes     
vgl. Hohelied 8:6; Psalm 68:4 
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Gewidmet unserem 
aller Vater Iouo  
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DER NAME GOTTES �²  

EIN PARADIES FÜR SICH 
 

 

Iouo, Iouo Gott, Iouo der Heerscharen, der Name Iouo, der Name Gottes, der 
Name, sein Name, mein Name, dein Name: Alle diese Ausdrücke sind ein 
bestimmendes Element des Bibelberichts und zwar die ganze Bibel hindurch. 
Sie bilden sowohl den Rahmen des Berichts als auch den Faden durch die 
�%�L�E�H�O�����G�L�H���G�H�Q���1�D�P�H�Q���,�R�X�R���L�P���$�X�V�G�U�X�F�N���Å�,�R�X�R���$�O�R�L�P�´����� ���,�R�X�R���*�|�W�W�H�U�����J�O�H�L�F�K���D�O�V��
viertes Wort an ihrem Anfang nennt. Wir können diese hunderten, ja 
tausenden von Ausdrücken hier nicht hintereinander besprechen und diesen 
ganzen Faden aufreihen, was sicherlich sehr interessant aber 
unwahrscheinlich umfangreich wäre; aber wir wollen eine kleine Auswahl im 
Zusammenhang mit Events u. ä. herausgreifen, besonders aber auch eine 
Face �² Book �² artige Aufreihung von Namencode �² Bildern, um eine kleine Tür 
�]�X�P���U�L�H�V�L�J�H�Q���3�D�U�D�G�L�H�V���G�H�V���1�D�P�H�Q�V���Å�,�R�X�R�´���]�X���|�I�I�Q�H�Q�� 

 

1. Mose 4:1        Und der Mensch erkannte Eva, sein Weib, und sie 
ward schwanger und gebar Kain; und sie sprach: Ich habe 
einen Mann erworben mit Iouo. 

 

Eva kannte den Namen Iouo, richtig ausgesprochen, auch nach dem 
Sündenfall und benützte ihn, wie vom Leben in Eden gewohnt, im täglic hen 
Leben. Offenbar war dies ein Relikt aus dem Paradies des Glücks (= Eden = 
Wonne), das jetzt verloren war. Dort hatten sie ja mit Iouo direkt gesprochen 
(1. Mose 3:8; 1:29; 2:16,17). 

Die Frage, die hier im Raum stehen musste, war: Würde der Feind Gottes, der 
Verursacher der Sünde, lange zusehen, wenn die Menschen, die ja jetzt unter 
seiner Herrschaft (also des Satan) standen, den heiligen Namen Gottes 
einfach so in ihrer Sprache integriert bleiben lassen? 

 

1. Mose 4:3        Und es geschah nach Verlauf einer Zeit, da 
�E�U�D�F�K�W�H���.�D�L�Q���,�R�X�R���H�L�Q�H���2�S�I�H�U�J�D�E�H���« 

 

Kain kannte den Namen Iouo, richtig ausgesprochen in seiner heiligen Form, 
wie es dem Paradies würdig war, ganz bestimmt von seinen Eltern Adam und 
Eva. Das Paradies vor Augen, doch verloren wegen der Sünde, was sollte 
man da tun? Kann man Iouo besänftigen? 
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Gebet und Opfer war wohl die Erfindung der Stunde für solche, die durch 
Iouos prophetischen Ausblick aus 1. Mose 3:15 Hoffnung schöpften; Iouo 
sprach diese Vision zu Satan bei dessen Verurteilung: 

 

1. Mose 3:15        Und ich werde Feindschaft setzen zwischen dir 
und dem Weibe und zwischen deinem Samen und ihrem 
Samen; er wird dir den Kopf zermalmen, und du, du wirst ihm 
die Ferse zermalmen. 

 
Auch die Mutter Eva schien dadurch ermutigt worden zu sein, und die 
�1�D�P�H�Q�J�H�E�X�Q�J���Å�.�D�L�Q�´���G�L�H�Q�W�H���G�D�K�H�U���R�I�I�H�Q�E�D�U���D�X�F�K���H�L�Q�H�P���P�H�V�V�L�D�Q�L�V�F�K�H�Q��
Zweck: Der Same des Weibes, der Prophezeite, ihr Erstgeborener, erworben 
von Iouo. 
 
Doch die Enttäuschung wurde unerträglich für Kain, als er von Iouo abgelehnt 
wurde. Wi �H���N�D�Q�Q���,�R�X�R���V�R���H�W�Z�D�V���W�X�Q�"���Å�,�F�K�����G�H�U���(�U�Z�D�U�W�H�W�H�����G�H�U���3�U�R�S�K�H�]�H�L�W�H�����G�H�U��
Same des einzigen Weibes, das es gab, der sich jetzt Iouo durch Gebet und 
Opferung als erster genaht hat �² wieso werde ich nicht sofort von Iouo 
�D�N�]�H�S�W�L�H�U�W�"�´���,�R�X�R���Z�D�U���I�•�U���.�D�L�Q���J�H�V�W�R�U�E�H�Q�����ÅAbel soll auch kein Günstling Iouos 
�V�H�L�Q�����(�U���P�X�V�V���V�W�H�U�E�H�Q���´�� 
 
Wenn man so seine Erwartung enttäuscht sieht, wie es später auch die Juden 
dem Messias gegenüber erlebten, wie es die Zeugen Jehovas 1975 erlebten, 
und wie so oft Hoffnungen von Christen auf ein bestimmtes Datum des 
Kommens Christi zu bitterer Enttäuschung führten, wird man da noch 
�,�Q�W�H�U�H�V�V�H���D�P���K�H�L�O�L�J�H�Q���1�D�P�H�Q���*�R�W�W�H�V���Å�,�R�X�R�´���K�D�E�H�Q�"���$�X�F�K���=�H�X�J�H�Q���-�H�K�R�Y�D�V��
haben 1975 nicht, wie erwartet, Harmagedon erlebt, wie der Weltunterga ng in 
Offenbarung 16 genannt wird; als ihnen 1982 dann der wahre Name Gottes 
�Å�,�R�X�R�´���R�I�I�H�Q�E�D�U�W���Z�X�U�G�H�����Q�D�K�P�H�Q���V�L�H���G�L�H�V�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���Q�L�F�K�W���D�Q�����,�P��
Gegenteil, sie verfolgten mit Exkommunikationsandrohungen und 
schließlicher Exkommunikation denjenigen gesalbten Glaubensbruder, der 
ihnen diese Erkenntnis im Auftrag Gottes übermittelte. Immer wieder 
ermahnt, we �L�J�H�U�W�H�Q���V�L�H���V�L�F�K���E�L�V���K�H�X�W�H�����Å�,�R�X�R�´���]�X���H�K�U�H�Q�����W�U�R�W�]���Y�L�H�O�H�U���K�H�L�O�L�J�H�U��
Zeichen, von denen man auf www.iouo.de  jederzeit viele einsehen kann seit 
�������������M�D���M�H�G�H�U�P�D�Q�Q���N�D�Q�Q���G�L�H�V���W�X�Q�����Y�|�O�O�L�J���N�R�V�W�H�Q�I�U�H�L�����Å�<�R�X���U�H�F�H�L�Y�H�G���I�U�H�H�����J�L�Y�H��
fr ee!). 
 
So war es offenbar auch bei Kain: Ein aufrichtiger Anbeter Iouos war nicht 
�P�H�K�U���D�X�I���(�U�G�H�Q�����G�H�U���G�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���K�l�W�W�H���K�R�F�K�K�D�O�W�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q�����$�G�D�P���X�Q�G��
Eva erkannten wohl auch bald, dass Iouo mit all ihrer Verurteilung keinen 
Spaß gemacht hat und alles auch so meint, wie er es gesagt hatte. Wa rum 
sollte man da den Namen Gottes überhaupt noch gebrauchen? 
 
Erst nach Seths Geburt und nach der Geburt dessen Sohnes Enos machten 
einige eine Kehrtwende, wie uns der folgende Bibeltext zeigt: 
 



5 
 

1. Mose 4:26        Und dem Seth, auch ihm, wurde ein Sohn 
geboren, und er gab ihm den Namen Enos. Damals fing man 
an, den Namen Iouos anzurufen. 

 

Vers 25 davor zeigt deutlich, dass Eva wieder messianische Hoffnungen mit 
Seth verband. Doch erst als Seth selbst einen Sohn bekam, machte man 
�Z�L�H�G�H�U���$�Q�V�W�D�O�W�H�Q�����G�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���]�X���H�K�U�H�Q���X�Q�G���D�Q�]�X�U�X�I�H�Q�����Y�L�H�O�O�H�L�F�K�W���D�X�F�K��
im täglichen Gespräch zu benützen. Es war eine Situation entstanden, wie so 
�R�I�W���L�Q���G�H�U���*�H�V�F�K�L�F�K�W�H���G�H�U���0�H�Q�V�F�K�K�H�L�W�����'�H�U���1�D�P�H���*�R�W�W�H�V���Å�,�R�X�R�´���Z�D�U���H�L�Q�I�D�F�K��
völlig verschwunden und musste erst von würdigen Menschen 
wiederentdeckt oder wiederbelebt werden. 

 

Seth war wohl als Vorfahre Jesu, Noahs, Abrahams, Davids etc. ein würdiger 
Diener Gottes. Die Erziehung seines offenbar ihm ähnlichen Sohnes Enos 
zwang ihn vielleicht oder führte ihn zum Wiedereröffnen der Anbetung des 
Schöpfers mit seinem einzigen persönlichen Namen, um den rechten Anstrich 
und Segnung seiner religiösen Erziehung zu bewirken. 

 

Es sollte eine Erziehung für eine ganze Menschheit daraus hervorgehen. 
Doch nicht alle würden eine solche Erziehung annehmen und lieben, wie sic h 
ja damals schon zeigte. �9�H�U�V�F�K�L�H�G�H�Q�H���*�U�•�Q�G�H���O�L�H�‰�H�Q���Å�,�R�X�R�´���L�P�P�H�U���Z�L�H�G�H�U��
verschwinden und machten Menschen indifferent bis ablehnend ihm 
gegenüber. Sie verstanden einfach nicht, dass es eine heilige Verantwortung 
des Menschen ist, dieses letzte Relikt aus dem Paradies der Wonne, aus 
Eden, was Glück bedeutet, in einer immer böser werdenden Welt zu 
bewahren und in die Zukunft hinüberzuretten. 

 

Alle Religionsorganisationen haben hier ständig bis heute versagt und ließen  
niemand in das Paradies des echten Namens Gottes hinein. Selbst gingen sie 
nicht hinein und die Hineinwollenden hinderten sie und ließen sie nicht hin ein! 
Das ist schlimmste Krankheit der Menschheit und führte wohl auch zu vielem 
Fluch. Sie hätten ja Gott lieben sollen; wer Gottes Namen nicht liebt, kann  
auch Gott nicht lieben. 

 

�'�H�U���1�D�P�H���Å�,�R�X�R�´���X�Q�G���G�D�V���3�D�U�D�G�L�H�V�J�D�U�W�H�Q�J�H�E�L�H�W���(�G�H�Q����� ���*�O�•�F�N�����:�R�Q�Q�H����ist ein 
�8�Q�W�H�U�W�K�H�P�D���G�L�H�V�H�U���H�L�Q�O�H�L�W�H�Q�G�H�Q���:�R�U�W�H���G�L�H�V�H�V���%�X�F�K�H�V�����Å�'�H�U���1�D�P�H���*�R�W�W�H�V���² ein 
Paradies für �V�L�F�K�´�����2�I�I�H�Q�E�D�U���J�D�E���,�R�X�R���L�P���3�D�U�D�G�L�H�V���(�G�H�Q���G�H�P���0�H�Q�V�F�K�H�Q���V�H�L�Q�H�Q��
Namen bekannt, damit der Mensch ihn, den Schöpfergott und Vater, mit 
Namen ansprechen konnte, als dieser Gott Iouo ihm täglich erschien. Es gab 
noch nicht das Anbeten oder das Gebet. Der Mensch war nicht in der 
Situation, Gott nicht sehen zu können und sozusagen durch die Wand des 
Nichts mit Gott reden zu müssen. Zwar kann kein Mensch Gott wirklich sehen 
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und dennoch leben, aber Iouo zeigte sich dem Menschen nur in einer Form, 
die der Mensch ertragen konnte. Es war eine Brise der Erfrischung und 
Erquickung, ein Lufthauch oder Windchen, das den Menschen umgab und 
angenehm berührte. Nicht wie am Horeb, wo das ganze Volk erzitterte vor de r 
gewaltigen Demonstration der Gegenwart Iouos und von dem Berg Gottes in 
Sinai floh und gar nicht mit Iouo sprechen wollte. Sie schoben Moses vor, der 
allein sich traute, in all seiner Treue nach göttlicher Anleitung mit Gott Iouo  zu 
sprechen. 

 

Doch das Zentrale des Sprechens des Menschen mit Gott in Eden war der 
Name Gottes. Sie mussten zwar täglich warten, bis Iouo in der Brise erschien, 
doch die Zeit dafür hatten sie ja. Nicht wie heute, wo uns der Zeitdruck 
wichtiger Entscheidungen und Lebenssituationen zum augenblicklich en 
Anrufen und Anflehen Gottes zwingt, wie es auch Nehemia vor Ahasuerus tat, 
ein Stoßgebet des Moments, wo der Name Gottes dann natürlich eine 
intensive innige Bindung zum Angebeteten und Angeflehten herbeiführt. We r 
�Z�•�U�G�H���V�H�L�Q�H���L�K�P���D�Q�J�H�W�U�D�X�W�H���Å�$�Q�J�H�E�H�W�H�W�H�´���Q�L�F�K�W���P�L�W��Namen anreden, wenn er 
sie um etwas anfleht �H���"���:�H�U���Z�•�U�G�H���G�D���H�L�Q�I�D�F�K���Å�)�U�D�X�´���V�D�J�H�Q���R�G�H�U���J�D�U���Å�:�H�L�E�´? 
Nur ein Satan von einem Ehemann würde so etwas übers Herz bringen. 

 

Damals war es noch kein Gebet, als der Mensch in Eden zu Gott sprach, 
sondern ein direktes Gespräch, wie ja auch der Ehemann seine 
�Å�$�Q�J�H�E�H�W�H�W�H�´���K�H�X�W�H���Q�L�F�K�W���D�Q�E�H�W�H�W�����V�R�Q�G�H�U�Q���D�Q�V�S�U�L�F�K�W�����:�H�Q�Q���G�D�V���$�Q�V�S�U�H�F�K�H�Q��
Gottes mit dem Namen damals in Eden so wichtig war, wie sollte es dann sein, 
wenn der Mensch Gott nur mehr mit einem Gebet des in das Nichts-
Sprechens erreichen konnte nach dem Sündenfa ll?  

 

Das Gebet war zweifellos eine Erfindung des verzweifelten Menschen, Gott 
doch noch irgendwie erreichen zu wollen oder zu müssen, um Segen zu 
erbetteln u. a., als er außerhalb Edens das Tor des Eingangs zum Paradies 
ständig vor Augen hatte, wo ein gewaltiges Flammenschwert rotierte 
zwischen zwei mächtigen materialisierten Cheruben, der höchsten Form der 
Engel, um den Zugang unmöglich zu machen. Das Gebet und das Opfern von 
Geschenken an Gott, um ihn gnädig zu stimmen, war die Erfindung des Kain, 
Iouo aber von Herzen mit ganzer Liebeshingabe anzubeten, um ihn zu 
beruhigen und zu besänftigen nach all dem Trouble, den Gott hatte mit seinen  
Geschöpfen, das war offenbar die Erfindung des Abel (= OBL), der von Gott 
erhört wurde. Hier hat das Gebet den Zweck erfüllt und das Ziel wurde 
erreicht, Iouo Gottes Herz zu berühren. Wie einfach das für Abel war und wie 
gerne und schnell doch der liebende Vater auf ihn hörte! 

 

Beide jedoch sprachen Gott mit seinem Namen an. Das war ein Überbleibsel 
des Sprechens Adams und Evas mit Gott in Eden. Wie barmherzig war doch 
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Iouo Gott, dass er als Vater zwar das Paradies dem Menschen als Strafe 
verwehrte, aber seinen Namen nicht verwehrte! Die Gabe seines Namens an 
seine Kinder hielt der Vater Iouo aufrecht. Damit gab er ihm sogar nach dem 
Sündigen noch etwas mit, was ja eigentlich viel wertvoller als das ganze 
Gartengebiet Eden war, viel wertvoller und heiliger als das ganze Paradies, 
auch wenn dies der Mensch damals nicht verstand!  

 

Genesis sagt, der Himmel oder die Himmel sei das erste, was Iouo erschuf. 
Johannes sagt in Kapitel 1 Anfang, das Wort (= der Logos) sei das erste, was 
Iouo erschuf. Es war der spätere Jesus, damals der Werkmeister Iouos bei all 
seiner weiteren Schöpfung erst des Himmels, dann der Erde. Also durch ihn 
wurden zuerst die Himmel erschaffen, er selbst das erste Stück der Himmel. 
Aber was war das erste Stück von ihm, von dem Wort? Genesis Anfang zeigt 
es indirekt, was auch damit übereinstimmt, dass das wichtigste Wort 
überhaupt ja der Name Gottes ist: 

 

B R A J I T   B R A   I O U O   A L O I M    A T     O     J M  . . . 

Zuerst          schuf   Iouo        Megagott  (Akk) den Namen 

 

Der Anfang der Schöpfung war der Himmel (= die Himmel), der Anfang der 
Himmel war der Logos (=Jesus vormenschlich); der Anfang des Logos  
(= Wort) war die Sprache, der Anfang der Sprache war der Name Gottes 
�Å�,�R�X�R�´�����'�L�H�V�H�U��Name war also das erste und heiligste, was Iouo Gott schuf  
(2. Mose 23:21). Es war ein höchstgesegneter Name, ein Paradies des 
Geistes, des Himmels, Paradies des Logos, des geliebten Sohnes und 
Erstgeborenen, des erstes Erzengels Gottes, damals Michael (= wer ist wie 
Gott), dem späteren Jesus. Natürlich auch auf Erden ist dieser Name so 
höchstgesegnet, heute wie damals, ein Paradies für sich, wo Eden, ja die 
ganze Erde nicht an Wert gleichkommt, was sich aber nur dem offenbart, der 
Gott liebt. Wer seinen Bruder, den er sieht, nicht lieben kann, kann auch Go tt 
nicht lieben, den er nicht sieht. Und wer den Namen sehen kann und nicht 
�O�L�H�E�H�Q���N�D�Q�Q�����K�D�W���R�I�I�H�Q�E�D�U���H�E�H�Q�V�R���N�H�L�Q�H���/�L�H�E�H���]�X���*�R�W�W�����(�U���I�L�Q�G�H�W���G�L�H�V���Å�3�D�U�D�G�L�H�V��
�I�•�U���V�L�F�K�´���G�L�H�V�H�V���1�D�P�H�Q�V���Q�L�F�K�W�����$�O�V�R���H�U�V�W���$�E�H�O���G�D�P�D�O�V���K�D�W�W�H���V�R�O�F�K���/�L�H�E�H���X�Q�G��
offenbar Liebe und Verstehen des Namens (Johannes 17:3 erkennen = 
verstehen). Er nahm sie mit ins Grab eines Märtyrers! Alle echten Märtyrer 
lieben Gott. 

 

Konnte der Mensch, oder wenigstens gute Menschen mit Liebe zu Gott, 
�G�L�H�V�H�V���Å�3�D�U�D�G�L�H�V���G�H�V���*�H�L�V�W�H�V�´�����G�L�H�V�H�V���Å�3�D�U�D�G�L�H�V���I�•�U���V�L�F�K�´���G�H�V���1�D�P�H�Q�V��
bewahren, erhalten, zugänglich machen die Geschichte des Menschen  
hindurch? Das gehört zum Thema dieses Büchleins. 
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�:�D�U���G�H�U���0�H�Q�V�F�K���G�L�H�V�H���=�H�L�W���M�H���G�D�Q�N�E�D�U���I�•�U���G�L�H���*�D�E�H���G�H�V���1�D�P�H�Q�V���Å�,�R�X�R�´���Y�R�P��
liebenden Vater an uns sündige Menschen? Oder leuchtete solche 
Dankbarkeit nur manchmal ganz kurz auf, wie z. B. als Jesus auf Erden war 
und den  Juden und seinen Nachfolgern den Namen Gottes Iouo wieder 
bekanntmachte, wie er kurz vor seinem Tod in einem langen Gebet betonte  
(Johannes 17:6,26). Vergleiche die Schrift PISTIS SOPHIA, wo zweimal der 
Name �ÅIouo �  ́in dieser Aussprache (ca. 150 u.Z.) als von Jesus gesprochen in 
aller Öffentlichkeit erwähnt wird (Apg. 14:17). 

 

Was bedeuten Hingabe und Gehorsam für einen, der den Namen Gottes liebt? 
Das wäre die nächste Unterbetrachtung dieser einleitenden Seiten. 

 

Erst die rechte Liebeshingabe zu Iouo macht deinen Gehorsam ihm 
gegenüber andauernd und alles überdauernd. Adam hatte diese Hingabe 
nicht; so musste er scheitern. Jesus hatte diese Hingabe; er scheiterte nicht , 
obwohl all sein Dienst darauf hinauslief, dass er beim letzten Atemzug doch 
�Q�R�F�K���G�D�U�X�P���E�D�Q�J�W�H�����R�E���H�U���Z�R�K�O���D�O�O�H�V���Y�H�U�P�D�V�V�H�O�W���K�D�E�H�����D�O�V���H�U���U�L�H�I�����´�0�H�L�Q���*�R�W�W����
�P�H�L�Q���*�R�W�W�����Z�D�U�X�P���K�D�V�W���G�X���P�L�F�K���Y�H�U�O�D�V�V�H�Q�"�´�� 

 

Niemand sollte also seiner rechten Hingabe so sicher sein. Man sollte 
vielmehr immer darum besorgt sein. Man muss sich Iouo geduckt nahen, und 
zwar so wie der arme Steuereinnehmer-Sünder, der sich an die Brust schlug 
�X�Q�G���G�L�H���$�X�J�H�Q���Q�L�H�G�H�U�V�F�K�O�X�J���X�Q�G���I�O�H�K�W�H�����Å�,�R�X�R�����G�X���O�L�H�E�H�U���*�R�W�W�����V�H�L���P�L�U���D�U�P�H�Q��
Sünd �H�U���J�Q�l�G�L�J���´���:�H�Q�Q���Z�L�U���X�Q�V���D�O�V���&�K�U�L�V�W�H�Q���G�X�U�F�K���&�K�U�L�V�W�X�V���-�H�V�X�V���G�H�P���9�D�W�H�U��
Iouo nahen, sollten wir auch Jesus gegenüber immer die geduckte Haltung 
bewahren, keinesfalls wie der Pharisäer, der sich selbst vor Gott lobte und 
auf den Steuereinnehmer herabblickte. Was hast du denn, das du nicht von 
Iouo Gott, dem Vater hast? Uns gehört nichts, zeigt das Wort Gottes. 

 

Es gibt für den Christen mit rechter Liebeshingabe weder Weltis, noch 
Weltmenschen, noch Untermenschen, noch Unmenschen, noch Asylanten, 
noch ungeliebte Rassen, noch ungeliebte Intellektuelle oder auch 
Ungebildete, noch Arme, noch Reiche, noch Ausgegrenzte, Outlaws oder 
�(�[�N�R�P�P�X�Q�L�]�L�H�U�W�H���H�W�F�������V�R�Q�G�H�U�Q���Q�X�U���%�U�•�G�H�U�����X�Q�G���Å�Z�D�V���L�K�U���G�H�P���J�H�U�L�Q�J�V�W�H�Q��
�P�H�L�Q�H�U���%�U�•�G�H�U���J�H�W�D�Q���K�D�E�W�����K�D�E�W���L�K�U���P�L�U���J�H�W�D�Q�´�����O�H�K�U�W�H���X�Q�V���-�H�V�X�V���D�O�V Kriterium, 
ob wir gerettet werden. Da Jesus für alle Menschen starb, waren und sind 
auch alle Menschen seine Brüder, selbst abgetriebene Embryos und 
befruchtete Stammzellen! Ein anderes Kriterium für unsere Errettung ist 
�,�R�X�R�V���1�D�P�H���Å�,�R�X�R�´�����9�H�U�J�O�H�L�F�K�H���G�D�]�X���-�R�H�O�������������J�H�P�l�‰���/�X�W�K�H�U���������������]�L�W�L�H�U�W���L�Q��
Apostelgeschichte 2:21 zu Pfingsten 33 u.Z. von Petrus und zitiert in Römer 
10:13 von Paulus. Alle drei stimmen darüber ein, das s (nur ?) der gerettet 
wird, der in dem Namen Iouo (Joel hat hier das Tetragrammaton) seine 
Anbetung betreibt. Der Name selbst und ihn zu lieben, hilft diese rechte 
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Herzenshingabe zu finden. Vergleiche dazu Johannes 17:6,26, wo der direkte 
Bezug vom Namen Iouo zur Liebe in der Art, wie Gott Jesus liebt, aufgezeigt 
wird. 

 

Kain hatte wie Adam und Eva nicht diese Hingabe, die zum Gehorsam führt. 
Doch Jesus und Abel hatten sie, beide Märtyrer, also Zeugen für Gott durch 
�L�K�U���H�L�J�H�Q�H�V���%�O�X�W�����Å�0�D�U�W�\�V�´���K�H�L�‰�W���J�U�L�H�F�K�L�V�F�K���Å�=�H�X�J�H�´�������-�H�V�X�V���V�D�J�W�H���H�L�Q�P�D�O����
�Å�:�H�U���V�H�L�Q���/�H�E�H�Q���I�L�Q�G�H�Q���Z�L�O�O�����Z�L�U�G���H�V���Y�H�U�O�L�H�U�H�Q�´�����Å�Z�H�U���H�V���D�E�H�U���X�P���-�H�V�X���1�D�P�H�Q�V��
�Z�L�O�O�H�Q���Y�H�U�O�L�H�U�W�����Z�L�U�G���H�V���I�L�Q�G�H�Q�´�����G�D�V���J�L�O�W���Q�D�W�•�U�O�L�F�K���D�X�F�K���J�H�Q�D�X�V�R���I�•�U���*�R�W�W�H�V��
Namen Iouo. 

 

Die rechte Hingabe ist Liebe so stark wie der Tod (Hoheslied 8:6). Es ist wie 
eine Flamme oder ein Feuer oder eine Feuerglut in deinem Herzen, die mit 
Gottes Name Iouo einhergeht, wenn man diesen als dasselbe wie 
�Å�,�R�´���Y�H�U�V�W�H�K�W�����Å�,�R�´���L�V�W���G�L�H���$�E�N�•�U�]�X�Q�J���X�Q�G���G�D�P�L�W���G�L�H���.�R�V�H�I�R�U�P���G�H�V���1�D�P�H�Q�V��
Gottes Iouo, und Hohelied zeigt, dass wahre unbeugsame Liebe eine Flamme 
�Å�,�R�´s ist. Wenn diese Flamme uns leitet, ist sie wohl genauso stark wie das 
rotierende Flammenschwert am Eingang des Paradieses, und wir werden von 
nichts aufgehalten werden können, ins Paradies zu gelangen. (Off. 3:12; 3:5; 
7:9). Jeder echte Märtyrer hat eine solche feste Liebe bewiesen, so stark wie  
das Grab und genauso unnachgiebig. 

 

Der Name Gottes, wenn es der richtige ist, hilft, eine solche Liebe zu 
entwickeln, wie Jesus ja (s, o.) in Johannes 17:6 und 26 deutlich zeigt. 
Deshalb ist der Teufel so sehr bemüht, den richtigen Namen Gottes 
verschwinden zu lassen oder ihn durch falsche Namen und Ausdrücke zu 
ersetzen, und zwar die ganze Geschichte hindurch. Jesus betete kurz vor 
seinem Märtyrertod (= das hohepri �H�V�W�H�U�O�L�F�K�H���*�H�E�H�W�������Å�,�F�K���K�D�E�H���L�K�Q�H�Q���G�H�L�Q�H�Q��
Namen bekanntgemacht und werde ihn bekanntmachen, damit die Liebe, m it 
der du mich geliebt hast, in ihnen sei, und ich in ihnen (NWÜ �² ich habe aus 
dem Kopf zitiert). Jesus legte uns diesen Zusammenhang zwischen Name 
Iouo und echter fester Liebe nahe, also einem Paradies für sich. 

 

Es gibt viele Beispiele von Menschen, die Gott bis zum Tod geliebt haben, 
oder deren Liebe zum Tod führte, die dazu entschlossen waren oder dazu 
Entschlossenheit bewiesen. Zum Beispiel war da Rut, die zu ihrer 
�6�F�K�Z�L�H�J�H�U�P�X�W�W�H�U���Y�|�O�O�L�J���Y�H�U�W�U�D�X�H�Q�V�Z�•�U�G�L�J���Y�H�U�V�L�F�K�H�U�W�H�����Å�1�X�U���G�H�U���7�R�G���N�D�Q�Q��
�P�L�F�K���Y�R�Q���G�L�U���X�Q�G���G�H�L�Q�H�P���*�R�W�W���W�U�H�Q�Q�H�Q�´�����Å�G�H�L�Q���*�R�W�W���L�V�W���P�H�L�Q���*�R�W�W�´�����V�D�J�W�H���V�L�H��
obwohl Heidin Moabs. 

 

Da gibt es auch die Zeugenwolke  aus Hebräer 11 und 12 oder auch Ester, die 
zweimal so weit ging, dass sie dem Tod unausweichlich verfallen war, wenn 
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der König sie nicht begnadigen würde. Das würde er aber nur tun, wenn er 
verständnisvoll für ihre Liebe zu Gott und ihr jüdisches Volk gewesen wäre , 
er, der eigefleischte Heide. Also vertraute Ester nicht auf die Güte des 
Königs, sondern hatte tiefes Vertrauen in ihren Gott Iouo. Das kann man 
sagen, obwohl im Esterbuch der Name Iouo nicht vorkommt. Damals kann ten 
alle Juden noch den Namen, wie auch Rut zeigt, wo selbst Erntearbeiter in 
der Alltagssprache oftmals den Namen Iouo aussprachen. 
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H A U P T T E I L 

 

 
�'�D�V���7�K�H�P�D���Å�G�H�U���1�D�P�H���*�R�W�W�H�V���² �H�L�Q���3�D�U�D�G�L�H�V���I�•�U���V�L�F�K�´��führt mich unmittelbar 
zu  den Segnungen von Textbildern, die Gott in den Text seiner Bibel 
�K�L�Q�H�L�Q�F�R�G�L�H�U�W���K�D�W�����X�Q�G���G�L�H���L�P���%�X�F�K���Å�,�R�X�R���² �7�K�H���1�D�P�H���R�I���*�R�G�´���Y�H�U�|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�W��
sind ( www.iouo.de ). 
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S I E H E   S E I T E   48  des o. g. Buches 

 

 

Der Code Iouo ( = �¤�¥�¤�©) zeigt, wie sehr Gott die unvollkommenen sündigen 
Menschen mit seinem Namen segnen kann. Macht es nicht glücklich, dass 
Iouo Gott, der liebe Gott, hier offenkundig eine Vision von sich selbst gibt. Will 
dieser liebe Vater, dein Vater, hier nicht zeigen, wie gern er bei dir ist? Ist 
nicht ein Vater und eine Familie die Heimat des Herzens und des Glücks, ein 
Paradies des Nestes? Ja, der Name Gottes eröffnet ein Paradies, ein Paradies 
für sich, man muss es nur erkennen und finden! Wir wollen jetzt dieses 
Paradies gemeinsam finden. Die Codebilder und Strukturen der Bibel aus  
o. g. Buch sollen uns dafür Aufhänger sein. 
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Gott hat dem sündigen Menschen das Paradies genommen, den Garten Eden, 
aber er wusste, dass viele der Kinder des Sünders Adam (er selbst zwar 
nicht) wieder in ein richtiges neues Paradies finden würden. Er gab also viele 
Dinge für diese in Voraussicht, um ihnen diesen neuen Zugang zu erleichtern. 
Das wohl am Anfang größte waren zwei Dinge: Die Voraussicht auf einen 
Messias (wie schon in der Einleitung erwähnt: 1. Mose 3:15) und der Name 
Gottes Iouo. Diese beiden Dinge, wenn im Herzen getragen, führen dazu, 
Gott, den Vater, zu lieben, auch wenn er jetzt außer Reichweite war. Es 
kamen noch viele Dinge hinzu, bis der Messias kam. Zum Beispiel die Bibel  
(= das Wort Gottes), viele Bünde, die Iouo mit treuen Menschen schloss, viele 
Vorbildkämpfer für das Gute Iouos, Engel, die Menschen besuchten, 
Reinigungsevents; und es kamen noch viele Dinge hinzu, nachdem der 
Messias wieder gegangen war, in der Zeit des Wartens auf diesen Herrn, dass 
er zurückkommt. Der Name Gottes war in dieser und für all diese Zeit wie eine 
Achse für die Anbetung, die immer wieder andere Aspekte und anderes 
Wirken Gottes verband und heute wieder besonders sichtbar wird, wo ein 
Weg von Ägypten (> bedeutet den Dornbusch auf Sinai, wo der Name Gottes 
wieder eröffnet wurde �² 2. Mose 3:14 f) nach Assyrien (> wo  einmal in dessen 
Gebiet der Vansee lag, wo viele das Paradies überschwemmt vermuten) bald 
beginnen wird, also ein Weg von der Wiedereröffnung des Namens 
�Å�,�R�X�R�´���G�X�U�F�K���G�D�V���S�O�|�W�]�O�L�F�K�H���+�D�U�P�D�J�H�G�R�Q���I�•�U���G�L�H���J�D�Q�]�H���0�H�Q�V�F�K�K�H�L�W���E�L�V���]�X�P��
Beginn der 1000-Jahrherrschaft Jesu, was als Wiedererschaffung des 
Paradieses gilt, eine Zeit, wo nur Gerechte (mit ihren Kindern maximal) am 
Leben bleiben durften. 

 

Der Name Gottes ist also nicht nur eine Gabe durch die Austreibung aus dem 
Paradies hindurch, sondern auch eine Gabe zur Wiedererlangung des 
Paradieses (diesmal weltweit). In diesem Zusammenhang sollte auch dieses 
Buch hier verstanden werden (Jesaja 2:1-4; Micha 4:5; Sacharia 14:9). Ic h bin 
ein Werkzeug Iouo Gottes, obwohl keinesfalls rundum von Iouo inspiriert. 
Prüfe also alles! 
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S I E H E    S E I T E   50   des o. g. Buches 

 

 

Der Code AOUO (= � �¤�¥�¤��  ) führt zu einem Bild, das wohl nicht Iouo, sondern 
dessen Feind darstellt, der sein will wie Gott. Er ruft nicht Gottes einzigen 
�1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���D�Q�����V�R�Q�G�H�U�Q���H�L�Q�H���)�R�U�P�����Å�,�F�K���E�L�Q�����H�V���´�����G�H�V�V�H�O�E�H�Q���9�H�U�E�V�����(�U��
�E�H�W�H�W���V�L�F�K���V�H�O�E�V�W���P�L�W���Å�,�F�K���E�L�Q�´���D�Q�����Z�D�V���Q�X�U���L�Q��diesem Verbgebrauch Iouo selbst 
von sich sagen darf. 

 

�'�L�H�V�H�U���)�H�L�Q�G���I�L�Q�G�H�W���Q�L�F�K�W���*�R�W�W�H�V���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���V�R�Q�G�H�U�Q���D�O�O�H�V�����Z�D�V���G�D�V���Å�,�F�K��
�E�L�Q�´�����K�H�U�Y�R�U�E�U�L�Q�J�W�����(�J�R�L�V�P�X�V�����(�J�R�]�H�Q�W�U�L�V�P�X�V�����(�J�R�O�L�H�E�H����Ehrgeiz, u. v. a. m.. Er 
�N�l�P�S�I�W���J�H�J�H�Q���G�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´�����Z�H�L�O���H�L�Q���1�D�P�H���L�P�Per den darstellt, der ihn 
�W�U�l�J�W�����X�Q�G���,�R�X�R���L�V�W���G�H�U���J�U�|�‰�W�H���)�H�L�Q�G���G�H�V���6�D�W�D�Q�����6�R���Z�L�U�G���Å�,�R�X�R�´�����G�H�U���H�L�Q�]�L�J�H��
Name, zum größten Hassobjekt und Angriffsobjekt dieses Teufels. Wie 
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gesehen, hat schon Kain den Namen sofort fallen lassen, als Iouo ihn rüg te, 
anstatt lieber zu bereuen und umzudenken und seine Handlungsweise zu 
ändern, um zum ewigen Paradies zu finden. Er verlor es, wie 1. Johannes 3:12 
bestätigt. Hätte er den Namen bewahrt, hätte er ein Paradies-Sprungbret t im 
Herz bewahrt. Er wäre nicht zum rastlosen und ruhelosen Menschen der 
Sünde geworden, sondern die Sünde eines Mörders wäre vermieden worden: 
Der Name Gottes verhindert große Sünden! Schon das ist ein Paradies für 
sich, denn was ein Mensch sät, das wird er auch ernten. 

Der Name ging immer wieder verloren, so war auch ein wichtiges Türchen zu 
Gott, zum Vater und dessen Liebe (1. Joh 4:8,16) weg. Erst  Enos und Seth 
fanden wieder etwas zu dieser Tür, dann war wohl wieder Namen-Funkstille 
bis Henoch und dann Noah und seinem Vater Lamech. Zu Noah sagte der im 
�+�H�U�]���Y�R�O�O���6�F�K�P�H�U�]���]�X�V�H�K�H�Q�G�H���9�D�W�H�U�����Å�,�F�K���Z�L�O�O���G�H�Q���0�H�Q�V�F�K�H�Q�����G�H�Q���L�F�K��
�J�H�V�F�K�D�I�I�H�Q���K�D�E�H�����Y�R�Q���G�H�U���)�O�l�F�K�H���G�H�V���(�U�G�E�R�G�H�Q�V���Y�H�U�W�L�O�J�H�Q���´���1�R�D�K�����G�H�U���V�L�F�K�H�U��
den Namen Iouo kannte (schrieb er ihn nicht in der Bibel mehrmals auf?), fa nd 
aber Gnade und Gunst in Iouos Augen (1. Mose 6:7-9). Er war gerecht und der 
Name Iouo  half ihm dabei, besonders die Liebe zu diesem Namen und dem, 
der ihn trägt. Also ist es ein Paradies für sich, so durch den Namen die Gunst 
Gottes zu finden.  

 

Noah wurde mit Familie gerettet, als dieser Weltuntergang der Sintflut über 
alle Menschen kam. Der Name, die Liebe zu ihm, welcher Segen eines 
Paradieses! Noah kam in eine gereinigte Erde und lebte ca. 350 Jahre dort. 
Das war ein Paradies für sich. Iouo schloss mit ihm einen Bund und es war ein 
Friedensbund für ihn und seine Nachkommen, das Zeichen davon der 
Regenbogen. Solch ein schillernder Bogen im Regen sollte nicht nur friedlich 
sein, sondern wegen o. g. �D�X�F�K���(�U�L�Q�Q�H�U�X�Q�J���D�Q���G�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´����
�Å�,�R�X�R�´���E�H�G�H�X�W�H�W���D�O�V�R���D�X�F�K���)�U�L�H�G�H�Q���X�Q�G���6�L�F�K�H�U�K�H�L�W�� 

 

Noah tat nach allem, wie es Iouo geboten hatte! Die Menschheit ha t dies 
�Y�H�U�V�l�X�P�W�����%�H�V�R�Q�G�H�U�V���Z�D�V���G�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���E�H�W�U�L�I�I�W�����I�R�O�J�W�H���V�L�H���G�H�P��
�:�L�G�H�U�V�D�F�K�H�U���*�R�W�W�H�V���X�Q�G���Y�H�U�P�L�H�G�����M�D���Y�H�U�J�D�‰���V�R�J�D�U���G�L�H�V�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´�����:�l�U�H��
es nicht so, könnte ich keinem etwas Neues mitteilen mit diesem Büchlei n. So 
�L�V�W���H�V���D�E�H�U���Q�L�F�K�W�����G�D�V�V���K�H�X�W�H���M�H�G�H�U���Å�,�R�X�R�´���N�H�Q�Q�W�����'�H�U���7�H�X�I�H�O���K�D�W���V�H�K�U���I�O�H�L�‰�L�J�H��
Arbeit geleistet, damit man ihn nicht kennt. 
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S I E H E   S E I T E   52    aus o. g. Buch 

 

 

Der Code IOUO und AOUO zusammen ergibt ein Mannesbild, das mir einen 
zornigen Vater zu zeigen scheint. Er ist aufgewühlt vor Bitterkeit über die  
Sünde und über den fehlenden Namen Iouo, wie ja auch der Tempelberg in  
�-�H�U�X�V�D�O�H�P���0�5�,�2���K�H�L�‰�W����� ���%�L�W�W�H�U�N�H�L�W���X�P���G�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´�����(�L�Q�H���W�D�X�V�H�Q�G�H���Y�R�Q��
Jahren alte Klagemauer unterstreicht den Zorn, die Bitterkeit und Trauer des 
lieben Vaters. 

 

Schon in der Sintflut zeigte sich, was solche Bitterkeit Gottes hervorrufen 
kann. Oder die Geschichte des jüdischen Volkes bzw. Israels, die diesen Zorn 
und diese Bitterkeit Iouos und seine Entladungen (wie sie auch alle and eren 
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Völker und Menschen treffen könnten) zeigt, weil sie lieber Baal, den Herrn, 
den Adonai usw. liebten, nicht aber den Namen Gottes, den richtigen! 

 

Nach der Flut verteilten sich die Nachkommen Noahs auf den ganzen 
Erdboden (1. Mose 10:5). Nach Gottes erneutem Zornausbruch der 
Sprachverwirrung verteilten sich auch böse Anbetungsformen auf Erden, als 
Menschen von Iouo zerstreut wurden (1. Mose 11:1-9). Diese böse Anbetu ng 
betonte wieder das Ego: Nicht Gott gehorchen, der gesagt hatte: Füllet die 
Erde, sondern für das Ich eine Stadt und einen Turm bauen und sich dort 
zusammenziehen und reich werden und berühmt. 

Reich hätte der Gehorsam gemacht, und der Name Gottes Iouo hilft uns, in 
allem gehorsam Gott gegenüber zu sein. Sprüche sagt: Der Segen Iouos 
macht reich und fügt keinen Schmerz hinzu (NWÜ �² frei nach Gedächtnis). So 
wie Kain nicht gehorchte und nicht bereute, so wählen auch immer viele  den 
Ungehorsam. Das �:�R�U�W���*�R�W�W�H�V�����G�L�H���%�L�E�H�O�����X�Q�G���Å�,�R�X�R�´���L�V�W���G�D�V��wichtigste Wort 
darin, ist lebendig, sagt sie, und würde Leben und Geist voneinander 
scheiden, weil es schärfer ist als jedes zweischneidige Schwert. Der Name 
scheidet Gott gehorchen wollende Liebe von Liebe zum Ego. Das zweiter e ist 
das leichtere! Deshalb wählt man das Böse, das Ego! Der Name Gottes ist 
dafür im Weg! Der Teufel hilft, ihn zu vermeiden, zu vergessen, aus der Bibel 
�K�H�U�D�X�V�]�X�V�W�U�H�L�F�K�H�Q�����]�X���Y�H�U�l�Q�G�H�U�Q���L�Q���G�D�V���Y�H�U�I�O�X�F�K�W�H���Å�-�H�K�R�Y�D�´���R�G�H�U��
�Å�-�D�K�Z�H�K�´�����X�����Y�����D�����P�������Z�D�V���V�R���V�R���Y�L�H�O�H�Q���0�H�Q�V�F�K�H�Q���G�D�V���3�D�U�D�G�L�H�V�����Gas mit dem 
Namen Iouo verbunden ist, wegnimmt.  

 

Doch viele waren auch anders, wie zum Beispiel auch Abraham, der öfter 
Iouo einen Altar baute (1. Mose 12:8; 13:4) und dort Iouo mit seinem Namen 
anrief, also anbetete und ihm opferte. Andere waren Isaak, Jakob, Josef und  
Hebräer 11 erwähnt eine ganze Wolke von Zeugen Iouos (bitte nicht als Label 
verstehen! Auch so etwas ist gegen Gottes Wille), also Zeugen des richtigen 
�H�L�Q�]�L�J�H�Q���1�D�P�H�Q�V���*�R�W�W�H�V���Å�,�R�X�R�´�� 
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S I E H E   S E I T E   55    aus o. g. Buch 

 

 

IOUO und TOUO (= du bist) sind Codes, die zu einem Königsgesicht mit  Krone 
führen. Iouo ist der größte König und auch einer, der klein geblieben ist und 
lieber Vater, Hirte, Ernährer, Liebender ist als einer mit Macht. Hier trägt er 
eine Krone, die aus der Du-Form von OUO (= sein) entstand. Zu einem König 
sagt niemand das respektlose Du, aber Iouo gestattet jedem, ihn mit 
�Å�'�X�´���D�Q�]�X�E�H�W�H�Q�����6�H�L�Q�H���'�H�P�X�W���L�V�W���V�R���V�R���J�U�R�‰�����1�L�H�P�D�Q�G���V�R�O�O�W�H���G�L�H�V�H�V���'�X��
ausnützen für saloppe Behandlung des lieben Vaters. Lerne ihn lieber als 
König im Herzen zu sehen als Vater, den man nicht hochachtet. Der Name 
�Å�,�R�X�R�´���K�L�O�I�W���G�L�U���G�D�E�H�L�����H�L�Q���Å�G�H�U���+�H�U�U�´���X�����l�����K�L�O�I�W���G�L�U���G�D�E�H�L���Q�L�F�K�W�����$�X�F�K���V�R���K�L�O�I�W��
�Å�,�R�X�R�´���L�P���+�H�U�]�H�Q���]�X���H�L�Q�H�P���3�D�U�D�G�L�H�V���]�X���I�L�Q�G�H�Q�� 
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�)�D�O�V�F�K�H���1�D�P�H�Q���V�W�D�W�W���Å�,�R�X�R�´���Z�X�U�G�H�Q���M�D���]�X���+�D�X�I���Y�R�P���7eufel erfunden. An 
tausenden von Stellen wurden sie in die Bibel eingeführt (Hesekiel 8). Nehm t 
euch in Acht vor dem Sauerteig (= sündige Lügenspeise) der Pharisäer und 
Schriftgelehrten. Was nützt es, wenn zum Beispiel die ZJ (= JW-Org) in 80 
Sprachen eine Bibel herstellen, in denen allen an über 7200 Stellen ganz 
�E�H�Z�X�V�V�W�����M�D���Z�L�O�O�H�Q�W�O�L�F�K�����G�H�U���I�D�O�V�F�K�H���1�D�P�H���Å�-�H�K�R�Y�D���K�����H�L�Q�J�H�I�•�K�U�W���Z�R�U�G�H�Q���L�V�W����
�X�P���G�D�V���/�D�E�H�O���Å�-�H�K�R�Y�D�V���=�H�X�J�H�Q�´���Q�L�F�K�W���]�X���E�H�H�L�Q�W�U�l�F�K�W�L�J�H�Q�����Z�D�V���D�E�H�U���G�D�]�X��
führt, dass  Sünden sich häufen unter den Schäfchen und in der Leitung de r 
Sekte und dass ca. ein Drittel aller ZJ schwer nervenkrank geworden sind. So 
wird der Name nicht zum Paradies, sondern zum Alptraum, wohlgemerkt ein 
falscher Name für Gott. (Micha 4:5).  

 

Wenn du Gott mit einem falschen Namen anbet �H�V�W���R�G�H�U���P�L�W���Å�G�H�U���+�(�5�5�´�����Å�G�H�U��
�(�5�´�����Å�G�H�U���(�Z�L�J�H�´�����Å�+�H�U�U�J�R�W�W�´���X�����l�������G�D�Q�Q���K�D�V�W���G�X���M�D���G�L�H���/�•�J�H���G�L�U�H�N�W���L�Q���G�H�L�Q��
innerstes Herz gesät, und das hat Auswirkungen! Auch wird der Ruf Iouos, 
des wahren Vaters, in den Schmutz gezogen, und das Volk der Völker, die 
solch einen Unsamen gepredigt bekommen, hassen die Vorstellung eines 
Namens Gottes. Sie lehnen einen Namen Gottes ab und sind so auch nicht 
�]�X�J�l�Q�J�O�L�F�K�����Z�H�Q�Q���,�R�X�R���V�H�L�Q�H�Q���Z�L�U�N�O�L�F�K�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���R�I�I�H�Q�E�D�U�W�����'�D�V���Z�D�U���G�H�U��
Schlachtplan des Teufels (z.B. auch durch die �=�-�������X�P���Å�,�R�X�R�´���Z�H�O�W�Z�H�L�W���]�X��
verhindern. So entsteht kein Paradies oder Paradiesgefühl im Herzen derer, 
die Gott Iouo so dringend bräuchten. 

 

Ja, der König Iouo wird bald wie zu Sintflutzeiten seinem Ärger und Zorn über 
solches Treiben Luft machen und plötzlich weltweit allen Nichtgerecht en, die 
ohne weißes äußeres Kleid eines guten Gewissens vor Gott sind, wie Hiob 34, 
besonders Vers 15 zeigt, den Geist des Lebens entziehen und sie zu einem 
plötzlichen Aschehäufchen werden lassen, wie es an anderer Stelle in der 
Bibel heißt, oder in irgend ähnlicher Form Harmagedons Schlacht als 
Weltgericht über sie bringen. (Off 11:15-19).(Maleachi 3). Wer wach ist, wird 
gemäß Maleachi 3, besonders Vers 16, schon heute in ein Buch der zu 
Bewahrenden geschrieben, oder wie Hesekiel 9 zeigt, gekennzeichnet, dass 
die Engel an ihm vorübergehen, wie die Israeliten in Ägypten die zehnte Plage 
überleben durften, und sie hatten gerade kurz vorher den Namen neu 
kennengelernt �Y�R�Q���0�R�V�H�����G�H�V�V�H�Q���1�D�P�H���Y�R�Q���K�L�Q�W�H�Q���J�H�O�H�V�H�Q���Å�G�H�U��
�1�D�P�H�´���E�H�G�H�X�W�H�W (OJM > MJO). Auch heute wird der Name neu 
bekanntgemacht. Die Engel der Vernichtung oder des Todes stehen scho n 
bereit, aber auch die Engel, die retten. Lass dich nicht von irgend einer 
�5�H�O�L�J�L�R�Q�V�R�U�J�D�Q�L�V�D�W�L�R�Q���W�l�X�V�F�K�H�Q�����G�L�H���Å�,�R�X�R�´���D�E�O�H�K�Q�W�����G�H�Q�Q���V�L�H���Z�H�U�G�H�Q���Dlle 
zusammen versagen, und bewirken keine Rettung, so sehr sie dir das auch 
einreden! (Jesaja 1- ���������$�O�O�H���Z�H�U�G�H�Q���D�O�V���Å�%�D�E�\�O�R�Q���G�L�H���*�U�R�‰�H�´���J�H�P�l�‰��
Offenbarung 18:4,5 behandelt, dem Weltreich der aus Babel stammenden 
falschen Anbetung, als man sich entschied, Gott ungehorsam zu sein und sein 
Ego durch einen Turmbau zu einem Höhepunkt zu steigern. 
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Der Turm, der heute gebaut ist, ist die Summe aller falschen Namen und 
Na�P�H�Q�V�H�U�V�D�W�]�Z�|�U�W�H�U���I�•�U���*�R�W�W���L�Q���F�D�����G�U�H�L���0�L�O�O�L�D�U�G�H�Q���Å�%�L�E�H�O�Q�´�����G�L�H���R�K�Q�H��
�Å�,�R�X�R�´���V�L�Q�G�����D�O�V�R���D�Q���F�D�����P�Lndestens 21,6 Billionen Stellen! Ein Sündenturm bis 
zum Himmel! (Off 18:5)!  Nehmt euch vor dem Sauerteig der Lügenspeise de r 
Schriftgelehrten in Acht! Flieht aus Babylon um eures Lebens willen!  
(Mal 3:16; Jer 51: 39- 46) 

 

Ja, das Königsbild der Codebilder �P�H�L�Q�H�V���%�X�F�K�H�V���Å�,�R�X�R���² The Name of 
�*�R�G�´���G�H�X�W�H�W���D�X�I���G�H�Q���6�D�W�]���L�Q���������0�R�V�H���������������Z�L�H�G�H�U�K�R�O�W���L�P���5�|�P�H�U�E�U�L�H�I�����K�L�Q�����G�H�U��
zu Pharaoh, dem hartnäckigen Feind Gottes und Feind Israels und Feind des 
�1�D�P�H�Q�V���,�R�X�R�����J�H�V�D�J�W���Z�X�U�G�H�����Å�'�H�V�K�D�O�E���K�D�E�H���L�F�K���G�L�F�K���E�H�V�W�H�K�H�Q���O�D�V�V�H�Q�����X�P��dir 
meine Macht (> Königsmacht) zu zeigen, und dass mein Name auf der ganzen 
�(�U�G�H���Y�H�U�N�•�Q�G�H�W���Z�L�U�G�´. Diesen Satz spricht Gott heute zu allen Religionen, zu 
allen Hurentöchtern Großbabylons, gemäß Offenbarung 17 und 18 und 
natürlich zum Teufel selbst. 
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S I E H E   S E I T E   58   aus o. g. Buch 

 

 

Hier wird der ursprüngliche Code IOUO mit dem Code JMIM (= die Himmel)  
 = �­�©�®�¹ bzw. �®�©�®�¹ verbunden. Iouo erhält einen Rundumbart. Sein Alter wird 
betont. Doch sein Ohr bleibt sehr deutlich frei von Kopf- und Barthaaren, 
unverdeckt. Das Hören ist ein Zentralthema der Bibel. Auch das Hören des 
Namens in richtiger Form ist sehr wichtig, um ihn lieben zu lernen. Auf 
www.iouo.de  gibt es einige Hörbibelteile, die jedem den Namen vom Gehör 
her einprägen sollen. So wird das Fremdartige, Ungewohnte des 
�S�D�U�D�G�L�H�V�L�V�F�K�H�Q���1�D�P�H�Q�V���Å�,�R�X�R�´���•�E�H�U�Z�X�Q�G�H�Q�����Å�:�H�U���H�L�Q���2�K�U���K�D�W�����K�|�U�H�����Z�D�V���G�H�U��
Geis �W���«���V�D�J�W���´���6�D�J�W�H���-�H�V�X�V�����,�R�X�R���V�H�O�E�V�W���K�D�W���H�L�Q���2�K�U�����H�L�Q���2�K�U���I�•�U���G�D�V���*�H�E�H�W��
eines jeden, der ihn aufrichtig anbetet; besonders seinen Namen hört er dabei 
gern und segnet dafür. So kannst du ganz leicht zum Paradies des Namens 
Iouo finden, dem Paradies des Namens Gottes. 
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Wenn Gott älter aussieht (hier mit Vollbart), gewinnt er natürlich Respekt. Es 
betont die Liebe eines erfahrenen Vaters, eines Mannes, der Jahre auf dem 
Buckel hat. Das macht nicht unbedingt unnahbarer, es bewirkt auch tieferes 
Vertrauen von Kindern Gottes (Joh 1; Ps 131). Es kann bewirken, dass man 
erst zum geliebten Kind wird, das sich in die Hängematte des Vertrauens und 
Glaubens wirft, im Nest des Daheims beim lieben Vater. Der Name Iouo hilft, 
dieses Paradies des Glaubens zu erreichen, was ja gemäß Jesu Verheißung 
sogar ewiges Leben bedeutet, in naher Zukunft aber auch Errettung du rch 
Harmagedon hindurch. 

 

Abraham war solch ein geliebtes vertrauendes Kind Iouos. Der Bericht über 
ihn in Genesis macht jedem Mut, der solchen väterlichen Schutz Iouos sucht, 
des lieben Gottes und Vaters. Abraham war selbst ein alter Mann (obwohl 
geistig und gefühlsmäßig Kind des Vertrauens), als er erkannte, wie wichtig 
es ist, Iouo um Segen vor allem für Mitmenschen anzuflehen und mit ihm um 
Segen für solche zu ringen (lies Gn 18:16-33). Johannes, der Apostel, zeigt  im 
ersten Brief, wie sehr doch Bruderliebe (zu allen Mitmenschen, besonders 
aber zu Glaubensbrüdern und leiblichen Geschwistern) ewiges Leben 
bewirken kann, ja ein Erkennen (= Verstehen) Gottes bedeutet (Joh 17: 3). 
Jakob stritt einmal mit Gott um Segen und hieß deshalb Israel (= IJRAL), wa s 
Gottesstreiter bedeutet. Er erkannte, dass man um Segen mit Gott ringen 
muss (Gn 32:22-32). Wir lernen auch aus dieser Geschichte, dass man 
opferbereit sein muss, wenn man mit Iouo um Segen ringt. Jakob verlor sein e 
Gesundheit (an der Hüfte). Doch den Segen bekam er für seine Familie und für 
�Y�L�H�O�H���D�Q�G�H�U�H�����'�H�U���1�D�P�H���Å�,�R�X�R�´���K�L�O�I�W���X�Q�V�����P�L�W���G�H�P���Y�H�U�W�U�D�X�H�Q�V�Z�•�U�G�L�J�H�Q���9�D�W�H�U��
um Segen zu ringen. 
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S I E H E   S E I T E   60   aus o. g. Buch 

 

 

Der Code IOUOU (= sein Iouo; oder= sie sind) weist auf die Beziehung Iouos 
zu anderen hin, die sozusagen Iouo als Besitz bekommen. So etwas erhielten 
alle Leviten Israels: Iouo wurde ihr Erbe statt großen Grundbesitz. Hatten sie  
dadurch weniger Paradies des gelobten Landes? Der Besitz  des Namens 
Iouo und der Besitz dessen, der diesen Namen trägt, was ja damit gemeint 
war, war viel mehr Paradies als alle anderen Israeliten erhielten. 

 

Bei den 144 000, der Braut Jesu und den Mitkönigen seiner 
Tausendjahrherrschaft, wird es nicht mehr der Stamm Levi sein, der das Erbe 
dieses Namens und somit Iouos selber antritt, sondern der Stamm Dan. Dan 
war die Erstgeburt der geliebten Frau Rahel durch ihre Magd Bilha. Da Lea 
sich ja nur eigeschmuggelt hat, zählen in dieser hohen Riege der 144 000  
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nicht Erstgeborene von illegitimen Frauen Jakobs als Erstgeburt des ganzen 
Volkes (= Lea und Silpa). Hier muss Iouo ganz gerecht vorgehen. Deshalb 
wird Dan aus jedem Stamm die Erstgeburt vertreten wie einst Levi im alten 
Israel. Ein Teil der 144 000, also aus jedem Stamm ein gleicher Anteil, wird 
Dan zufallen, der in Offenbarung 4 mit 4 Geschöpfen direkt vor Iouos Thron 
dargestellt wird, genauso wie im Lager Israels damals Levi direkt vor dem 
Heiligtum  der Stiftshütte mit Vorhof seinen Platz hatte, ja sogar selbst zum 
Heiligtum dazugerechnet wurde. Dies hielt Iouo bisher geheim. Aber nun ist 
dieses Geheimnis Gottes vollendet. Ich selbst gehöre zum Stamm Dan der  
144 000. 

 

Doch das Volk Israel, auch das geistige Israel, ist nur Vorbild für alle treuen 
Menschen. Das neue und ewige Volk Israel sind ja nicht etwa die 144 000, 
denn je 12 000 sind ja aus jedem Stamm genommen gemäß Offenbaru ng 7. 
Also muss jeder Stamm weit mehr zählen als nur diese 12 000.  Alle treuen 
Geschöpfe sind nur deshalb ewig treu, weil sie mit Iouo darum gerungen 
haben, wie einst Israel stritt. Sie alle sind daher das ewige Israel Gottes, nic ht 
mehr ein Staat auf Erden. Auch können alle Treuen  Iouo als gewissen Besitz 
erhalten, wenn sie nur um diesen Segen ringen. 

 

�Å�%�5�´���V�L�Q�G���G�L�H���E�H�L�G�H�Q���H�U�V�W�H�Q���%�X�F�K�V�W�D�E�H�Q���G�H�U���%�L�E�H�O�����Y�R�Q���%�5�$�-�,�7� ���D�Q�I�D�Q�J�V������ 
 �%�5���K�H�L�‰�W���Z�L�H���G�D�V���G�H�X�W�V�F�K�H���Y�H�U�Z�D�Q�G�W�H���:�R�U�W���Å�E�R�K�U�H�Q�´�����(�V���K�H�L�‰�W���G�D�K�H�U���D�X�F�K��
�Å�Q�D�F�K�I�R�U�V�F�K�H�Q�´�����3�U�•�I�H�W���D�O�O�H�V�����6�D�J�W�H���3�D�X�O�X�V�����*�U�D�E�W���Q�D�F�K���:�H�L�V�K�H�L�W���X�Q�G��
Erkenntnis (= Verstehen) Gottes, grabt nach dem Namen Gottes, seid 
lebenslang ein Beröer, und ihr werdet zum Brunnen-tiefen Grund des 
�3�D�U�D�G�L�H�V�H�V���I�L�Q�G�H�Q�����%�5���K�H�L�‰�W���G�H�V�K�D�O�E���D�X�F�K���Å�%�U�X�Q�Q�H�Q�´���X�Q�G���Å�5�H�L�Q�K�H�L�W�´������
Sprüche betont, dass man nach Erkenntnis und Verständnis Gottes und 
Weisheit suchen und graben soll wie nach verborgenen Schätzen, und man 
wird sie finden! Suchet (fortwährend �²NWÜ), und ihr werdet finden! Ringt so 
mit Gott wie einst Jakob, aber nicht fürs Ego, sondern für die Liebe zu 
anderen, besonders aber zu Gott und seinem allerheiligsten Namen! 

 

Sieh in den anderen auch dann das Ebenbild Gottes, wenn sie dir bedrohlich 
gegenüberstehen, wie einst Esau dem Jakob, nachdem er gerade vom Ringen  
mit Iouo Gott kam (Gn 33:10). Er sagte, er erblicke im Angesicht seines 
mörderischen Bruders das Angesicht Gottes. Sei nicht wie Simeon und Levi, 
die selbst zu Mördern an denen wurden, die der Familie feindlich 
gegenüberstanden (Gn 34:30,31). Ja, alle Brüder Josefs wurden zu fast-
Mördern und wollten Josef umbringen, nur wegen eines Traumes, den Josef 
hatte! Sie verkauften ihn aber doch nur an die Ismaeliter, die ihn nach 
Ägypten verkauften. Doch Josef vergab eine solche Schuld seiner Brüder. 
Iouo war im Herzen Josefs und dieses Paradies half ihm, alles zu ertragen. 
Dieser Segen im Herzen wurde dann noch zu einem Riesensegen auch im 
ganzen Leben, denn Josef wurde Mitherrscher in Ägypten und fand zu seinem 
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�9�D�W�H�U���]�X�U�•�F�N�����-�H�G�H�U�����G�H�U���Å�,�R�X�R�´���L�P���+�H�U�]�H�Q���]�X�P���3�D�U�D�G�L�H�V���P�D�F�K�W���R�G�H�U���Z�H�U�G�H�Q��
lässt, wird einmal vergleichbaren Segen erleben. 

 

Josef erhielt ja am Sterbebett seines Vaters noch besonderen Segen, wie ja 
auch alle Söhne Jakobs, so schlecht sie auch oft handelten. Josef wa r mit Dan 
der einzige, der den Namen Gottes Iouo als Segen erhielt. Josef schon bei 
�V�H�L�Q�H�U���*�H�E�X�U�W�����-�R�V�H�I���K�H�L�‰�W���Å�,�8�6�3�´����� ���,�8  �6�3�������D�O�V�R���Å�,�R�X�R���|�I�I�Q�H�W�´���R�G�H�U���Å�,�R�X�R��
�Z�D�F�K�W�´�������'�D�Q���H�U�K�L�H�O�W���G�H�Q���1�D�P�H�Q���*�R�W�W�H�V���,�R�X�R���E�H�L���G�H�U���6�W�H�U�E�H�E�H�W�W�V�H�J�Q�X�Q�J���G�X�U�F�K��
Jakob. Er ist der einzige Sohn, bei dem Jakob den vollen Namen 
�Å�,�R�X�R�´���H�U�Z�l�K�Q�W���X�Q�G���V�D�J�W�����'�D�Q���Z�•�U�G�H���V�H�L�Q���J�D�Q�]�H�V���9�R�O�N���U�L�F�K�W�H�Q�����G�D�E�H�L���D�E�H�U���D�X�I��
Iouo warten. Nicht Levi bekam diesmal diesen Segen des Namens Iouo, 
sondern nur Josef (= Ephraim und Manasse) und Dan (= Richter), der Stamm, 
der den Richter Simson hervorbrachte, was JMJUN ist und zweimal (vorwärts 
und rückwärts gelesen)  das Wort JM (= Name) enthält. 
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S I E H E   S E I T E   62    aus o. g. Buch 

 

 

IU ist der Code dieses nächsten Bildes. IU ist neben IO wohl auch eine 
Koseform des Namens Gottes! In Halleluja (= OLLUIO) kommt IO vor. Sonst 
noch an wenigen Stellen der Bibel. IU kommt nur in Namen vor (wie Josef= 
IUSP). Dieses Bild  ist ein deutliches Bild eines gekrönten Mannes ohne Bart 
zusammen mit einem Kind.  Dieses Bild zeigt daher Gott als besonders 
liebevollen Mann, entweder mit hochgestyltem Haar, um sich liebevoll und 
schön zu machen, oder mit einer dezenten Krone wie ein Diadem.  Er scheint 
den Liebhaber aus dem Hohelied darzustellen, dem Liebsten (= DUDI= mein 
Geliebter= mein David), der um seine Braut, der Schulamit, wirbt. Dies ist das 
kleine Mädchen (vielleicht Ki �Q�G�����L�Q���G�H�U���X�Q�W�H�U�H�Q���(�F�N�H�����'�D�V���:�R�U�W���+�7�1����� ���«� ������
Bräutigam) ist in den Buchstaben des großen Kopfes zu erkennen. Das  Wort 
�.�/�2����� ���%�U�D�X�W� ���«�����L�V�W���L�P���0�l�G�F�K�H�Q�N�|�S�I�F�K�H�Q���]�X���H�U�N�H�Q�Q�H�Q�����H�L�Q�H�P���.�L�Q�G���*�R�W�W�H�V����
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das seine Braut wird, also seine gesamte treue Schöpfung. KLO strahlt aus 
der Braut Augen hin zur Nase (AP= Nase= Person= Zorn) des Bräutigams 
Iouo. Iouo erscheint hier als junger schöner Mann ohne Bart. (Jesus ist sein 
�6�S�L�H�J�H�O�E�L�O�G�����$�X�F�K���,�2�8�-�(���X�Q�G���,�-�8�(�����E�H�L�G�H���G�L�H���1�D�P�H�Q���Å�-�H�V�X�V�´�����N�|�Q�Q�H�Q���P�L�W���,�8��
abgekürzt werden.) Ja, Gott, der Uralte, kann sehr jung sein! 

 

IUSP= Josef schattet Jesus, den IU-Mirror dar, das Abbild Gottes gemäß Pauli 
Worten. Pharaoh, der Freund Gottes, der Jakob aufnahm, sagte  über IUSP, 
als er dessen Traumdeutung hörte(Gn 41:37- �����������Å�:�H�U�G�H�Q���Z�L�U���H�L�Q�H�Q���I�L�Qden 
�Z�L�H���G�L�H�V�H�Q�����H�L�Q�H�Q���0�D�Q�Q�����L�Q���Z�H�O�F�K�H�P���G�H�U���*�H�L�V�W���*�R�W�W�H�V���L�V�W�"�´���X�Q�G���]�X���,�8�6�3����
�Å�1�D�F�K�G�H�P���*�R�W�W���G�L�U���G�L�H�V���D�O�O�H�V���N�X�Q�G�J�H�W�D�Q���K�D�W�����L�V�W���N�H�L�Q�H�U���V�R���Y�H�U�V�W�l�Q�G�L�J���X�Q�G��
weise wie du. Du sollst über mein Haus sein, und deinem Befehle soll mein 
ganzes Volk sich fügen; nur um den �7�K�U�R�Q���Z�L�O�O���L�F�K���J�U�|�‰�H�U���V�H�L�Q���D�O�V���G�X���´���6�R��
spricht Iouo auch zu IOUJE (oder IJUE); der auch durch das kleine 
Kinderbildchen in der Ecke des jetzt besprochenen Codebildes dargestellt 
sein könnte.  

 

Keiner ist so verständiges Geschöpf wie er, der personifizierte Weisheit 
gemäß Sprüche Kapitel 8 ist. Er wird über das Haus Iouos als König 
eingesetzt bleiben, bis er all seine Verwaltung im Namen Iouos an Iouo am 
Ende des 1000-Jahr-Sabbats zurück geben wird. Er will ja gar nicht König 
sein, sondern nur für seine Mitbrüder leiden, so wie Josef dies tat. Er ist auch 
nicht wie Iouo personifizierte Liebe (1. Joh 4:8,16), so dass er eigentlich  nicht 
in der Lage ist, ein ewiger oder völliger König zu sein, wie nur Iouo es kann. 
Doch ist die Liebe Jesu sehr sehr groß, sie spiegelt wie bei keinem die Liebe 
Gottes wieder. 

 

Liebe kommt als Frucht des Geistes nach oder über der Freude (Gal 5). Somit 
ist es kein Wunder, dass in diesem Codebild hier Iouo lächelt! Er freut sich 
über seine Kinder, die ihn lieben. Genauso freute sich Josef, der erkannte, 
dass seine mörderischen Brüder doch noch Liebe hatten, und vergab ihne n, 
sofort, als er sich ihnen zu erkennen gab. Er selbst weinte aus gutem Herzen 
�K�H�U�D�X�V�����(�L�Q���V�R�O�F�K���J�X�W�H�V���+�H�U�]���H�Q�W�Z�L�F�N�H�O�W���P�D�Q���G�X�U�F�K���G�H�Q���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���L�P��
Herzen gemäß Johannes 17:26, wie Jesus es betete. Josefs Tränen waren 
Tränen der Liebe, der Erleichterung, der Situation wie Sprüche sagt: 
Hinausgeschobene Erwartung macht das Herz krank, aber es ist ein Baum 
des Lebens, wenn das Erhoffte endlich kommt. Warten wir nicht alle auf das 
�3�D�U�D�G�L�H�V�"���0�L�W���Å�,�R�X�R�´�����G�H�P���1�D�P�H�Q�����L�V�W���H�V���V�F�K�R�Q���V�H�K�U���G�D�����%�H�O�H�E�W���G�L�F�K���G�L�H�V�H�U��
Gedanke?  

 

Wir haben besprochen, dass Josef und Dan sehr gesegnet wurden am 
Sterbebett von ihrem Vater Jakob. Wir wollen aber nicht vergessen, dass 
besonders auch Juda gesegnet wurde, wenn auch nicht mit dem Namen  
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Gottes. Doch vergessen wir auch nicht, dass IOUDO (= Juda) alle Buchstaben  
des Tetragrammatons in richtiger Reihenfolge enthält, nur von einem D (wie 
von DM= das Blut) unterbrochen, obwohl dies keinesfalls mit dem Namen 
Gottes übersetzt werden darf! Aber indirekt weist die 
�6�W�H�U�E�H�E�H�W�W�S�U�R�S�K�H�]�H�L�K�X�Q�J���D�O�V���6�H�J�H�Q���D�X�F�K���D�X�I���,�R�X�R�V���1�D�P�H�Q���Å�,�R�X�R�´���E�H�L�P���6�H�J�H�Q��
für Juda hin. Somit deutet diese Prophezeiung Jakobs dreimal auf Gottes 
Namen hin.  Jesus kam ja aus dem Stamm Juda und  mehr als der Stamm Dan 
wurde Juda zum Richter Israels die ganze Königszeit hindurch, Jesus wird 
ewiger Richter bleiben; bis Schilo kommt (= der, dem es gehört) wird er sogar 
König sein (Schilo ist Iouo selbst, ihm gehört ja die Königswürde und nur er 
kann sie ewig ausfüllen.) Keiner bekam einen so intensiven Segen wie Juda 
(Gn 49:8-11); nur Josefs Segen ist länger. Beide aber stellen Jesus dar! 

 

Jakob wurde 130 Jahre, als er vor Pharaoh stand und ihn segnete. 130 + 14 = 
144 , die Gesamtzahl der Braut Jesu, wenn man sie mit 1000 multipliziert .  
13 mal 10  zeigt die Zahl der treuen Apostel und Jesus inklusive oder die 12 
Stämme ( Söhne) Israels und Jakob inklusive. 10 ist die Zahl irdischer 
Vollkommenheit und 14 ist eine interessante Zahl, nicht nur weil  2 mal 7  = 14, 
�V�R�Q�G�H�U�Q���D�X�F�K���Z�H�L�O���V�L�H���G�L�H���$�Q�]�D�K�O���D�O�O�H�U���Å�2�8�2�´-Formen (four-letter-words) ist, 
die grammatisch einen Sinn ergeben und nicht nur die Voranstellung einer 
Zahl als Buchstaben enthalten.  

 

AOUO = ich bin / BOUO = im Sein / GOUO =  dieses Seines etwa? /   

OOUO = das Sein /  UOUO = und das Sein / ZOUO = sein Lamm etwa? / 

IOUO = Er ist / KOUO = wie das Sein / LOUO = für das Sein / MOUO = seiend / 

NOUO = wir sind / POUO = sein Mund etwa? / JOUO = sein Schaf etwa ? / 

TOUO = du bist 

 

Wenn man alle ersten Buchstaben aller 14 Four-letter-words, die hier 
aufgereiht wurden als Zahl ihres Platzes im Alphabeth sieht und sie 
zusammenzählt, kommt man als Summe wider auf 144. (Was 12 mal 12 ist 
oder 127 + 17 also 127 Gerichtsbezirke Persiens plus 17, wobei 17 die Zahl 
von AOUO = ich bin    ist). 

 

Jakob wurde 147, was wieder 130 + 17 ist (s. o.) oder 144 plus 3.  

3 steht für die 3 Grundlagen jedes Christen: der Vater, der Sohn, der hl. Geist 
wobei der hl. Geist keine Person, sondern nur eine Wirkung oder Kraft ist. 
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S I E H E   S E I T E   65   aus o. g. Buch 

 

 

Dieses Codebild mit  IOUO und IOU (= IOYO und IOY im Griechischen) scheint 
einen geschorenen Mann darzustellen, vielleicht einen Sklaven, der Iouo 
ausruft, als Hilfeschrei wegen Bedrückung. Wie Israeliten in Ägypten im 
Frondienst für den bösen Pharaoh, der später nach Josef kam. Vielleicht soll 
�H�U���X�Q�V���H�U�L�Q�Q�H�U�Q�����G�D�V�V���Z�L�U���6�N�O�D�Y�H�Q���*�R�W�W�H�V���V�H�L�Q���V�R�O�O�W�H�Q�����Z�H�Q�Q���Z�L�U���Å�,�R�X�R�´���L�P���+�H�U�]��
tragen. Dabei muss man aber wissen, dass Iouo selbst das Sklaventum nicht 
erfand oder herbeiführte. Weder das Hebräisch-Adamische (o. Aramäische) 
der Bibel noch das Griechische (Koine) der Bibel enthalten ein gesondertes 
�:�R�U�W���I�•�U���Å�6�N�O�D�Y�H�´�����/�H�G�L�J�O�L�F�K���G�D�V���:�R�U�W�����G�D�V���H�L�J�H�Q�W�O�L�F�K���Q�X�U���'�L�H�Q�H�U���K�H�L�‰�W�����Z�L�U�G��
manchmal auch mit Sklave übersetzt. Iouo hat Sklaventum für und in d er 
gefallenen Menschheit zwar zugelassen, aber nie geschaffen. Der Gedanke, 
dass wir Leibeigene, unterdrückte, entmündigte Sklaven als Diener Gottes 



30 
 

sein sollten, ist eigentlich nicht in Harmonie mit dem Geist der Liebe (1. Joh  4)  
Iouos oder dem Geist der Bibel. Wir sollten Diener sein mit voller Mündigkeit, 
Hingabe aus freiem Willen, nicht aus Zwang,  freiwillig dienend, denn Iouo 
liebt einen fröhlichen Geber. 

 

Er kontrolliert nicht mit Kontrollzettel den Dienst eines Christen und zwingt 
ihn nicht, bis zum Tod als Hinrichtung, ihn zu lieben. Er will alles freiwillig! 
�$�O�V�R���L�V�W���Å�6�N�O�D�Y�H�´���N�H�L�Q���F�K�U�L�V�W�O�L�F�K�H�U���*�H�G�D�Q�N�H�����D�E�H�U���Z�L�H���L�Q���b�J�\�S�W�H�Q���K�D�W���G�H�U��
Teuifel, der Erfinder allen Sklaventums, Diener Gottes zu Sklaven versklavt 
durch Gewalt und Zwang. Somit ist dieses Bild schon der Realität 
entsprechend, aber sollte sich ein Diener Gottes als Sklave Gottes fühlen? 
Besser wohl als ein liebevoller, hingebungsbereiter, freiwilliger Diener. Iouo 
versteht daher nicht, dass einige Gesalbte �² sicher nicht solche, die schon 
wirklich zur Braut gehören -  sich als ein von Iouo und Christus eingesetzter 
Sklave fühlen, womöglich noch über Jesu ganze Habe gesetzt, und sich dan n 
auch noch als treu und verständig halten, ja feiern lassen, denn sie verstehen  
offenbar nicht die grundlegenden Eigenschaften der Liebe und Weisheit ih res 
�9�D�W�H�U�V���,�R�X�R�����'�L�H�V���L�V�W���Q�L�F�K�W���Y�H�U�V�W�l�Q�G�L�J���X�Q�G���S�D�V�V�W���P�H�K�U���]�X���H�L�Q�H�P���Å�E�|�V�H�Q��
�6�N�O�D�Y�H�Q�´�� 

 

Die Bibel meint aber in Matthäus 24:45 einen treuen und verständigen Diener, 
der sich nicht um Pöstchen oder gar Machtstellungen mit einer Leidens-
Sklavenmiene nach oben schleimt und schmeichelt (früher sagte m an besser 
Knecht, doch damit konnte man wohl nicht so tief scheindemütig 
rüberkommen). Er ist weder Sklave Gottes und Christi, noch gibt er ein 
hartes, untragbares Joch an seine ihm anvertrauten Schäfchen weiter, wie 
ich, so auch du! Oder eigentlich: Wie ich tue als ob, so musst du es wirklich 
�W�U�D�J�H�Q�����Å�0�H�L�Q���-�R�F�K���L�V�W���V�D�Q�I�W�´�����V�D�J�W�H���-�H�V�X�V�����Å�X�Q�G���P�H�L�Q�H���/�D�V�W���L�V�W���O�H�L�F�K�W�´�����Å�1�H�K�P�W��
mein Joch auf euch und werdet meine Schüler und ich werde euc h  
�(�U�O�H�L�F�K�W�H�U�X�Q�J���Y�H�U�V�F�K�D�I�I�H�Q�´�����'�H�P���:�R�U�W���Å�6�N�O�D�Y�H�´���L�Q���H�L�Q�H�U���%�L�E�H�O�•�E�H�U�V�H�W�]�X�Q�J��
sollte man immer vorsichtig begegnen. Nur wenn ein Sklaventum gemeint ist, 
das vom Teufel ausgeht, könnte man  vielleicht so übersetzen, wenn dies kla r 
daraus hervorgeht, immer richtig ist aber EBD = Diener, DOYLOS = Diener. 
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S I E H E   S E I T E   67   aus o. g. Buch 

 

 

Jetzt ein durch Omega statt Omikron getauschter Code von IOYO und IOY, so 
dass maximal ein IWYW und ein IWY entsteht.  Es ergibt sich im Vergleich zu 
vorigem Bild ein  Kopf eines jungen, einfachen Soldaten. Ein Soldat Christi 
sollen wir ja alle sein, wenn wir Errettung suchen von Iouo. Was über den 
Sklaven gesagt wurde, gilt vom Grundsatz her auch für den Soldaten. Die 
himmlischen Heere werden oft als Soldatenheere Gottes verstanden, und das 
ist auch richtig. Ein Soldat ist aber hauptsächlich ein Handwerker des 
�.�U�L�H�J�H�V�����X�Q�G���O�L�H�E�W���,�R�X�R���G�H�Q���.�U�L�H�J�"���(�V���K�H�L�‰�W�����Å�(�U���O�l�V�V�W���.�U�L�H�J�H���E�L�V���D�Q�V���(�Q�G�H���G�H�U��
Erde aufhören �´���X�Q�G���Å�X�Q�V�H�U�H���:�D�I�I�H�Q���V�L�Q�G���Q�L�F�K�W���I�O�H�L�V�F�K�O�L�F�K�´���X�Q�G�����Å�Z�H�U���V�H�L�Q�H�Q��
Geist unter Kontrolle bringt, ist stärker als einer, der eine ganze Stadt 
�H�L�Q�Q�L�P�P�W���´���.�U�L�H�J���X�Q�G���=�Z�L�V�W���S�D�V�V�W���E�H�V�V�H�U���]�X�P���)�U�•�F�K�W�H�Y�H�U�]�H�L�F�K�Q�L�V���G�H�U���)�U�•�F�K�W�H��
des Fleisches in Galater 5, als zu den Früchten des Geistes. 
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Frieden ist eine Frucht des Geistes Gottes, Krieg wird hier nicht erwähnt. Wir 
sollen auch als Ziel haben, wie Kinder zu werden. Es gibt zwar heute 
Kindersoldaten und Kindersoldatenheere (wie schrecklich), aber hat Iouo    so 
etwas gemeint? Man kann Soldat Christi sein als ewiges Kriegführen 
verstehen, aber auch das ist nicht verständig! Ein Kind schmiegt sich hinein in  
die schützende Hand des Vaters und der Mutter, es ist als Streithammel ein 
unerwünschtes Kind. Wir müssen als Ziel in Frieden erfunden werden  
(1. Tim 1:5), nicht im Krieg. Wenn wir kämpfen, dann nicht mit solch 
fleischlichen Waffen, wie: immer das letzte Wort haben zu wollen, immer auf 
andere herunterzureden. So wird man nie zum unschuldigen Kind der Freude 
und des Friedens, das Iouo braucht und das nur so zum Ziel des Paradieses 
des Namens Iouo findet. So ist auch das Bild des Soldaten Christi und Gottes 
nur ein vorübergehendes, zu bestimmten Zeiten notwendiges Gleichnis, das 
�Z�L�H���D�X�F�K���Å�7�H�P�S�H�O�´���X�Q�G���Å�.�|�Q�L�J�W�X�P�´���H�L�Q�P�D�O���Q�L�F�K�W���P�H�K�U���J�H�E�U�D�X�F�K�W werden 
wird, sonst wäre ja sowas schon in Eden von Iouo eingerichtet worden.  De ine 
Unschuld wie ein Kind wird aber ewig gebraucht werden und der Name Iouo 
im Herzen führt dich dorthin. Hoffentlich bleibt auch dieser ewig dort drinnen!  

 

Moses dachte einmal, er müsse fleischlich für Iouo kämpfen und erschlug 
einen Feind. Er wurde 40 Jahre mit Exil bestraft, um sein Herz zu retten und 
seine Unschuld wiederherzustellen. Sein Name bedeutet rückwärts gelesen 
�Å�G�H�U���1�D�P�H�´��und weist so indirekt auf Gottes Namen Iouo hin, der oftmals in 
�G�H�U���%�L�E�H�O���P�L�W���Å�G�H�U���1�D�P�H�´���E�H�]�H�L�F�K�Q�H�W���Z�L�U�G�����(�U���N�l�P�S�I�W�H���Q�D�F�K���G�H�Q���������-�D�K�U�H�Q��
�Å�+�D�I�W�´���D�O�V���D�X�V�J�H�]�H�L�F�K�Q�H�W�H�U���'�L�H�Q�H�U���,�R�X�R�V���I�•�U���G�H�Q���1�D�P�H�Q���*�R�W�W�H�V���Z�H�L�W�H�U�H��������
Jahre lang und zeigte so, dass er jetzt Iouos Namen fest im Herzen trug. Er 
hatte seine Lektion gelernt. Es war ein geistiger Kampf mit geistigen Mitteln, 
sobald er aber wieder durch Jähzorn u. a. weitere Male fleischlich kämpfte, 
wurde er sofort wieder bestraft von Iouo, der in erster Linie sein Herz retten 
wollte. Das will er auch bei uns allen! Gib auf dein Herz Acht, denn aus ihm 
sind die Ausgänge des Lebens. Dazu gehören Liebe und Unschuld. 
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S I E H E   S E I T E   69   aus o. g. Buch 

 

 

Hier kommt ein witziges Bild (Code IOYO + IOY + IO). Iouo hat auch Humor, ja, 
er hat ihn doch erfunden! Das Bild  zeigt Iouo wie einen Spassmacher,  etwa 
wie Sam Hawkin in den Karl May Filmen (Ralph Walter). Merkst  du, dass diese 
Bilder nie ein einziges Bild des Kopfes Gottes zeigen, dass also hier nur 
Visionen, nicht das wirkliche Angesicht Iouos  sichtbar wird. David betete 
einmal, die Gestalt (Angesicht gehört dazu) Gottes sehen zu wollen (Psalm). 
Moses durfte Iouo nur von hinten sehen. Macht euch kein festes Bild von Gott , 
sagt der Dekalog, und Johannes schrieb: Hütet euch vor Götzen! Wir sehen 
hier nur Visionen der Eigenschaften Gottes, durch den Code mit seinem 
Namen zu sichtbaren aufgezeichneten Bildern geformt, für die Ewigkeit 
nachsehbar und nachprüfbar, aber keine genauen Abdrücke seines 
wirklichen Angesichtes. Eben nur Visionen. Variierende Bilder. Ein Bild sagt 
mehr als tausend Worte! Gottes Eigenschaften sind hier dem Menschen in 
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dessen Einfalt verdeutlicht, aber durch geniale Einfachheit in mathematisc h 
aber nicht erklärbarer Weise inspiriert. Stelle dir Gott nicht so vor, sondern 
ertaste nur die hier gemeinten Eigenschaften. 

 

Hier erscheint witzige Verschmitztheit in positiver Art. Iouo ist halt doch 
immer der mit längerem Arm. Die Bibel sagt, er spottet seinen Feinden. Die 
Bibel ist kein Buch der Satire oder des Zynismus, so etwas gleitet schnell ins 
Fleischliche ab, aber Iouo ist ein Sieger, der dies auch dem Besiegten zeigen 
kann. Er lacht aber auch über kleine hilflose tollpatschige Puppies, 
watschelnde Babys und dergleichen vieles, was er ja extra selbst so 
geschaffen hat, dass man es lustig finden muss. Er hat hier einen Turban von 
Haaren. Vielleicht macht sich Iouo hier auch lustig über alles, was Menschen 
als Turbane und Machtzeichen auf den Kopf setzen, um sich aufzuplustern. 
Das Hohelied sagt über den Kopf der Braut: Das Erkennungszeichen (= 
Banner) über ihr ist die Liebe ihres Bräutigams. Iouo will keinen Turban oder 
�H�L�Q�H���7�L�D�U�D���D�O�V���(�U�N�H�Q�Q�X�Q�J�V�]�H�L�F�K�H�Q�����Q�L�F�K�W���H�L�Q�P�D�O���Å�.�U�R�Q�H�´�����L�V�W���L�P�P�H�U���G�D�V�����Z�D�V��
�Å�6�W�H�S�K�D�Q�R�V�´���P�H�L�Q�W�����,�F�K���•�E�H�U�V�H�W�]�H���H�V���H�L�J�H�Q�W�O�L�F�K���G�X�U�F�K�Z�H�J���P�L�W���6iegeskranz. 
Wäre es nicht schön, sich Iouo und die 144 000 im Himmel nicht mit Krone am 
Kopf vorzustellen, sondern mit einem Kränzchen aus Gänseblümchen oder 
Margeriten (= Perle). Blumenperlen sind doch viel schöner und auch lustig 
anzusehen als richtige Perlen. Blümchen sind doch viel 
vertrauenserweckender (z.B. Benjamin Blümchen für Kinder und solche, die 
es bleiben wollen) als Gold in all seiner Kälte und Protz und nur Glitterwerk. 

 

Man kann nicht definitiv sagen, dass Offenbarung 4 nicht auch so von 
Johannes hätte gesehen werden können! Auch ein älteres verschmitz tes 
Männchengesicht mit einem Kranz aus Gänseblümchen kann eine Vision der 
Eigenschaften Iouos Gottes sein, wird er so nicht noch viel mehr zum Lieben 
Gott?  Ja, Paradies des Namens Iouo umfasst vieles, viel mehr als der sture 
eingleisige Pharisäer-Prediger schriftgelehrig gerne zulassen würde! Doch 
was ist eigentlich ein Paradies? Wie hat  uns Iouo dies gelehrt? Einige kurze 
Gedanken jetzt hierzu: 
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W A S    I S T    E I N    P A R A D I E S ? 

 

PARADIES HEIßT:   GESCHÜTZTER  GARTEN,  EIN  WORT AUS  
DER  PERSISCHEN SPRACHE,  DAS  JESUS  ALS  
PROPHETISCHES  WORT  FÜR  DIE  GEREINIGTE  ERDE  
GEBRAUCHTE,  DIE  VON  ALLEM  BÖSEN  UND  SCHLECHTEN  
GEREINIGT  WERDEN  SOLL  (LUKAS 23:43).   EIGENTLICH  IST  EIN  
JEDER  EINGEZÄUNTER  ODER  UMMAUERTER  ODER  DURCH  
BAUMREIHEN U.Ä.  GESCHÜTZTER  GARTEN  EIN  PARADIES.  
DER  ERSTE  GARTEN  DER  WELT  IST  ABER  DER  GARTEN  
SCHLECHTHIN,  DEN  DIE  MEISTEN  MIT DEM  WORT  PARADIES  
MEINEN.  ER  WIRD  IN  DER  BIBEL  ERWÄHNT  UND  HEIßT  
DORT:  DER  GARTEN  EDEN;  EDEN  HEIßT  WONNE  ODER 
BEDEUTET  AUCH  GLÜCK.  MAN  MEINT   DAHER  MIT  DEM  
WORT  PARADIES  OFT  EINFACH  EINEN ORT  DES  GLÜCKS,  
DER  ZUFRIEDENHEIT  UND  DES  WOHLBEFINDENS. 

DA  DEM  MENSCHEN  DAS  ERSTE  PARADIES  VON  EDEN  
DURCH  BÖSESTUN  VERLOREN  GING,  HAT  IOUO  IMMER  
WIEDER  EIN  KOMMENDES  DAUERNDES  PARADIES  
VERSPROCHEN  UND  HAT  DIES  AUCH  DURCH  VERSCHIEDENE 
PARADIESBILDER IN DER GESCHICHTE  DER  MENSCHEN,  
AUFGEZEICHNET  IN  SEINEM  BUCH,  DER  BIBEL,  
VERDEUTLICHT.  WIR  NENNEN  DIESE  PARADIESBILDER  HIER:  
DIE  PARADIESMUSTER,  WEIL SIE  ALLE  DETAILS ODER  
MUSTER  ENTHALTEN,  WIE  IOUO  GOTT,  UNSER  VATER  IM  
HIMMEL,  DAS  KOMMENDE  PARADIES  AUF  DER  GANZEN  
ERDE  HABEN  WILL.  DIESES  BÜCHLEIN  HIER  SCHREIBE  ICH,  
LIEBER  LESER,  DAMIT  DU  DIR  DIESE  DETAILS  DES  BALD  
KOMMENDEN  PARADIESES  GUT  VORSTELLEN  KANNST  UND  
DEINEN  VATER  IOUO  GUT  VERSTEHST. 
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E I N E   Ü B E R S I C H T  .Ü B E R   D I E   

W I C H TI G S T E N   P A R A D I E S M U S T E R 

 

1) Der Garten Eden  
2) Das Neue Lied  
3) Das Paradies im Herzen  
4) Der Sabbat  
5) Das Sabbatjahr  
6) Das Jubeljahr  
7) Das Glück als Thema des Lebens und der Bibel  
8) Der Paradieswille im Herzen und im Sinn  
9) Das Gesetz Gottes und seine Ziele 
10) Das Gesetz Jesu 
11) Die gereinigte Erde nach der Sintflut 
12) Die Patriarchen in Gosen 
13) Israel am Horeb 
14) Israel auf Wüstenwanderung 
15) Das verheißene Land Kanaan 
16) Die Zeit des weisen Königs Salomo 
17) Die Nachexilzeit nach Babylonischer Haft 
18) Das geistige Paradies des Christentums 
19) Die Musik und das Lied als Paradiesersatz 
20) Dreieinhalb Jahre predigt Jesus das Paradies bis der Tod eine 

Cäsur wurde 
21) Hiob, und wie Iouo ihm ein Paradies gab 
22) Wolf und Lamm beieinander �² der Prophet Jesaja 
23) Der Weingarten als Paradiesmotiv 
24) Der Ölberg und der Garten Getsemane 
25) Das Land Israel überhaupt, im Vergleich zu den Kontinenten der 

Erde [Jordan entspricht Pazifik, tiefer Graben zu tiefstem Meer] 
26) Das Urchristentum bis zum Tod des Apostels Johannes 
27) Das Neue Testament prophezeit keine Trauer mehr noch Tränen 
28) Die Propheten des Alten Testaments prophezeien das Paradies 
29) Die Neuen Buchrollen werden dann schon im Paradies geöffnet 

werden 
30) Wie Lot bei Abraham ein Paradies fand und warum er es wieder 

verlor, warum aber Abraham es nie verlor. 
31) Die Endzeit unter Christi Herrschaft 
32) Strukturen der Bibel deuten zum Paradies (auch 

�1�D�P�H�Q�V�V�W�U�X�N�W�X�U�H�Q���Å�,�R�X�R�´�V���V���X���� 
33) Die Prophetie vom Neuen Jerusalem 
34) Das Land Libanon bedeutet Weihrauchduft und ist ein Vorbild des 

Paradieses (vgl. Hohelied) 
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35) Umgestaltungsszene auf Berg Tabor bei Megiddo (=Harmagedon: 
Berg Megiddos) 

36) Der Name Gottes und einige seiner Strukturen 
37) Die Liebe als Paradieswonne und ihre griechischen und 

hebräischen Wörter 
38) Die Liebe Gottes �² Paradies in uns 
39) Die Liebe Jesu führt zur Liebe Iouos (Joh. 17:6) 
40) Die Liebe der Geschöpfe, wie es geplant wäre 
41) Die Frau Gottes und Jerusalem 
42) Die Familie, die Heimat des Herzens (Home is where the heart is)  
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S I E H E   S E I T E   70   aus o. g. Buch 

 

 

Code IOYO und IOY und IO, das gleiche wie zuvor, aber eine andere 
Sehweise. Hier wird aus dem älteren verschmitzten Männchen durch anderes 
Hinsehen der Uralte an Tagen (Daniel 7:9) 

 

Weißes Haar wie Wolle, sorgenvolle Augenbrauen, aufmerksam wache 
Augen, das Ohr gut sichtbar, ein Vollbart großer Länge ebenfalls weiß wie 
�:�R�O�O�H�����'�H�U���$�X�V�U�X�I���X�Q�V�H�U�H�V���D�X�V���G�H�U���(�Z�L�J�N�H�L�W���V�W�D�P�P�H�Q�G�H�Q���9�D�W�H�U�V���L�V�W���Å�,�R�X�R�´�����D�O�V��
ob er daran mahnend erinnern wollte, doch den Namen zu gebrauchen als 
Eingang ins Paradies. (Joel 3:5; Apg 2:21; Röm 10:13). Er lächelt kaum, ist 
gespannter Lippen und hat eine überlegende und überlegene Miene. Aber er 
ist väterlich, blickt nach vorn und sucht etwas am Horizont (eine Art 
Teichoskopie).  Es ist vielleicht die Ewigkeit, in die er prophetisch blickt, oder 
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aber die Rettung seiner Schöpfung oder seine Frau der Zukunft. Er ist 
souverän, hat alles im Griff und im Blick, lässt uns auf ihn paradiesisch sicher 
vertrauen. 

 

Wenn man diesen Uralten erblickt, denkt man sofort an Johannis Worte 
zweimal im ersten Brief: Gott ist Liebe (1. Joh 4:8,16). So stellt man sich  
personifizierte Liebe vor! In einer Krankheit, wie ich sie seit nunmehr 47 
Jahren trage, ist ein solches Vertrauensbild ein Paradies für sich! Ich habe 
schwere schizoaffektive Psychose getragen und Schizophrenie. Oft von 
Bipol-artigem Wanken von Manie zur Depression. Wie oft konnte man sich an 
Jesus erinnern, der wohl aus völliger Überlastung heraus sagte, zweifelnd an 
�V�H�L�Q�H�P���:�H�U�N�����Å�0�H�L�Q���*�R�W�W�����P�H�L�Q���*�R�W�W�����Z�D�U�X�P���K�D�V�W���G�X���P�L�F�K���Y�H�U�O�D�V�V�H�Q�"�´�����Z�D�V��
höchst depressive Stimmung ist. 

 

Es ist kein Unglaube, lediglich eine Folge von Überlastung, zu der Paulus 
�E�H�P�H�U�N�W�H�����Å�:�H�Q�Q���L�F�K���V�F�K�Z�D�F�K���E�L�Q�����E�L�Q���L�F�K���P�l�F�K�W�L�J���´���:�D�Q�Q���Z�D�U���-�H�V�X�V���G�H�Q�Q��
mächtiger als in dieser Stunde? Trotz totaler Überlastung, Sorge, Schmerzen, 
düsteren Gefühlen und Verzweiflung eines Exkommunizierten aus seinem ihm 
liebsten Volk, für das er entschlossen war zu sterben, tat er sein ihm 
Äußerstes und fühlt plötzlich nicht mehr die stützende Hand seines liebsten  
Vaters, fühlt sich verlassen. 

 

�$�X�F�K���G�L�H���$�S�R�V�W�H�O���]�Z�H�L�I�H�O�W�H�Q���D�Q���V�L�F�K���H�L�Q�P�D�O�����Å�%�L�Q�·�V���L�F�K�"�´����was höchst 
depressiv klingt. Und jeder, der den Weg nach oben heute geht, muss 
irgendwie mitleiden, damit er auch verherrlicht wird. Doch man darf nicht die 
Verherrlichung suchen, sondern die Liebe, die sich immer duckt, klein macht, 
und die Unterordnung sucht unter dem, der Liebe ist, und dazu aufopfernde 
Arbeit. Mein Leiden war und ist viel die Angst (Röm 8:35) im Wechsel zum 
Eigentlichen, dem völligen Vertrauen. Es ist schizophren, wenn man das nur 
hört; aber so ist eben meine chronische Krankheit, die heute viele betrifft. 

 

Es ist also nicht mangelnder Glaube (= Vertrauen), sondern ein Leiden, um  
einmal von oben für solche da zu sein, die auch so gestrickt wurden. Der 
Name Gottes Iouo war aber in meinem Leben ein Zentralanliegen schon ab 
meinem zwölften �/�H�E�H�Q�V�M�D�K�U�����D�O�V���L�F�K���]�X�P���H�U�V�W�H�Q���0�D�O���Å�-�H�K�R�Y�D�´���K�|�U�W�H���X�Q�G���O�D�V��
und dabei das hebräische Tetragrammaton sah. Warum fehlt der vierte 
Buchstabe des Namens Gottes, das h? Mein Name Niedenführ darf nie ohne h  
geschrieben werden, warum glauben Menschen, dies bei dem allerheiligsten 
Namen Gottes tun zu dürfen? Ich betete sofort zum lieben Gott: Wenn du es 
willst, will ich in meinem Leben für dieses, dein fehlendes h, kämpfen. 
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So wurde dies das Tragende meines Lebens bis heute, wo ich in vier Wochen 
67 werde. Mit 19 ließ ich mich taufen und sagte zu Gott: ich bin bereit, für d ich 
ein KZ zu erdulden oder auch eine Krankheit, wie sie mein Pionier-Freund 
André hat, eine Schizokrankheit. Nach einem halben Jahr wurde ich 
schwerstens nervenkrank und bin es bis heute. Ich lernte noch in der Uni, 
übte ca. fünf Jahre einen Beruf aus trotz Krankheit in der Bautechnik und w ar 
auch insgesamt (immer zwischendurch) Vollzeitprediger, lernte 
Fremdsprachen zum Predigen, las die Bibel dutzende von Malen in solchen 
Sprachen und im Urtext, wurde, weil ich den Namen Iouo lieben gelernt hatte 
und seine Wirkung auf mich, den Kranken erlebte, von der Gemeinde derer 
exkommuniziert, die einen falschen Namen als Label bewahren wollten: reine  
PR-Strategie einer Religionspolitik! 

 

Es macht aber etwas, wenn man als Kranker plötzlich schlechten Geist im 
Herz spürt, wenn man den falschen Namen liest oder hört. Das war kein 
Namens-Paradies des Geistes! Der richtige Name Iouo ist aber ein 
Katalysator für alles Gute in deinem Herz und vertreibt das Schlechte. Liebe, 
Wahrheit, Früchte des Geistes, Weisheit, Gerechtigkeit, Barmherzigkeit, 
Verständigkeit wird durch diesen Katalysator oder Glücksauslöser in dein 
Herz getragen. Wie kann ein Name mit vier Buchstaben etwas geistig Großes 
auslösen? Das Wort Gottes ist lebendig und übt Macht aus! Der Name Gottes 
ist das wichtigste Wort darin! Das ist der Grund! Ein Jehova(h), ein Jahwe(h), 
ein der HERR, ein Herrgott, ein ER, ein Ewiger, ein Ieue, ein Jehwih und ein 
Jehwah und so weiter sind alle keinesfalls das Wort Gottes! Sie sind nicht 
lebendig. Sie sind tot, kein Teil der Bibel, ohne heiligen Geist! Sie machen 
krank. Glück kommt nur  vom einzig richtigen Namen Iouo, dem alleinigen 
Namen Gottes und der Erfüllung der Prophezeiung aus Sacharia 14:9, wo 
gezeigt wird, dass zur Zeit des Tages Gottes der Name wieder nur einer sein 
wird, so wie der wahre Gott nur einer ist. Dieser Tag steht jetzt bevor und der 
Anfang von Jesaja sagt, dass dann alle Völker zu diesem einen Namen und 
der einen einzig richtigen Anbetung in Geist und Wahrheit, ohne 
Königreichssaal oder Kirchen oder Tempel, strömen werden, weil sie würdig 
erachtet wurden Harmagedon zu überleben, das jetzt kommt. Komm, Herr 
Jesus, und Komm, lieber Vater Iouo! (Jesaja 1-3; Maleachi 3; Micha 4:5; 
Offenbarung 22:20,21) 
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S I E H E   S E I T E   72    aus o. g. Buch 

 

 

Das Codebild mit IOYO + AOYO + TOYO  erinnert mich ein wenig an mein 
Inneres, meinen Gemütszustand in besonders kritischen Zeiten meiner 
Krankheit: Das Bild eines jungen Mannes (könnte auch eine Frau sein), ohn e 
Lächeln, ohne Mund, schweigend, starres Auge, weinerliche Kontur, klein es 
Ohr, das Erschreckendes hört, ungepflegt, aber Iouo anflehend: Angst, 
Angst, Angst! Nicht solche Angst wie Böse, sondern wie Angstschauer, die 
wie Fieber dich überfallen und auf die du keinen Einfluss hast.  

 

�'�H�U���5�X�I���,�R�X�R�V���]�X�U���N�O�H�L�Q�H�Q���+�H�U�G�H���Å�$�/���7�,�5�$�����)�•�U�F�K�W�H���G�L�F�K���Q�L�F�K�W���´�����N�D�Q�Q���Q�L�F�K�W��
wirkungsvoll umgesetzt werden. Du bist machtlos über dich selbst. Das Bild 
erfreut mich trotzdem. Es zeigt: Der Gläubige ist nicht allein. Iouo, dein Vater, 
kennt das alles, er plant dies in seinen Rettungsplanmit ein! 
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Ein solches Bild ermahnt mich, doch nur unbedingt meine Psycho-Medizin 
regelmäßig immer zu nehmen, die Hand Gottes darin zu sehen und dankbar 
für alle psychiatrische Behandlung zu sein und keinesfalls auf solch religiös 
fanatischen Verbrecher zu hören, die dich vor Psychiatrie, angebliche 
Drogenmedizin und ungläubige Ärzte warnen und dich so in immer tieferen 
Strudel in die Depression bis hin zum Selbstmord treiben. Im Bild ruft nicht 
umsonst der Kranke flehend zu Iouo, wenn er auch sonst nichts mehr sagt 
oder gar sagen kann! Iouo schütze mich vor diesen Kriminellen und  
Totschläger-Ältesten wie ich sie in der JW-Org zu Hauf erleben musste! 

 

Habe auch keine Angst vor der Nervenklinik! Auch sie kann für solch Kranke 
eine kleine Tür zu einem bi sschen Paradies-Lichtblick in ihrem Dunkel der 
Krankheit sein. Es gibt viele interessante und beruhigende Therapien, viel 
verständnisvolles Personal, Sport, Tanz, Brettspiele, Schach, TV, u.v.a.m., 
was etwas Licht in dein Leben bringt. Ich sage das auch in dem geheime n 
Wunsch, viele meiner ehemaligen ZJ-Brüder (ich bete täglich für sie alle), von 
denen ein Drittel schwer nervenkrank ist, lesen diese Zeilen vielleicht, wenn 
auch geheim! Es könnte ihnen sehr helfen. 

 

Doch noch etwas über das Paradies:  Viele Paradiesmuster hat als vorläufige 
Paradiese, sozusagen als Provisorien, Iouo geschaffen. Das größte Paradies 
aber war er selbst und damit auch sein Name als sein verlängertes Selbst. Für 
mich war das Gebet, besser wurde das Gebet, zum Schönsten meines 
Lebens. Mit nichts möchte ich das tauschen, wenn ich auch mit Ehe, K indern, 
Enkel, zweimal Zwillingen, Haus, liebsten Eltern u.v.a.m. reichlichst gesegne t 
wurde.  

 

Jesus Christus war ebenfalls ein Größtparadies und alles, was er vermittelt, 
ist paradiesisch. Das Paradies war also immer parat. Johannes 1 zeigt dass 
Jesus Licht war, das als Leben für uns von der Dunkelheit nicht überwältigt 
(wohl nicht einmal beeinträchtigt) werden konnte. Im Licht wandeln, als o mit 
Iouo und Jesus wandeln, heißt also nicht Hörigkeit zu irgendeiner Religion der 
Menschen, sondern in Harmonie mit dem Wort Gottes, der Bibel im hl. Geist 
�]�X���O�H�E�H�Q�����8�Q�G���L�Q�W�H�U�H�V�V�D�Q�W�H�U�Z�H�L�V�H���K�H�L�‰�W���D�X�F�K���-�H�V�X�V���V�H�O�E�V�W�����Å�G�D�V���:�R�U�W��
�*�R�W�W�H�V�´���X�Q�G���Å�G�D�V���:�R�U�W�´�����-�H�V�X�V��� ���,�2�8�-�(��� �����Å�,�R�X�R���L�V�W���5�H�W�W�X�Q�J��� ���,�-�8�(�����'�D�V���L�V�W��
auch der Name Gottes, nämlich Rettung. Der Name IOUO ist in Jesus gemäß 
Exodus 23:21, und das macht Iouo sehr empfindlich, wenn man dann nicht au f 
Jesus, unser Haupt und unseren Führer, hört. Lies doch die ganze Bibel, es  
ist wie Jesus das Wort Gottes, es ist wie Jesus einmal gesehen  zu haben und 
er sagte ja auch, wer mich sieht hat auch den Vater gesehen. Eine 
Empfehlung: in www.iouo.de  gibt es sie in mehreren Sprachen mit dem reinen 
Namen Iouo versuchsweise ausgebessert.  
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S I E H E   S E I T E   74    aus o. g. Buch 

 

 

Code diesmal: IOYO + IOY zusammen mit AOYO + AOY  

Es könnte eine Frau sein, die ausruft, IOUO und A �2�8�����Z�D�V���Z�L�H���Å�$�X�D�´���D�O�V��
Schmerzschrei klingt. Ein Schmerzschrei zu IOUO?  

Es ist eine junge Frau, hübsch, welliges Haar,  zurückhaltende Miene. Oder es 
ist ein Engel materialisiert? Engel sollten aber nicht als frauenähnlich 
dargestellt oder verstanden werden. Sie sind männlich in der Bibel; ob ihnen 
Iouo einmal weibliche Engel beigesellt als neue Schöpfung, sagt die Bibel 
nicht. Doch es gibt ja auch junge Männer, die weibliche Gesichtszüge haben. 
So mag es auch bei materialisierten Engeln möglich sein. Dann ist der leicht 
von oben her kommende  Blick und das geneigte Gesicht vielleichte ein 
Zeichen, dass dieser Engel direkt vom Himmel her zu uns herabkommt, um 
uns beizustehen. Ja der Glaube an den Namen Iouo führt auch zum Glauben  
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an Engel, die aber, wie auch Jesus, nie angebetet werden dürfen. Dekal og 
erstes Gebot zeigt dies und auch Matthäus 4:8-10, als Jesus um Anbetung 
vom Teufel angegangen wurde für das Bestechungsgeld der Weltherrschaft. 

 

Ja, der Teufel ist trotz des inthronisierten Königs Jesus immer noch ein von 
Gott geduldeter Herrscher der Welt um der Klärung wichtiger Streitfragen 
willen. Er hat auf alle Menschen Einfluss. Weltherrschaft hat der Teufel schon 
vielen angeboten, manche, ja sehr manche, gingen darauf ein. Fast alle große 
Politik und Religion sucht Weltherrschaft und Einfluss-Macht über so viele 
Menschen wie möglich. Politik und Religion haben nichts von Jesus gelernt , 
der sagte, mein Königreich ist kein Teil dieser Welt. Wer Weltherrschaft will, 
kann dies nur von Teufels Gnaden erhalten. Zur Zeit löst China die USA in 
diesem Punkt ab. 

 

Jesus will auch heute noch keine Weltherrschaft, auch wenn er 1912 als 
König über die Erde von Iouo im Himmel inthronisiert wurde. So jedenfalls 
habe ich es erforscht (siehe mein Daniel-Kommentarbuch). Er will nur 
Umsetzer des Willens Gottes auf die Welt sein; auch wenn er König heißt, ist 
er doch eigentlich nur Diener des Guten für Iouo und für dessen Kinder, die 
Menschen. Er lässt seine Hand des Dienstes und der Liebe nicht ruhen (vgl. 
Sprüche 31 besonders Vers 13), er gleicht dem Boxer-Arbeitspferd aus 
George Orwells Farm der Tiere! (Animalfarm). Bis zur Totalerschöpfung 
Liebe, Liebe, Liebe; stets wissend, dass Gottes Liebe weit weit mehr tut. 

 

Er könnte leicht selbst dieser junge schöne Engel  des obigen Bildes sein,  der   
auf Iouo hinweist und uns zur Hilfe eilt, bzw. fliegt, herabstürzend vom 
Himmel, wie einst Michael, der dem Gabriel gegen den bösen 
Dämonenfürsten des Weltreiches Persien  zum Beistand eilte. Kein Engel war 
damals so mutig wie Michael. Ja auch Engel können trotz Vollkommenheit  
Fehler machen. Sünde ist nicht dasselbe wie Fehler. 
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S I E H E   S E I T E   76    des o. g. Buches 

 

 

Code hier:  IOYO + IOY  mit  AOYO + AOY  mit  TOYO + TOY 

Dieser Soldat-Engel kann leicht erkannt werden durch seinen runden 
Flügelabschluss und einen Helm, der einen Kronenabschluss hat. Deshalb ist 
es wohl der König und Anführer der himmlischen Heere: Jesus Christus. Das 
bestätigt sich durch das deutliche Erscheinen des Namens IÄSOUS (= Jesus 
auf Griechisch) zwischen seinen Augen (hier ist das IÄSOUS mit vergrößerten 
Buchstaben markiert). Die Bibel spricht oftmals von einem Zeichen an de r 
Stirn oder zwischen den Augen (Exodus 28:36-38; 5, Mose 6:8; Matthäus 23: 5; 
Offenbarung 3:12; 7:9; 9:4; 14:1,9; 17:5; 20:4; 22:4) 

Jesus ist der größte Soldat Iouos, der aber verstand, dass Soldatsein keine 
ewige Zukunft haben darf und kann. Ein Soldat, der mitdenkt! Kein höriger 
Befehlsempfänger, aber durchaus absolut gehorsam, aber aus Liebe, aus 
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Freiwilligkeit und aus dem Verstehen heraus, um was es geht. Auch dieser 
Engel kommt von oben her zu uns. Jesus jagt uns zur Hilfe. Wie ein besorgter 
Vater, wenn seinem Kind etwas zugestoßen ist, kommt er herangeschossen.  

 

Wir müssen uns diesem Engel-General Jesus Christus (mit Krone eines 
Königs, der selbst allen Heeren voran für seine Schäflein in den Krieg zieht > 
Offb 12:7-9) wirklich sehr tief untergeordnet seien d wie auch unter Iouo 
einschätzen und wir, als noch so großer Soldat Christi, sollten niemals 
vergessen, wie weit wir doch wirklich Jesus unterlegen sind. Sich als klein zu 
denken und zu fühlen, ist immer der richtige Weg. Der Eingang zu allem 
Göttlichen ist immer ganz unten, nie ganz oben. Mach deinen Eingang klei n, 
sonst suchst du einen Sturz, mahnt die Bibel. Das gilt allen gegenüber, nicht  
nur diesem Riesen-Engelkönig Jesus gegenüber. Jesus lehrte, wir sollen die 
anderen größer achten als uns selbst, und schimpfte seine Jünger jedesmal, 
wenn sie stritten, wer wohl der größte unter ihnen sei. Behandle alle, als seien 
sie höher als  deine Augenhöhe. Von jedem kann man etwas Höheres 
entdecken, als man es selbst kann, man kann von jedem etwas lernen. Jesus 
deutete auch auf ein kleines Kind und sagte: so müsst ihr sein, nicht wie d ie 
Herrscher der Welt, die alle den ersten Platz suchen und für sich 
beanspruchen. Kinder streiten sich höchstens über Spielzeug, seltenst über 
die Frage: Wer ist größer? Das zählt im Sandkasten nicht. Wir alle sind im 
Sandkasten dieser Welt nur kleine Lichtchen und bedeutungslose Kinder, 
doch Iouo hat Stärke aus dem Mund von Unmündigen und Kindern gegründet, 
um das Weise dieser Welt zu beschämen. Ich weiß, was es heißt, als 
Nervenkranker für unmündig gehalten zu werden. 

 

�$�X�V���G�L�H�V�H�P���*�U�X�Q�G���V�F�K�U�L�H�E���G�H�U���$�S�R�V�W�H�O���3�D�X�O�X�V�����Å�:�H�Q�Q���L�F�K���V�F�K�Z�D�F�K���E�L�Q�����E�L�Q��
�L�F�K���P�l�F�K�W�L�J�´�����'�R�F�K���Hr wurde meist auch als Schwacher und Verächtlicher 
behandelt und rümpfte über sein Auftreten die Nase. Erst nach seinem Tod 
wurde er eigentlich berühmt, aber auch darum wäre es nicht gegangen. 
�'�D�Y�L�G���E�H�W�H�W�H���]�X���,�R�X�R�����V�H�L�Q�H�P���*�R�W�W�����Å�/�D�V�V���P�L�F�K���L�Q���P�H�L�Q�H�Q���H�L�J�H�Q�H�Q Augen klein 
�V�H�L�Q���´���(�U���V�F�K�R�V�V���]�Z�D�U���5�L�H�V�H�Q�E�|�F�N�H�����G�R�F�K���H�U���Y�H�U�O�R�U���Q�L�H���G�L�H���W�L�H�I�H���/�L�H�E�H���]�X���*�R�W�W����
�G�H�U���L�K�Q���D�O�V���Å�H�L�Q�H�Q���0�D�Q�Q���Q�D�F�K���V�H�L�Q�H�P���+�H�U�]�H�Q�´���E�H�]�H�L�F�K�Q�H�W�H�����:�H�Q�Q���L�F�K���D�O�O�H��
meine Sünden und Fehler deutlich schreiben würde, würde man bestimmt 
nicht mehr auch nur soviel von mir halten, dass man etwas von mir 
Ges�F�K�U�L�H�E�H�Q�H�V���O�H�V�H�Q���Z�R�O�O�W�H�����8�Q�G���G�L�H���%�L�E�H�O���Y�H�U�K�H�L�‰�W�����Å�(�V���L�V�W���Q�L�F�K�W�V���V�R�U�J�I�l�O�W�L�J��
�Y�H�U�E�R�U�J�H�Q�����Z�D�V���Q�L�F�K�W���D�X�I�J�H�G�H�F�N�W���Z�H�U�G�H�Q���Z�L�U�G�´�����$�O�V�R���J�H�K�W���H�V���Q�L�H�P�D�O�V���X�P��
Größe sondern um das überhaupt Ewig-Leben-Dürfen. Und um mehr soll te 
eigentlich kein Christ für sich kämpfen, zum Beispiel nicht um eine hohe 
christliche Stellung.  
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EIN KURZER EINSCHUB UND ABRISS ZUM THEMA SÜNDE: 

 

�Å�:�H�U���V�D�J�W�����H�U���K�D�E�H���N�H�L�Q�H���6�•�Q�G�H�����L�Q �G�H�P���L�V�W���G�L�H���:�D�K�U�K�H�L�W���Q�L�F�K�W���L�Q���L�K�P���´ So zeigt es der 
Apostel Johannes in seinem ersten Brief. So eine Arbeit, wie ich sie tue, ist völlig 
fehlerfrei oder völlig sündenfrei gar nicht möglich. Bei der Menge der Worte fehlt 
Übertretung nie. Ich flehe zwar um Gottes Leitung, aber dies ist nicht möglich bei einem 
Sünder in absoluter Weise, und alle Menschen sind Sünder. Nur Jesus war es nicht. 
Deshalb ist eine Aufteilung des Christentums in soziale Liebe und Liebe durch das Wort 
schon in den ersten Tagen nach der Ausgießung des heiligen Geistes zu Pfingsten 33, 
also der Gründung des Christentums, erfolgt. (Apg 6:1-7). Der Wortdienst aber ist gemäß 
Jakobus nicht fleckenfrei. Das kann nur ein Sozialdienst sein. Solchen Dienst führen oft 
Nonnen durch (Jak 2:5), das Lieben des Schwachen, der Witwe und der Waisen in ihrer 
Drangsal (Jak 1:27). Das ist völlig fleckenlos in den Augen des lieben Gottes, unsere s 
Vaters (Jak 2:15-17). Reue sollten aber alle Christen nie verlieren, und ich habe i mmer 
versucht ein reuevolles Herz bewahren. Daher soll man mir ganz offen sagen, was ich  
alles falsch mache. Danke.  

 

 

Fortsetzung der eigentlichen Betrachtung 

 

Doch Liebe versagt nie! Iouo, der Liebe ist, kämpft mit Liebe und regelt alles 
in und mit Liebe. Seine Liebe gipfelt in blutendem Herz wegen des Opferns 
seines so geliebten Sohnes. Dieses Jahr (es wurde 2016 geschrieben) wurd e 
genau das 1984te Abendmahl gefeiert (inklusive erstes Abendmahl im 
�2�E�H�U�V�D�D�O���Y�R�U���-�H�V�X���7�R�G�������Å���������´���L�V�W���H�L�Q���%�X�F�K���Y�R�Q���*�H�R�U�J�H���2�U�Z�H�O�O���•�E�H�U���H�L�Q�H��
zukünftige Welt. Auch viele andere Literatur und Musik suchen eine bessere 
zukünftige Welt oder warnen vor einer Schreckenszukunft. In Wirklichkeit ist 
die Bibel auch ein Buch über eine neue bessere Welt �����Å�'�H�L�Q���:�L�O�O�H���J�H�V�F�K�H�K�H��
�J�H�Q�D�X�V�R���Z�L�H���L�P���+�L�P�P�H�O���V�R���D�X�F�K���D�X�I���(�U�G�H�Q���´���X�Q�G���Å�'�H�L�Q���5�H�L�F�K���N�R�P�P�H���´�� sind 
Gebetsmuster Jesu für uns. Das trifft den Grundnerv jeden Menschens. 

 

Nur die Bibel ist keine bloße Vision einer Traumwelt. Alles ist real. Für manche 
erschreckend real, doch für einige vertrauenserweckend real. Doch jeder 
sucht ein Stückchen Paradies, so dass die Paradieslügner leichte Beute 
machen können. Besser ist alles reale, wie der Name Gottes Iouo eine 
geschichtliche Realität ist (Tetragrammaton verglichen mit Pistis Sophia, s.o.)  
und  die niemand zur Beute machen kann. Iouo selbst ist nämlich mit diesem 
Namen verbunden, und Gott kann nicht lügen. 

 

Der Schlüssel ist also Gott selbst zum Finden des Paradieses. Er wird auf dem 
�:�H�J�����Å�-�H�V�X�V���² Liebe �² �1�D�P�H���,�R�X�R�´���J�H�I�X�Q�G�H�Q�����Z�D�V���M�D���D�O�O�H�V���P�L�W���,�R�X�R���L�Q��
Verbindung steht, ja eines ist. Wenn wir also die Kampfmethode Iouos mit 
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�/�L�H�E�H���D�O�V���6�R�O�G�D�W�H�Q���&�K�U�L�V�W�L���Q�D�F�K�D�K�P�H�Q���Z�R�O�O�H�Q�����P�•�V�V�H�Q���Z�L�U���Å�-�H�V�X�V���² Liebe �² 
�X�Q�G���1�D�P�H���*�R�W�W�H�V�´���X�Q�G���D�O�O�H�V�����Z�D�V���Y�R�Q���G�L�H�V�H�Q���D�X�V�J�H�K�W�����]�X���X�Q�V�H�U�H�Q���:�D�I�I�H�Q��
machen. Ja  Jesus und Iouo, so sagte es Jesus selbst, sind eins (aber weder 
zweieinig noch Teil einer Dreieinigkeit, beides Begriffe, die nicht in der Bibel 
vorkommen, die Jesus und auch die Juden nie lehrten, und die erst 
Jahrhunderte nach Jesu Tod bei der beginnenden Abtrünnigkeit vieler 
Christen aufkamen �² nachweislich!). Deshalb gilt das, was wir jetzt gezeigt 
haben auch genauso für das letzte Bild der Namen-Kodierung, das hier noch 
gezeigt werden soll, welches aber dem letzten fast identisch ist, aber 
offenbar diesmal nicht Jesus, sondern den höchsten Heerführer Iouo Zebaut 
(= Iouo der Heerscharen) darstellt. 
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S I E H E   S E I T E   79    des o. g. Buches 

 

Code dieses Mal: IOYO + IOY mit  AOYO + AOY  mit TOYO + TOY mit der 
möglichen Ersetzung von Omikron mit Omega, also maximal: 
IWYW + IWY  mit  AWYW + AWY  mit  TWYW + TWY 

 

Es ist nur eine ganz leichte Veränderung zum vorherigen Bild festzustellen, so 
wie ja auch Jesus ein Spiegel-Abbild Iouos ist und doch ist der Unterschied 
wie zwischen Massivgold und Goldauflage (vgl. Gnadenstuhl oder 
Bundesladendeckel mit Bundesladenkasten-Unterteil in ihrem 
Konstruktionsmaterial). Da dies jetzt ein spiegelgleicher Soldat nur mit 
Omega-Austausch also dem letzten und Ziel-Buchstaben des Alphabe thes 
nämlich Omega ist, handelt es sich offenbar um Iouo selbst, diesmal der 
größte Soldat. Der größte Alpha und Omega, den es gibt! 
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Es ist vielleicht auch kein Flügel an der Seite, sondern ein Schild. Iouo wird 
zwar in den Psalmen als mit Flügel dargestellt, doch er fliegt ja oft auf 
Cheruben, oder mit vier Cheruben in seinem himmlischen Wagen aus 
Hesekiel. Das Schild beschützt gemäß Epheser 6 (Waffenrüstung des 
Glaubens) das Herz vor feurigen Pfeilen. Der Teufel hat unzählige  Feuerpfeile 
auf seinen Vater Iouo abgeschossen, er, der Ankläger alles Guten. Sein 
�.�D�P�S�I���J�H�J�H�Q���G�H�Q���Z�L�U�N�O�L�F�K�H�Q���1�D�P�H�Q���*�R�W�W�H�V���Å�,�R�X�R�´���H�Q�W�K�L�H�O�W���D�O�O�H�L�Q���X�Q�]�l�K�O�E�D�U��
viele Pfeile voll feurigen Gifts, das die Herzen vieler Menschen und auch Engel 
zu Fall brachte. Die Religionen, die ins innerste geistige Herz hinabtönen 
können und das innerste Ich eines Menschen erreichen, waren immer schon 
willigste Werkzeuge des Kampfes Satans gegen den allerheiligsten Namen 
Iouo und das Paradies, das dieser Name im Herz auslöst. Das Paradies des 
Namens Gottes. Iouo �² ein Paradies für sich! 
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Sucht mein Angesicht mit  Sucht auch Jesu Führung  
Freuden Beide Augen Jesu sind gebrochen 

wegen Tod (nicht O, sondern J und E) 
 

  

IOUO = Gottes Name = Tetragrammaton= �©�¤�¥�¤  
IJUE = Jesus (Adamisches Hebräisch), J sprich Sch! 
I am Wortende = mein 
O allgemein = etwa?, sonst = der, die das 

Ist Iouo etwa der Meine? Ist Jesus etwa der Meine?  
(Der Vater ist größer als ich) (Vgl. www.iouo.de) 

 
 

Erstellt am 12.04.20. 
 

�'�Z�h�E���>���'���E�������'�������E�<���E���•�h���c���K�Z�K�E���^�� 
(Gerechtigkeit befreit vom Tod= weißes Gewand, Offb. 7:9. Heutiges Israel, also Gottesstreiter um Segen, sind alle Gerechten)  
 
 
Jesus Iouo   
I   I   Neuartige Coronaviren 
  

Neuartige Coronaviren haben eine weltweit nie dagewesene Krise der Erdbevölkerung hervorgebracht: 
���]�������]�����o���v���v�v�š�����]���•���c���]�v�����Œ�����������v�U�����]�v���P�Œ�}�˜���•�U���Á�]�������•���v�}���Z���v�]���Z�š���P���Á���•���v�U���•���]�š�����]�����D���v�•���Z���v�����µ�(��
���Œ�����v���•�]�v���U�����]�v���•�}�o���Z���•�����Œ�����������v�U���•�}���P�Œ�}�˜�J�^��(Offb 16:18 NIV)�X���c���Œ�����^��ist in der Bibel mit dem Wort 
�c���Œ�������À�‚�o�l���Œ�µ�v�P�^���]�����v�š�]�•���Z�J��(Vgl. Gen 11: 1 Arets = Erde). Dieses Viren-Erdbeben ist Zeichen 
Harmagedons (Offb 16:16; vgl. Bemerkung am Ende dieses Aufsatzes). 

J O Woran erkennt man das Kommen Harmagedons?  
  

1) Habakuk 3:5: Gott kommt mit Plage und Seuchenfieber (NIV u. Schlachter) unter seinen Füßen 
(bedeutet Erde, denn die Erde ist gemäß Mt 5:35 der Schemel der Füße Gottes).   

2) Maleachi 3:1: Das Kommen des (meines) Boten zuvor. Elia der Endzeit öffnet die Tür zum Tempel, 
wie einst Johannes der Täufer den Weg Jesu bereitete. Es ist die Reinigung des Namens Gottes zu 
Iouo und Wiederherstellung der Anbetung Iouos.   

3) Maleachi 3:1: Das Kommen des Boten (=Engel) des Bundes (=Jesus), der kommt wie ein Dieb und 
durch die Tür geht. Er ist plötzlich und unerwartet da, wie die Coronaviren schleichend die Welt 
eroberten, plötzlich und unaufhaltbar.   

4) Matthäus 24:3,7 zeigt, dass die Endzeit mit einem Weltkrieg begann. Vers 21 sagt, dass eine große 
Bedrängnis da sein wird, �cwie sie nicht gewesen vom Anfang der Welt bis jetzt und auch nicht 
wieder werden wird�^��und �cwenn diese Tage nicht verkürzt würden, so würde kein Mensch gerettet 
werden, aber um der Auserwählten willen, werden diese Tage verkürzt�̂ �X Vers 13 und 14 sagt, wer 
aber ausharrt bis ans Ende, der wird gerettet werden und es wird gepredigt diese Gute Botschaft 
vom Reich in der ganzen Welt zum Zeugnis für alle Völker und dann wird das Ende kommen (Vgl. Mal 
3:16,17; vgl. auch meinen Daniel-Kommentar).   

5) Matthäus 25:31-44 (Das Scheiden von Schafen und Böcken)�W���cwas ihr getan habt einen von diesen 
meinen geringsten Brüdern, dass habt ihr mir getan.�  ̂Entscheidend wird also sein, ob jemand zum 
Beispiel Asylanten und Coronakranken bzw. Hilfsbedürftigen beigestanden ist, z.B. allgemein durch 
Spenden u.a. Diese Prüfung zur Einleitung vom Ende läuft schon seit einiger Zeit, wird vom Himmel 
aus gesehen und von Jesus überwacht. 

   

U U Wie geht Harmagedon im Verlauf? 
  

1) Vorhof- und Stiftshüttenvergleich: Der Vorhof bedeutet Corona weltweit, der gemäßigtere 
Anfangsteil Harmagedons. Führt zur Hütte, dem heftigsten Teil Harmagedons gemäß Hiob 34:14,15, 
wo beschrieben wird, dass Iouo allen Menschen den Lebensgeist plötzlich und ohne Ankündigung 
entziehen kann. Das Allerheiligste der Hütte bedeutet die Gerechten, die geschützt sind (Offb 7:9; 
vgl. auch Offb Kap. 17 und 18: Vernichtung aller Religionsorganisationen, nicht aber aller Gläubigen). 
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2) Ägyptens zehnte Plage und Rotes Meer im Vergleich: erst kommt der Dornbusch, wo der Name dem 

Mose verkündet wird, dann die letzte Plage, bei der die Erstgeburt Ägyptens getötet wird. Dies 
entspricht heute Corona, der Erstgeburt der Welt, denn nicht alle werden getötet. Das Rote Meer 
bedeutet, dass Satan (=Pharao) beseitigt und das Heer Ägyptens getötet wird. Es werden also alle 
bösen und ungerechten Menschen in Harmagedons Höhepunkt getötet werden. Sacharja 13:8,9 
zeigt, dass das zwei Drittel der Menschheit ausmachen wird (Erde = Land = Arets). Ein Drittel wird 
gerettet, aber wie durch Feuer geläutert.   

3) Im Roten Meer werden aber Israel, also alle Gerechten heute, verschont. Alle bösen Menschen 
werden jedoch für immer vernichtet. Ungerechte werden getötet, werden aber in der �cAuferstehung 
der Ungerechten�  ̂eine zweite Chance bekommen.   

4) Maleachi 3:1: Jesus und dann Iouo kommen plötzlich, �cwer wird dieses Kommen ertragen�,̂ nämlich 
Corona weltweit und etwas später (evtl. parallel dazu) das Töten, bis zwei Drittel der Menschheit tot 
sind.   

5) Offenbarung 11:18 zeigt, dass das Gericht erfolgt, um die zu vernichten, die die Erde vernichten, und 
weil die Welt zornig bzw. unruhig geworden ist (Offb 11:18, vgl. neuer Kalter Krieg, etc.)    

6) Offenbarung 11:19 zeigt, dass die Bundeslade sichtbar wird, was bedeutet, dass Gottes Name 
weltweit bekannt wird (Sach 14:9; Zeph 3:8-12).   

 

E O Was kann der Einzelne tun? 
  

1) Dem geringsten Bruder gemäß Matthäus 25:40 Liebe entgegenbringen. Alle Menschen sind Brüder.   
2) Gem. Hesekiel Kap. 9 seufzen und jammern über das was in unserer Mitte an Bösem geschieht; sich 

nicht daran beteiligen, um ein Kennzeichen zum Überleben des Gerichts Gottes zu empfangen.    
3) Sich jetzt noch schnell weiß machen, wie es viele heute tun, die unter Corona-Gefahr ihr Leben 

ständig riskieren. Man kann ja auch auf bloßes Hörensagen hin Iouo lieben lernen, um gerettet zu 
werden, wie die Bibel es nennt. Nutzt also diese letzte Gelegenheit noch, wenn ihr schon 
jahrzehntelanges Predigen ausgeschlagen habt.   

4) Gemäß der ersten Rede des Christentums von Petrus soll jeder, der den Namen Iouo anruft, also so 
anbetet, gerettet werden (Apg 2:21, Röm 10:13, Zitat aus Joel 3:5). Bibellesen gem. Psalm 1:1-3 und 
Joh 17:17 kann dich ebenfalls weiß machen, genauso wie Gebet, Nachsinnen und Prüfen, auch im 
stillen Kämmerlein (Jes �î�ò�W�î�ì�U�î�í�•�X���'�������š���•�}�o�o�����µ�Œ���Z���:���•�µ�•���•���]�v�U���Ì�X���X���c�]���Z�������š�����]�u���E���u���v���:���•�µ���Ì�µ�����]�Œ�U��
lieber Vater Iouo (Joh 14:6).   

5) Natürlich kann man .sich durch alle guten Werke im Einklang mit Gottes Willen weiß machen. Was 
Gott will, liest man in seinem Wort. 

I I Was kommt nach Harmagedon? (Vielleicht schon in einigen Wochen?) 
  

1) Ein Interim zwischen Harmagedon und der Tausendjahr-Herrschaft Jesu, doch einige Jahre sind 
dafür zu erwarten.   

2) Dieses Interim wird in der Bibel ein Weg von Ägypten nach Assyrien genannt (Jes 19:23), auf dem 
nur Gerechte gehen, weil ja alle Bösen und Ungerechten (außer noch unmündigen Kindern von 
Gerechten) gestorben sind. Ägypten bedeutet den Dornbusch, wo Iouo seinen Namen dem Volk 
Israel wieder bekannt ma���Z�š���U���•�}���Á�]�����Z���µ�š�������]���•���Œ���E���u�����c�/�}�µ�}�^ wieder-belebt wurde. Assyrien 
bedeutet den Vansee in der Türkei, wo das Eden-Paradies vermutet wird, dass es dort lag. Der 
Vansee lag noch im Herrschaftsgebiet des Weltreiches Assyriens bei größter Ausdehnung. Der Weg 
�v�����Z�����•�•�Ç�Œ�]���v���P���Z�š�����o�•�}���]�v�•���������v�‰���Œ�����]���•���Á���o�š�Á���]�š�U�������•���]�u���s���š���Œ�µ�v�•���Œ�����v�P���l�º�v���]�P�š���Á�]�Œ���X���c�����]�v���Z���]���Z��
�l�}�u�u���U�������]�v���t�]�o�o�����P���•���Z���Z���U���P���v���µ�•�}���Á�]�����]�u���,�]�u�u���o�U���•�}�����µ���Z�����µ�(�����Œ�����v� �̂U���D���š�š���ò�W�í�ì�X   

3) Daniel 2:35 erfüllt sich, nämlich dass ein Sturm nach Harmagedon die Reste des alten Weltsystems 
hinweg fegen wird als Vorbereitung des Reiches Gottes gemäß Daniel 2:44. Also alle Überlebenden 
werden nach vielleicht jahrelangem Beerdigen der Toten die Reste des Alten Systems wieder so 
aufpolieren, dass sie Iouos würdig sind.   

4) Der Name Gottes und die Anbetung Iouos werden alle Nationen vereinen (Jes 2:2-4 und Zeph 3:8-12 
sowie Sach 14:9). Kriege wird es nicht mehr geben.   

5) Man wird sich gem. Amos 8:11 weltweit dem Bibelstudium widmen, sich nach der Bibel sehnen. 
Zum Glück gibt es heute schon mind. 3 Mrd. Exemplare, aber nicht in allen Sprachen. 
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O O Die weitere Zukunft 
  

1) Matthäus 6:10: Ein Tausendjähriges Weltreich vom Himmel regiert wird die Erde in ein Paradies 
verwandeln und alle Menschen zur Vollkommenheit und Sündenlosigkeit führen. Jesus ist der König, 
von Iouo eingesetzt, zusammen mit 144000 parlamentsähnlichen Mitkönigen, die ehemals 
Menschen waren, von Petrus angefangen bis zur Einsammlung des letzten von ihnen in unserer Zeit 
(vgl. Offb 7:1), bis die Winde Harmagedons losgelassen worden sind. Andere kommen nicht in den 
Himmel.   

2) Der Name Gottes und die wahre Anbetung Iouos und das weltweite Lernen der ursprünglichen 
Sprache der Menschheit Adamisch werden die Menschen beschäftigen. Und das Füllen der Erde mit 
treuen Menschen.   

3) Der Hunger nach Gottes Wort wird erfüllt, es wird in alle Sprachen übersetzt (ca. 10000). Neue Teile 
der Bibel kommen hinzu. Zwischenzeilenbibeln führen zum Urtext. 

  4) Eine neue Regierungsstadt in Israel ist gemäß Hesekiel Kap. 40-48 zu erwarten, nicht Jerusalem, 
sondern eine Stadt, die MIUMIOUOJMO (=vom Tage Iouos an ist sie da) oder aber nur IOUOJMO 
(=Iouo selbst ist da) heißen wird (Tag Iouos = Harmagedon).   

5) Gerechte und Ungerechte werden auferstehen, Böse nicht.   
6) Wenn die Tausend Jahre zu Ende sind, geben Jesus und die 144000 ihre Krone (=Corona) wieder an 

den Vater zurück. König in Ewigkeit zu sein, vermag nur Iouo selbst. Eine Schluss-prüfung, wo der 
Teufel kurze Zeit wieder los gelassen sein wird, wird zeigen, wer ewig leben darf. Eigentlich ist kein 
Staat an Corona, den globalen Problemen und der Umweltverschmutzung schuld, sondern Satan, 
der eigentliche Herrscher der Welt. Nach 1000 Jahren im Gefängnis wird er immer noch nicht 
bereuen. Seine Strafe ist verdient (ebenso die seiner Diener, der gefallenen Engel (=Dämonen) und 
aller reuelosen Menschen).   

7) Wenn der Teufel dann für die Ewigkeit zur Nichtexistenz vernichtet sein wird, wird weltweiter Jubel 
im Himmel und auf Erden ewig anhalten (Offb 20:10). Es ist das Ziel der Schöpfung, das alle in 
weißen Gewändern (=Gerechten) eins sein werden, so wie Jesus und Iouo eins sind. Hier ist Einheit 
gemeint, nicht Dreieinigkeit. 

OLLUIO = (Hallelujah) = Lobpreiset Io(uo)! 
HGGIO = Lobtanzet Io(uo)! 
AMN = Amen = Vertrauen, Wahrheit 

 
Bemerkung: 
Der griechische Urtext von Offb 16:18 enthält den Ausdruck seismos, für �c���Œ�����������v� �̂X 
Dieser Ausdruck kann auch Sturm meinen (Langenscheidt Altgriechisch). 
�^�š�Œ�}�v�P�[�•�W��a commotion, i.e. (of the air) a gale, (of the ground) an earthquake: - earthquake, tempest. 

(Erschütterung, also (der Luft) als Sturm, (des Bodens) als Beben: - Erdbeben, Sturm.) 
�d�Z���Ç���Œ�[�•�W�������•�Z���l�]�v�P�U���������}�u�u�}�š�]�}�v�V�������š���u�‰���•�š�V���‰�Œ��-eminently an earthquake. 
 (ein Schütteln, eine Erschütterung; ein Sturm; überwiegend ein Erdbeben.) 
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